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Iür Mai unö Juni
auf dar

„Wiesbadener Tagblatt"
z, abonnieren , findet sich Gelegenheit

Im Verlag „Tagblatt -Kaus " Lan ggass« 21,
1» der Zweigstelle Ktswarckring 29»
in den Ausgabestellen der Ztadt «nd Nachbarorte,

und bei sämtlichen deutschen Keichspostanstalten.
2.!eu hinzutretende Abonnenten erhalten das „Wiesbadener

Tagblatt " bis zum lllai gratis.

Die Politik der Woche.
Geschwindigkeit ist keine Hexerei, sagt ein altes

Wort , aber nach einem anderen , nicht minder bewähr¬
ten Weisheitsworte sind die Fixigkeit und die Rich¬
tigkeit  nicht immer Geschwisterkinder. Das hat sich
auch bei den Verhandlungen des preußischen H e r r e n-
Hauses  über die Wahlrechtsreform gezeigt. Tie
Leiden Lesungen in der Kommission sind im richtigen
Automobil  tempo vor sich gegangen , und so konnte
denn auch die Panne nicht ausbleiben . Hat die Kom¬
mission sich doch genötigt gesehen, in der zweiten Lesung
etliche Unstimmigkeiten zu beseitigen, so vor allen: den
verblüffenden e r,zr e a k t i o n ä reu Beschluß, dem¬
zufolge Änderungen der Wahlrechtsvorlage in Zukunft
nur mit Treiviertelmajorität möglich sein sollen. Ter
Ministerpräsident Herr t>. Bethmann -Hollweg, der bis¬
her in dem Kampf um das Wahlrecht auf eine
führende Rolle verzichtet  zu haben schien, sah
sich denn auch in diesem Falle genötigt , ein entschiedenes
„Unannehmbar " auszusprechen, und so wurde der be¬
rüchtigte Artikel 6 in der zweiten Lesung mit 14 gegen
6 Stimmen in den Orkus befördert . Im übrigen be¬
deuten aber die Beschlüsse der Kommission des Herren¬
hauses in keiner  Weise eine Verbesserung  der
Aussichten für die Wahlrechtsvorlage , denn abgesehen
davon , daß die verwickelten Vorschriften des^sogenann¬
ten Kulturträger -Paragraphen auf allen Seiten leb¬
haften Bedenken begegnen dürften , sind auch die noch
weiter abgeschwächten Bestimmungen über die Steuer-
drittelung in keiner Weise geeignet, auch nur den
Freikonserbatiben.  geschweige denn den
Nationalliberalen  die Beteiligung an dem
Wahlrechtskompromiß zu ermöglichen. Es muß somit
nach wie vor als höchst fraglich erscheinen, ob aus der
Wahlrechtsaktion noch in dieser vorgerückten Session
eine Wahlrechtsreform herauskomnit.

Auch im de u t f che n Reichstag  wird man auf
keine sonderlich große Arbeitsleistung mehr rechnen

dürfen . Tie Volksvertretung ist arbeitsmüde und will
durchaus uoch vor deru Himmelfahrtstag auf dein
nicht mehr ungewöhnlichen Wege der Vertagung bis
zum Herbst ihre Tätigkeit beenden, während die Regie¬
rung noch möglichst viel von dem reichhaltigen Gesetz-
gebungsmaterial unter Dach und Fach bringen
möchte. Tie Aussichten gerade der svichtigeren Vor¬
lagen stellen aber überwiegend recht schlecht . Die
Ansichten über das Kaligesetz  gehen meilenweit aus¬
einander , für eine baldige Erledigung der Wert¬
zuwachs  steuer fehlt es noch an den nötigen Unter¬
lagen , und in die Vorlage über die Ausgaben für
Teutschsüdwestafrika sind durch den K r i e g s st e ner¬
vo rsch lag  des Abgeordneten Erzberger ganz neue
Streitfragen hineingebracht worden, so ^ daß eine
Einigung nicht so leicht erzielt werden wird.

Mn mehrfachen Einiguugsvcrsuchen fehlt es auch
bei dem jetzt ausgebrochenen gewaltigen K r i e g i m
Baugewerbe  nicht . In Berlin hat man die Ver¬
mittlung des Gewerbegerichts in Anspruch genommen,
und auch au etlichen anderen Orten wird noch ver¬
handelt , aber Wohl überwiegend ist doch bereits der
Kriegszustand in Kraft getreten , und Arbeitgeber wie
Arbeitnehmer versichern, daß sie fest entschlossen seien,
den Kampf durchzuführen. Immerhin wird man auch
jetzt uoch nicht die Hoffnung aufzugeben brauchen, daß
in einem vorgerückteren Stadium dieses Tag für Tag
ungeheure  K r i e g s ko st e n verschlingenden
Streites auf beiden Seiten die Neigung zu schiedlich¬
friedlicher Verständigung wachsen wird.

Ter französische Seenrannsstreik  liegt in den
letzten Zügen . Auch in Bordeaux haben die Ausständl-
yen setzt die Arbeit ausgenommen, und nur in Mar¬
seille weigern sich die Seeleute noch, nachzugeben, ob¬
wohl sie den Kanrpf selbst als aussichtslos erkannt
haben. Desto höher gehen die Wogen des Wahl¬
kampfes,  der bereits seinem Ende zuneigt , da schon
am Montag  über die Zusammensetzung der neuen
Kammer entschieden iverden wird . Soweit sich die
Stimmung der Wähler bisher beurteilen läßt , hat Lab-
Kabinett Brian  d keine Ursache, dem Ergebnis der
Wahlen mit Sorge entgegenzusehen, da die Opposition
in allznviele Gruppen und Grüppchen gespalten ist,
um der verhältnismäßig geschlossenen republikanischen
Mehrheit ein Paroli bieten zu können.

Auch die Aussichten des englischen Kabi¬
netts Asquith  haben sich in letzter Zeit unver¬
kennbar gebessert,  wenigstens soweit es sich um
die Geschlossenheit und die Entschlossenheit im Regie¬
rungslager handelt . Nachdem bereits die Arbeiter¬
partei  ihren festen Willen bekundet hatte , Seite an
Seite mit den Liberalen den Feldzug gegen daS
Oberhaus  zn führen , haben jetzt auch die, Iren
sich nach einigem Schwanken in dieser Richtlinie be¬
kehrt. Und so konnte denn die von Asquith im Unter¬
hause eingebrachte Guillotine -Resolution mit 345 gegen
232 Stimmen angenommen werden. Aber freilich.

auch mit den schönsten Resolutionen wird man den
Lords nicht beikommen: zum Sturm auf das Ober¬
haus gehört schwereres Geschütz.

Sturmzeichen sind in den letzten Tagen wieder em»
mal aus dem Reiche der Mitte  gemeldet , worden,
und es hatte ganz den Anschein, als ob die C h i n e s e n
eine erneute Auflage der üblichen Fremdenhetzen^ ver¬
anstalten wollten . Jedoch sind in den letzten Tagen
auf die ersten Alarmnachrichten , beruhigendere Mel¬
dungen gefolgt, von denen die eine gar behauptet , daß
die Zopfträger lediglich durch das Erscheinen de§
Halleyfchen Kometen in Schrecken gesetzt worden feien.
Es ist mithin ein wahres Glück, daß uns dieser un¬
gemütliche Weltenbummler nur alle 75 Jahre eine
Visite abstattet.

Zentrum und Lehrerschaft.
Im preußischen Abgeordnetenhaus gab es eine leb¬

hafte Debatte über den Deutschen Lehrerverein . Der
Zentrumsabgeordnete vr . Heß. feines Zeichens Kreis¬
schulinspektor in der Rheinprovinz , nahm , wie im
vorigen Jahre bei den Beratungen über das Volks¬
schulwesen, die Gelegenheit wahr , sein Mütchen an dem
Deutschen Lehrerverein zu kühlen. Ter Herr scheint
überhaupt seine besondere Aufgabe darin zu erblicken,
persönliche. tendenziös zugespitzte Angriffe gegen
Andersdenkende zu richten. Wir wüßten bessere Anlässe
und Gelegenheiten , den preußischen Lehrern zu helfen:
aber bei diesen hat Herr Dr . Heß stets versagt : und
wenn er es vielleicht auch gewollt hätte , wider den
Stachel durfte er nicht lecken, weil die Zentrumspartei
es nicht erlaubt.

Außerdem muß die Zentrumspartei jetzt eifrig
darauf bedacht sein, sich der Regierung als die „staals-
erhaltende ", Thron und Altar stützende Partei hinzu¬
stellen, obwohl jedermann bekannt ist, daß es ihr
darauf ankommt , bei der nächsten Gelegenheit wieder,
wie sie es bei den letzten Mahlen in Dutzenden von
Wahlkreisen, so auch hier in Wiesbaden , getan hat , mit
der Sozialdemokratie  Hand in Hand zst
arbeiten.

Aber von diesen Bündnissen mit der äußersten Lin¬
ken muß jetzt die Ausinerksanikeit abgelenkt werden.
Deshalb handelte 1)r . Heß nach dem Wort „Haltet den
Dieb !" und suchte nachzuweisen, daß die deutsche
Lehrerschaft durch ihre Bestrebungen politisch zur So¬
zialdemokratie und religiös zum Freidenkertum führe.
Und welche Beweismittel konnte er dafür, , anführen?
Einen Artikel der „Kreuzzeitung ", deren Äußerungen
über die deutschen Lehrer sogar vielfach von Konser¬
vativen gemißbilligt werden, sodann einige aus dem
Zusammenhang gerissöpe Sätze aus Artikeln der
p ä da g o g i s che n Presse und zum Schluß das Bei¬
spiel der Bremer  Lehrer . Nun weiß jedermann,
daß die Anträge der Bremer Lehrer auf Entfernung
des Religionsunterrichtes aus der Schule 1996 in

Feuilleton.
(Nachdruck verboten.)

Mllagskinder.
Von Agnes Brauneck.

Der Himmel war hellblau , am Horizonte fast grün¬
lich. Kleine gelbrosa Wolken schwammen darin . Eine
Frau ging auf dem schmalen Pfade zwischen blühenden
Wiesen am Bach entlang , an dessen Rand alte Meiden
mit knorrigem Holz und hohe Pappeln standen. Ganz
oben auf cher Spitze einer Pappel saß ein Vogel und
sang sein Lied.

Weit , weit auf dem Wege ging ein Mann vor rhr.
Der Mann wandte sich und kan: ihr entgegen.

Bei dem Pappelbaum mit dem singenden Vogel be¬
gegnete er ihr . Sie schaute aus und blickte in em paar-
helle, graue Augen und aus den Augen schaute eine
große, klare Seele . Und diese Seele schaute in die
Augen der Frau und berührte leise, leise die Seele der
Frau . Sie gingen aneinander vorüber und schauten
sich nicht um. Sie kannten nicht die Namen , mit denen
die Menschen sie riefen , sie kannten nicht den Ton
ihrer Stimmen : aber ihre Seelen kannten sich und
hatten sich geküßt in dem Blick ihrer Augen.

Er saß auf der Veranda und plauderte mit der
Hausfrau . Auf dem Tisch stand eine Vase mit großen
Blütenzweigen von einem Busch wilder Rosen.

Aus der Tür trat ein junges Mädchen, neigte
grüßend das Haupt und richtete einige Worte an die
Hausfrau . Diese stellte das Mädchen dem Freunde
nicht vor , es war auch nur die bezahlte Gesellschafterin.
Er sah über dem Strauß wilder Rosen ein schrnales,
bleiches Gesicht, ernste, dunkle Augen , reiches, braunes
Haar . Sie wandte sich grüßend pnd ging.

Jahre waren vergangen . Er war ein alter Marnr
und ging am Waldrande in der Sonne spazieren . Da
stand ein Strauch blühender , wilder Rosen. Und es
war ihm, als schauten ihn darüber, hinweg zwei ernste,
dunkle Augen an . Er strich sich mit der Hand über die
Stirn und er dachte daran , daß seine Freundin ihm vor
langen Jahren geschrieben hatte , ihre Gesellschafterin
habe, wahrscheinlich in einem Anfall von Schwermut,
ihrem Leben ein Ende genracht. Sie war in das dunkle
Wasser eines Waldsees gegangen und ihr toter Körper
war unter einein Strauch blühender , wilder Rosen ge¬
landet.

*

Er hatte den ganzen Tag gearbeitet in dein staubi¬
gen. öden Bureau . Er war verdrießlich, mißmutig.
Nun ging er anr Abend auf den Bahnhof , um noch
einen Brief in den Eilzug zu stecken. Auf dem Bahn¬
steig stand ein bleiches, kränklich aussehendes Kind in
einem blauen Samtmäntelchen . Es hielt einen Strauß
roter Rosen in der Hand . Neben dem Kind stand ein
Bedienter in dunkler Livree . Das Kind hatte etwas
Fremdes . Trauriges in dem Blick seiner großen , schwar¬
zen Augen , wie es Menschen haben, , die nur flüchtige
Gäste sind auf Erden . Ter Zug lief ein, und der Mann
mit dem Brief ging zu dem Postwagen . Als er zurück¬
kehrte. stand eine schöne, elegante Frau auf dem, Bahn¬
steig. An ihrem Halse hing das bleiche Kind in dem
blauen Samtmantel . Sie küßte das Kind , wieder und
immer wieder. Über ihre Wangen rannen große,
helle Tropfen , aber aus ihren Augen blickte eine Welt
von Glück und Liebe!

Ter Mann stand von ferne und schaute hinüber.
Dann ging er heim durch den milden -Lommerabmd,
ein frohes Lächeln schwebte um seine Lippen . Ter Mitz-
nult , der ihn aus seinem staubigen, öden Bureau zum
Bahnhofe begleitet hatte , war vergessen, war unter-
gegangeu im Anschauen von fremdein Glück, und doch

war dies Glück nur ein armes , kurzes Glück, aber es
war warmes , heiliges Glück.

Zehn Jahre waren sie verlobt gewesen und hatten
sich jedes Vergnügen versagt , die Pfennige zusammen¬
sparend , um es zu ermöglichen, einen bescheidenen,
kleinen Hausstand zu gründen . Endlich waren sie so
weit , und voll Glück, voll unendlicher Dankbarkeit und
Liebe schaute er auf die Braut an seiner Leite , als sie
endlich, endlich vor dein Altar der kleinen Vorstadt¬
kirche standen.

Das war noch kein Jahr her. Nebenan in dem
kleinen Wohnzimmer lag ein totes , ganz kleines Knäb-
lein . Das Nachtlicht knisterte leise und warf zuckende
Lichter auf das Bett , in welchem die Mutter des toten
Knaben den letzten Kampf kämpfte. Ter Mann stand
über sie gebeugt, flüsterte leise, liebe Worte , sah sie an
mit heißer , flehender, verzweifelnder Liebe, und feine
kräftigen , großen Hände schlangen sich fest um ihre
armen , zuckenden Finger . Jetzt atmete sie tief , ganz
tief , die großen Augen veränderten ihren irren , suchen¬
den Blick, die zarte Gestalt streckte sich lang , ganz lang
aus . —

Ter Mann sah entsetzt auf sein Weib ! Sein Auge
wurde starr , ein Zittern lief durch seinen starken
Körper und mit leisem Wehlaut sank der große Manu
vor dem Lager seines toten Weibes zu Boden.

Fast war es Morgen ! Er trat auf den Zehenspitzen
m das Zimmer und beugte sich über sein schlafendes,
junges Weib. Die Ampel leuchtete rosa, gleichmäßig
hob sich beim Atmen der runde -Busen unter den Spitzen
des Nachtkleides. Jetzt erwachte sie und sah ihn aus
großen Augen an . „War es nett im Klub . Hans ?"
„Gewiß , Schatz, recht nett ." „Waren viele Bekannte
da?" „Nun . wer so immer da ist !" Ihre Augen -wer¬
den heller, sie greift niit den schlanken Händen nach
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München mir 390 gegen 11 Stimmen abgelehnt
wurden . Ferner ist es allgemein bekannt, daß das
Worgehen jener Herren gegen Anordnungen der Be¬
hörde und die Absendung des Bebel-Telegramms von
der gesamten Lehrerschaft  einhellig g e -
mißbilligt  wurde . Aber Herr Dr . Heß brachte es
mit seiner kasuistischen Dialektik fertig , diese Einzel¬
erscheinungen zu ve r a l l g e m e i n e r n, 'und so
redete er zum Schluß nur noch ganz allgemein von
^freidenkerischen Lehrern ". Er schien auch den neuen
Minister gegen die preußischen Lehrer scharf machen zu
wollen, damit dieser nicht mehr wie bisher seine In¬
formationen über die Wünsche der Lehrer von dem Vor¬
stand des preußischen Lehrervereins , sondern nur noch
von den kirchlich approbierten und konfessionell
abgestempelten  Vereine bezieht. Beide Ver¬
suche muß man . als mißlungen bezeichnen. Das aus¬
führliche Material , das die Herren Dr . Sch epp und
£Dr. Friedberg in ihren Entgegnungen vorbrachten,
wirkte so nachhaltig und aufklärend , daß Herr Dr . Heß
nur noch recht lendenlahm zu antworten wußte. Und
der weitere Erfolg ? Dr . Heß steht da als ein Mann,
der in tendenziöser Weise ohne ausreichendes Material
gegen Deutschlands Lehrer einen leichtfertigen
B o r st o ß unternommen bat , bei dem die Lehrer die
Sieger und Triumphierenden sein werden, Herr Dr.
Heß aber der Besiegte.

Deutsches Deich.
* Ein deutscher Kolonialkongreß wird Anfang Ok-

'tober̂ dieses Jahres in Berlin  unter dem Vorsitz
des Herzogs Johann Albrecht tagen , bei dem auch eme
eigene Sektion für Tropenmedizin und Tropenhygiene
gebildet wird.

* Die Vorarbeiten für den Rhein -Weser-Kanal sind
jetzt m der Hauptsache abgeschlossen:  der Plan
ist bis auf die westliche Mündungsstrecke und die
Streckenführung bei Hannover festgestellt, so daß an
vielen Stellen , besonders im Westen, die eigentlichen
Bauarbeiten in Angriff genommen werden konnten.

* Der diesjährige Vcrbandstag des Staatseiscnbahncr-
verbandes findet am 19. und 20. Mai in Altona statt. Nach
dem soeben erschienenen Jahresbericht beträgt die Mit¬
gliederzahl 435682 Mitglieder in 754 Vereinen. An der
Spitze der 23 Bezirke des Verbandes steht Essen mit 5l
Vereinen und 30 051 Mitgliedern, Elberfeld hat 39 Vereine
und 20272 Mitglieder, Münster hat 31 Vereine mit 14236
Mitglieder. Die Verbandskrankenkasse zählt 251561 Mit¬
glieder, ihre verausgabten Kosten betrugen 10 Millionen
Mark. Die Verbandskasse der Spar - und Darlehnskasse
hatte einen Umsatz von 2 Millionen. Nach dem Kassenbe¬
richt betragen die Einnahmen 15 509,15M., die Ansgaven
5446,73M. Das Vermögen betrug Ende 1909 25929,38 M.

i ?itrlrtmentrtrif4 )eo.
Ein Handbuch des deutschen Parlamentsrechts. Der

„Nat.-Ztg." zufolge ist der außerordentliche Professor Dr.
Julius Hatschek  in Göttingen offiziell vom Reichstag
beauftragt worden, ein Handbuch des deutschen Parlaments¬
rechts abzufassen. Das Handbuch wird nicht nur eine Kodi¬
fikation der Geschäftsordnungumfassen, sondern überhaupt
alle staatsrechtlichenFragen, die sich ans das Parlament
beziehen.

Hrrv irird Flott ».
Personal-Veränderungen. v. O e t i n g er (Wiesbaden).

Lt. der Res. des 1. Garde-Feldart .-Regts ., wurde zum Oberlt.
befördert. * Hörn in  a (Halle a. S .) , Vizewachtmeister des
Lhurmg . Ulan.-Regts . Nr. 6, zum Lt. der Res. befördert. *
Saling (Duisburg ) , Lt. der Res des 1. Nass. Feldart .-Regts.
Nr . 27 Oranten , zum Oberlt . be»ordert . * Corty (Rheydt ) ,
Lt . der Res. des Thüring . Ulan.-Regts . Nr. 8, gunt Oberlt.
befördert. * Bickhardt (Erfurt ) . Lt. der Res. des Füs .-
Regts . von Gersdorff (Kurhess.) Nr. 80, * Wittenhaus
(Höchst) . Lt. der Res. des 4. Hannov. Jnf .-Regts . Nr . 164, *
Reich (Wiesbaden) , Lt. der Res. des Feldart .-Regts . von
Bodbielski (1. Niederschleft) Nr. 5, zu OberltS. befördert. *
Schnädter (Hanau ) , Vstefeldivcbel des Füs .-Regts . von
GerSdorff (Kurhess.) Nr . 80, zum Lt. der Nes. befördert. *
Baumann,  Karl (Wiesbaden) , Lt . der Res. des Hohen-

zollern. Fußart .-Regts . Nr. 13, zum Oberlt . befördert. *
In Genehmigung seines Abschiedsgesuches mll der gesetzlichen
Pension zur Disp . gestellt: Dr . RudeIoff.  Gen .-Arzt,
Inspekteur der 8. Sanitäts -Insx ., mit der Erlaubnis zum
Tragen seiner bisherigen Uniform. * Dr . Scheidt (Wies¬
baden) , Oberarzt der Res., zum Stabsarzt befördert. * Den
Abschied bewilligt : Dr . Schrank (Wiesbaden ) , Stabsarzt
der Re,.

Arrslmrd.
Fr -ankrrirU.

Demonstrationen gegen Briffon. Zwischenfälle fanden
bei einer Wahlversammlung in Paris statt, in der der Kan¬
didat, Kammerpräsident Briffon, sprechen wollte. Als er
die Rednertribüne bestieg, wurde er voir dm anwesenden
Gegnern mit Gejoh'l und Zischen empfangen. Vergeblich
versuchte Briffon zu Wort zu kommen. Als er einsah. daß
sein Bemühen zwecklos war , verließ er das Lokal. Als er
sein Automobil besteigen wollte, zeigte es sich, daß man die
Radreifen zerschnitten hatte. Das zweite Wahllokal, in das
sich Briffon dann begab, war von seinen Gegnern voll be¬
setzt, so daß es Briffon auch hier nicht möglich war, zu Worr
zu kommen. Ohne gesprochen zu haben, begab sich Briffon
in seine Wohnung zurück.

Eiu Eisenb ahnarbeiterausstand. Die Arbeiter der
Staatsbahnwerkstätten in der Pariser Vorstadt Batignolles
traten in den Ausfiand, weil ihnen die versprochene Zulage
nicht ausgczahlt und die in Aussicht gestellte Lohnerhöhung
nicht mit Bestimmtheit zngesagt wurde.

England.
Die englischen ArSeiterinformationSreisennach Deutsch¬

land. Um eiuen Gegcneinsluß gegen die Berichte der
konservativen  Arbeiter über ihren Besuch in Deutsch¬
land auszuüben, beabsichtigt die Arbeiterpartei, eine aus
leitenden Mitgliedern zusammengesetzte Deputation nach
den Industriezentren Deutschlands zu entsenden zur Fest¬
stellung der wirklich enTatsachen  bezüglich der Löhne,
Arbeitszeit und Kosten des Lebensunterhaltes. Die
Deputation hofft, am 3. Mai aufbrechen zu können.

Eine englisch-deutsche Abteilung der Londoner Handels¬
kammer. In der vorgestrigen Sitzung der Londoner Han¬
delskammer hat sich endgültig die englisch-deutsche Abteilung
gebildet. Das Organisationskomitee empfahl in seinem
Bericht u. a. die Förderung der Bewegung zugunsten der
Errichtung einer englischen Handelskammer in Hamburg
nmt eventuellen Zweiginstitutcn in anderen deutschen
Städtew

Kttßland.
Ein Attentat auf den Fefttmgskommandantcn von

Schlüsselburg. Der Polizeibeamte Jankewitsch hat aus
den Kommandanten der Festung Schlüsselburg, den Major
Rybinski, mehrere Revolverschüsse abgeseucrt, durch welche
der Major schwer verwundet wurde. Der Attentäter ver¬
weigerte die Angabe des Motivs.

Serble ».
Weitere Reisen deS Königs Peter . In diesem Soinmer,

jedoch frühestens im Juli oder erst im Herbst, wird König
Peter einen Besuch in Rom bei König Viktor Emanucl,
seinem Schwager, abstatten. Der Besuch König Peters an.
Wiener  Hofe hängt dagegen von dem Abschlüsse des
österreichisch-serbischen Handelsvertrags ab, worüber jetzt
Verhandlungen in Belgrad geführt werden.

ESrkeL.
Das Ende der Vettlcrwelt in Konstantinopel. Die be¬

rüchtigte Bettelei in Konstantinopel wird allmählich ver¬
schwinden. Die professionellenBettler werden jetzt ohne
weiteres ausgewiesen und in ihre Heimatdörfer zwangs¬
weise zurückgebracht, während diejenigen, welche nnver-
schilldet in Not geraten und krank sind, in Armenashlen
interniert werden.

Der Geldmangel der Pforte. Die Aktion gegen die
Albanesen leidet unter dem alten übel des Geldmangels.
Das Kriegsministerium forderte fern Finanzminister
dringend aus, wenigstens den Sold für die nach Koffowo
abgeschickten Bataillone aufzutreiben.
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Luftschiffe und Aeroplane.
Eine Fernfahrt des „Z. 3".

bä . Dresden, 22. April. Wie der Direktor Colsman Vo¬
der Zeppelin-Lustschisfbaugesellschast in Friedrichshofen dem
Oberbürgermeister von 'Dresden mitteilte, wird das Luft¬
schiff »Z. 3" Ende Mai von Wien  über Prag nack
Dresden  kommen. Graf Zeppelin selbst wird an t*:
Fahrt teilnehmen. Die Landung in Dresden erfolgt aus
dem Exerzierplatz zum Heller. Die Rückfahrt wird waor-
scheinlich über Chemnitz und dem Vogtlande gehen.

Ein Flug London-Manchester?
rvb. Paris , 23. April. Der französische Aviatiker Paul-

han  hat sich gestern von Cöln,  wo er dem Ausstieg de:
drei Militärluftschissebeigewohnt hatte, nach England be¬
geben, um mit seinem Zweislächer als Konkurrent von
Graham White  einen Flug von London nach Manchestc:
zu unternehmen.

Aus Stadt nnd Land.
Miesdttvrner Nachrichten.

Wiesbaden , 24. April,
Die Woche.

- Der Kampf im Baugewerbe  wird nun bereit
seit einer Woche geführt. Wie er ausgeht, läßt sich auv
heute noch nicht sagen, unverkennbar aber ist es, daß fte
die Verhältnisse auf dem Kriegsschauplatz innerhalb dieser
ersten Woche schon etwas zuungunsten der Arbeitgeber vcr>
schoben haben. Sie haben es nicht allein mit einem zähen,
opferfreudigen Gegner zu tun, der zu kämpfen gewohnt üt
und harte Fäuste hat und außerdem augenscheinliv
eine gut gefüllte und das Rückgrat lange Zeit stärkende
KriegSkasse besitzt, sondern auch mit der Kampfunlust, die
in ihren Reihen immer mehr um sich greift. Es zeigt sich
hier wieder einmal, daß der Arbeiter, dessen einziges Kapi¬
tal die Hände sind, trotzdem in Lohnkämpfen mehr Ausdauer
entwickelt als der Arbeitgeber, dessen wirtschaftliche Existenz
durch eine Arbeitseinstellung von längerer Dauer nur zu
leicht iu ihren Fundamenten erschüttert wird. Es mird
nicht nur von Außenstehenden, sondern auch von zahl¬
reichen Unternehmern immer stärker zum Frieden ge¬
blasen; allerdings gellt auf der anderen Seite lauter und
öfter noch die KricgsdroMmete, und es ist immer noch der
größere Teil der Bauunternehmer, der die Fortsetzung des
Kampfes will und erklärt, nicht das Schwert in die Scheid«
zu stecken, bevor nicht der Gegner besiegt am Boden liegt.

Auf dem Boden liegt jetzt einer, den wir Uep.
ten als wir Buben waren, die mit glühenden Augen und
brennenden Backen von den Abenteuern der Wildnis träum¬
ten und die Ledcrstrumpfgeschichten mehr liebten als di-
fronnnen Erzählungen von den heiligen Vätern des alten
Testaments, die allerdings auch hier und da dumme Streicke
machten, womit sie freilich nur eine Bestätigung für die in¬
zwischen ein paar tausend Jahre älter gewordene Wahrhcir
lieferten, daß es nichts Vollkomnunes auf der Welt givr
Weim uns einer gesagt hätte: diesem OldShatterhand
ist nicht zu trauen, er verdient nicht, daß ihr ihm die Hand
reicht und noch viel weniger, daß ihr seinen Klepper in euren
Köpfen tummeln laßt —, wir würden den Kriegspsad ein¬
geschlagen und treu zu Old Shatterhand , dem Niebestegtcn,
gestanden haben. Und nun mußte der große Pfadfinder
Skalpjager, der seinen Wigwam in allen Weltgegenden ausi
geschlagen hatte und noch in keinem besiegt worden war,
vor einem deutschen Schöffengericht zugebcn, daß auch «r
seine Dummheiten hinter sich habe, wenn er auch über da§
Maß und die Art dieser Dummheiten sich schamhaft auS-
schwieg. Desto lauter aber haben es seine Gegner verkün¬
det, daß Old Shatterhand , der fromme, biedere, abentener-
reicbe Geschichtenerzähler, «in freies Leben in erzge-birgigcn
Wäldern führte, als er vom Seminar gejagt worden war.
weil er sich langer Finger und anderer unangenehmer Eigen¬
schaften wegen zum Jugenderziehcr absolut nicht eignere.

seinem schwarzen Rock und löst von einem Knopf an
seiner Brust ein langes , krauses, rotes Haar ; lächelnd
halt sie es ihm entgegen . „Wie gut , Hans , daß ich dir
so ganz vertrauen kann !" Sie wirft das Haar zu
Boden, drückt das junge Gesicht seitwärts in das
weiche Kissen und schlummert wieder du . Den Mann
überläuft es kalt, er schleicht fröstelnd zu seinen: Lager.

.. Sie stand am Fenster der kleinen verräucherten
Küche. Ter Mann war Schirmflicker und zog im
Lande umher . Gestern war er heimgekommen, hatte
kein Geld mitgebracht , hatte aber Frau und Kinder ge¬
schlagen und mißhandelt . Nun war er wieder ge¬
gangen. Die fünf Kinder weinten um sie her vor
Hunger , und sie hatte keinen Heller , um ihnen Brot zu
kaufen. Sie lies auf die Straße und stand vor dem
Bäckerladen. Ter Laden war leer. Sie stand eine
ganze Weile und starrte die Brote an . — „Kling"
machte die Schelle der Ladentür . Als die Bäckersfrau
aus ihrem Zimmer kam, war niemand im Laden und
die Tür stand offen.

In der kleinen, verräucherten Küche stand die Frau
des Schirmflickers und schnitt dicke Scheiben von einem
Brot herunter . Tie fünf hungrigen Kinder bissen gierig
mit ihren weißen Zähnen in das Brot . Tie Hände der
Mutter zitterten , wie nach schwerer Arbeit . Es war
bas erste Mal , daß sie gestohlen hatte.

Me Brüsseler Weltausstellung 1910.
Ein Rundgang vor der Eröffnung (23 . April.).

Brüssel, 21. April.
Das erste „Ereignis " liegt hinter uns ! Vor eini¬

gen Tagen trafen aus Einladung des belgischen Aus¬
stellungskomitees etwa 30 Vertreter der rheinisch-west¬
fälischen Presse hier ein, um eine Vorbesichtigunq des
Aussiellungsgeländes vorzunehmen . Ter Gedanke,

gerade die berufenen Kritiker eines derartigen Riesen-
unternehmens einen Blick hinter die Kulissen tun zu
lassen, hat etwas für sich, denn man lernt das Werk
am besten kennen, wenn man seine Wesensart ergrün¬
det hat!

. Auch uns bot der Besuch der Landsleute Gelegen¬
heit , kurz vor der offiziellen Eröffnung mehrmals das
Gelände der Ausstellung zu durchstreifen und es ist
natürlich , daß wir auf dieser Wanderung hauptsächlich
in dem Deutschen Heim Rast nmchten, wo für diesen
Tag besondere Vorkehrungen getroffen waren . Es
gilt den Kollegen aus der Heimat klar zu machen,
weshalb man von deutscher Seite darauf bestanden hat,
eine vollständige vom übrigen losgeirennte , in sich abge¬
schlossene Ausstellung zu veranstalten . Man wollte
eben eine Ausstellung schaffen, die deutsche Eigenart
aufweist, und es ist dies auch in hohem Maße ge¬
lungen.

Auch jetzt steigt man auf dem Ausstellungsgelünde
noch über Schutt - und Steinhaufen und der größte
Teil der Wege ist noch nicht passierbar . Ter
Rundgang wird sich deshalb auf die belgi¬
sche Haupthalle , auf die englische Abteilung und auf
die holländische und deutsche erstrecken. Von allen
Stationen sind die Franzosen und Italiener am weite¬
sten zurück. Frankreich hat noch nicht einmal alle Aus¬
stellungsgebäude im Rohbau fertig ; es wird also seine
Abteilung nicht vor Mitte Mai offiziell eröffnen können.

Wirklich fertig i st nur Deutsch  l a n d. Wir
haben am letzten Sonntag die deutsche Abteilung ein¬
gehend besichtigt. Ter Stand der Arbeiten läßt schon
heute einen sicherei: Überblick gewinnen . Von sämt¬
lichen neun Jirdustriehallen dürste die Kultushalle , die
bis auf Kleinigkeiten vollständig bereit steht, den
Hauptanziehungspunkt ausüben . Tie künstlerische
Raumgestaltung stammt von Professor Bruno Paul-
Berlin . Die Halle enthält bekanntlich die von Pren - -
ßen, Sachsen und Hamburg veranstaltete Unterrichts-

ausstellung , die einen Überblick über die moderne Cn :-
wicklung des deutschen Volks- und höheren Schulwesens
gibt . Außer zwei vollständig eingerichteten KlasPn '-
zimmern sind zwei Bibliotheken vorhanden , von denen
die eine für das Studium und die wissenschaftliche Fori-
bildung der Lehrer , die andere zur Unterhaltung und
Belehrung der Schüler gedacht ist. Ein spezieller Saal
soll dem Unterricht für Geographie , Biologie und
Physik dienen, und es ist bei dieser Einrichtung Rück¬
sicht darauf genommen worden , daß auch der Schstff-
sich praktisch^betätigen kann. Daneben haben Turnen'
Sport und Spiel einen eigenen Platz gefunden, wie er
dem Interesse entspricht, das der körperlichen Erziehung
der Jugend jetzt zugewandt wird . Auch den Kinder-
gärten , den Speiseanstalten . ebenso dem Blinden - und
Laubstummenschulwesen hat man seine Aufmerksarukei-
zugewandt . Laß die Erziehung der Mädchen eine de"
modernen Bestrebungen entsprechende Beachtung a«'.'
funden hat , muß lobend erwähnt werden. Wir finde-
neben Frauenschulen zur Erziehung fürs praktiswü
Leben die Studienanstalten und Seminare zur Vorbe¬
reitung auf den akademischen Beruf und auf die Leh-.
täkigkeit. Löblich war es auch, das Sprechzimmer eines
Schularztes einzurichten, das alles Erforderliche aus
dem Gebiete der Schulhygiene enthält . Es läßt sich un.
schwer vorstellen, daß eine derartig lückenlose Var-
führung des gesamten Untecrichtswesens von holst:-
kultureller Bedeutung sein muß . Denn mit dieser Ap'-
teilung der deutschen Ausstellung verbinden sich keine
materiellen Interessen ; man Hai es hier lediglich ^
Fernwirkung abgesehen, denn man will dem Ausland
durch Veranstaltungen von Probelektionen den Betocis
liefern , das; Deutschland in dem letzten Jahrzehnt sei,,
gesamtes Schulwesen auf das inoderne Leben zug/.
schnitte»: hat . Tie hochwichtige Abteilung steht unter

cher Leitung des Vortragenden Rats im Kultusministe¬
rium Dr . Mebsch.

Auch die Halle für Raumkunst und Kunstgewsrbx
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Old Shatterhand in -der Jugend , als es in ihm brauste und
tollte, ein Räuberhauptmann — das möchte am Ende noch
gehe», wenn es nicht gerade Marktweiber gewesen wären,
die er um ein Paar Butter - und Eiergroschen erleichterte,
Denn mit derartigen Kleinigkeiten haben sich große Ränder
me abgegeben; Karl Moor würde diesem Spiegelberg-May
verachtungsvoll den Rücken zeigen. Mer immerhin, sein
Räuberleben ist seiner Sünden größte nicht, schlimmer ist
es. was er als Schriftsteller sündigte, und am schlimmsten,
baß er Lugenden heuchelte, die er gar nicht besaß, und daß
er log, nicht wie «in Dichter, der ja das Recht hat, Geschich¬
ten zu erzählen, die nicht wahr sind, sondern wie einer, der,
bewußt und in der Absicht, zu täuschen, die Unwahrheit sagt
und bei keinem Gericht eine Jnjurienklage anhängig machen
darf, wenn er nicht den Skalp lassen will, wie ihn Old
Shatterhand lassen mußte. Er ist besiegt; seine Niederlage
wird PhantastischenBübenköpfen weh tun und sein Ver¬
leger, der vor kurzem noch in einem in einer Riesenauflage
in di« Wett geworfenen Pro -spett den großen Reise- und
Jugendschriftsteller Karl May unter Hinweis auf die vor¬
züglichen Kritiken harmloser Zeitschriften älteren Datums
der Gunst des Publikums empfahl, wird schmerzliche Tränen
weinen. Demr die Niederlage Old Shatterhands hat auch
ihm, wenn nicht den ganzen Skalp, so doch «ine kostbare
Perücke gekostet.

Auch der Magistrat  unserer Stadt hat den Tomahawk
hergehott und ist in den Kamps gezogen. Sein Gegner ist
die Handelskammer,  die aber offenbar keine Furcht
hat und nicht gesonnen ist, klein beizugeben. Die Ursache
ist bekannt: Die Handelskammer hat sich, wie das ihre selbst¬
verständlichePflicht ist, der hiesigen Thermalquellenibesitzer
angenommen, die durch die Anlage der städtischen Drainagen
geschädigt zu sein glauben und deshalb seit Jahr und Tag
mit der Stadtverwaltung im Streit liegen. Nur hier und
da hörte man etwas von dieser für die Stadt zum min¬
desten sehr mißlichen Streiffache, die gegenwärtig einer
Ko-mmission unterbreitet ist. In der letzten Stadtverord-
«etcnsitzung beschwerte sich der Herr Oberbürgermeister über
den Ton, den die Handelskammer in einer die Drainage-
angelcgeüheit betreffenden Veröffentlichungdem Magistrat
gegen Wer angeschlagen hat, und stellte eine Beschwerde bei
der Vorgesetzten Behörde der Kammer in Aussicht. Die
Karnmer nahm die Rüge nicht ruhig hin, sie soll sogar die
Absicht haben, noch einmal öffentlich zu der Angelegenheit
Stellung zu nehmen. Es ist zwar wenig erbaulich, wenn
sich zwei Behörden in die Haare geraten und sich in aller
Öffentlichkeit um Recht und Unrecht streiten, man wird aber
doch dem Magistrat sowohl wie der Handelskammerdankbar
fern dürfen, daß sie dem Kamps nicht aus dem Wege gingen,
der mindestens das Gute haben wird, daß es endlich mit der
Erledigung der Thermalquellenfrage etwas rascher vor¬
wärtsgeht und die Bürgerschaft erfahrt, ob die schweren
Vorwürfe berechtigt such oder nicht, die von den Qucllen-
besitzern gegen die Stadt , öder, genauer gesagt, gegen die
Liefl'auverwaltung erhoben werden.

Der A P r i l, der selten brav ist, ist zuletzt ebenfalls noch
ei» bißchen kampfeslustig geworden. Er fährt rnit Schloßen
zwischen die quellenden Knospen und das junge Grün der
Zweige und schickt einen frostigen Nordost in die blühenden
Kronen der Kirschbäume. Der Flieder, der bereits seine
duftenden Traubenblüten öffnen wollte, duckt sich noch ein¬
mal, und den ersten Schwalben wird es zum Bewußtsein
gebracht, daß sie wieder in der gemäßigten Zone sind, in
der das Wetter nur allzuoft recht mäßig ist. Glücklicher¬
weise handelt es sich bei den Dummheiten des Ilpril imnier
nur um Launen. Man zieht den Überzieher noch einmal an
und wartet in Geduld, bis sie vorüber sind. -n.-

_ Personal-Nachrichten. Die Erlaubnis zur Anlegung des
njtn verliehenen Komturkreuzes zweiter Klasse des König¬
lich Württenchergischen Friedrichsordens ist dem Landrat,
Kammerherrn v. Heimburg  tn Wiesbaden erteilt . ,—
Kreisbauinspektor a. D . Baurat Peter Schmitz zu Wies¬
baden, bisher in Neidenburg, erhielt den Königlichen Kronen-
orden dritter Klasse, Gcmeinderechner Philipp Mück  zu Laim¬
bach im Oberlahnkreise das Allgemeine Ehrenzeichen.

— Justiz-Personalien. Amtsrichter Jung  von Höchst
ist an das Amtsgericht Düren versetzt.

— Todesfall. Am 12. d. M. ist eine auch in Wiesbaden,
namentlich bei der Gärtnerschast, sehr bekannte Persönlich-
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feit gestorben: Ludwig Möller,  der Herausgeber der
Wochenschrift„Möllers deutsche Gärtner-Zeitung". Er war
63 Jahre alt geworden. Seine Beisetzung erfolgte unter
großer Teilnahme, darunter der Magistrat und die Stadt¬
verordneten von Erfurt und die großen Gärtnerfirmcn dieser
Stadt.

— Der Landtagsabgeordnete Dr. Hager, dessen plötz¬
lichen Tod wir meldeten, war erst 47 Jahre alt. Er ist zu
Schwerin geboren, besuchte das Gymnasium in Breslau,
dann die Universität dortselbst, studierte ferner in Leipzig
und Berlin, war späterhin Amtsrichter in Beuthen, dann
gräflicher Güterdirektor urrd Rechtsanwalt in Ruda. Zu¬
letzt hatte er sich als Rechtsanwalt in der Reichshauptstadt
niedergelassen. Dem Abgeordnetenhaus« gehörte er seit
1905 an.

— Maisestvorstcllungen im Hoftheater. Wie uns aus
dem Intendantur -Bureau mitgeteilt wird, werden die für
die Festvorstellungen vorbestellten Eintrittskarten bereits
von morgen ab im Reisebureau Schottensels u. Ko.,
Theater-Kolonnade, verausgabt werden. Um Verzögerungen
in der Abfertigung zu vermeiden, wollen die Besteller die
Karten erst dann abholen, wenn sie eine Nachricht von
Schottenfels erhalten. Soweit nicht bestimmte Plätze be¬
stellt wurden, ist es der Intendantur möglich gewesen, von
einigen Ausnahmen abgesehen, allen Vorbestellungen zu
enffprechen. Das Reisebureau Schottenfels nimmt fortge¬
setzt weitere Bestellungen entgegen, und. es empfiehlt sich
zur Vermeidung von Verzögerungen die Vorbestellungen
nunmehr möglichst bald bei Schottensels einzureichen.

— Naturhistorisches Museum. Vieffach geäußerten
Wünschen des Publikums nachkommend, sollen in der nach
sten Zeit die umfangreichen Sammlungen der
Schmetterlinge  zur Ausstellung gelangen. Bei dem
seit Jahren zu beklagenden Raummangel und in Ermangc
lurig besonderer Räume für Sonderausstellungen ist es
natürlich nicht möglich, die ganzen Schätze auf einmal zur
Schau zu bringen. Es sind daher von heute Sonntag , den
24. d M.. ab von den Schmetterlingen des indo-australi¬
schen Gebiets, welche in 75 Kästen untergebracht sind, 59
Schubladen mit annähernd 2060 Faltern ausgestellt. Diese
Sammlung ist zumeist aus Schenkungen zusammengebracht
und stammt ein großer Teil von dem bekannten Lepidoptero
logen Herrn Geheimrat T>r. A. Pagenstecher, worunter
sich auch die von ihm bearbeiteten Familien der Ayanai-den
NYciemeriden und Calliduliden befinden. Dieser Teil der
Schmetterlinge bleibt bis znm 15. Mai ausgestellt. Die
Sammlungen sind täglich, außer Samstags von 11 bis
1 Ubr, Mittwochs auch von 3 bis 5 Uhr und Sonntags von
10 bis 1 Uhr, sowie jeden ersten Sonntag im Monat (zu¬
nächst am 1. Mai ) auch von 3 bis 5 Uhr unentgeltlich ge¬
öffnet.

— Aus dem Landeshaus. Unter dem Vorsitz des
Landesrats Propping fanden gestern vormittag im Landcs-
haus Prüfungen von Beamten der Landesbank und Landes-
direktion statt, zu denen sich fünf Kandidaten gemeldet
hatten. Die Prüfungen, die halbjährlich hier abgebalten
werden, hatten folgendes Ergebnis : Landesbank-Buchhalter
H a r t m a n n bestand das Oberbuchhalter-, Landesbank-
Auw arter Glöckner  das Buchhafter-Examen. Sekretär
der Landesdirektion Schröder  bestand das Landes¬
sekretär-, Militäranwärtcr Lehmann  das Sekretär-
Examen der Landesdirektion.

— Der „Verein für Sommerpflege armer Kinder" Hai
mit der Arbeit für die diesjährigen Erholungskuren der
kränklichen Kinder bereits begonnen. Die Anmeldungen
seitens der Schulen, der Poliklinik, der Stadtärzte , der Kin¬
derhorte usw. belaufen sich bereits auf mehrere hundert. Am
vergangenen Freitag wurden bei der ärztlichen Unter¬
suchung allein 75 Kinder als unbedingt bedürftig befunden
und für den ersten Transport nach Kreuznach und in das
Ferienheim bei Niedernhausen ansgewählt. Der Befund
der ärztlichen Untersuchung ergab, wie immer, eine er¬
schreckend große Zahl blutarmer, flrophuloscr und mit
Disposition zu Tuberkulose behafteter Kinder. Auch er
staunlich viele Herzfehler sind konstatiert worden, und so
mußten schon jetzt etliche besonders schwere Fälle einem
Kindersanatorium nach Nauheim überwiesen werden. Wie
es der Verein ermöglichen wird, die große Anzahl Hilfe-
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dürfte sich zu einem Clou der gesamten Ausstellung
entwickeln . Man findet da iticht weniger als 46 Jnnen-
räume , die sämtlich mit erlesenem Geschmack ausge¬
stattet sind und die wirkungsvoll ergänzt werden duich
lne Sammelräume für Kunstgewerbe , in denen man
hauptsächlich Gegenstände von hervorragendem künst¬
lerischen Wert antrifft . Von ganz besonderem Inter¬
esse sind die Porzellanausstellungen der Manufakturen
von Nymphenburg und Berlin.

Neben diesen beiden Abteilungen ist vor allen
Dingen die Maschinenhalle zu nennen , der eine Be¬
deutung geschenkt wurde , die unserer Industrie voll¬
kommen entspricht . Tie drei Ausstellungshallen dieser
Gruppe , deren Grundfläche allein 12 000 Quadrar-
meter umfaßt , werden durch die Angliederung einer eige¬
nen Krastzentrale gehoben . In der mittleren Industrie-
Halle sind närnlich Kraftmaschinen , deren Gesamtstärke
sich auf 22 000 UP beläuft , ausgestellt , die zum aller¬
größten Teil in Betrieb gesetzt werden . Air diese Gruppe
schließt sich die Sammelausstellung des deutschen
rollenden Eisenbahnmaterials an , die vom preußischen
Ministerium der öffentlichen Arbeiten bearbeitet wurde.
Auch auf dem Gebiete des Jngenieurwesens wird Be¬
achtenswertes gezeigt werden , namentlich aber auch
auf dem Gebiete des Wasserbaues . Man findet da
hydrographische Arbeiten von großer Bedeutung . So
ii. a . Darstellungen bedeutender Talsperren itc
Schlesien uno im Ruhrgebiet , sowie ferner Flußregu¬
lierungen , Kanalbauten und Hafen anlagen . Eine
Sammelausstellung von Jngenieurwerken hat der Ver¬
ein deutscher Ingenieure organisiert und sie dieser
Gruppe angeschlossen.

Das ist nur tn großen Zügen , was Deutschland auf
der Brüsseler Weltausstellung bieten wird . Eine ein¬
gehende Würdigung läßt sich natürlich inr Augenblick
noch nicht geben , da die Ausstellungsobjekte noch nicht
sämtlich entfaltet werden können . Bis zuni kommen-
tzen Montag aber , dem Tage der offiziellen Eröffnung

der deutschen Abteilung , wird alles bereit sein . Hierfür
hat der Geheime Kommerzienrat Ravenö ein vortreff¬
liches Wort geprägt : er sagte : „Wir _ werden fertig
sein , denn nach unserer Ansicht hat nicht der Eingc-
ladene , sondern der Einladende zu bestimmen , wann
der Tanz beginnen soll ." Dieses Scherzwort soll von
den Belgiern willig aufgegriffen werden , nur scheinen
sie zu bedauern , daß es zu spät kommt , um e°j ihrer¬
seits in die Tat umsetzcn zu können . Tenn cs läßt sich
schon heute sagen , daß die Brüsseler Weltausstellung in
einem höchst unfertigen Zustand eröffnet wird . Außer
Deutschland werden nur England und Holland ctrte
halbwegs fertige Ausstellung bieten können . Die ande¬
ren Staaten aber , vornehmlich Frankreich , werden erst
gegen Ende Mai die Pforten ihrer Jndustriehallen
schicklicherweise öffnen können . König Alberr von
Belgien trägt übrigens diesem Umstand Rechnung,
denn er wird nur den Sektionen einen Besuch abstatteu,
die sich in einer Verfassung befinden , die einigermaßen
einen Überblick gestatten über das , was gebo""" wer¬
den soll. _ J - W.

Aus Kunst und Fe den.
* Eine romantische Hochzeit. Der spanische Violin¬

virtuose Ivan Manön,  der Konrponist der Oper „Actü",
hat sich dieser Tage nach Havana  begeben, um dort seine
Hochzeit zu feiern. Der berühmte Geigerkomponist tritt dort
mit der Tochter eines der reichsten TabakSpflanzcr,
I . R o d r i g u e z , in den Stand der Ehe. Die Vorgeschichte
dieser Heirat entbehrt nicht einer gewissen Romantik. Frl.
Rodriguez war von ihren Eltern zur Erziehung in ein
Kloster bei Barcelona geschickt worden, in dessen Nähe sich
die Villa Manvns befindet, die er im Sommer zu bewohnen
pflegt. Als im vergangenen Jahre die Revolution in Bar¬
celona ausbrach und u. a. auch das Kloster, in dem sich die
Dame befand, von Pöbelhaufen gestürmt wurde, befreite
Manön mit Hilfe anderer Bürger die weiblichen Insassen
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stiebender und wahrhaft Hilfsbedürftiger zu befriedigen, ist
einstweilen noch ein ungelöstes Rätsel. Die vor einiger Zctt
verbreitete Meldung von einem großen Vermächtnis, das
dem Verein zugcfallen sein sollte, beruht leider aus einem
Irrtum — der Verein ist nach wie vor darauf angewiesen,
durch einmalige oder Jahresbeiträge die Mittel für die Ber-
pflegungskosten auszubringen. Hoffentlich bleiben trotz neuer
Anforderungen die bewährten Freunde und Gönner dem
Verein und seinen Bestrebungen treu. Eine zehnjährige Er¬
fahrung hat bewiesen, wie segensreich gerade diese Art der
Fürsorge wirkt, wie durch das rechtzeitige energische Em--
greifen, durch das vollständige Loslösen ans traurigen
häuslichen Verhältniffen und Verpflanzen, wenn auch nur
auf kurze Zeit, in gesunde Lebensbedingnngen die klemen
PatieMen vor einem frühen Dahinsiechen gerettet werden
können. Am 2. Mai wird das Wiesbadener Ferienheim bei
Niedernhausen für den diesjährigen Betrieb eröffnet. Alle
Kindersreunde, die sich für soziale Arbeit interessieren, wer¬
den zur Besichtigungdieser mustergültigen Anstalt einge¬
laden und auch zur tätigen Mitwirkung bei den Bnrean-
ardciten Steingasse 9 (Sprechstunden Mittwochs und Sams¬
tags von 6 bis 7 Uhr) aufgcfordert. Die zahlreichen An¬
meldungen zu prüfen und zu sichten und jedem Kind den
für den speziellen Fall geeigneten Platz anzuweisen, bedarf
langwieriger Vorarbeiten. Die Zentralsammelstelle für
Geldbeiträge befindet sich bei der Berliner Banttommandite
O. Lackner  u . Ko., Kaiscr-Friedrich-Platz 2.

— Adlerbad-Neubau. Wie man uns mitteilt, bedarf
die Mitteilung in der Freitag-Abendausgabe über den
Stand der Udlerbad-Neubau-Angelegsnheit einer Er¬
gänzung. Es ist wohl richtig, daß wegen der Anlage der
Straße von der Langgasse nach dem Badhaus mit einem
Aickiegcr Verhandlungen gepflogen werden, doch sind diese
für den Neubau ohne Bedeutung und haben den Beginn
der Bauarbeitcn auch nicht verzögert. Daß auf dem Bau¬
gelände nach Erledigung großer Erdarbeiten wieder völliger
Stillstand  eingetreten ist, hat seinen Grund vornehm¬
lich darin, daß die Baupolizei die Baugenehmigung noch
nicht erteilt hat. Damit im Zusammenhang steht noch eine
Prüfung des Bauprojekts durch die Thermalkommission,
die wegen dienstlicher Abwesenheit eines ihrer Mtglieder
bisher noch nicht erfolgen kormte. übrigens haben die bis
jetzt vorgenommenenErdarbeiten irgend eine Kollision mit
dem Quellengebiet, insbesondere eine Beeinträchtigung der
Adlerquelle, nicht erkennen lassen. Das Stadtbauamt hat
die Vorarbeiten zu dem Neubau vollständig erledigt, auch
die Detailpläne ausgeführt, so daß diese demnächst der
Stadtverordnetenversammlung vorgelegt werden können,
die sich bekanntlich die endgültige Beschlußfassung bis zur
Erledigung der Deckungssrage Vorbehalten hat. Auch diese
soll in nächster Zeit gelöst werden. Wie ferner von unter¬
richteter Seite verlautet, wird mit den eigentlichen Bau-
arbeiten in etwa vier Wochen begonnen werden können.

— Reklame. Der erste voir den drei Vorträgen, die von
der hiesigen Fachschule des Deuffchnationalen Handlungs-
gehilsenvcrbandsveranstaltet werden, fand vorgestern abend
unter guter Beteiligung aus den Kreisen der Kaufmann¬
schaft statt. Rach einigen einleitenden Worten über Zweck
und Ziel dieser Vorträge erhielt der Reklamclehrer Herr
Bott -Hamburg das Wort und führte etwa folgendes aus:
Die Reklame ist so alt wie der Handel selbst, schon im älte¬
sten Altertum, bei Griechen und Römern fand sich die
Reklame, was die Ausgrabungen beweisen. In Deuffchland
sind aus dem 16. Jahrhundert Bilder vorhanden, die die
Reklame verspotten. Trotzdem ist die Reklame erst in den
letzten Jahrzehnten Allgemeingut der Kaufleute geworden.
Vordem galt sie als unfein, ja schwindelhaft. Die Ursache
rag darin , daß Schwindelgeschäfte zuerst auffallende Reklame
machten, die Öffentlichkeit legte der Reklame zur Last, was
nur ' Eigenschaft des Geschäfts war . Das ist heute über¬
wunden. Jeder Kaufmann macht Reklame, muß sie machen,
und niemand macht ihm daraus einen Vorwurf, wenn die
Ware nur hält, was die Anzeige verspricht, wenn die
Reklame also lauter ist; Wer heute die Reklame in Bausch
und Bogen verurteilt, wie das Professor Sombart -Berlin
in seiner Zeitschrift „Morgen" tat, der kennt die Praxis
nicht. Die Reklame wirkt absatzfördernd und darum für

, die einzelne Ware verbilligend, sie spornt die Konkurrenz

der Erziehungsanstalt aus den Händen der Aufrührer. Frl.
R. lemte ihren Befreier kennen und lieben, und so hat die
Revolution hier einen Bund fürs Leben zustande gebracht

Theater und Literatur.
Joseph Kainz  wird nunmehr ewdgülttg zu einem

neuen Gastspiel an das B er l i n er K ö n i g l. Schau¬
spielhaus  zurückkehren, und zwar bereits im kommenden
November. Hier wird er als neue Rolle den Sardanapal
spielen, in einer eigenen Übersetzung und Bearbeitung des
Byronschen Dramas . Zu diesem Zweck trifft er für die
Vorbereitungen des interessante» Werkes schon Mitte
Oktober wieder in Berlin ein.

Frau Helen Toynbce,  die bekannte Dante-
forscherin,  ist gestorben. Abgesehen von ihren Dante-
studien wurde sie weiteren Kreisen durch die Herausgabe
von Horace Walpoles Briefen bekannt.

Der Oberregisseur Leopold Jetzner vom Ham¬
burger Thaliatheater  ist von Direttor Weiße,
der die persönlichen Verhandlungen mit Jeßner führte, als
Obcrregisseur an das Wiener Volkstheater
engagiert.

Bildende Kunst und Musik.
Jacques  D a l c r o z e,  der bekannte Musikpädagoge,

hat die Absicht, in der Gartenstadt Hellerau bei Dresden für
seine Methode ein Musterinstitut ins Leben zu rufen.

Zu Ehren der Jury des deutschen Künstler-
b und  c s i n D a r m sta dt,  die zur Vorbereitung der Aus¬
stellung dort gegenwärtig tagt , gab der Groß Herzog
vorgestern abend im Residenzschloß einen Herrenabend, der
bis 11 Uhr dauerte. Gestern fand eine Sitzung des Ge-
samtvorstandes des deutschen Künstlerbundes im Alten
Palais statt.

In Ostia bei Rom wurde ein zweieinhalb Meter
hohes marmornes Kolossalrelief einer Viktoria entdeckt.
Der König wohnte dem Ausgrabungsbeginn bei und drückte
das Verlangen aus , von allen wichtigen Funden sofort
unterrichtet zu werden.
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zur höchsten Leistungsfähigkeit an und sie hat schließlich, als
Trägerin der Hauptunkosten der modernen Zeitungen, Volks-
bildenden Charakter. Ohne sie würden nur wenige und sehr
teure Zeitungen vorhanden sein. Die Zeitungsreklame ist
heute die wichtigste, ihre richtige Ausführung darum für
den Kaufmann ani wertvollsten. Der Redner führt nun eine
ganze Anzahl Grundsätze für die Zeitungsreklame, die hier
nur kurz angedeutet werden können, an. Die Anzeige muß
für den Geschmack des Publikums abgefaßt werden, für das
sie bestimmt ist. Sie muß in ihrer Umgebung auffallen, sie
muß in den richtigen Zeitungen erscheinen, sie muß wieder-
holt werden, nur dauernde Insertion hat Erfolg, und vieles
andere mehr. Zum Schluß wurden 75 Lichtbilder vorge¬
führt, die den Portrag erläuterten. Sehr packende Beispiele
wurden schlecht abgefaßten oder schlecht gesetzten oder schlecht
placierten Anzeigen gegenübergestellt. Eine größere An¬
zahl künstlerische Entwürfe moderner Anzeigen bildeten den
Schluß. Der Vortrag wurde außerordentlich beifällig auf¬
genommen. — Der zweite B ortrag  findet am Mitt¬
woch, den 27. d. M , in der „Wartburg ", Schwälbacher
Straße , statt. Er wird besonders kaufmännische Drucksachen,
künstlerische und Plakatreklame behandeln. Außer etwa 75
zum Teil farbigen Lichtbildern Wird der Vortrag durch
eine sehr reichhaltige Ausstellung, die mehr als 300 Einzel-
stücke aufweist, ergänzt. Die Ausstellung bleibt bis zum
1. Mai in den Räumen der „Wartburg " zugängig. Karten
für die beiden letzten Vorträge sind noch in den bekannten,
durch Aushangschilder kenntlichen Verkaufsstellen zu haben.

— Das Ideal der Damen, ein dauernd schön gewelltes
Haupthaar zu besitzen, ohne jemals mit Brennschere oder
Wickel nachhclfen zu müssen, ist erreicht, wie man sich am
Freitagabend bei einem Demonstrationsvortrag der hiesigen
„Damenfriseur- und Perückenmacherinnung" in ihrem Ver¬
sammlungslokal „Hotel Union" überzeugen konnte. Dem
Jnnungsvorftand war es gelungen, den Erfinder des neuen
Naturhaarioellvcrfahrens, Herrn F . Herold  aus Ham¬
burg, zu veranlassen̂ seine Methode am lebenden Modell
praktisch vorzuführen. Der Verlauf war ebenso interessant
wie fesselnd und wurde von den sehr zahlreich erschienenen
Fachvertretern mit großer Aufmerksamkeitverfolgt. Die
aus chemisch-mechanischem Weg erzeugten Haarwellen sind
so haltbar, daß denselben alles Waschen und sonstige Fcuch-
tigkeiten nichts anhaben können, «ine Wiederholung dieser
Prozedur also nur alle Jahre einmal stattznsinden braucht.
Allerdings wird der Vorzug ein ständig naturwelliges
Haupthaar zu besitzen, fürs erste nur dem wohlhabenden
Damenpnblikum zugänglich sein, da erwähntes Verfahren
nichr allein etwas zeitraubend, sondern auch, der ziemlich
hohen Lizenzgebühr entsprechend, kaum unter 50 bis 100 M.
ansaesührt werden kann.

— Haussamnrlung des „Evangelisch-Kirchlichen Hilfs-
vcreins". Man schreibt uns : Die dem „Evangelisch-Kirch¬
lichen Hilfsverein" vom Minister des Innern bewilligte
Haussammlung wird vom 25. d. M. ab bei den evangeli¬
schen Einwchnern unserer Stadl erhoben werden. Der
„Evangelisch-Kirchliche Hilfsverein" mit der ihm unge¬
gliederten „Frauenhilse" sieht bereits auf eine 30jährige
segensreiche Tätigkeit zurück. Derselbe will, wie es sein
Name schon sagt, der evangelischen Kirche helfen. Er will
Mitwirken zur Beschaffung der Mittel zur Gründung und
Unterhaltung von Anstalten und Einrichtungen auf dem
Gebiet der evangelischen Liebesarbeit, von Gemeinde¬
häusern, Diakonissenstationenund Kleinkinderschulen, zur
Anstellung von H'ilssgeistlichen, Stadtmissivnaren, Ge¬
meindehelfern und Jugendpflegern. Aus allen diesen Ge¬
bieten harren gerade in unserer bewegten Zeit noch viele
große Ausgaben ihrer Lösung. Diese Bestrebungen ver¬
dienen die tatkräftigste Unterstützung aller Evangelischen,
deren Wohlwollen die Haussammlung deshalb recht drin¬
gend empfohlen wird . Fm letzten Jahre konnten in dem
hiesigen Zweigvereinsbezirk 26 Anstalten usw. mit 8700 M.
unterstützt werden. Möge auch die diesjährige Sammlung
von reichem Segen begleitet sein. — Mit der Erhebung ist
Lothar Haas  Hierselbst; beauftragt , der ein polizeilich be¬
glaubigtes Sammelbuch vorlegen wird.

— Luft- und Sonnenbad ans dem Atzelüerq. Der Verein
für bolkSberständlicheGesundh'eitsvflege zeigt die Wiedereröff¬
nung seines Bades an . nachdem dasselbe in den letzten Wochen
eme gründliche Auffrischung erfahren bat . sowie eine Anzahl
neuer Anschaffungen bewirkt wurde. Besonders sei erwähnt,
daß der Verein jetzt auch Telephoncmschlutz unter Nr. 1830 be¬
sitzt, so daß den Badegästen die Verbindung mit der Stadt und
Umgegend aeschaffen ist. über die segensreiche Wirkung der
Luft- und Sonnenbäder braucht wohl nicht mehr viel gesnat zu
werden, nachdem die weitesten Kreise sich davon am eigenen
Leibe überzeugt haben. Dennoch sei der Besuch besonders
Nervösen. Erholungsbedürftigen . Diabetikern . Rheumatikern
usw. aufs beste empfohlen. Gesunde stählen ihren Körper und
erfrischen ihren Geist im Spiel der Lüfte und die warmen
Sonnenstrahlen treiben die krankmachenden Säfte aus dem
Körper. Wer trotz dem 5jährigen Bestehen des Bades noch
kerne Gelegenheit nahm, seine Einrichtung kennen zu lernen,
kann Las am kommenden Sonntag tun , denn der Vorstand des
Vereins hält das Bad ab 1 Uhr mittags für jedermann zu freier
Besichtigung offen. Auskunft über alle Fragen erteilen bereit¬
willigst die anwesenden Vorstandsmitglieder.

— Zwangs -Versteigerung. Gestern wurde durch das Kg
Amtsgericht auf dem Rathause zu Biebrich das auf den Name
des Schreinermeisters und Badeanstaltsbesitzers Geor
Schneiderhöhn  zu Biebrich eingetragene, an der Rhein
straße 84 dortselbst belegene Immobil (Wohnhaus mit Holzsial
Hofraum und Hausgarten . Magazin und neue Werkstätte
einer Zwangsversteigerung ausgesetzt. Höchstbietendcr mi
18150 M. blieb dabei Frau Heinrich Stein bau er  2
Luise, geh. Keil, in Biebrich, Der Zuschlag ist Vorbehalten.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Im Hoftheater findet an

Montag , den 25. d. M„ eine Wiederholung der romantische,
Komödie ...Francois  V i 11o n" von Leo Lenz im Wonne
ment E> statt.

* Residenz-Theater . Der Spielplan der neuen Woche ge
stecktet sich dadurch besonders abwechsiüngsvoll und für di,
dielen Kurfremdeu Äußerst anziehend, daß an jedem Tage ein,
andere wirkunasvolle Neuheit zur Aufführung gelangt
Wiederum ein bedeutsames Gastspiel findet am Freitag der
29. April , statt , nämlich dasjenige der Künstler- und Schrift¬
steller-Vereinigung ..Münchener Scharfrichter" und Wiener
Nachtlicht", die erst vor kurzem in den Berliner Kammerspieler
so sehr gefallen hat . Gründer und Leiter der Vereinigung iß
M . Henry. Mitwirkrnde Mary Deward , Mare Henry Gertrud
Barrffon , Fritz Quidam , Robert Koppel und Leonhard Bulmans
Zu dieser Vorstellung haben Dutzend- und Fünfzigerkarter
keine Gültigkeit und sino die Preife wie folgt : Balkon 175 M
2. Sperrsitz 3 M.. 1. Sperrsitz 5 M.. Rangloge 6.50 M., Fremden¬
loge 7.50 W. Der Vorverkauf beginnt Dienstag , den 28. Avril

Am Samstag , den 80. April , geht als Neuheit zum erstenmal
..Man soll keine Briefe schreiben" in Szene , Groteske in drei
Akten von Konrad Stifter und Walter Turszinsky.

* Walhalla -Theater . Heute ist der letzte Sonntag , an
welchem das großartige April-Programm zur Aufführung ge¬
langt . In Anbetracht dessen, daß nicht jedem an den Wochen¬
tagen Gelegenheit geboten ist, das Theater zu besuchen,
möge es niemand am heutigen Sonntag versäumen, das Pro¬
gramm mit der wirtlichen Weltattraktion anzusehen. Am
heutigen Sonntag finden zwei Vorstellungen statt , die erste
nachmittags 4 Uhr, Familien - und Kindervorstellung bei halben
Preisen für groß und klein, mit den Darbietungen des unge¬
kürzten Abendprogramms, abends Uhr Festborstellung.
Der Vorverkauf für .Sonntag hat bereits begonnen und es ist
zu raten , sich mit Billetts schon im voraus zu dersehen. Wie
bereits von Publikum und Presse anerkannt , ist jede Nummer
des Programms eine wirkliche Attraktion und jeder Besucher
wird genußreiche Stunden bei dieser Vorstellung finden.

* „über die Pflicht zu leben und das Recht zu sterben",
heißt das Thema, über welches Herr Prediger Georg Welker
am Sonntag , den 24. d. M., in der Erbauung der deutsch-katho¬
lischen (freireligiösen) Gemeinde spricht. Die Erbauung findet
vormittags 10 Uhr im Bürgersaal des Rathauses statt . Der
Eintritt ist für jedermann frei.

Vereins-Nachrichten.
* Der „Scharrsche Männerchor"  unterninimt heute

Sonntag , den 24. April , einen Farninen -Ausflng nach Dotzheim,
Restaurant Wilhelmshöhe (Mitglied Apfelstädt) ,

* Der Athletik-Sportklub „A t h l e t i a" unternimmt heute
Sonntag einen Fainilien -Ausflug nach Rambach in den Saal-
oau „Zup Waldtust".

Arrs dem Landkreis Wiesbaden.
^ — Vorn Fuße des KellcrSkopses, 23. April. Rach einigen
Tagen mit niederer Tagestemperatur und geringen Nieder¬
schlägen brachte uns die letzte Nacht Schnee.  Die Dächer,
auf der Straße liegende Gegenstände usw . waren weiß bis
8 Uhr morgens. Grüner Wald, blühende Obftbäume (Stein¬
obst) und Schnee — ein eigenartiger Anblick.

# Bierstadt, 22. April. Zu der gestern unter dem Vorsitz
des Herrn Bürgermeisters Hofmann abgehaltenen Sitzung der
Gemeindevertretung  waren 11 Verordnete und 3
Mitglieder des Gemeinderats erschienen. Die Tagesordnung
war eine recht umfangreiche. Einem Gesuch auf Rückerstattung
von Schulgeld für den Besuch der gewerblichen Fortbildungs¬
schule m 1809 wurde stattgegeben. ebenso einem solchen wegen
Freistellung von der Zahlung des Pachtgeldes pro 190g für ein
Gemeindegrundstück. Auf Antrag des Kaspar Intra wurde die
Rückzahlung der Gebäudesteuer für ein im Jahre 1909 unbe¬
nutzt gebsieoenes Wohnhaus beschlossen. Die Versammlung be¬
willigte sodann die Mittel zur Beschaffung eines Bildes von
einer photographischen Aufnahme gelegentlich der Abnahme der
elektrischen Straßenbahn , welches für den Sitzungssaal des
Rathauses bestimmt ist. Weiter wurde mitgeteilt , daß die
Garnnonsverwaltung den Mietvertrag über das seither zum
Scharfschre-gen benutzte Gelände gekündigt hat . Diese Ab¬
machung brachte, der .Gemeinde eure Einnahme von 1500 M.
pro Jahr , ohne ihr einen nur nennenswerten Schaden zu ver¬
ursachen. In der Verwaltungsstceitsache wegen Zahlung der
Amtszulage für den Hauptlehrer erging Beschluß, von der Ein¬
legung eines weiteren Rechtsmittels gegen die Entscheidung
des Bezirksausschusses abzusehen. Nachdem noch zwei
zwischen den Eheleuten Siegfried und Ellenberger einerieits
und der Gemeinde andererseits abgeschlossene Kaufverträge
wegen Erwerbs , von Gelände zu Stratzenanlagen die Ge¬
nehmigung der Versammlung gefunden, wurden zum Schluß
noch d:e am 16. und 29. März o. I . stattgefundenen Wahlen
zur Gemeindevertretung, gegen welche Einsprüche nicht er»
Koben wurden, für gültig erklärt . In der nächsten Sitzung
findet d,e Einführung und Verpflichtung der Neugewählten
durch den Bürgermeister statt.

+ Bierstadt, 22. April . Unsere Gemeinde sucht nach neuen
Steuerquellen.  Die Einkommensteuerzuschläge, welche
bis mtzt 120 Proz . betragen , können kaum erhöht werden. Auch
vertragen Grund - und Gebäudesteucni mit 800 bezw. 200 Proz
keinerlei Erhöhung mehr. Es ist oaher entweder die Wertsteuer
oder die Wertzuwachssteuer als nächste Steuerguclle in Aus¬
sicht genommen. Wie es scheint, ist die Mehrheit unserer Ver¬
treter für die Wertsteuer zu haben.

Nassan-sche Nachrichten.
Eine hochherzige Stiftung.

o. Oberlahnstein, 22. April. Wie das „Lahnsteiner Tag-
blatt " mitteilt , hat Herr Kommerzienrat L e s s i n g aus An¬
laß seines 70. Geburtstages der Stadt die bei Brauüach ge¬
legene F o r st m ü h l e nebst zugehörigen Ländereien g e -
schenkt  mit der Bestimmung, daß dieselbe im Interesse der
A r m e n verwandt werde. Die städtischen Körperschaften haben
die hochherzige Stiftung angenommen und eine gemischte Kom¬
mission eingesetzt, die gemeinsam mit dem Stifter über die Art
der Verwendung und Verwaltung der Stiftung beraten soll.

o. Hsa„r (5. 22. April . Herr Stadtrat Wach hat sein
Amt niedergelegt.  Herr Wach gehörte 25 Jahre lang
der städtischen Verwaltung an ; er hat sich die Förderung des
Wohles seiner Vaterstadt stets warm angenommen.

cli. Nsingen, 22. April. In dem der Gemeinde Köppern
gehörigen Walde zwischen Station Köppern und Saalburg ist
heute morgen ein heftiger Walobrand  im Tannenwalds
ansgebrochen. Von dem Zuge Homburg-Usingen wurde 10.30
Uhr der Brand bemerkt und gemeldet.

L Limburg, 22. April. In der Marktstraße stürzte ein
Schreinertehrlmg aus Etz so unglücklich von einem Neubau, daß
er schwere Verletzungen  erlitt.

Aus der Umgebung.
Der Rekord der Steuerschraube.

m.  Aus der Rheinpfalz, 22. April. Wenigstens der Mühe
wert , daß sie erhoben werden, sind die Steuern , die der Ge-
meinderat der Gemeinde Otterbach  erheben will. Der Ge-
meinderat hat die Gemeindesteuern um nicht weniger als 110
Proz . für das Jahr 1910 erhöht, so daß sie nunmehr 610 Proz.
betragen, eine Höhe, die zum Ausgleich notwendig ist.

IN . Ober - Ingelheim , 22 . April . Ein hartnäckiger
Selbstmörder  ist ein junger Bursche von hier. Er hatte
wegen einer Liebschaft mit den Eltern Streit und kaufte sich
einen Revolver, um sich tot zu schießen. Darauf band er sich
an einen Pfahl fest, wahrscheinlich, um . nicht vor sich selbst
davonzulaufen, und schoß sich durch beide Wangen, merk¬
würdigerweise ohne dabei eine gefährliche Verletzung zu er¬
halten . Der in der Nähe weilende Friedhofsaufseher wurde
durch die Schüsse aufmerksam und eilte herbei. Darauf machte
der Bursche seine Fessel los und stürzte sich in die an dieser
Stelle vorüberfließende Selz . Er wurde aber von einem
Manne , der vorüberging, herausgeholt und nach Hause ge¬
schafft. Hoffentlich ist er jetzt wieder vernünftig geworden.

Gerichts faul.
Wiesbadener Strafkammer.

Freigesprochen.
Br . H. in Biebrich  ist Anstaltsarzt des dortigen

Krankenhauses. Er führte zeitweilig Klage darüber, daß
bei linglückssällen ein Polizcibeamter die Vernehmung der
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davon Betroffenen nicht vornehme, wie es sich gehöre, und
es ist auch von ihm durchgesetzt worden, daß der Beatm:
von diesen Funktionen enthoben wurde. Eines Tages bei
seinem Eintreffen im Krankenhaus wurde Bo. H. von eine:
der Schwestern mitgeteilt, der Mann sei wieder dagewescn,
um einen Verunglückten zu vernehmen, und er soll ihr dar¬
auf gesagt haben, „wenn der wiederkomimi, dann schmeißen
Sie ihn heraus, daß er Arme und Beine bricht. Der ha:
hier nichts zu suchen." Als diese Äußerung zu den Ohren
des in Rede stehenden Beamten kam, erstattete er Anzeige,
und es wurde offiziell Klage wegen Beleidigung ange¬
strengt. Das Schöffengericht erließ einen Freispruch, weil
es die beleidigende Äußerung nicht für festgestellt ansah.
wider dieses Urteil aber ist die Berufung angemeldet wor¬
den mit dem Resultat, daß der Freispruch bestätigt wurde.

— Eine Beleidigungsklage. Herr Br . v. Niessen-
Wicsbaden ersucht uns um Aufnahme folgender B e r i cd-
t i g ü n g : „In Sachen meines nunmehr über vier  Jahr«
schwebenden Baugefnchs einer Kurpension in Georgen«
vorn  ist der vorgestrige Bericht insofern nicht ganz zu-
irefsend, als trotz des im November vorigen Jahres bereu;
ergangenen Urteils des Oberverwaltungsgerichts zu meiner
Gunsten bezüglich des wesentlichen strittigen Punktes bi;
jetzt eine Bauerlaubnis , geschweige denn eine „bedingungs¬
lose", wie es in dem Bericht heißt, nicht erreicht werden
konnte. Auch der Bericht Wer den Ausgang der mit die¬
sem Prozeß im Zusammenhang stehenden Belcidigungsklac:
des früheren Bürgermeisters von Georgenborn ist nicht gau-
zutreffend. Während ich vom Schöffengericht in erster In¬
stanz freigesprochen wurde, kam die Straflammer in dem
vorgestrigen Berusungsurteil in einigen Punkten der meincr-
und andererseits an dem Verhalten des Bürgermeisters ge¬
übten Kritik zu einer entgegengesetzten Entscheidung. Gerade
das von mir gebrauchte Wort Hintertreibung - -
politik  hat das Gericht nicht geahndet, wohl aber die
von anderen gebrauchten und von mir vertraulich an andere
witdergegebenenAusdrücke„Schande" und „Sauvcrein " als
Beleidigung anzusehen erklärt, und mich dementsprechend
zu 20 M. Buße und zwei Drittel der Kosten verurteilt ."

Sport.
Ein neuer Wiesbadener Sportplatz.

Bei der steten Ausbreitung der Bewegungsspiele wer.
den die Stadtverwaltungen schon seit mehreren Jahren zur
Schaffung von großen Spielplätzen gedrängt. Und wenn
nun bisher manche Städte der Kosten wegen sich nur schwer
oder gar nicht dazu entschließen konnten, diesem Drängen
nachzugeben, so sehen sie sich in dieser Hinsicht einer zwingen-
den Notwendigkeit gegenüber, seitdem die Schulen "die
Pflege eines geordneten Spiels sich angelegen sein lassen
und, wie hier in Wiesbaden, die Spielstunden zu Pfliwr-
stunden für die Schüler gemacht haben. Und wenn dies
auch manchem, der sein Kind in dieser sonst freien Zeit gem
in seinem Interesse verwenden möchte, nicht paßt, so soll
er doch bedenken, daß dieser.vermeintliche Nachteil tausend¬
fach anfgewogen wird durch den Gewinn, den das Kind
Von dem Spiel und der Bewegung in frischer Luft hat " r ";
sich Gesundheit und Lebensmut heben, Mut und <§m.
schlossen!,eit geweckt werden. Von diesem Standpunkt aus
muß das Vorgehen der Schule in dieser Richtung freudig
begrüßt werden. Die Ausübung des Spiels auch für
Schulen bereitete bisher unserer Stadtverwaltung durchaus
keine Schwierigkeiten, denn für den Norden der Stadt stand
der Platz „Unter den Eichen" und für den Süden der
zierplatz zur Verfügung, dieser, seiner Lage wie seiner̂ Bo-
fchaffenheit und seiner Ausdehnung nach ideal schöne Spiel-
platz, den die Militärverwaltung in anerkennenswerterWe-' «
zur Verfügung stellte oder doch stillschweigend auch'von
privaten Spielgesellschaften benutzen ließ. Nun aber isi pi,
eine Hälfte dieses Platzes bereits mii Kasernen bebaut, d-'»
andere Hälfte steht der Bauspekulation zur Verfügung,
und wenn bei der gegenwärtigen Konjunktur die Bebauinm
auch nicht so rasch vor sich gehen wird, so sind die Tage
dieses schönen Spielplatzes doch gezählt. Daran verum?
alles Bedauern nichts zu ändern, denn der Bodenpreis -7
hier so hoch, daß die Stadt nicht daran denken kann, davon
auch nur einen Teil als Spielplatz zu erwerben. Und hoH
läßt sich für sie die Notwendigkeit, gerade in dieser Gegend
einen Ersatz zu schaffen, nicht von der Hand weisen, denn
abgesehen davon, daß der Platz „Unter den Eichen" für die
Kinder aus dom südlichen Stadtteil zu abgelegen ist. bietet
er gar nicht Raum genug, um alle, auch nur abwechselnd?«
größeren Abteilungen dort spielen zu lassen. Die sV >«
hat zwar keine eigentliche Verpflichtung, auch den privat -»
Spielvereinigungen einen Platz zu erstellen, aber sie wird
sich dieser Sorge doch nicht ganz erwehren können und w CT
eilten recht großen Spielplatz schaffen müssen. In btef-'«-
Beziehung ist es nun erfreulich zu sehen, daß solche Vereine
die leistungsfähig genug sind, das Ende des Exerzierplätze»
nicht abwarten, sondern bestrebt sind, schon jetzt sich eine
andere entsprechende Spiclstätte zu bereiten. So hat es
vor ein paar Fahren schon der „Sportverein " gemacht
und seht ist dessen Beispiel der „Wiesbadener Fnc - ,
ballverein"  gefolgt , dem es durch das Entgegenkommen
des Herrn ZiegeleibesitzersAlexander Müller  gclutm -n
ist, auf dessen großem Terrain an der Wald straße.  dicht
an der Wiesbadener Gemarkungsgrenze, einen schönen
Sportplatz zu erhalten. Es ist dies eine ca. 3 Morgen große
Fläche, die sorgfältig eingeebnet und mit breiten' erhöhten
Umgängen versehen wurde, von denen aus sich alle Einzel¬
heiten des Spiels genau verfolgen lassen. Der Platz pat
auch den Vorteil, daß er von der Adolfsallee her über o' e
Neudorfer Straße und von der Schiersteiner Straße -m*
über die Waldstraße bequem zuaänglich ist und zu den
Straßenbahnverbindungen auf beiden Seiten noch die Eftm
bahn kommt, deren Haltestelle„Waldstraße" sich ganz in her
Nähe befindet. Der „F u ß ba l l v er e i n" wird den spr«*
der sich bei einem Probespiel am Sonntag gut bewähr ! '
zu Pfingsten mit einem großen Wetffpicl eröffnen. Dieser
Verein hat eigentlich der Stadt einen Weg gewiesen, wie
sie diese „Platzfrage" in befriedigender Weise zu lösen
vermöchte, ist doch das Müllersche Gelände — aus d'-m
übrigens auch der „Turnverein Waldstraße" seine»
Turnplatz hat — groß genug, um auch einen öffentlichen
Spielplatz herauszuschneiden, der die erwähnten günstigen
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Verbindungen und dieselbe gesunde Höhenlage wie der
Exerzierplatz hätte , von dem er ja gar nicht weit entsernt
ist. Jedensalls ist dieser Gedanke wert , von dem Magistrat
in ernstliche Erwägung gezogen zu werden , um so mehr,
als sich hierbei vermullich doch auch der Grunderwerb
wesentlich billiger stellen würde als aus Wiesbadener
Seite . a.

* Fußball . Am heutigen Sonntag fährt die 1. Mann¬
schaft des „Sportklubs Wiesbaden 1908" nach Geisenheim, um
an den von dem dortigen Fußballklub „Borussia" veranstalteten
Pokal - und Diplomwettspielen teilzunehmen. _ Abfahrt 2 Uhr
2 Min . Die 2. Mannschaft des Sportklubs fährt nach Schier¬
stein, um der 2. Mannschaft des dortigen Fußballklubs „Rhein-
gold" im Retourwettspiel gegenüber zu stehen.

L. K. Rhein- und Taunuskluö Wiesbaden, E. B. Auf den
heute nachmittag stattfindenden Familien -Ausflug des Rhein-
und Taunusklubs nach Geisenheim zur Besichtigung der
Königlichen Lehranstalt sei nochmals aufmerksam Ab¬
fahrt mit dem Zuge 2 Uhr 2 Min.

Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".

$ Berlin , 23. April
Am Bundesratstisch : Staatssekretär Wermuth.
Präsident Gras Schwerin -Läwitz eröffnet die Sitzung

um 2 Uhr 20 Minuten.
Auf der Tagesordnung steht die erste Lesung des von

den Abgg . Bassermann , Liebert und Ablaß gestellten An¬
trags , bez. des beantragten Gesetzentwurfes aus

Gewährung von Beihilfen von 130 M . jährlich an
hilfsbedürftige Kriegsteilnehmer,

bereu Einkommen weniger als 900, bezw. 600 M. beirägi.
Die Aufbringung der nötigen Mittel wollen die Abgeord¬
neten durch eine Wehrsteuer bewirken . Nur der Abg.
Ablaß ist dafür , daß die Verwendung eines Teiles der
Liebesgabe an die Branntweinbrenner verweiddet wird , der
den letzteren entzogen werden soll.

Abg . v. Liebcrt (Rpt .) : Auf die Initiative des ver¬
storbenen Grasen Oriola ist diese Vorlage zum größten ~ cu
zurückzuführen . Das bestätige ich gegenüber dem hämischen
Nekrolog des „Berliner Tageblatts ", das die dreiste Stirn
gehabt hat , die parlamentarische Tätigkeit des Grafen
Oriola in unparlamentarischer Form herunterzureitzen . Wir
wollen den Ehrensold den alten Soldaten gewähren , die
ibre Gesundheit für das Vaterland geopfert haben . Das
ist eine patriotische Aufgabe . Zur Deckung dieser notwen¬
digen Ausgaben sollte eine Wehrsteuer erhoben werden,
gegen die die alten Bedenken nicht mehr zutreffen . Tie
Steuer wäre für eine Zeit von etwa 12 Jahren zu zahlen
und nach der Höhe des Einkommens zu beziffern . Diese
Steuer wäre um so weniger bedenklich, als die Gewerk¬
schaften ebenfalls hohe Steuern erheben . (Sehr richtig !)
Sie wäre allerdings eine gerechte Steuer und müßte von
den Einzelstaaien erhoben und an das Reich abgeführt wer¬
den. Ich begrüße den Antrag des Zentrums , das Inkraft¬
treten des Gesetzes auf den 1. Mai festzusetzen.

Abg . Bmdcwald (Wirtseh. Vgg .) : Auch ich bedauere,
daß es dem unermüdlichen Vorkämpfer für die Veteranen-
sache, dem Grafen Oriola , nicht vergönnt gewesen ist, die
Verwirklichung seiner Idee zu erleben.

Die Wchrsteucr sei als Ergänzung der allgemeinen
Wehrpflicht zuzulaffcn.

Wir wollen solchen Veteranen die Beihilfe geben, die ein
Einkommen von weniger als 900 M . haben , während die
übrigen Anträge jene Grenze auf 600 M . sestsetzen wollen.
Die Not der Veteranen ist groß . Man sollte sie nicht länger
darben lassen. Zugunsten der anderen Anträge ändern wrr
auch den unsrigm dahin um , daß die Einkommensgrenze
auf 600 M . festgesetzt werde.

Die RcichSwertzuwachssteuer.
Berlin , 23. April . (Eigener Drahtbericht .) Die Kom¬

mission des Reichstags für das Wertzuwachssteuergesetz
nahm den § 7, welcher bestimmt, daß an Stelle des Preises
der Wert des Gegenstandes treten soll, wenn ein Preis nicht
vereinbart oder nicht zu ermitteln ist oder wenn die Par¬
teien den vereinbarten Preis verschleiern, in der Fassung
der Vorlage an.

Preußischer Landtag.

erhöht werden . Mit Rücksicht auf die Finanzlage konnte
in diesem Jahre eine Änderung nicht eintreten.

Abg , Hoff (Fortschr . Volksp.) : Wir halten die Erhöhung
des Penstonssonds für notwendig.

Abg . Heine (nat .-lib .) begrüßt die Erhöhung des Fonds
für ausgeschiedene Lehrer und Lehrerinnen um 118 500 M .,
wenn diese Sumnre auch für alle Fälle nicht ausreicht.

Abg . Heckenroth (kons.) tritt gleichfalls für die Erhöhung
des Penstonssonds ein.

Abg . Ernst (Fortschr . Volksp .) wünschte die Erhöhung
der Unterstützungen für die Witwen der vor dem 1. April
1907 pensionierten Volksschullehrer.

Abg. Schnreding (Zcntr .) begrüßte die Einrichtung von
Kursen in Hagen in Westfalen zur Ausbildung von Lehrern
im Handfertigkeitsunterricht.

Abg . Schenkendorsf (nat .-lib .) : Auch wir wünschen die
Förderung der erzieherischen Knabenhandarbeit,

die im Rheinlande und Westfalen sich gut bewährt hat , durch
die Unierrichtsverwaltung.

Abg. Schepp (Fortschr . Volksp .) empfahl gleichfalls die
Pflege des Handfertigkeitsunterrichts . Den Volksschul¬
lehrern müßten die Universitäten geöffnet werden.

Der Regierungskommissar erklärte : Die erzieherische
und praktische Bedeutung des Handfertigkeitsunterrichts
erkennt auch die Unterrichtsverwaltung an und Wird die
aus die Ausdehnung des Gebietes gerichteten Bestrebungen
kräftig unterstützen.

Auf Anregung des Abg. Rewold (kons.) erwiderte
Kultusminister v. Trott zu Solz:
Der hundertjährige Todestag der Königin Luise

wird mit allerhöchster Genehmigung auch in den Schulen
gefeiert werden.

Auf eine Anfrage des Abg . Savigny (Zentr .) erwiderte
der Kultusminister , daß der Gesetzentwurf zur Regelung
des Taubstummenwesens voraussichtlich noch in der laufen¬
den Session dem Hause zugehen wird.

Nach einer weiteren Debatte , an welcher die Abgeord¬
neten Funck (Vpt .), Heckenroth (kons.) und Hoff (Vpt .) sich
beteiligten , wurde das Elementarunterrichtswesen erledigt.

Lrtztr Nachrichten.
Die Abfahrt der Luftschiffe von Homburg.

Homburg v. d. H., 23. April . (Eigener Drahtberichi .)
Heute a-bend um 7 Uhr werden die Luftschiffe „Z . 2“ und
„P . 2" aussteigen und das Rheintalentlangfahrcn.
„M . 1" wurde heute nachmittag verladen und soll per Bahn
nach Cöln  geschickt werden.

Der Fernslng London-Manchester.
London, 23. April . (Eigener Trahtbericht .) Der

englische Aviatiker Graham White,  welcher heute
früh 6 Uhr 10 Minuten den Flug von London nach
Manchester angetreten hat , ist um 7 Uhr 20 Minuten
in Rugbey eingetroffen . Er fetzte programmäßig um
8 Uhr 30 Minuten den Flug fort.

London, 23. April . (Eigener Drahtbericht .)
Graham White  nahm wegen widriger Winde zwi¬
schen Tramworth und Lichtfield eine zweite Landung
vor. Er wird den Flug nach Manchester voraussichtlich
im Laufe des Nachmittags fortsctzen.

Hochwasser in Bayern.
wb . München, 23. April . Infolge Hochwassers ist

der^ Bahnverkehr auf einigen kleineren Bahnen am
Fuße des Gebirges unterbrochen : auch auf der Strecke
Weilheim-Tießen.

Ein Segelboot gekentert.
Spandau , 23. April . (Eigener Trahtbericht .) Bei

einer S-egelpartic auf der Oberhavel kenterte ein mit
zwei Offizieren besetztes Boot . Tie Offiziere konnten
sich nur mit großer Mühe retten.

Ein tödlicher Unfall.
Ticdcnliofcn , 23. April . (Eigener Trahtbericht .)

Auf d̂er Karlshütte kippte heute früh beim Entladen
von Schlacken ein Wagen um und erschlug zwei italie¬
nische Arbeiter . _

Abgeor- rtetrrrlmus,
Eigener Drahtberichi de? „Wiesbadener TaghsattS ".

# Berlin , 23. April.
Am Ministertisch Kultusminister v. Trott zu Solz.
Der Kuliusetat wurde beim Titel

„Elementaruntcrrichtswesen"
fortgesetzt.

Abg . Hess (Zentr .) wünschte die Erhöhung der Entschä¬
digungen an Elcmentarlehrer und Lehrerinnen für ihre
Teilnahme an dcn amtlichen Kreiskonferenzen.

Abg . Ernst (Fortschr . Volksp .) wies darauf hin , daß die
Lehrer durch die Ostmarkenzulagen in eine Ausnahme¬
stellung gedrängt würden.

Abg . Jadzewski (Pole ) sprach sich gegen die Ostmarken-
zulagen ans.

Ministerialdirektor Schwartzkopff: Die Behauptung des
Vorredners , daß die

Ostmarkenzulage znr Korruption der Lehrer
führe , ist unbegründet . Sie sollen dazu dienen , den Be-
Lmten und Lehrern ihre schwierige Aufgabe in den Ost¬
marken zu erleichtern.

Abg . Volger (freikons.) wünschte die Erhöhung der
Pensionen für die Lehrer und Lehrerinnen.

Abg . Schepp (Fortschr . Volksp .) : Die
Pensionen für die Lehrer auf dem Lande

sind, weil die Dienstwohnungen bei der Pensionierung zu
niedrig eingeschätzt werden , vielfach unzureichend.

Ein Regierungsvertreter erwiderte auf eine diesbezüg¬
liche Bemerkung des Vorredners , allgemein habe der
Minister nicht anerkaimt , daß die neue Penstonsregulierung
rückwirkende Kraft für die Altpensionäre habe , nur in be¬
sonderen Fällen sollen Beihilfen gewährt werden.

Abgg . Geißler (Zentr .) und v. Zedlitz (kons.) halten
gleichfalls die Erhöhung der Lehrerpensionen für notwendig.

Der Regierungsvertrcwr erwidert : Soweit die Mittel
rm Verfügung stehen, werden die niedrigen Ruhegehälter

wb . Homburg v. d. H., 23. April . Ter Kaiser , die
Kaiserin und Prinzessin Viktoria Luise sind heule vor¬
mittag 9 Uhr 50 Minuten im Sonderzug nach Karls¬
ruhe abgereist. — Zur Verabschiedung waren auf dem
Bahnsteig erschienen: Landrat Dr . Ritter von Marx,
Oberbürgermeister Luebke und Geheimer Baurat Pro¬
fessor Jakobi . Dem Gefolge tritt Flügeladjutant von
Holtzing zu, während Flügeladjutant v. Senden aus-
fcheidet.

Karlsruhe , 23. April . (Eigener Trahtbericht .) Zu
kurzem Besuche am Großherzoglichen Hofe trafen heute
mittag U. Uhr im Hofzugs der Kaiser , die
Kaiserin  und Prinzessin Viktoria Luise  mit
Gefolge hier ein. Zum Empfang auf dem Bahnhof
hatten sich eingefunden : der Großherzog und die Groß¬
herzogin, die Großherzogin -Witwe Luise, Prinz und
Prinzessin Max von Baden , Prinzessin Wilhelni , der
preußische Gesandte mit Gemahlin , sowie der komman¬
dierende General des 14. Armeekorps. Nach herzlicher
Begrüßung begaben sich die Herrschaften nach . dem
Residenzschloß, wo Frühstückstafel stattfand.

Stuttgart , 23. April . (Eigener Trahtbericht .) Ter
König hat dem ersten Vorsitzenden des Württembergi-
schen Journalisten - und Schriftsteller -Vereins Adolf
Heller  in Stuttgart das Ritterkreuz erster Klajse
des Friedrichsordens verliehen.

Berlin , 23. April . (Eigener Drahtberichi .) Kürzlich
fanden in Berlin gemäß Artikel 2 a des deutsch-italienischen
Handelsvertrages zwischen den deutschen und italie¬
nischen Delegierten  über die Behandlung der bei¬
derseitigen Arbeiter auf dem Gebiete der Arbeiterver¬
sicherung  Verhandlungen statt . Die Verhandlungen
konnten mit Rücksicht aus die im Flusse befindliche deutsche
Versicherungsgesetzgebung nur einen vorläufigen Charakter
tragen . Sie nahmen im allgemeinen einen befriedigenden
Verlauf und führten zu einer Verttändiauna der Delegierten

über verschiedene Fragen der Arbeiterversicherung , die viel¬
leicht als Grundlage für eine vertragsmäßige Regelung der
Angelegenheit dienen wird.

Belgrad , 23. April . (Eigener Drahtberichi .) Der
König  begab sich heute vormittag in Begleitung des
Ministerpräsidenten , des Ministers der öffentlichen Arbeiten
und des Kriegsministers zur Besichtigung des Hochwasser¬
gebietes nach Kragujcwac. *

wb. Güstrow , 23. April . Die seinerzeit zum Tode ver¬
urteilt Modistin Auguste Zabel  wurde vom Grotzherzog
zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe begnadigt.

Amsterdam, 28. April . (Eigener Trahtbericht .)
15 Fälle von Fleckfieber  wurden hier konstatier !,
von denen mehrere tödlich verliefen.

Letzte Hirirdeisnacheichten.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 23. April . (Eigener Drahtbericht.) Im allge¬
meinen herrschte an der heutigen Börse eine wenig freund-
liche Stimmung.  Von den ausländischen Börsen wurde
überwiegende Neigung zu Abschwächungen gemeldet. Vom
englischen Eisenmarkt lagen recht ungünstige Meldungen vor.
Es überwog daher bei Beginn in Montanwerten und Deutschen
Bankaktien das Angebot. Das Geschäft gestaltete sich für diese
Papiere daher schleppend bei nachgebenden Kursen. Erheblich
gedrückt waren Deutsch-Luxemburger, sowie Reinstahlaktien.
In Bahnen , welche gestern eine bevorzugte Rolle spielten,
herrschte auch heute lebhafter Verkehr, wenn auch die Besse¬
rungen , die sich infolge zahlreicher Gewinnrealisierungen in
engen Grenzen hielten, nicht voll aufrecht erhalten werden
konnten. Einige Nachfrage herrschte für elektrische Werte.
Aktiengesellschaft für elektrische Unternehmungen gewannen
1 Proz ., während die Änderungen der gleichartigen Werte un¬
bedeutend blieben. Von Montanwerten ausgehend, machte der
Abbröckelungsprozeß späterhin weitere Fortschritte . Bei ein¬
zelnen Hüttenaktien überstiegen die Kurseinbußen 1 Proz.
Das Anziehen des Londoner Scheckkurses trug dazu bei, die.
herrschende Mißstimmung zu erhöhen. Österreichische Werte
hatten eine Stütze an Wien. Warschau-Wiener büßten durch
Realisierungen mehrere Prozent ein. Tägliches Geld 3 Proz.
und darunter . Ultimogeld 4V8 bis 4 Proz . Die Börse schloß
auf Deckungen der Tagesspekulation etwas erholt. Besonders
Hohenlohe befestigt. Jndustriewerte des Kassamarktes ruhig,
Bergwerte schwächer. Privatdiskont 3Vs Proz.

Fmmlml-NKchrichleiu
Ztmrdssmnt Wiesbaden.

«athau », Zimmer Nr . »0; orCffnei «II Wochentagen von 8 bis -/-I Uhr-, fHt Sh»
fchlicstuugen nur Dienstags. Donnerstags und Samstags .)

Sterbefälle:
20. April : Elise, geb. Meher, Ehefrau des Friseurs Herrn.

Ring , 26 I.
20. .. Anna, geb. Geipel, Ehefrau des Taglöhners August

Steudter , 35 I.
21. Metzgermeister Karl Seilöerger , 62 I.
21. .. Privatier Joh . Faust , 76 I.
21. „ Privatiere Ottilie Kannenberg, 69 I.
21. „ Rangiermeister a. D Ludwig Rink, 61 I.
21. „ Wwe. Marie Cords, geb. Perrin , Rentnerin , 69 I.
21. „ Kath., geb. Schneider, Ehefrau des Lithographen

Joh . Marti » Filling , 41 I.
21. „ Johann , S . des Tagt . Heinr . Göbertshan , 1 I.
21. ,. Volontärin Kath. Greif , ,18 I.
21. „ Elise, geb, Frohmüller , Ehefrau des Kaufmanns

Karl Kramb, 40 I.
22. „ Juliane , geb. Dörr , Ehefrau des Briefträgers a. Li

Karl Krumm , 79 I.
22. ,. Pfründner Anton Leih, 65 I.
22. ,. Magistrats -Obersekretär a. D . K. Rosalewski, 68 I.
22. Wwe. Charlotte, Frfr . v. Schwartzkoppen, geb. Freiiv

v. Berlichingen, Rentnerin , 92 I.
23. „ Landesbankbeamter Karl Moumalle , 67 I.

Geschäftliches.

ärztlich empfohlen . €y
JBeatcs Nähr-  u . NcrvenstilrJsiinffe 'stiittel » Preis pro FL M. 2,7.
Chemischst Fabrik „ Delta", G. m. b. H., Hamburg

BESTE

-CREME

Verlangen Sie für Ihr Einfamilienhaus kostenlos Projekt Lbv

Zajag-Zrntral-
Heizung mit Zentral-Lüftungs- und Zentral-Luslbcseuchtungs,
anlaqc. Hygienisch wertvoll, dabei billiger als andere Zentral¬
heizungen. Biele erstklassige Nefcreiizc». ge 66

«I. Ä . Jolais , Akt .-€ tes . ,
Ilversgehofen 358 , bei Erfurt.

13 §?tCmC<?« im Irr- urxö JUtsl'amV.

Die Morgen -Ansgabr umfaßt 3<Hette « ^
sowie die Berlagsdeilagen „Der Roman" und „Unterhaltend»
_ _ Blatter " Nr. 9._

Leitung: SB. Schulte vom Brühl.

Beranttvortlicher Redakteur lür Politik u. Handel: 3 . Hegerhorst , Erbeuheimer
Höhr: sür Feuilleton : SB. Schulte vom Brühl , Smmeübera : für Wiesbadener
Nachrichten: C. Nötherdt : für Naffauifche Slachrichteu, Aus der Umgebung
Mid KerichtSiaal: H. Diefenbach : sür Bermiichtrs, Svort und Briefkasten:
S - Losacker ! für di- Sluzeige» u. Rellamk»: H. Dornauf : iämtijch in Wiesdade».
Druck und Beriaa der L. Echtlle » dergscheu Hoj-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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1 Pfd . Sterling. Jt  20 .40
5 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , t Lei . —.SO
I österr . fl. i. Q . , , . , . » 2.—
X fl. ö . Whrg . . 1.70
1 österr .-ungar , Krone . . . » —.85
100fl . öst . Kor. v. Münze . X05 fl.-WUrg.
1 skand . K.rone . . . . . . M 1 .125

3BSC

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. Eigener Drahtberlcht des WiesbadenerTagblatts.
- am --

WH

I fl. holt. Ji  1 .70
I alter Gold -Rabe ! . . . . . * 3 .20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . • » 2.16
1 Peso . . * 4.—
1 Dollar . . • » 4.20
7. fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. » 1.50

Staats - Papiere.
Zf. a) Bauftsche. In %
f . .! D.-Reichs-Anleihe08 .A 102 .25
3i/2 D. R.-Schatz -Anw. » 100 .4:5
S«/2, D. Reichs -Anleihe » 93 .70
3. . » » » » 84 .80
H. . Preuss . Consols 08 , 102 .10
4 . . Pr . Sch atz-An weis. » XOl.
3 -/2 Preuss . Consols » 92 .20
3. . > » , 34 .70
4 . . Bad. Anleihe 08 * 104 .60
4 . Bad . A. v. 1901 uk .09 » lOl.
31/2 « Anl . (abg .) s. fl. 94.
3-/2 » » » A 93 80
31/2 » Anl . v. 1886 abg . »3-/2 » » » 1892u. 44 » 93 .40
3-/2 » » v. 1900 kb . 05 » 93.
3-/2 » A.I002uk .bvl910* 93 .30
3-/2 » » 1904 * 1912* 93 .60
3. . * » » v. 1896 » 36 .20
4. . Bayr . AbL-Rente s. fl.
4. . » E,-B.-A.uk . b . 06 A 101 .20
4. . 101 .55
3-/2 » E.-B. u . A. A. * 92 .70
3. . * E.-B.-Anleihe * 33 .70
3-/2 Braunschw . Anl . Thlr. S4.
3-/2 Brem . St.-A. v. 1888 A 91.
3. . » » 92,99 *
3. . * v. 1896, 1902 » 80 .80
3. . Elsass -Lothr . Rente » 24 .02
4 . . Hamb .St.-A.1900u. Q9 »
3 -/2 » St.-Reute » 93 .30
3-/2 » St.-A. amrt .1887»
3-/2 » » 91,93,99,04 * 92 .80
3. . » » » » !886»
4. . - < 97. 02 »
4 . Gr . Hess . St.-R. » 101 .50
4 . . » » Anl . (v. 99) » 101 .4 0
3-/2 » » » (abg .) » 92 .20
3-/2
3. . 81 .03
3-/2 Meckl.-Schw.C.90/94» 92 .60
3. . Sächsische Rente » 83 .85
3-/2 Waldeck -Pyrm . abg . » 93
4. Württemb . v. 1907 * 101,90
3-/2 Württ .v.l875-80,abg . » 93 .60
3-/2 » » 1881-83 » » ©3.50
3-/2 » » 1885u.87» » 92 .90
3-/2 * » 1888u. 1889 » 93 .50
3-/2 * » 1893 »
3-/2 * » 1894 »
3-/2 » » 1895 »
3-/2 » » 1900 » 93.3-/2 * » 1903 » 93
3. . » * 1896 » 84.

b) Ausländische,
1. Europäische.

5.
3. .
Ä>/2
41/2
4.
5.
3.
4.
4.

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v.1695 *
Bosn . u. Herzeg . 98 Kr

» u . Herz .02uk.1913*
» u . Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

Propination » ö. fl

95 .50
87 .50

101 .

4Vs
4.
4.
4.
4.
4.
4>/r
3.
3
3.
5.
4.
4
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4V2
4,
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
38/i°
3'/2
3.
3«/2
3Vr
3Vb
3.
3‘ *2

16/10Oriech . E -B. stfr .90 Fr.
1.3/4 *. Mon .-Anl . V. 87 »

» > 87 2500r»
3. . Holland . Aul . v. 96 h .fl.
4. . » Kirchgüt .Obl .abg .»

» 5000r
4 . . Ital . Rente i. G.
33/4 » » 10—20,000 .
4. - » » 100-1000 -
2> > , stfr . i. G . >

» » i. G . »
4. . » » 30,000 .
4. . * amrt . v.89S.111,1V»
3V2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3V2j Norw . Anl . v 1894 A
3. . « cv. . v. 1888 i»
4Vs öst . Papierrente o . fl.

» Goldrente ö. fl. G
» Silberrente ö. ft
» einheitl . Rte .,cv. Kr
* » » 1. 5./U .»
> Staats -Rente 200ör»
» » > 20,000r»

Portug . Tab .-Aul . A
» unif . 1902S.I410 >
» » > S . 111 »
» . , 8 .111(8.) .

Rum. amort .Rte .1903 »

» amort . Rte . 1890 »
» > » 1891 *
» inn . Rte. (Vs89) Lei
» äuss . Rte. (Vs89) » I
» am ort . » v. 1894 v/|
» » » > 1396 , '
» » » » 1898 *
» » » » 1905 » |

Russ . Cons . von 1905
Russ . Cons . von 1330 -

* Gold -A. » 1389 »
» C.E.B. S.Iu .U89 >
» > S. 11Istf.91 >
» Goldanl .Em.il 90 »
» » » II1 90 »
. » . IV 90 >.
» . » VI 94 ^
» St.-R. v. 94a.K. Rbl.
> > , 1902 stfr . ,&
» Conv . A. v. 98stfr . >
»Goldanl . » 94 » »
» » » 96 » »

Sclnved . v. SO(abg .) »
» > 1886 »
» » 1890 »

101 .35
90 .50
97 .50
93 .60
49 30
49 50
49 50
90 H )

102 .10
. {102 .50Le 102 .50

4.
4.
3V2
4.
4.
4.
4.
4.

4.

3V2
3.
4.

105 .80
70 SO
70 .40

102 50
©7.50

100 .10
98 .50
94 .60
94 . 50
©5.30

65 .80
66 .70
12 .90

102 .70
91 .70
94 80
91 .20

91 .60
91 .90
91.
91.

XCO.35
91 .80

Schweiz . Eidg . unk.' 1911 Fr.
Set h, amort . v. 1895
Span . v. 18S2(abg .) Pes.
Ttirk .-Egypt .-Tm . £

> cons . * v. 1890 Ji  |
» (Administr .) 1903>j
»con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 ..//!

Ung . Gold -R. 2025r > !
> > 1012,50:- > j

» Staats -Rente Kr. 1
» » lO.OOOr*
». St.-R.v.1897 stf. »
» F.is. Tor Gold » Ji
» Grundtl . v. 89 »öfl.j
» 5000r * >
» » 500r » I

93.

90.
©1.15
91 .3*
88 .15
85 .30
77 .50
96 .30
92 .20
96.
82.

99 .20
86 .30
35 .50

93 .50
89.
©5.
©6.90
95 . 55
96 . IO
92 .80

82 .80
78 .50

94 .70

II . Aussereuropäische.

5. . Arg .i.O .-A.v.1887 Pes ' lOl.» > 500 » I —
5. . » » » abgest . » 101 .50
5. . » änss . F .-B. i.O. QQ£ 102 .60
4V2 » innere von 1888 A ©9 .70
4V2 » äuss .G.-An!.1888 £
4. . > * > v. 1897.//S 91 .40
4V2,1 Chile Gold -Aiil. v. 89 » —
4l/a do . von 1906 » 93 .10
6. . Chin . St.-Anl . v. 1895 £ 106 .80
5. . » » » 1896 » 102 .80
*i'2 » » » 1893 » 99 .80
5. . CubaSt .-A.04 stf .i.G. Ji :103.
4 . Egypt . uuificirte Fr . —
3V2 * privilegirte » ©8 .50
3. . » garantirte £ —
tUt  Japan . Anl , S. II » 1 —

ln 0/0
Japan , von 1905 A | —
Mex . am. inn . I-V Pes . 100,65

» cons . äuß . 99stf . £ 100 .70
» Gold v. 1904 stfr . .4 ( 96 .30
» cons . inn .5000r Pes . j 69 .80» , 750/12501* » _

Tamaul .(25j.niex .Z.) » >100 .80

Provinzial - u . Comiminal
Zf. Obligationen . i„ o.,0

4. .[Rhelnpr .Ag .20,21,31.41 101 .30
33/4 Clo. » 2211.23 - 101.

do . » 30 » 95 .80
do.lO,12-16,24-27,29» 91 .80
do . Ausg . 19uk . 09»
do . » 28uk.b .l916»
do . » 18 »
do . » 9. 11 u. 14 »

Frkk. a . M.  v . 06u . 14 »
do . Lit . N u.Q(abg .) »
do . Lit . R (abg .) »

» Sv . 1886 »
» T » 1891 »
» U »93, 99 »

1896

3Vio
3*/2j
31/2:
31/3
3.1/3
3. .
4. .
31/2;
3‘/2l
31/2!
31/2!
ZVa!
31/2!31/2
3V2|
31/2
31/2
3/2
31/2
31/2
4.

do.
do.
do.
do.
do . L. Wv . 98 11.O8 :
do . Str .-B. » 1899
do . v. 1901 Abt . I »
do . » » A.II,III »
do . » 1906A. I, II»
do . » 1903 »
do . v. Boekenheim »

Augsb . v.l901uk .b 08»
31/2! Bad.-B.v.98 kb. ab03 *
31/2I do. » 05 > * 10 *
3. .( do . » 1886 »
3>/2. Bamberg , von 1904 »
31/2 Berlin von 1886 92 »
4. .1Bingen v. Oluk . b. 06»
4. . do . » 07 » »12»
3'/r do . » 1393
31/21 do . v. 05 uk. b.t910 »
3. . do . * 1895 »
4. . | Darmstadt v. 07 u. 14 »
31/2 do abg. v. 79 »
3*/2 do . v. : 88811.1894 »
31/2! do. conv .v.91 L.ti . »
3V2, do . » 1597 *
31/a do. V. 02a :,.ab 07 *
31/a do v.  05 *abi9J0»
4. .1 Freib .i.B.l900k . 1905 »
31/2 do . v 81u.8-1«bg . »
31/2I do. » 03 uk. b. 08 »
4. . | Fulda v.OlS.Iuk .b .06 »
3V2i do . von 1904 »
4. . Giessen v.1907u 1917 »
31/2! do. v . 1890 »
31/2) do. v. 1893 »
31/2; do. v.1896 kl>.ab01 »31/2I do. »1897 * > 02 *
31/21 do . » 03 uk. b. 08 >
31/2 do . » 05 uk.b. 3910 »
4. . Heidelberg von 3901 »
4. . do. v.1907u.1913 »
31/2 do . . 1894 *
31/a do . » 1903 »
3'/2 do . v.05uk.b.l911»
31/2 Kaisersl . v.97uk. b.OS»
4. .! Karisr . v. 1907u.1913 •
3Va

.31/a
3 i/a
3. .
3. .
3 . .
3.
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
4. . ,
31/21
31/2
4 . .
4. .
4. .
4.
3V
31/2
3V2'
3 '/2!
31/2
31/2
4. . ;
4. .
4. .1
31/2'
31/2;
3i/2|
3V2!
,4. . !
4. .)
4. .
3*/2

do.
do.
do.
do
do.
do
do.

do . » IQOOiik. 11 .
do . » 1907 uk. 12 »
do . » 1888 »
do. » 1895»
do . v. 1898k. 03»
do . « 1904/05

VU'mch . 1900.01 ti.10/11
do . v. 1906w. 1912 ■
do . » 1907 11. M13 .
do . » 03/04U.08 09'

31/2 Nanheitn v. 02u. 1912»
4.
4.
4.
4.

31/2!
3. .

Nürnberg v. 1899-01 :
do.
do.
do.
do.
do.
do.

v. 1902u. 13
1904 u . 14
1907u. 17

1906u. 16 >
1903u. 08 -

41/21 Offenbach von 1877
41/2! do . » 1879 -
4. .! do . v. 1900 k. 1906 »
31/2 c 'o.v. 1891 02abg.»
31/2 do . von 1898 »
31/2 do . v. 1902 u. 1908 »
31/2 do . v. 1905 u. 1915 »
4. . Pforzh . v. 1899 k. 04 *
4. . do . v. 1901k. 8. 06 »
4. . do . v. 1907 „k. 13 *
3>,'r do . * 83(abg .)u.05»
4. .! St. Johann von 1901»
4. .{Stuttgart v.1895k.a.05»
4. . do . » 1906u. 13»
3»/a do . » 1902u. OS »
3>/2i do . » 1904 u. 12 *

Trier v. 1901 uk . b. 06 »
do . » 1899 »

Ulm, u. 1912 »
do . abgest . »
do . v. 05 uk. b . 1910»

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 11 k. 1916 *
do . v. 1903S. 1V«. 12»
do . (abg .) »
do . v.11887,96, 98,02 »
do . v. 1903S. I, II »

Worms v. 1901 u. 07 *

4. .!
3V2!
4. .1
3V2!
3>/2
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2.
31/2!
4. .
3Vr
3Va
3-/2
3-/2
4. .
3Vai

do.
do.
do.
do.

Würzb
do.

1687/89
» 1896k.1901*
» 1903k.1914»
« 1905u . 1910»

,v . 1899 11. 1910»
v. 1903u. 1910

91 80
89 .10
37.

101 .350
95 .50
95 .20
93 .50
93 .30
93.
34.
93 .60

93 .50
93 .50
94 .10

100 .50
98,

86 .80

02 uk. b. 07 »
» 06 (abgest .) *
v.1W3 uk.b. 06 *
» 1886 -

» 1889 »
* 1896 »
» 1897 »

Kassel (abg .) *
Köln von 1990 »
do . » ' 906 »

Landau (Pf.) 99 u. 04 »
do . v. 1901u. 06 *
do . v. 1886u. 87 »
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsli . v. 1906 »

do . » 1896 »
do . v. 1903uk. b. 08»

Magdeburg von 1891»
Mainz v.99 kb.ab 1904»
do . v. 1900uk.b.1910»
do . R. 1907 uk. 1916 »
do . (abg .)187Su. 83»
do . » L.j . v . 1884*
do . von 1886u. 83 *
do . (abg .) L.M. v.91 >
do . von 1894 »
do . » 05 uk n.1915>

Mannh . v. 1901 iik.06 »

100 .40
ö ;4.
91 .40

91 .60
Ö1.60
91 .60
92 .50
91 .60

100 .10
100 .10

91 .50

100 .50

91 .30
©1.30
87.
85 .50
©8-20

IC 0 .40
100 .10

100 .50

100 .50

S 2 .
92.
92.

100 .40
3 00 .50
100 .70

©3.
92

X00 .30

101 .60
93 .25
92 .60
89 .50

93,70
90 .50
82 .30

92.

94 .10
92 -20
82 .50
92 .50

10 O 20
101 .20

92.
94 .10
94 .10
92.

91 .80

4. .'I Zweibrück , uk.b .19J0»

3-/2 Amsterdam h fl. I —
4-/2 Buk. v. 18G8(conv .) ^ —
41/2,' do. * 1895 4050r »
41/2! do. » 180S » | 80 .50
4. . Christiania von 1894» j — j
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 » 99 .503-/2 do . von 1886 » ! —
S. . do . » 1895 » I 84 . I

Zf.
4. .
4. .
33|io
4.
5.
5.
4.
4.
3-/r
6. I
4Vaj

Lissabon » 1886
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Cioid)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . luvest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. ö.

In 0/0
Ji\  82.

RbL -
Lire ;101 .70

Ji ; ©» .70
. 1103

Ö. fl. 180 .30
Kl . 95 .10

97 .75
96.

10350
94.

A
Fr.
Pe.

£

Div . Volibez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In %
61/2 6Vj>A. Elsäss. Bankges. 127.
7. . 5% Badische Bank R. 134 .70
3. . 3. . B. f. ind . U.S. A-D. Ji 74 .50
5. . 5. . » f. Handel u.Ind .* 100 .25
4. . 4 . . » Bod.-C.-A. W. » 130
8»b. 80» » Handelsbanks .fi. 161 .70

13. . 13. . » Hyp . u.Wechs . » 230.
7-/2 7-/2 Barmer Bank-V » 133.
6.. Berg -u. Meta|1-Bk..-4 ne .5o
8-/2 8-/2 Berg -Mark Bank * 163 .S0
9. . y. . BerL Handelsg . » 175.
6-/2 » Hyp .-B. L. A. » 128 .50

6-/2 * » Lit. B » 127 .30
6. . 6. . Breslauer D. Bk. * 112 .
5>/a 6. . Com ui. u . Disc.-B. » 114 .20
6. . 6-/, Darmstädter Bk, ».fl. 133 .70
6. . » > A 133 .10

12. . 12-/2 Deutsche B. 8 . I X » 249.
8. . 8-/3 » Asiat. B.Taels 154 .80
4-/2 5. . > Eff. u. W. Tiil. 107 .30
7. . 7. . * Hypot .-ßk . » 140 .80
6. . 6.. • Ver .-Bank Jt 127 .40
9.  . 91/2 Diskonto -Oes . » 187 .20
7-/2 8-/2 Dresdener Bank » 158 .20
6. . 5. . » Baukver . *
8. < 8. . Elsenoahn -R.-Bk. » 160.
y . . 9. . Frankfurter Bank » 201 .
9. . 9-/2 do . H.-Bk. * 310 .50
8. . 8. . do . Hyp .C.-V. * 166.
*. . 3. . OothaerG .-C .-B.Thi. -
5Ja 5% Mitteid .Bdkr .. Gr . A 103 .90
6-/2 6. . do . Cr .-Bank » 119 .50
6. . 6-/2 Natlbk . f. DtschL » 123 .50
5>/t 6. . Nürnberger Bank » 107 .80

n . . 11. . do . Veieiusb , » 230 .50
6'8|355S7j70Oest -Ungar . Bk. Kr. 127,60
6 . . 6-/2 Oest . Länderb . » 125 .90
4% 11). . do . Cred .-A. o . li. 203 .SO
5. . 5. . Pfalz . Bank A 101 .30
9.. 9. . do . Hypot .-ßk . » 195 .20
8. . 8. . Preuss . B.-C. ß . Thl. 163 .90
5-/, 5i/« do . Hyp .-A.-B. Ji 3 34 .80

583 1Reichs bank * 144 .50
7. . 5V„ Rhein . Credit .-B. » 139 .10
9. . 0. . do . Hypot .-Bk. » 199.
7. . 7-/2 Schaaffh . Bank ver. * 138 .50
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 1 17 .80
8. . 8. . do . Bodenkr .-B. 179 .60
Sb, Schwarzh . Hyp .-B * 116 .25
51/2 Schwarzw . Bk -V » ©5.
7-/2 Vh Wiener Öank-V. * 136 .50
7. . 7. . Wü»ttbg .Ban kaust . » 147 .80
5. . 5. . do . Land es bank » 104 .60
6. . 5. . do . Notenb . s. fl. 115 .10
7. . 7. . do . Vereinsbk . » X4 8 .40
6. . 6. . Würzb . Volksb . A

Nicht volibczahlte
Vorl .Ltzt. Bank -Aktien. In O/o
9. . j9. . jBanq .'Ottom .50 % Fr. 144 .50

Aktien u.  Obligat , Deulscher
Divid.

Voll .Ltzt Koloniai -Ges.
in C.V

j
Oktaviminen . . . .1
.Ostafr. Eisenb .-Ges . !
(Berl .) Ani . gar . M. ; —

Aktien industrieller Unter
Divid . n eh ni ungen»

Vor!. Ltzt.
20. . 18. . Ahim.Neuh .(50%)Fr.
10. . 10. . Aschfrbg .Buntpap .y/
8. - 8. . 1 » Manch .-Pap . »

10 /2 lO'/r Bad. Zckf. Wagh . fl.
BaugSüdd .l 60% E. .M
Bleist .i"aber Nbg . *•
Brauerei Bin ding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»HeuniugerFrkf .»
» » Pr .-Akt. »
» Hofbr . Nicol. »
» Kein pff »
* Löwen bi-, Sin . »
> Mainzer A.-B. »
» Mainib . Act. »
» Nürnberg »
»Pat kbrauereien »
» Rhein .(M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad »
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Ccm . Heidelb.

3.
15. . 15. .
10. . ; Y. .
9. -; 8 . .
7. . j 6. .

!2' /r 12
s. 7..
S. -j 7 . .
3-/r 1. .
8. . ! 6. .

0..

o6: :!
4- /2
4. -i

13.

y. .
8. .
9. .
5. .
0. .
0. .
6. .

>5. .
i10. .

14. . il4 . .
/ -/- l 61/2

4 . .
6. . !

12. . 10. .!

In *t\
S>70.
175.
142.
192 .70

95 .40
290 .50
194 .10
197
115 .50
193.
137.
140.

195.
136.
162.

90 .50
63.

12 ..
9. .
8- 1
7-/r 6V2

22. . 24. .
0. . 0..

30 . .
12. .
14. .
27.  .
0. .

20. .
7. .

32. .
8.'

33 . .

27. .

F. Karlst . »
» Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W.A. *
Chem .A.-C. Guano»

» Bad. A. u-Sodaf . »
j. B|«m Si 'h .Bnmh.
» D.OoId-,SI.-Sch .»
» F&br . Goldbg.

91
90.

198 .50
72 .50

240.
>114
| 82 .50
133.
142 .90
1124 .10>111.20
i152 .50
i107 .50
1481 .50
1116 .75
592.
220 .

Oriesh . Et. » » 65. .
►Farbw Höchst
> » Mühlheim »
' Fahr .,V.Mannh .»
>Weder -ter -Meer*
►Werke Albert »

464 .50
68.

233.
485 .50
227 .50

10. . 10.' » Ult .-Fabr . Ver . » 170 .20 31/3
12-/2 EL Accum. Berlin » 214. 5. .
9-/2 9-/2 » Deut . Uebersee » 184 .40 4. .

12. . 13. . »Ges . Allg .,Berl . » 264 .10 26/10
4. . > W.Homb .v.d.H .» 26/10
7. . 6. . » Lahmeyer » 115 .25 5. .
7. . 7. . * Licht u. Kraft » 145 .60 5. .

10. . * Lief .-Oes .,Berl . * 106. 4..
5. . 6. . * Schlickert » 153 .90 3. .

11. . 12. . » Siem.u . Hals . » 242 .50 3. .
6. . 6. . » Siemens , Betr. » 123 .50 3. .

* Tel .-G . Dtsch .A. » 127 .50 3. .
9. . 8*. Feinmechanik (J.) *> 154. 3. .
4. . 0. . Gelsk . Gußst . » 4. .
7-/2 9. . Kalk Rh. Westf . » 108 .30 3. .

10. . 8. . Kunstseidef ., Frkf . * 169 .25 3. .
10. . 12. . Lederf . N. Sp. » 233. 3. .
10. . 10. . Ludwigsh . W.-M. » 364 .50 3. .
25. . 25. . Masch . A., Kleyer » 386 .90 4. .
12. . 12. . » Badenia , Wh . » 201 .50 4. .
17. . 23. . s Bielefeld D., » 413. 4. .
7. . 7. . s Fader u. Sch' . » 147 .90 5. .
6. . 5. . s Gasrn . Deutz » 123 .20 4. .

13. 14. . s Gritt »., Duri . i 239 80 2Vio
14 14. . z> Karlsruher » 223 .50 4. . 1
is . . 24. . » Moenus • .<113 .50 2Vao

10. .
25. .
2*/a

8. .
I

Vorl
3. . 1

12.
25.
4.

10.
7*/2,0. . !

15. . 15. .
0. . 2i/2

23. . 10. .
9. . 8. .

IQ. .
7. .
8. .

Ltrt.

10.

» Mot. Gberurs . F
»Schn.Frankenth .»
» Witten . St. »

Menl- u . Br. Haus .»
MetallGeb .Bing .N. »Ölfab . Ver . D. »
Photogr . G., Stegl . »
Pinself ., V. Nrnb . *
Prz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit , abg . »
Pulvert ., PL. St.f . »
Schuhf . Vr . Frank . »
do . Frankf .,Herz»

Schuhst . V. Fulda

In o/a
74 25

217 .20
321 .60

96 .50
183 .50
153 .90

79 .50
277.

254
134 .PO
176 .50
121 .60
147.

16. .
6. .
9. .

25. .

15. .
7i/a
8. .

Glasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

» Westd . Jute *
7e11stoff-F Waldh . »

126
117 .50
265.

viv . LerAwerks -Aktien.
Vor!.Ltzt. T*i
15. . 12. . hoch . Bb . u . G. Jt 236 .50
6. . 5. . Buderus Eisenw . » 108 .75

10. . 6. . Coric. Bergb .-G . »10. . 10. . Deutsch -Luxembg . » 208 .30
12. . 8. . 136 .50
8. . 3. . Friednchsh . Bi gb . » 203 80
9. . 9.  . Gelsenkirchcu * * 195 -40

11. . 8. . Harpener Bergb . * 195 .7 5
9. . Hihernia Bergw. »10. . Kaiiw. Aschersl . » 165 .75

10. . do . Weste reg . » 222.
4-/2 do . do . P .-A. » 103.
6. . 51/2 Massen er Bergbau »1-/2 0. . Obersclil . Eis.-ln . ♦ 93.

11. . 9. . Phönix Eergbm » 218 .75
12. . Riebeck . Montau » 193 .50
10. . 4. . V.Kon .-u.L.-H .Thlr. 178 80
20. . 18. . Ostr . Aln . M. ö . fi.

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. iw Mk.
*— | Gewerkschaft Rossleben j —

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. ») Deutsche.

Vorl. Ltzt. In %
Ludwigsh .Bexb . s .fl. 143 .75
Pfalz . Maxb . s. fl. 187.

do . Nordb . * 93.
5i/?. Allg . D. Kleinb . .4 120.
8. . 8. . do . Lok .-u .Str .-B.» 159 .50
8l,/4 8-/4 Berliner gr . Str .-B. * 185.
41/2 4-/, Cass . gr . Str .-B. »
6-/2 6t/r Danzig El. Str .-B. * 128 50
5. . D. Eis. Betr .-Ges . * 110 .60
5-/2 Siidd . Eisenb .-Ges . » 123.
0. . 6. . Hamb .-Am. Pack . » 140 .20
41/2 0. . Nordd . Lloyd » 103 20

b) Ausländische.
6. . 6. . V. Ar . 11, Cs . P . ö. fl, 1159 .7®
5. . s . . do . St.-A. » 21.
52/3 6. . ßöhrn . Nordb . *

U»«2012«*i Uischtehr . Lit A. »
13»/»1103/4 do . Lit . ö. »
i *>:» 1->jao zäkath -Agram » 24 .30
5. . 5. . do . Pr .-A.(i O.) » 103 .50
5. . 5. . iinfkii chen Bares »
6Vs 63/5 >st.-Ung . St.-B. Fr, 159 .90
0. . n. . do . Sb. (Lomb .) * 20 .90
5«/4 5-/2 4o. Nordw / ö. fl.
5' /« 5-/2 do . Lit . B. »
4. . -’rag -Dux Pr . Act. *
5. . do . St.-Act. *
I. . 0. . •’aaböd .-Ebeufurt* 24 .73

5. . tuhlw . R. Grz . *
7. . 63/5 otthardbahn Fr. —
s. . 6. . Baltim. u. Ohio Doll. 11 0 50
6. . «. Pennsjiv . R. R. Doll. 138 50
6. . ' 6- . |Anatoi . E .-B. 120 .S0
5. 54/sj Prmce Henri Fr .>137 .30

10. . 10. . GrazerTramway ö .fl. 190.

Pr .-Obiigat . v . Transp -Anst
Zf. a ) Deutsche :. In

4. .1Pfälzische A
3-/2 —
3'/al do. (convert .) » —
3. All,» D. Kleinb . abg . Ä 96 .40
4. . Allg Loc.-u.Str -B.v.93 » 9S .85
4-/2 Bad. A.-Q . f. Schifft . > 96 .30
4. Casseler Strasseubahn »
4. , j D. E.-B.-Betr.-O. S. \ * 94 .20
4. .1D. Eisenb .-G. S. 1u . III - 100 40
4-/2 do . Ser . H * 102 .30
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 »
4. do. v. 02 * * 07 »
3>/2ISüdd . Eisenbahn » _öö .40

b) Ausländische.
Bölnn . Nord stf . i. G. Jt
do . do . stf. i. G. »
do . Wstb . stir .i.S. ö fl
do . do . » i. S. »
do . do . » in O . ji
do . do . von 1895 Kt

Donau -Dampf .82st1.Ü. .s
do . do . 86 » i.G. ->

Elisabethb . stpfl . i. G. »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fi
Fiinfkirch .-Bares stf .8. *
Gal . K. L. B. 90 stf . i.S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr
Ksch .'O. 89 stf . i. S. ö. fi.

do . v. 89 » i. G . Jt
do . v. 91 » i. G.

4. . Lemb .Czrn .J .stpfl .S.ö.fl
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. J Mähr . Orb . von 95 Kr
4. . ' do . Sciiles . Centr . »
4. . Öst . Lokb . stf . i. G . .fi
4. . do . do . stfr . i. G. »
5. . ! do . Nwb . sf. i. G . v. 74 »
3-/2 do . do . conv . v. 74 *
3-/2 do . do . v. 1903 Lit.C. »
5. . do . Lit . A. stf. i. S. ö. fi
3-/2 do . Nwo. conv .L.A. Kr
3-/2 do . do . V. 1903L. A. »
5. do . do . L.Bi stfr .S.Ö.fl
31/2 do . do . conv. L.B. Kr

do . do . v.1903L.B. *
do . Siid (Lomft.) sf. i.G. Ji
do. do . »
do . do . Fr
do . E. v. 1871 i. G . »
do . Stsb . 73/74sf.i.G. j
do . Br. R.72sf . i. G .Thi

do . Stsb . v.83stt . i .G.
do . i .-VIJl .Em.stf.G . Fr
do . IX. Ein. stf. i. G. »
do . v. 1885 stf . i. G . »
do . (Eg . N.) stf. i. G. »
do . v. 1895 stf . i. G . Ji

Pilsen -Priesen sf. i.S. ö.fl
do . v. 1896 stfr . i. G. »

R. Öd . Eb . stf. 1. G . .
do . v. 91 stf. i. G. »
do . v. 91 stf . i. G . »

Reichend .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolib . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf. i. G. Jf.
Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf . i. S. »
Ytai. stg . E.B. S. A-E.~ Le
do . Mittelm . stf. i.G , »

2Vio' LivornoLit.C,Du.D/2 »

99 .50
96.
96.
98 .85
90
96 .70

100 .40

96 50
103 .50

95 . 10

89.

7Ö .70
98.
98

104 .70
88,
88

104,80
87.
83.

104.
87.
87 60

102 .60

5840

106 .30
103 .00

87,85
83 .00

82 60
7S .60

79.

74 60
68 .50

86 .60

Zf In o/a
. Sardiit .Sec.sff. g . Tw.ffL « 107 .60

4. . Sich tau . v. 89 stf. i . G. » jlOi .3 O4- . do . v. 91 »LG . » —
2*/io Sfld .-Ital . S. A.-H. » I 74 .25
4. . Toscanische Central » ' 117 .60
5. . Westsizilian . v. 79 Fr .' 1 03 .1G
5. . do . v. 18SO Le ,102 .SO
3»/2 Gotthardbahn Fl .i 94 .80
3«/2 Jura -Simplon v. 94 gar . » '

Schweiz -Centr . v. 1880» 102 .30
Iwang .-Dombr . stf. g . Jf
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »do . Chark . 89 » » »
Mosk .-Iar .-A. 97 stf . g . *
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf. g. »

Gr . Russ . E.-B.-G. stf . »
Russ . Sdo . v. 97 stf. g . Ji
do . Süd west stfr . g . »

Ryäsan -Uralsx stf. g. »
do . do . v. 97 strr . »

Wladikawkas stfr . g . »
do . v,189Suk . 09»

4
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .1 Änatolische i. G. JL
4-/2 Port . E.-B. v .89I . Rg. »
3. . Salonik -Monastir »
4. .] Türk . Bagd . B. 8. I »5. . Tebuantepecrckz .1914»

91 .70
88 .90
88 .70

88.

88 .60
99 50
89 .50

100,60
82.
68 .40

102 .90

Pfandbr . u . Schuldverschr
v . Hypothekea -Baxiken.

76 .16
76 .30

do .ßd ,-C.-A.,Wzbg .:
do . do . S.9 u. 10 »
ho . do . S. 11,12,14 »
do . do . Ser . 1,3-6 »
do . do , » 2 *

BerL Hypb . abg -80°/o»
do . » 80% »

D. Or .-Cr . Gotha S.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.10,I0auk . l9 !3*
do . » 12, 12a » 1914»
do . * 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »

D . Hyp .-B. BerL S.10»
do . do . do . »

Eis. }>. u. C .-C. v. 86 *
3l/2i do . Com.-Obi . v. 88 »
4. . | Fr . Hvp .-B, Ser . 14 »
4. . j do . do . S.20uk .l915 »4. . ! do . do . S. 16 u. 17 »
4. . j do . do . Ser . 18 »
31/2; do. do. Ser. 12, 13 »

do . do . Ser . 19 »
do . C. Ob .S.luk .1910»
do . do . S. 31 u. 34 »
do . do , Ser . 40u.41»
do . ddCS.43uk.1913»
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.19L5»
do . do . S. link .1913»
do . do . S. 28 -30 »
do . do . » 45 »

Haitibg . H. 8. 141-340»
do .S.341-400uk. l910»
do . S. 401-470 * 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 *
do .S.311-33öuk.l913*
cio. uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6 u. 7 *
do . do . S.8uk. 1911»
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05 *
do . unkb . b. 1907»
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »

do . unk . b . 1906 »
Pfalz . Hyp .-B. u 1917 »
Pr .Ö.-Cr .-Act .-B.S.17»

do . » 21 »
do. S. 3, 7, 8. 9 »

Pr . C.-B. C.-Pbr . v. 89*
do . v. 1890 »
do . v. 03 uk. b . 12*

v. 06 uk . b . 16 »
v . 07 uk . b. 17»
j.  1894/96 »

4.
4. .
4. . >
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2!
4. .
3-/2
4.

3-/r
3-/2
4.
4.
4.
4.
4. .
ZV
3-/2
3-/2

4
4. .
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4. .
3-/2
1-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
Z-/2
4. .
4. .
; >/2
3-/2
L
4.
4.
4.
31/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3Va|
Z' /2
4. .
4. .
4.
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2i:i
3-/2
4.
3>̂ |

do.
do.

do.
do. v. 1904 *
do .C.-O 06uk .b.l6»
do. do . 01 uk.b .10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% *
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk . h.1913»
do . v. 07 uk . b. 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910»
do » 1912»
do. » 1915»
do . » 1917»
do. , 1919»
do. » 1914»
do. » 1912*

Comm .-Obl . » 1912»
do . » 1917 »

Rhein . M.-B.kb .abQ2»
do. uk. b. 1907»
do . » » 1912*
do . »
do . » » 1914 »

Rh.-WesIf.B.-C. 8.3.5»
do . Ser . 7 u . 7a »
do . » 8 u. 8a »

9 u. 9a »
10 »

2 u . 4 »
6 uk.b .08 *

Siidd .B-C.31/32,34,43»
P o. bis inkl . S. 52 »
W. B.-C. H.,Cöln S. 7»

do . do . S. 8 »
do . do . S„4 r

Wiirtt . H .-B. Ein. b .92»

do.
do.
do.
do.

öS .90
88 90
98 90
90 .90
90 .90

102 .52
90 .60

IOO.
99 .60

100 .
IOO
IOO.
100.
101 .80

91 .30
99 .8 0
99 .90

100,50
95.

100.
101 .
100 .30
IOO.

98 .50
92 .50
93 .50
99 .CO
99 .90

100.
99 .66

100 .70
95.
92 50
92 .50
99 .50
93 .50
99 .75

100.
91 .30
91.
91 .50
98 30
99 .50
99 .50
99 .30

100.
91 .60
91 .10
98 .30
99 . 10
93 .50
93 .50
93.

100,10
92 . 30
99 .4.0
99 .60
91 .20
99 .00
99 .80
99 .80

100 .20
100 .50

91 .10
91 .80
92 .80

X00 .20
97 .30
90 .60
99 .20
99 .90
97 70
99 .40
99 .60

100 .25
09 .B0
91 .30
93.

100 .30
99 .90
99 .90

100.
91 .40
91 .40
99 .50
99 .50
99 .50
99 .50

100 .25
99 .60
99 .60

100 .20
93 .40
99 .20

100 .56
92 .20

103.
93.

Staatlich od. provinzial -garant.
4. . Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13

uk . 1913 Ji  01 .10
4. . do . S.14-15uk . 1914» 101 .10
3-/2 do . Ser . 3—5 » j 93 .103-/2 do . » 6—8 verl . » 93 .10
3‘/2 do . » 9-11 uk.1915» I 92 .70
4. . do . Com. Ser . 5-6 » 100 .90

zr tn «/,
4. Ld .-Hes9 .Com .Ser .7-9» 101 .40
3-/2 do . do . * 1- 3 * B3 IO
3-/2 do . Ser .3verl .kdb . » 93 .10
3-/2 do . S. 4 vl . uk . 1915» 93 .70
4. . L.-K(Cass .)S.22u,1914» 101 .40
3'/z „ „ S. 2IU . 1917» 95 50
4.  . Nass .L .-B. L.V.W. 15» 102»
Z-/2 do . Lit . J » SS.
3-/2 do . » F,0,H,K,L. SS.
ZVr do . » M, N, P , Q . 95.
3-/2 do . » S, F< » OB.
V/2 do . » T > 98.
3.  . do . » O » 89.
33/4 »o. » U » SS.

Zf , Anierik . Eisenb .-Bond «.
4* .1Centr . Pa£if. I Ref . M. 97.
3-/?'
6. . Chic .Milw .St.P ., P .D 107 .75
5* . do . do . do.
4* . do do
4* . North . Pac .Prior Lien 100 .60
3* . do . do . Gen . Lien 72 .50
5* . San Fr . u . Nrth . P.IM. 104 .30
4' . South . Pac . S. B. I M. 94 80

do . Income -Bonds SP4.

Zf. In % . 4. .
3>f2 AUg- R.-A., Stuttg . A 94 .50 4. .
4. . Bay. i/.-B,M.,S.16u.l7» 93 .20 4. .
3-/2 do. 93 .10 4. .
4. . do. B.-C. V. Niirno .» 100 .80 4'/r
4. . do. do . 8.21 uk.1910» 100 .40 4-/2
3-/r do. do. Ser . 16u. 19» 95. 4-/2
4. . do. H.-B. S.6uk .l9l2» 101 .40 4. .
3-/2 do. do . Scr . 1 u. 15 » 93. 4. .
4. . do. Hyp .- u.W.-Bk. » 101. 5. .
4. . do. do . (unverl .) » 100 .70 4. .
3-/2 do. do . » 94 .10 4. .
3-/2 do. do . (unverl .)» 93 50 4-/2

Diverse Obligationen.
Zf. a*.
4. . Aschaffb .Bmitp . Hyp A
4. . Bank für induslr . LL »

Brauerei Binding H . »
do . Frkf . Essigh . »

do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br. »
do . Rhein ., Aiteb . »
do do .Mainzr .103 »
do . Storch Speyer >
do . Werger »
do . Öertge Worms »

ßriixer Kohlenbgb . H . »
Bit den » Eisenwerk »
Cementw . Heiuemg . »

. Ch . B. A.- u. Sodaf . »
4-/2 Blei- u. Silb .-H., Brb. »
4-/r F’abr . Griesheim EI. »
4-/2 Farbwerke Höchst »
4'/2 Chem . lnd . Mannh . »
4. . do . Kalle 6-Co . H. »
4. . Concord . Bergb ., H. »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Fraukf a . M. »
V/2 do . do . »
41/2 Eisenb .-Renten -Bk. »
4. .1 do . do . »
41/2' EL Accuniulat., Boese »
4Va| do . Allg . Ges ., S. 4 »4. . 1 do . Serie MV »
5. J El . Dtsch . Ueberseeg . »
4-/2 G. L elektr . u . Berlin »
2>/2. do . Helios »
2-/4> do . do . *
2. . | do . do . rckz . 102 »
4-/2 El .Werk Hotnb.v.d.H. »
4»/2j do . Ges . Lahmeyer »4. .1 do . do . do . »
4-/2 do . Lichtu . Kr.Berlin »
4-/r do . Lief .-Ges ., BerL »
4-/2 do . Schlickert >
4. . do . do . »
4-/2 do . Betr, A -G. Siem »
4. . do . Telegr . D.Atlant . »
4. . do . Cont Nürnberg »
4-/2 do . Werkt Berlin »
4. . do . do . do . »
4-/2 Lmailür . Atimveiler »
4-/2 do . u . Stanzw . Ullr . »
4. . Frankfurter Hof Hypt.
4-/2 Gelsenkirch Gussstahl v
4. . HarpenerBei gb .-Hypt.
4-/2' Oew.Rossleb .rückz.102>
4-/2 Flöte ! Nassau, Ä/iesb. -
41/21 Mannh . LaeerV -Ges. »
4. . ! OeJfabr . Verein .Asch . *
1-/2 Seihndust . Wolff Hyp . »
4-/2 Ver . Speie».Ziegelwk . »
4-/2' do . do . do . »
4Va' Zellst .Waldhot Mannh.

96 . 50
SB.
93.

aF.
50 .50

IOO.
90 .60

101 .10
99 .70
95.

99 .70
103 .30
103 .50
102 .

102 .30
102 .

90.

102 .10

IOO.
86 .80

103 .70
88 .20

103 .80
101 20

104.
103 .56

98 . 50

98.
94 .9C

102 .30

100 .70
100 .10

99 .25
100 .50

100 .20
101 .70

99 .50

104 .10
99 .60
99 .60

102 .70

Zf.  Verzins !. Lose , (na * .
t . .1 Radische Prämien Thir 160 ^ 0
3. . Helg.Cr .-Com. v . 6S Fr —
5. . Donau -Regnlierung ; ö . fi 144.
3Vz <ioth . Pr .-Pidbr . I. Thi: 141 .50
JV2; do . do . II . > 117 .20
J. .! Hambnrger von 1866 » —
i . . ! Holl . Kom. v. 1871 h.fl —
P/2 Köln *Mindener Thh 137 .62J'/2: Lübecker von 1863 » ~
21/2, Lütticher von 1853 Fr 140.
3. .[ Madrider , abgest . » -J
4. . Meinins . Pr.-Ptdbr.Tlili 136.
4. . Oesterreich . v. l860 ö. f 174 16
3. . Oldenburger Thh 124,so
5. . Russ . v . 1864a. Kr . Kb 442^
5. . do . v. 1866a. Kr. > 340
2'/2 Stuhlweissb .-R.-Gr. öfi 11 ? 60

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. tu ul

fl. 7
212 .

Augsburger
Braunschweiger Thlr . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl. 7 _
Oesterr . v. 1854 ö . fl. 100 5 ? L

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 463^
Pappen heim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM. _
Türkische Fr . 400 179
Ung . Staatsl . Ö. fl. ICO 2Dl*
Venetianer Le 30 j -J

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Ftaucs -St. » I
Oesterr . fl. 8 St. * |
do . Kr. 20 St. * I

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Oanzf . Scheideg . >
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5- 1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . 100fr.
Engl . Noten p . 1 Lstr.
Frz . Noten p . 100F

Brief . I
2045
16 .24
16 .20
17.

Geld.
20 .4»
16 .20
16 . 16
16 .90

, 4 .18 -.
- 216 .

2800 37902804
74.

4 .22;

81 10;
20 .58;
81 .25

?2.
4 .1»
4 ao

81.
20 .48
81 15

Holl . Noten p . 100fl . 169 .36 169 .3S
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p.lOOR.'
do . (1u .3R.) p .100R.j

Schweiz . N. p . 100 Fr . |

81 - 80 50
8S1S 86 .06

81 IS , 81 .0#
Kapital und Zinsen in Qold.

Reichsbank -Diskont 4 o/o.
Amsterdam , 11. io, 16Q. 10
Antw. Brüssel Fr . ioü  80 .90
Italien . . Lire 100 SO.nä
London . . Lstr . 1 20.47
Madrid . . P3. ,90  _N.-York(3T.S0D. 100l -

In MarkWechsel.
Paris . . . Fr . 100
Schweiz . Bkpi . Fr . 100
St. Petersb . S.-R. 100

Kr. 100
Kr . 100

.31/5 O/o
31/2 0/t

5 0/a
3 o/o

«VjO/oj
Triest
Wiendo.

81. 12i/a
81.05

85c
Kr. m. S. 1 —

3 *i
3i.n*

4 >/.
4M.



19.

n «/,
01 .40
93 IO
93 .10
92 .70
01 .40
95 50
02 .
95.
95.
95.Oft.
Oft.
89.
SS.

incJft.
97.

07 .76

00 .60
72 .50
04 .30
04 80
»4.

en.
i»
98 . 50
98.
93.

91,
90 .50oo.
90 .50
01 .10
99 .70
95.

69 .70
03 .30
03 . 50
02 .

02 .30
02 .

SS.
02 .1 o

OO.
86 .80
03 .70
89 .30

.03 .80

.01 80

04.
,02 .50
98 . 50

98.
94 .90
02 .30

00 .70
00 .10
93 .25
00 . 50

00 .20
01 .70
99 .50

04 .10
99 .60
69 .60
02 .70

«» •%
eo.sc
4,4.
41 . 50
17 .20

■07 *,60

40.

■36.
74 .16

■24 .50
4L.

!40.
17 . 60

5R.
in UV
üT.

‘71.
,63.

7s.
101 .

3eld.
20 .43
16 .20
16 .18
16 .90

4 . 18 .Ue.
2790

72.
4 . 1»

4 SO
81.
20 .48
81 15

189 .25
30 .50
86 .06

31 .0»1

. 3»A
4 ,/»44«
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Fertige Herren-Anziige
in 25 Größen am Lager vorrätig.

Spezialität : Kleidung für sehr schlanke und korpulente Herren.

SaCC0-A 0ZÜ 08 aUS  S® muŝer̂en  Stoffen, graue und olive Farben, ein¬
ig  und zweireihige Fassons in gediegener Verarbeitung,

Mk. 19 .—, 24 .—, 28 .—, 32 .—, 36 .—, 40 .—, 45 .— bis Mk. 50 .—

SaCCO-AllZlIge feinste tzuahtäten, zum Teil englische Fabrikate,
Mk. 54 —, 58 .—, 64 .- , 70 .— bis Mk. 78 .—

SSPCO “ AnZlinP aus  dunkelblauen Stoffen , solide Cheviots und Meltons,
d  ein - und zweireihig,

Mk. 32 .—, 36 .—, 42 — bis Mk, 68 .—

Jackett-Anzüge in schwarz und farbig,
Mk. 45 .- , 54 .- bis Mk. 75 .-

Meine Herren -Anzüge in den mittleren und höheren
Preislagen repräsentieren das Beste hinsichtlich Stoff
und Verarbeitung , was in Deutschland an fertiger
Herren - Kleidung hergestellt wird und bieten voll¬

wertigen Ersatz für gute Massarbeit,

Heinrich Wels,
Marktstrasse 34.

Spezialhaus für Herren- und Knaben-KIeidung.
K 27

Den verehrlichen Herren Architekten und Hausbesitzern, sowie
der werten Kundschaft zur gefälligen Nachricht, dass sich das

Dachdecker-Geschäft
unter der Firma Bastian & Yonltausen aufgelöst hat,
und ich dasselbe unter meinem Namen weiterführe. Ich bitte, das
uns in so reichem Masse geschenkte Vertrauen auch auf mich
übertragen zu wollen und bei vorkommenden Neubauten und
Reparaturen mich mit entsprechenden Aufträgen zu beehren.

Eine kulante und prompte Bedienung wird in allen Fällen
zugesichert.

Hochachtungsvoll

lTi *5e «lrleifi Vomliausen,
Telephon 2560. Maclideekeruieister.

Bestellungen erbitte nach Dotzlieimcrstr . 6 ®, Part , links.

Q *0000000 <>0O00000O00 000000 000000 000000000000Q

Tennis
Tennis-Schläger.
Tennis-Bälle.
Tennis-Metze.
Tennis-Schuhe.
Tennis-Gürtel.
Tennis-Hemden.
Tennis-Hosen.

jB,  Schmiff,
— 34 Friedrichstrasse 34

Wohnungs-Einrichtungen,
Innenausbau,

Wiesbaden, am Durchgang nach dem Luisenplata.
Vollständig neu eingerichtet und durch
Tlinzun &hme von noch 3 Etagen bedeutend

vergrössert.
Gegründet 1872. Eigene Werkstätten . Telephon 3197.

“ — - Goldene THedaille ---- - - -
Jrhisftellung Wiesbaden 1909.

Za . SO komplette Musterzimmer in 14 Schaufenstern und 4 Etagen,
vollständig neuzeitlich eingerichtet , aufgestellt.

—~ —— Größte Auslage am Platze und Umgegend in dieser Branche. ". .. ————.
Besichtigung dieser sehr sehenswerten permanenten Ausßellung jedermann ohne Kaufzwang gerne geßattet .
__ Voranschläge für die gesamte  Innenaustattung kostenlos. 566

0
00
0
00

! Grösst © Auswahl!
Nur erst © Fabrikate.

s
t
i
t
t
%

Sporthaus

000 * 00000000 000000000000000000 000000 000000!

Kclsen-AaHrrKver!
crs kl. dtsch. Fabrikat, Dppl.-GlS.-Lager,
Garant . 10 Jahre . Mark 35. - 0. («.,
Mäntel 2 Ml . Schich. 1.50, Pedal 70 Pf.
Katal . gratis . ' cbr . SSofacIter,
FaHrr.-Export. WleLdorfa . NY. F117

Gattenschläuche
liefert unter Garantie billigst 651

Ph. Hch. iarx,
Wiesbaden, Mauritiusstraße 1.

Fernsprecher 3056*

Dem Lehen e>tspreeilieml verfertige ich bei Plattfuß , Hohbuß , s hmerz-
haften Füßen usw. lUnlsgen , welche Rtets sichere Hilfe bieten.
Viele und gute Erfolge. — Gummistrümpfe und Idealbinden.

Mc » y ’V7 1-, -, o 1 r prakt . Bandaffist und Orthopäde,
AVACl A  OyiilalUv , Spezialist u. Fachmann . - XW

Tel. 3086. Wiesbaden, Tel. 3086.
"Webergasse 26, Parterre.| Kein Laden , j Kein Laden.

Gegen Einsendung P. 3» Pfxa erhält Jeder eine Probe
Rot - und Weisswein,
selbstgekeltert. nebst Preisliste . Kein Risiko, da wir w p
Nichtgesallendes ohne Weiteres unfrankirt zurück- ^
rielvmen. — 18 Morgen eigene Weinberge an vitjr p-*-
und Rhein . uebr . Both » Ahrweiler.

n o  ooooooooo oooooooooo °8
arcs Yogurt Milch verlängert dasLefeeii.
Katsen Sk sslsoti

Echt orientalische „Zaros Yogurt Milch“
nach Professor Metsclxnikoüff -Paris im

7eoslarisclien Eurrestanrani Jxt  GesiflM“,
Sckillerplatz 1, Inh . Carl Häuser , Scliillerplatz 1,

gegessen? 4449
v Sehr wohlschmeckend und ärztlich empfohlen.

^ Erstkiass. Küche, pa.alkoholfreie Getränke von nur la Firmen.
ooooooo OOOOOOOOO OOOOOOOi

8
0
08
8
0
0
0

Z
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QMpktlON

weit niites * Preis 11
Endstehende enorm billige Posten Konfektion haben wir auf unserer letzten Einkaufsreise enorm billig erworben. — Wir

empfehlen hierbei den Bedarf sofort zu entnehmen, da die Sachen schnell vergriffen sein dürften.

Jhrei Rosten Jackenkleider:
Ein

grosser
Posten Jackenkleider

schöne Fassons, aus marineblauen u. grauen Kammgarn-
und schwarz-woiss karierten Stoffen,

regulärer ferkmifswert bis Mk . 40 . —

24 .

Ein
grosser
Posten Jackenkleider

aus blauen und hellgrauen Kammgarnstoffen, halblange
elegante Fassons,

regulärer Verliautiwert Mk. 60. — bis 05 .—

«5 . —

Ein*= 3aekenkleider
aus feinstem Kammgarn, marineblau , reii'li mit Hand-
veischnüi-uhg u. eleg. Stickerei garniert , tust alle Jacketts
auf reiner Seide gefüttert , bocheleg. geschnittene Röcke,
regulärer Verkaufs « ©rt Mk . 90 .— bis 135 . —

jetzt 4 # .- und jetzt 60 . und 80 .

Aendsrungen werden kostenlos ausgefiihrt unter Garantie für tadellosen Sitz.

Klrciigasse 151, ücke BTrSedrlclistrasse« K94

0pgnuutef im
Jahrs J848

£hrenjicci?6or
Äeiprig

LelpÄg 47

Jfhzidßzßaffb
Dio leisten Tteuheifcm beutfdxec  und aii5^
lättii Jeher gtzeugnlffä  m Ixecoonra ^ cndec -»

Jmrise n - fütsiBaltl bot  ul*4cn

Hemnsoll enß £&£üicf-0 &B&belll .4.5o-J.25
NlelrmKS-Vo !N «M " 3.7ö-| „«o
itoppg »»*5.50-2.10
woUdatM,skck u-gomuMae *» 4-50-2 . ~
DcUe- önsKaöuuz- ßantftu? »» 5.50-2.T0

MuptkoMos
von Konfektion,5 >amenmüfdie,  Sordinen,

Teppidien portofrei,
&ußcäg,ß  von 11120.- an paß frei.

68

sriefmarken, Haut-Bleieherene
prachtvolle Auswahlen, 18000 versch,
versende auf Wunsch zur Auswahl
mit 50—70% Rabatt . F184
A. Wien I , Adlergasse 8.

1

kllM . Ik 'MWg
und Brberei

für

Damen- u. Herrengaräerotiß
jeder Art,

Möbelstolle- , Spitzen- und
Tüll - Färberei, Gardinen-

Waseh. und Spannerei,
Stopferei.

Lauesen.&Hebcrleiii
Läden in allen Stadtteilen.

653

Lager in amerik.Schuhen.
Aufträge nach Maas. h31

CEcrmi . Stickdora . Gr . Burgstr . 4.
grss ;eAuswahl , sowie
moderne u. feine -tzaar-

,j arveiten , .1. Zarnpoui,Zöpje
Goldg. 2, Ecke Hälnerg.

Goldene

Medaille.

r Müll 1
prämiiertes Modell!

Goldene

Medaille.

Rock ^ Sakko.
Ein elegantes Herren -Kleidungsstück, welches mit Vorliehe von feinem Publikum getragen wird

und welches sich für jede Figur eignet.
SScssSeSJe sw Ansicht . OegE». iS94.

Wiesbaden,
Saalgassc5. Tel. 3464.

„Chloro “ bleicht Gesicht und Hände in kurzer Zeit rein weiß. Wirksam erprobtes
unschädliches Mittel gegen unschöne Hautfarbe, Sommcrsprmsen. Leberflecke, gelbe
Recke ^ Mit ausführl. Anweis. 1 Mk., bei Ernsend. von 1.2Ü Mk.
trankö Man veriänae echt..Chlor «“ ’ ! Laboratorium ,Leo". Dresden-A.^

Löwenapothekc und Taunnsapol ! «ke. Drogerien » nmo
(lacke , * hr . 1 «aber , tlftto S.iüe , W illy (Sriife . Germanin.
Trog . , Ntng -Drog . , Adler »Trog . , Drog . A. fratr , Langgsse 29. F5

Billigste Bezugsquelle
für echte

Perser
sowie alle Artoa

Als besond -rs günstigen Kauf
empfehle:

Ein Posten Vi rbhitmiäsitärk «; . selten schöne Farben,
bis 2 % m lang,

70 , 65 , 50 , 44 . ..
Ein Posten Mo «salis . Läwfrr , Tisch SccUei »,

bis 3x/2 in lang,

95 , 82 , 75 , 60 Mk.

Ferner bedeutendes Bager in grossen Speise -,
Wohn -, llerrcni nimer - u. S» Iaiitej «pii ' Ix u . sowie

CliaSselonguetleckeii , Dir lim ». Stickereien.

Inhaber : S» Pinn.
Taunusstr. 28 . Taunusstr. 28.
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M . Schneider.
Gardine »- und Teppich -Wache

abgepaßt, engl. Tüll, creme und weiß, T5©
OÜMMNp per Fenster7 .50 , 5 .25 , 4 .25 , O Mk.

engl. Tüll, cremeu. weiß, für Sckeibengardinen, TUT
tÖUlvtlI € lIp per Mir. 75 , 48, Pf.

Erbstüll, abgepaßt, elfenbein, 1475
OMMttERp per Fenster 25 .00 , 18 .00 , 12 .75 , ^ Mk.

Erbstüll mit Volant, mod. Zeichnungen, 45©
per Stück 11.5 ©, ©.75 , 7 .5 ©, ^ Mk.

Erbstüll, reiche Bandarbeit, 7 ^ ®
per Stück 18 .00 , 14 .00 , 9 .50 , 4 Mk.

engl. Tüll, für 1 Bett, ^ 9 © für 2 Betten / ^50
HLLlVbAMp 0 .75 , 4 .5©, L  Mk., St. 11.50,9 .75 , I ) Mk.

Erbstüll. mit Volant, / k25 für 2 Betten 1150
VbUveMU , f. 1Bett9 .75,7 .25 , v Mk., 14 .75,12 .5 ©, y Mk.

Brise-bises,» .--.35».°LÄZ«.»«.6S»
^ 'pe? Fenster8 .50 ^ 0 .75 , 4 .75 , 3 M.

mit reicher Applikation und ^
Stickerei
per

tickerei L50
r Dekorat. 8 .50 , « .25 , ^ Mk.

reinen-velorationen TÄ ™ fm.
Khluch-Velorationen
Biedermeier-reinen
Riarlisenstoffe
Steppdecken,

für Dekorationen ^ O©
per Mir. 2 .90 , 2 .7 ©, & Mk.

75
Mk.einfarbig und gestreift.

P per Mtr. 2 .50 , 2 .25,
gleichseitig Satin, mit guter Füllung, 075

per Stück 13 .5 ©, 9 .50 , O Mk.

Kofosläufer, pri,na£“ « tk \m
Deutsche Teppiche, § -ZLk'""

Größe ca. 170x230 cm, Stück 25 .00 , 19 .00 , j 5̂

Größe ca. 200x 300 cm, Stück 38 .00 , 28 .50 , j[S Mk.

Größe ca. 250x 350 cm, Stück 08 .00 , 45 .00 , 35 A

75
Mk.

00
Mk.

weit unter preist 1 Posten LrbrM-Sardinen, Stores, halbftsrer,
Bettdecken, vorjährige Dessins.

Diese Woche!
Eiserne Bettstellen4/4«,

für Erwachsene und Kinder. WWW

Binder-u.ZporttvagenIvW

Lpezial -klngebot
m

D amen -K leiderstoffen!
i Wösten

Vamen-Bleiderftoffe
einfarbig und gemustert— nur diesjährige Sommer-Neuheiten

1
durchweg per Meter K © ffij y %ß  Mk.

Regulärer wert bedeutend höher.

Großes Lager
Garten -, Balkon-, Dielen - und

Veranda -Möbel.
Moderne bequeme Iormen in crlberr Wreiskagen.

Garten- und Raffee-Decken.
neueste Stoffe, Farben und Zeichnungen. . . 4 .50 , 3 .25 , 2 .50 Mk.

Extra billiger

Wäsche - Verkauf!
1 Wofien

durch Schaufenster- und Lagerausstellung trüb gewordene

vamen-Msche.
Mmen-Kernden, Aamen-Weinkteider, Damen-
Machlik'mdcn, Jacken, elegante Harnituren,
Watmees — SpiHen-Wöcke—Irisiermäntel.

pariser und Brüsseler Wodesswäsche
teils bis zur Hälfte im Preise ermähigt.

K22
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Mobiliar¬

versteigerung.
, Morgen Mbntag, den 25. April, vormittags 10 Uhr beginnend, ver¬

steigere ich zupolge Auftrags in meinen Versteigerungssälen

25 SWalbllchMche 25
«achberseichnete gebrauchte gut erhaltene Mobilien:

Eleg. hell Nnßb.-Schlafzimmer-Vinrichtnnsi,
bestehend aus A'tekliyem Spiegelschrarck, 2 hochhäuptigen Betten,
Waschtvllette mit Marmor und SpieMlatifsatz , 2 Nachttischen mitMarmor;

eleg. hell Nnßh.-Schlnftjmmer-Einnklrtnnst,
bestellend .cruZ 2-tür . Spieg .elschran>k, 2 hlxyhäupt . Betten , Wasch-
tLnIette nnt Marmor und Spiese 'Laufsatz, 2 Nachttischen tu . Mrrm . ;

hochelegante Mahagoni-Salon-Einrichtung.
bestebenD aus Salon -Garnitur , Sofa , 2 Sesseln , Sofa -Umibau mit
Spiegel , Salonschrans , Salonttsch;

HochhäuLtige NuHL.-Betten , lackierte Betten , eiserne Betten,
Kinderbett , sehr gute Federbetten , einz. Haarmatratzeu , Wasch-

u>nd Spieig el.au fsatz, ^ Karneltaschen-Diwan,

Wreslraderrer Tagblatt. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Nr . 189.

toilette mit Marmor
eiuz. Sofas,
schränke, N
Fristerckoilettze,
großer Eichen-Liffch, StüAe aller Art . Vertiko, Damen -Fahrrad!
Brenuabor , Luster Zug - umd Hängelampen . Teppiche, große Bade,
wann «, Schreibpult , Kinderwagen , große Vartie Oelgemälde und
andere Bilder Portieren , säst neuer Regulier -Mllofen , Grasmäh-
Maschrne, große Partie Türschlösser, Nieten , Schrauben , 2 eiserne
Türen , kompl. Küchen-Einrichtung , einz. Mcheuschränke, Küchen¬

viele hier nicht benannte
4668

und Kochgeschirre, Glas , Porzellan und
Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Georg «Jäger,
Auktionator und Taxator.

Geschäftslokal: 25 Schwalbacherstraße 25_ Telephon 2448.

Mobiliar¬
versteigerung.

Wegen Wegzugs versteigere ich Dienstag , den 26. April , vormittags
LO Uhr beginnend , m der Wohnung

14 Mustrche 14, 1. Klage.
zu Biebrich a. Rhein

(Haltestelle brr Elektrischen Straßenbahn Rathaus ):
Eine komplette guterhaltene Wohnungs -Einrichtung von 5 Zimmern und
Küche, bestehend aus:

eleg. gomyl. hell UW.-KWWmr-GnrWuny.
bestehend aus 2 Betten . 2-tür . Spiegelschrank, Waschkommode mit
Marmor um, Spicgelaussatz , 3 Nachttischen mit Marm ., 2 Stüble»
3 Handtuchhaltern;

Komplette weiße MaWmer-GjnrWMg.
vfllinillUJ , Fabrikat Weber , sehr gutes Instrument»

Nußbaum -Herren -Schreibtisch mit Aussatz. Schrcibsessel, Brock-

Nohrseffel, Nachtstuhl, Bücher-Rcgale ^ spanische Wand , Wäsche¬
mangel . Waschkommoden und Nachttische mit und ohne Marmor,
Handtuchhalter . Eckschrank, fast neue Nähmaschine, Linoleum-
Teppich, diverse andere Teppiche, Etagere », komplette Nußbanm¬
und andere Betten , elektrische Klingel -Leitung , Kommoden Kon¬
solen, Waschgarnituren , großer Gartenschlauch, Waschmaschinen,
Wringmaschine . Waschbütten , Kohlenkasten einzelne Marmor-
platte , Badewanne , Ofenschirme, Stelleiter , Anfstellsachen, Nipp-
utth Dekorationsgcgenstände . komplette Küchen-Einrichtung . Glas,
Porzellan , Küchen- und Kochgeschirreund viele hier nicht benannte
Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung, 4667
Besichtigung am Tage der Auktion.

Georg «Jäger,
Auktionator « » Taxator , Wiesbaden.

Geschäftslokal : 25 Schwalbacherstrahe 25. — Telephon 2448.

Bureau:
im Sfidbahnhof.

Telephon
No. 917 u. 1964.

Roii-Comptoir
der vereinigten Spediteure.

G. m . b. H.

Mich bestelle Rolfulrunternehmenn
der Königl. Preuss . Staatsbahn . 531

Spedition . ZoSlabfeHigung.

<&7r %iönclo 'i^
(Rhein)

H feut &neuez '& oJitizatitytcUi
«K> Krankenaufnahme jederzeit
<0, Dr . Kemper

Spezialarst für innere Krankheiten.  69

Sichere Existenz.
Lebensmittelgeschäftsofort abzugeben.

Offerten u. M. « :so o. d. Tagbl.-Verl.
Ein seit 1844 in Biebrich bestehen¬

des erstklassiges

Tapezierer- nud
Dekoratiousgeschäst

mit Firma u. prima Kundschaft ist
Stepbefalls halber sofort zu verr.
Sämtliche Werkzeuge u. Materialien
vorhanden . Da dringeuidc Aufträge
zu erledigen sind, wäre eine so¬
fortige Aebernahme notwendig . Näh.
Biebrich. Wiesbadener S traße 41.

sehr preistvert zu verkaufen . Of-srrt.
uniter H. 639 an den  Ta Wl .-Verlag.

1,75 groß. Fucks u. Rappen, zu verkaufen
Parkstraße 59, Eing ang Bin gertstraße.

Schwerere/"
6 Monate alt , Läufer, zu verkaufen.
Schiffer , Dotzheim, Straßenmühlw eg.

Dobermann
(Hündin ), 1 Fahr alt , in gute Hände
billig zu verkaufen Pavlstraße 45,
Gärtnerei.

3 M. Black-Tmim.
engl, pure Rasse, preiswert zu m 'aitfen.
Liebhaber wollen ihre Adresseu. Chiffre
e». K-r in der Tagbl.-Haupt-Agcntur,
Wilhelmstr. 6, uiederlegcn, damit man die
Hünd chen z. Ausw,  s chickenkann. 4682

Elegante und einsacheZ»M'K.H8WMN
sehr billig abzugeben Philippsberg»
straße 45, Part , rechts._

Wertvolle
Autographensammlnng
ans Privatbcsitz zu verkaufen.

Darumtcr befinden sich Briese re. re.
v. Frivdr . Willi,, d. groß , Kurfürsten
b, Preußen , Elisabeth , Kaiserin von

ünzler Fürst v. Karderiibery, Prinz
Max v. Baben , Joe Chamberlain,
War Bru >ch, Tolstoh, Radetzky, Sir
I . Listen, M. Munkaczi , Großherzogin
Stephanie , L. A. Napoleon u . vieler
and._ Näh, im Tag bl.-Perlag . 0<1
Sliffes DMWKMM
für Schüler. PhysikwI. Lehrmittel
u. Spielereien . Apparate für draht¬
lose Telegraphie sehr billig zu berk.
Doüheimer Straße 21, 3 lrni s.

Piarro
aus einer Hof - Pianofabrik mit
Garantieschein zu veük, Offerten u.
R. 638 an den Ta gbl .-Perlag ,

Moderne mKüM-MMe
KWWinereinrilWng

mit Spiegelschrank, sowie 2 lackierte
Briten mit Roßhaarmatratzen , fast
neu, billig Schwalvacher Straße 25»
Mitteib . 1 rechts.
1KchtnWnler, dNWlett.

1 .Herrenzimmer , Speisestmmer,
nur solide Arbeit, gebe zum S lbstkosten-
preis ab, MSVelhäus Ilde-hr , Bl -ich-
straße 18.  _ B8379

WelegenheitSkauf f. Brautlente.
Perrs. u . Beamte . 1 eil. mo>d. Schlasz .,
weiß m. Gäld , 526, 1 Herrenz, , Eich.,
massiv, 370 M., Auszieht . u . Stühle.
Htet enriUg 10, Schre inerei.

Mahagom-Zalsn,
modern, komplett, mit Teppich,
Fenster -Dekorationen und Prismcn-
Lüster f. elektr. Licht, preiswert zu
verkaufen . Auch einzelne Stücke
werden abgegeben. Näheres im
Tagbl att -Kontor. _*

| 2 sKtilre leitete LcdrZMl*
% Niedcrrhein , Renaissance. Eichen »
« it. Nnßb., ca. 1,5 m breit, nur an $
* Kenner zu verkauf. Mns.-Stücke. «
^ Näh. Vergoldcrei 8t - « i»el , »
^ vorm. tt”lrötl «, Goldgaffe 2a. H

Billig zu herfnnfe«:
Nußbaum -Salontisch , Ziertischchen in
Bambus , Blechwaschtisch, Blumen¬
tisch, Kretonne - Gardinen (Ueber-
würfe ), Vorhang -Galerien , Länfer-
stanaen . Petroleum -Lampe re. Näh.
im Tagblatt -Ko ntor.KmdcrKmmcr-Mbel,
blau u. weiß lackiert, billig zu ver-
kaufen. Nä h, im Tagblat t-Kontor . *

Eiskasteu-
2 große, mit Zugvorricht., billig abzug.
sstäh. Restaur. Rollschuhpalast, Schlacht-
hausüraße. Kleizr̂ ttto»
2 Ztzl., 2 Sitzeu. Kindersitz, Marsch..
Verdeckn . Kmvlctzer, wie neu, flotter
Läufer , Preis 1400 Mk., zu vk. Ors.
u. G. 638 an den Tagbl .-Verla»

KMknirS-MsleiMiig
von Weiß- «nd Rotweine«.

Im Aufträge des gerichtlich bestellten Konkursverwalter über das Vermögen
der fjtrma dir . ü,i «nbarüi , Weinhandlung, Inh . Hnb . Hill hier,
versteigere ich am

Dienstag , den 26 , April e., nachm. 3  Nhr beginnend,
im Saale des

Turn-Werems, Hellmundstratze 25:
a) Weißweine:

1000 Flaschen Rheinwein,
500 „ 1803er Niersteiner Roßberg,
500 „ 1803er dto.
500 , , dto.
508 »» 1803er Lorcher,
500 „ 1805er Eltviller (selbst gekeltert),

1600 „ Hattenheimer,
600 „ 1803 «r Erbacher Schloß Rheinha t̂Shansener von

Prinz Albrecht von Preußen,
488 , , Erbacher,
500 ,» 1304er Geiseniieimrr,
600 , , i » J4er dto . ,
400 , , 1W4er Steinverger ans Königl . Domäne.
370 „ 190 »rr Rancnthaler Berg (Kreszens Zais Erben ),
617 „ 1336er Nürnberger .vos von Freiherr v. K„ oov,
400 ,, 1838er Marcovrunner von Prinz Albrecht von

Preußen,
608 „ 1334er dto.
340 „ 1886er dto . (Sluslese ) ;

b)  Rotweine:
1000 „ Rotwein,
430 , , Jngelheimer,
500 „ Ober- Fngelhcimer,
425 ,,  1387er Atzmannshänser an : Königl . Domäne,

7 „ 1387er dto . Originalfüllung der « gl.
Prcuß . Domäne mit „mtl . Siegel,

7 „ 1885er Atzmannshäuser Originatsüllung der « gl.
Preutz . Domäne mit ämtl . Siegel

meistbietend gegen Barzahlung . 4610
Proben , soweit als angängig, am, Versteigerungstage, vormittags vpu

S—12 Uhr, sowie während der Versteigerung.

Wilhelm Helfrich,
Allktionator u. Taxator,

Telephon 2941 , Schwalbacher Tträne 7.

Große

Miliar-Lersletzttliiig.
Nächsten Dienstag » den 26 . April er.» nud eventl . de»

folgenden Tag , morgens N'/- n. nachmittags 2 /» Uhr
anfangcnd, versteigere ich in meinen Auktionssälen

3 Marktplatz3
im Aufträge vcrsch. Herrschaften u. A. nachverzeichnete herrschaftl. Mobilia'»
und HaushaltungSgegenstände, als:

1
1
1
1

kowpl. Nußb.-SchlafziM.-Emrichtuug,
kompt. Birrib.-Salou -Einrichtuug,
kompL. Eich.-Speifezim.-Einrichtttng,
kompl. Kirschb.-Herreuzim.-Einrichtq.,

1 eleg. Rüstern -Lpeisezimmer -Büfett , 1 dunkel Eichen-Büfett mit
Antarstcn , 1 dunkel Eich«n-L üsett mit Kredenz, mehrere «leg«
Mahag .- n . Nustv .-Salonkchränte , mchrere konipl. Betten, 20 ein- u.
zweitür. Kleider- und Wcißzcugsckiränke, Waschkommodenu. Waschkonsol»
mit Marmor , Nachttische mit Marmor , 2 Mahag .-Ztzlindervurcau,
1 dunkel Eichen-Herrenschretbtisch, 1 «leg . Mahag . -Damensairetv»
tisch, 1 eleg . Maoag .-Talonsckrrank mit Spiegelanssatz , 5 Nnßv .»
Spregel mit Trumean , Koldspiegel mit Trumcau, eiv. kleine Spiegel,
mehrere eleg. Dalongarnitnren , eiuzine Diwans , Sofas . Ottomanen.
Chaiselongues, Polstersessel, Eichen u. Nnßb. Viereck, u. ovale LluKzjxtzi
tische, ovale, viereckige und achteckige Salvntische, Nipp-, Zier- u. Bauern,
tische, groß « Partie elegairte Nußb .-Rohrstühle , drehbare u. andere
Bücher- u. Nvten-iftagere, Klavierstuhl. schwär,e und Nußb.-Staffelcieu.
Säulen , st. Diener. Paravents , große Anzahl Oelgemälde , Stahl»
Knpferstichc, sehr schöne sonstig « Bilder , Smyrna -, Perser-
Brüssel -Teppiw «, Vorlagen, Läuicr. Linoleums, Portiere», Gardine»
eleg . Gas -Lpcisezimmer »Lüster, div. drei-, vier- u. mehrst. Gaslüstcr
elektr. Pendel, Hänge- und Stehlampen. Nipp » « » Dekorationsge .. ^
stände, Glas-, Kristall- und Poreellaugegenstände, Garten- und Balkonr
Möbel, großer Restaurations -Gasherd mit eisern. Untergestell, 2 eisera-
Oefen, 8 Jagdgewehre , ivorunter 1 Drilling » u . 1 Pirschbüchse vs,
Kettner-Köln, 1 Rassenschrank von Arnheim, 1 Badewanne mit ®rjj 5ab««
Ofen, 3 Äanaricnhähne und 3 Weibchen(Stamm Seifert ), 1 Anzahl Poael-
käfige und Gcsangskasten. kompl . fast neue Küchen -Einrichtuüä
Gesindemöbel, Glas , Porzellan , Küchen- und Kochgeschirre

meistbietend gegen Barzahlung.

Henri ». Eo §enau,
Auktionator und Taxator,

Telephon 6884 . 8 Marktplatz 3 . Telephon 6584.

Borg Hohenstein , 8Ä» ,fc
Nervöse und Er- ILurtUsirort
holungsbedilritige B. Rang :« «
finden angenehm. — bei Rad Scliwnlbacli — B̂ O

Aufenthalt . gegenüber Bahnhof Hohenstoin,Strecke Wieabaden-Diez
Vorzügliche Pension Mk. 4 . — Tourlsten -Siation . — Forellen^

flscherei . — Autogarage . Bes. C. Kessler.

Tel . 2355 übernimmt Ramfoach

Hotelwäsche,
Familienwäsche, Herren-Stärkwäsche.
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lich meistösetend freiwillig gegen gleich bare Zahlung in meinem Ber-
Krlgerungslokale

Bletchstraße 2

, retär , 1 Nutzb.-Bücherschrvnk, 1 Nutzb.-Konsol
und 2-tür . Kleiderfchränke, NuM .- u. Tannen*

:sin

als: 1 SiiheN.«Speisezimmer , bestehend aus : Büfett , Diwan mit Umbau,
Ausziehtisch, 6 Lederstühle, Kredenz, 1 Nutzb.-Salon , bestehendaus Sofa , 2 Sesseln , Salonschrank , Damen -Schrsibtisch, achteckiger
Tisch, Staffelet u-sw., 1 kompl. hell. Schlafzimmer , 1 hell. Spiegel,
schrank, 1 Nmtzb.-Seki -
tu. Kommode, 1- und _ _ . _ _ . . — —
Wetten, kompl. eis. Kinderbetten , Gesindebetten , Plumeaus , Deck¬
betten . Kiffen, Steppdecke , Waschkommoden, Nachttische, mit und
ohne Marmor , Auszioh - und ovale Tische, große Packtische. Serr-
vrertösth, einzelne Diwans , Chaiselongues , 2 sehr gute Polster¬

et , Klappsessel, Triumphstühle, , 2 sieg . Nußb .-Hocker, Barock-
_5 andere Stühle , Eichen-Schreibpult , 1 NuW .- u . 1 Mahag .-
!Damen--Scheibtifcĥ mit Seffel , Eich.-Panedlbrett , große Partiemit Glasglocke,

eis. Wasche-
. . . . . . . . . t ‘  gute Näh/

Maschine, ^ Bücher-Regal , Teppichkehrmaschine, Kuchenschränke.
Tische und Stühle , große und kleine Teppiche, Vorlagen , Vorhänge,
3 eifferne Ofenschirme , große Partie Küchen- und Kochgeschirre,

t und Stangen , 1 Registr .-Kaffe Monopol, 1 Gasherd i
und Braten und vieles Andere mehr.
l/C X */| CU<||U/1UU[.; 'VUUll . ounu)i-H- oiwuryti'

Fahnen und Stangen , 1 Registr .-Kaffe Monopol, 1 Gasherd
Kochen und Braten und vieles Andere mehr.

Besichtigung am Tage der Versteigerung.

Adam Bender,
Auktionator tt. Taxator,

Bleichstratze 2 . — Telephon 1748.

zum

Billige Gesellschaftsreisen
zur Weltausstellung Brüssel

mit Besichtigung von Brüssel , Antwerpen , Ostende.
Dauer eine Woche.

Preis Mk. 190 .—
Abfahrt von Frankfurt a. M . am IS . Mai (Pfingst- Sonntag)

und später jeden zweiten Sonntag.
Prospekte und Anmeldungen bei dem

WsebumuI. Miottcnfels&Co.. Frankfurta.M.,
Bethmannstr . 84 , am Frankfurter Hof,

sowie in Wiesbaden bei dem Neisebnreau SeUottenfeis
jst Co ., Theater -Kolonnade , *»• iPreiia , Ann .-Exped. »Wilhelm-

stratze S, Reisevureau « . Bor « , Hotel Nassau.

^l ' ele ^ raniBii aaus ÄaciiseitX
Meuie sowie täjjSicI »:

frischen ff. Quark - oder #&« *■•-, ff. Aepfel -, ff. Wolmknc hen  a . s. w.
«ay * Harnntierti WnrsBrinefreie Hl aren I " Wtz

Erste Carl ' bacter Contlitorel u . USclierei von
11 Kirchgasse . Albert ZSSU « , Kirehgasse 11.

SWliSWMl.
Heute:

Groster Ausflug
nach Schierfteiu.

Sa al zum Deutschen Kaiser.
Tâschülerd°sHm»Kerrmlur.

yqr  Heute "SP®
Tanzkränzchen.

_Kl ostermüble . B8701
Tanzschüler des Herrn

M §LX MAKS ! K .M°

«Ä , Tanzkränzchen.
Saalban Kroue udnrg.

Tän ^ IMüEMIirvr.
Heute Tanzkränzchen im

Sd )terft einer Str . 62. Eintritt frel»

Athletik-Sport-Klub„Athletia".
Sonntag , den St . April , nachm . 4 Uh« beginnend, findet ein

Familren-Ausflug nach Ramhach
Saalbau „Zur Waldlust " , statt. - Für Unterhaltung, bestehend in sport-
ume » und humoristischen Aufführungen und Tan, , 'st bestens gesargt und
ladet Freunde und Gönner dcS Klubs höfl. ein Der Vorstand»

Eintritt frei ! _ Eintritt frei !_

Heute B8697
Tanzkränzchen

bei Osteriioir , zur „Ekbenheimer
Höhe " , wozu freu,,dl. einladcn
DieTaurfchüler des Herrn&.JL "».«*.
„IBnlöinB“, Plnttet§lr. 73:

Heute:
Gr. Tanzkränzchen,

humoristische Unterhaltung.
Es ladet ganz ergebenst ein

Ir ^ liole . Tanzlehrer.
Anfang 4 Uhr. — Eintritt frei. —

Bei Bier.

Rambach.
^asihaiism  TmmZ.

Heute Sonntag , den 24 . April»
ab 4 Uhr, öffentliche

Tanzmusik
mit humoristischer Unterhalt,n,g
und Theater -Aufführung van Ge¬
sellschaft Loheugrin , wozu neundl.
ei nladet I -. M .’ister . Gastwirt.

Ernst Öittrieli
Friedriehstrasse 18,
jetzt ! ! !

Herostrasse 17,
Reformhaus „Sanitas “,

Meros,passe 17»
empfiehlt : Kneipp ~ Tees,
Alkoholfreie Weine , Biere,

Gesundheits - Nährmittel,
Nährsalze, Nährsalzkaflee,
Sanitasbrot, Steinmetzbrot,
sämtliche Kolonialwaren,
Pflanzenbutter , sowie alle
Artikel , welche für natür¬
liche Lebens - u. Heilweise

nötig sind. 4672
— Preisliste umsonst . —
Versand nach auswärts.

Damen- Strümpfe
echt schwarz , engl , lang . . Paar 25 u. 33 Pf.
echt schwarz u . lederfarb., Fuß ohne Naht,

engl , lang . Paar 50 Pf.
durchbrochene Strümpfe , echt schwarz

u. lederfarbig . . 1 Paar 58 Pf, 3 Paar 1.65
durchbrochene Strümpfe in modernen

lila Farben . Paar 75 Pf.

Feine Flor- Strümpfe mit elegant . Durchbruch,
engl , lang , schwarz u. in viel . mod . Färb., Paar Pf.

Feine fil de cosse Strümpfe mit elegant.
Durchbruch , prachtvolle Neuheiten in
schwarz u. feinen Farben . Paar 1.95

Seidene Strümpfe, glatt u . durchbrochen,
in soliden Qualitäten . . Paar 3.75 bis 9.75.

noch2 Vortrage
§| mit Lichtbildern W

im Großen Saale der Wartburg . gg
“ 27. 4. Bott über Plakate u. s. w.
m 29. 4. Osthaus über Schaufenster. _ ES
m  Karten für beide Vorträge Mk .,1 .50 » reg
m  numerierter Sitz Mk. 2 , nur für den Osthau»,
ggj Vortrag Mk. 1.— »numerierter SitzM».1.5v. EU

Am 27. und 29., von 7 Uhr abends an, zeigen wir Inhabern von

H Reklamennttel - 5

Aklqemeine Kundgebung für
die Sonntagsruhe!

Ham DienStag, den 26.April, abendS9Uhr, im UMgroßen Saale der Turn -Gesellschaft, Schwalbacher Straße 8. UW
Schellrn, Frankfurt , spricht über:

^oiVenhiBeitu.Segen der völligen Sonntagsruhe.
Im Anschluß daran freie Aussprache.

Kansteute, Han- lungsgehilfen und
Käufer sind eingeladen.

Dentschnationaler Handlungsgehilfen°Verband.
Ortsgruppe Wiesbaden»

HMD im
»mim Boffspatlel

Die Mitglieder werden hierdurch auf Montag , den 25 . April,
abends 8 1/» Uhr, in den kleinen Saal der Tnrngesellschast
(Schwalbacherstraße) zu einer

«kkASeMeii iwÄKfiKtetig
eingeladen.

Tagesordnung:
I. Anträge deZ Vorstandes, betr.:

a) Anschluß des Vereins an die Fortschrittliche Volkspartei,
b) Uebcrnahme der seitherigen Satzungen,
c) Neuwahl des Vorstandes.

H. Verschiedenes.
Es wird mit Rücksicht auf die Wichtigkeit der Tagesordnung un,

zahlreiche Beteiligung gebeten. F451
Der Vorstand:
Dr . Alberti.

Donnerstag , 28 . April, abends 8 Uhr,
grosser Kasinosaal:

Elizabeth Duncan-Schule
Elizabeth Duncan, ihre Schülerinnen,

und Komponist Max Merz. F572

Vorlitrip»isi wlerjetatei Vortrag.
Eintrittskarten 5, 3, 2 Mk. in der Hofmusikalienhandlung
Heinrich Wolff, Wilhelmstrasse 12, und an der Abendkasse.

Bäcker-Klub „ Heiterkeit".
Heute Sonntag , den 24 . April , im Saale der „ Neuen Adolfshöye "^

Großes Tanzkränzchen.
Hierzu laden wir unsere Mitglieder, Freunde und Gönner des Klubs

frcundllchst ein. — Anfang 4 Uhr.  _ Der Vorstand.

Westcruranl mtö § >cta £6a«
Stiststratze 1 MW - r ma B Stiststratz . 1

(früher Drei Kaiser). IWUSO (früher Drei Kaiser).

Jeden Sonntag: Großes Tanzvergnügen.
Anfang 4 Uhr. Bei Bier. Es ladet höflichst ein M>I>. Heilste »,,.

Fahnen. Zum Empfang des Kaiserpaares.
Niederlage d. Bonner Fabuenfabiik . Verkauf au Fabrikpreisen

bei

H . Schwel teer , Gr.liix.Hoflieferant,Ellenbogengasselll.
Erstes und ältestes Spielwarengeschält am Platze.

Fahnen.
660
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5 Sortimente
moderner Jackenkleider

weif unter Preis.
Bei unserem letzten Einkauf in Berlin hatten wir Gelegenheit , große Sortimente erstklassig verarbeiteter Jackenkleider zu ganz besonders
billigen Preisen zu erstehen . Wir sind daher in der Lage , unserer Kundschaft jetzt bei Anfang der neuen Saison mit modernen , hervor¬
ragend preiswerten Jackenkleidern dienen zu können und haben wir diese überaus grosse Auswahl in 5 Verkaufs-Sortimente eingeteilt.

Sortiment I . „Jackenkleider
u

moderne Fassons, aus marineblauen und grauen Kammgarnstoffen und
schwarz-weiss karierten Stoflen, Jacke teils auf Seide

regulärer Verkaufswert bis -15 .—, jetzt durchweg 29 .50

Sortiment II . „Jackenkleider
u

aus blauen und grauen Kammgarnstoffen, Herren -Revers mit Seide,
moderne Miederröcke, Jacke teils auf Seide

regulärer Verkaufswert bis 60 .—, jetzt durchweg 39. 50

Sortiment in . „Jackenkleider“
aus blauen und hellgrauen modernsten Frühjahrs -Stoffen, sehr modern
verarbeitet , jede Jacke auf Seide

regulärer Verkaufs wert bis SS. —, jetzt durch wo» 49 9 50

Sortiment IV . „Jackenkleider“
au» blauen und farbigen Ia Kammgarnstoffen, in vornehmen aparten
Ausführungen , reich mit Handverschnürungen, jede Jacke auf
Seide . , . regulärer Verkaufswert bis 95 .00 , jetzt durchweg 59.50

Sortiment V. „Jackenkleider“
aus feinsten Kammgarnstoffen mit reichen Kurbelstickereien, fast alle
Kostüme mit reiner Seide gefüttert , hochelegant geschnittene Röcke,
teilweise Kopien B*ar «ser Modelle,

regulärer Verkaufs wert bis 115 .0 (1, jetzt durchweg
69.5C

Garnierte Kleider
französischen Genres, nur Neuheiten aus eleganten
Modestoffen, sehr schick verarbeitet , entzüokende
Ausführungen . . jetzt

Sortiment I Sortiment II
regulärer

Verkaufswert
bis «5 .00,

regulärer
Verkaufswert
bis lOO, —,

39 . SO  i t̂zt 69 . 50
Baßseidene

Jackenkleider
in reizenden modernen

Fassons

Leinen-
Jackenkleider

in allen modernen
Farben

Weiße wollene
Cbeviotkleider

allerneueste
Fassons

von 65.oobislB5.oo von 16.50 bis 48 .00

Bajlseidene
JV.änfel

in eleganter
Verarbeitung

Leinen-
Paletols

in grösster
Auswahl

von 28.50 ms 85.00 von 25.oo ms  65.oo von 6.50 bis 24 .50

S . Blumenlhal & Co.
K5

Bürsten-
u.Pinsel -Fabrik
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Gesicherte Existenz
auch für Nengründrmg.
Der Allcinvertricb eines neuen ges. gcsch. epoche¬

machenden Massen-Bedarts - und Konsum-Artikels ist zu
vergeben. Derselbe ist ein ga » j dringendes Bedürf¬
nis und sind in kurzer Zeit damit die glänzendsten Er¬
folge nachweisbar bereis erzielt worden. Branche-
kenntnisse und sof. Aufgabe der jetzigen Tätigkeit nicht
nötig. Streng reelles Angebot ohne Ristlo. Er¬
forderliches Betriebskapital 8 >0 Mk. bar. Nur ernsth.
fleißige Reflckt. erfahren Näberes unter »». 4». B5849
durch Rudolf Jlosw , Dresden « F120

f ';

elnpseilsehaft zu Wiesbaden
G. m. b. 11. —

TclepIionNr. 465 *Loge Plato *Friedriclisir. 27.
Ausserordentlich preiswerte, gut abgelagerte Flaschenweine.

Im Einzelverk. zu Orig.-Preisen d. d. Restaurateur d. Loge Piato . F 479

Schlafzi
in erstklassiger Aussicht

mmer
ichrung liefert direkt

an Private zu Fabrikpreisen
W . Faust , Möbelfabrik.

(Silberne Medaille).
Stets mehrere Zimmer hier,

Oranienstrasie »6, Parterre.

GsLvfische
u. and. Zierfischc o. 18 Pf . an,

Laubfrösche
von 15 Pf . an,

CWeWe Padjtlgnllen
(Hochs. Doppelüberschläger) 7.50,

Prachtsinkchen Paar8.50,
Wasserpflanzen

bei Srdinunu , Grabenstr. 2.

Kartoffel-AbschLagr
Magnum Bonum Ztr . 2.90, Industrie
Ztr . 2.80 Mk., frei Haus. R8628

Willi . Binders , Göbenstr. 7.
Empfehle

frische Laudbutter,
k Pfd. 1.25 Mk«,

Bayerische LauDeier
(sä)öiie grosie Ware , direkt vom Lande)

7 und 8 Pf.
Merlin tMvii, Emser Straße 2,
Butter -, Eier- undKäschandlung.

u «liiMi-
Dltilti/tltldiiiiiiitn

des bekannten Malers
Millislin V !ti « ! innnn,
preiswiirdig ju verkanfe » im
Verlag des Wiesb. Tagblatts . *

, Abschriften inSO5 Maschinenschrift
korrekt, fdinctt, bill.

ist eine Empfehlungskarte an alle Herzen, welche Mutter Natur ihren
Lieblingen mit auf den Weg gegeben hat. Leider können sich dieses
Vorzuges nur sehr wenige erfreuen. Eine rosige Haut und einen feinen
Teint kann sieh jedoch — dank der Fortschritte der Kosmetik — heut¬
zutage jede Dame selbst durch Anwendung der geeigneten Mittel ver¬
schaffen. Ein solches Mittel ist

Groüch’s Heublumenseife
aus Brunn,

erzeugt aus dem Extrakte wertvoller Wald - und Wiesenblumen, verjüngt
und verschönt dieselbe die Haut. Das Haar wird nach Gebrauch von
Grolieh’s Heubluraenseife voll und wellig. Weiters leistet Grolich’s Heu-
blnmenseife als Kinderseife unschätzbare Dienste.

Preis eines Stückes, für mehrere Monate ausreichend, 50 ü*fg.
Käuflich in Apotheken, Drogerien und Parfümerien . F 127

Ilasipt - Uepots in W iesbaden : .S. Raub , Viktoria - Apotheke
Rheinstr . 41, BS. Rache , Drogerie, Taunusslr. ö, 8 . »Slum , Drogerie,
Gr. Burgstrasse 5, A . d ra !z. Drogerie, Lauggasse 29, E . Uoelius,
Drogerie,Taunusstr . 25, E . Altstaetter Ww ., Parfümerie , Weberg. 29.

Mch . Minke , Kiichq. 30.

Kücher - Revisor

G. Steriiberger»
Kismarckring 21,

Übernimmt die gewissenhafte Er¬
ledigung aller einschlägigenVer-
trauensarbeiten. B53402

Telephon Ztr. 1998.

Elektrizität!
Ausschluß darüber gibt Ihnen unser 64 Seiten

umfassendes und mit zahlreichen Ratsäilägcn versehenes
illustriertes Gratis -Birch

„Der Weg zur Gesundheit".
Wir empfehlen daher jedem Kranken, namentlich

solchen, die an Nervosität , Neurasthenie , Rheu-
matwmns , Rucken- und Kopfschmerze»,
Magen- und Darmbeschwerden, Herzschwäche,
Lähmiingcn re. und Schwäche,»ständen aller
Art leiden, sich unverzüglich an unser ärztlich ge¬
leitetes Institut zu wenden, und wer uns dieses
7,« ■'ereit einseudet , erhalt sofort oben erwähnte Broschüre unter ge
schlossenem Kuvert gratis und franko zngcschickt.

Institut „Ares " Elektro-Therapie,
München, Neuhauserstr. 30, », Abteil. 20 ». F 70
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Großer Verkauf in
Spitzen u . Besätzen

von Montag, den 25., bis Sonntag, denI. Mal

Um den geehrten Damen einen
Einblick in die außergewöhnlich
große Buswaht und Preis¬
würdigkeit der in unserer
Spezial -Dbteitung für Spitzen
und Besätze  geführten und
von der Blöde bevorzugten
Spitzen und anderen ver¬
wandten Brtiketn zu gewähren,
haben wir uns ertaubt undzwar
morgen beginnend , eine große

Spitzen - Tlussfettung
zu arrangieren , in welcher einige glänzende Serien ausgewählter hochmoderner Spitzen und Spitzenstoffe gezeigt werden.

Als besonders preiswert empfehlen wir :

Ein Posten
Aeußerst vorteilhafter
Gelegenheitskauf in

Seidenstoffen
Ein Poßten

Beinseid . schwarz. Taffet / Jf)
hervorragend preiswerte Ware , Meter

Ein Posten

Beinseid . schwarz. Taffet f jku
besonders vorteilhafte Qualität, Meter / 9 J

Ein Posten
Beinseid . scßwarz. Taffef f AP

solideWare, f. Blusen u, Kleider, Meter S' 9 %/ $ß
Ein Posten

Jietvetia -Seide 4 'jn
Ersatz für Crepe de chino , . . Meter m

Ein Posten
Bengatine f 'Za

Ersatz für Eolienne . Meter
Ein Posten

Taffet-TTlussetine ^

reizend©kleine Dessins,
per Meter 2 .50 , 1.95 , 1.45 bis Tr %J

Ein Posten dem neuesten Geschmack entsprechend,

Pf.

per Meter 3 .90 , 2 .75 bis

Ein Posten
per Meter 3 .50 , 2 .95 bis

1,95
1,95
35
18

Pf.

Pf.

f. Blus. n. Kleider, aparte Färb ., Mtr.

Letzte Neuheit!

Chiffon-JTiusselin
für Ueberblusen in allen Farben.

J

JTlelallsfoffe, moderne Gitter,
Ein Posten zu Jabots und Raffungen geeignet,

per Meter 1.25 , 95 , 75,

Tütt- und Spachtel-Einsätze
injallen Breiten und modernen Farben . * . per Meter 95 , 65 , 45,

Leinene Btöppet-Spitzen u. Einsätze , y/j
für Konfektion, Wäsche und Handarbeiten sehr geeignet, per Meter 1.25 , 85 , 45 , ** KZ  Pf-

Btoderne Jileidertütle / rr
in Baumwolle und Seide, ca. 105 cm breit . . . . . per Meter 2 .90 , 2 .20 bis Si

Ein Posten Wadapotarne-Testons, qk
Kupon — i x\2 Meter, ,/v Pf.

Ein großer Posten Koste in Kluft -, Batist -, Cambric- und
Kladapotame -Stickereien u, Einsätze hervorragend biffig.
Heizende Jleuheifen in mod, THult- u, Batist -Stickereien,

Hervorragende Kuswabl in mod, Kteidersfoffen,
- Billigste Preise . = ■" .■. .

S . Bturnen fhat & Co,

i
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WcrsfsrrVsrkcluf
von:

GaSfparkocher . von Mk . 1. 20 an,tupf. Gasbadeöfen mit Brauseu. Thermometer,
Sicherheilsbatterie . Mk . 86 . —,

Gußeisern « emaillierte Badewannen . . . . ®lf , 65, - ,
Zinkbadewannen mit Ablauf . Mt . 35 . —,
Sitzbadewannen . . . Mk. 9.75,
freistehende Klosetts , kompl .Mk . 23 .50,
Wafferkrahnen » «rohe Modelle . Mk . 1. 90,
meff . Lüster , 3-flammig , kompl. mit Jugendstil-

glockcn, fix und fertig angcmacht . Mk . 23 .50,
Gasznglarnpen , kompl. Mk . 16 . —.
ferner Pendel » Schlafzimmer - Ampeln , sowie alle Arten von

Beleuchtnngsrörpern spottbillig.

Messingen Gngr -os -LclgSr:
Kirchgaffe 11. Telephon 380 « .

Todes-Anxeige.
Plötzlich und unerwartet

verschied unser guter Bruder
und Onkel,

Gärtner.
Im Namen der

trauernden Hinterbliebenen:
Christian Kerb,

Gärtnerei, Mainzer Str.
Die Beerdigung findet statt

Montag, 25. April, nachm.
3 Uhr. von der Leichenhalle
des Südfriedhofes aus.

Todes -Anierge.
Verwandten , Freunden und

Belanii lm die schmerzliche Nach¬
richt, da >; meine liebe Frau,
Mutter ,Tante und Schwägerin.

Helrrre Ernst»
ged. Harth.

nach langem , schwerem, mit
Geduld ertragenem Leiden von
uns genommen wuroe.

Um solle Teilnahme bitten
Tie trauernden Hinterbliebenen:

Wilhelm Ernst
und Kind.

Wiesbaden . 33. April 1910.
Rheingauer Straße 15.
Die Beerdigung findet am

Montag nachmittag 4 Uhr von
der Leiwenhalle des Südsrnd-
hofes aus statt.

WWWM

WesdaSe« «,
Ed . HansoSin
Woritzstr.49. Kel. 3322.

Verwandten . Freunden und Bekannten hierdurch die traurige
Mitteilung , daß uniere liebe Mutter , Großmutter , Schwiegermutter
und Schwester,

Juliane Fr ' lmud » geb. Kanson,
nach langen , schweren Leiden im Alter von 55 Jahren sanft ent¬
schlafen ist.

Die trauernden Hinlrrbiirbrnrrr.
Sirrst -' dt , den LS. April 1910.

Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 3 Uhr vom Sterbe¬
hause, Schwarzgasse Nr . 6, aus statt.
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bevor Sie dieKaufen Sie kein Bett,
Bettenfabrik, Mauergaffe 8 und LZ,

Filiale:
Kirchgaffe 23,

besucht haben. — Einziges Spezialgeschäft am Platze. — Anerkannt reellste, größte und billigste Bezugsquelle.
Holzbetten «#° ■#. Eisenbetteu ♦ Messingbetten *£■ 4 » Kinderbetten.

Komplette Holzbetten Mk . 35 , 5 ©, 70 ,
90 , 10 ©' und höher.

Holzbettst ellen 1« , 18,2 ©, 24 , 23 , 27 re.
Eisenbcttstellen Mk . 7 .20 , 9 , 12 , 14,

1« , 18 , 22 , 24 , 20 , 3 © bis zu den
feinsten Messingbetten.

Kinderbetten Mk . 8 .30 . 1©, 12,
14 , 17 , 2 ©, 22 , 24 , 25  re.

Seegrasmatratzen Mk . 9,1 ©, 12,
16 , 18 , 2 ©.

Wollmatratzen Mk . 16 , 29 , 23 ,
25 , 28 , 30.

Kapokmatratzeu Mk . 32 , 35 , 40 , 42,
44 re.

Haar - u. Roßhaarmatratzen Mk . 4 ©,
5©, 6 ©, 8 ©.

Sprungrahmen und Patentrahmen
Mk . 16 , 18 , 20 , 24 , 25.

Briefmarken-Zeitung
Philion Kos ^ck, Berlin , am K> 1. Krh 'oss.

Billigste , bequemste und
rationellste

Wohnungs-
Reinigung

ist die mit unserer 661

Pflraura-ififlfdiint
pro tag !. Leistung , Wohnung,

8—10 Zimmer , 40 Mk . ,
/--tägliche Leistung , Wohnung,

4—6 Zimmer , 25 Mt.

Lai « i & Hetarlffl.
Entstaubung V. GefchästS-
u . R «stanrationS »Lokalen.

Soeolor
verleiht jedem Gesicht wettergebränntcn
Teint . Mk. 2.— in Marken , Postfach 19,
Düffeldorf -Obercaffel. , F12l

Zu Lebensfreuden
trägt bequemes Schuhwerk wesentlich bei. Der Lieferung solcher Fuß¬
bekleidung in gediegener Qualität zu ungewöhnlich mäßigen Preisen
bat die Wiesbadener Schuhwaren -Konsum -Gcs., Kirchgaffe 19, ihre
bekannte Popularität zu verdanken . — Telephon Nr. 3010. — Das

Geschäftslokal befindet sich zwischen Luisen» und Frtcdrichstraße.

Veraltet
ist das Mißtrauen und die Abneignung— mit einem
Wort das Vorurteil — das man gegen Malzkaffce hatte.
Heute weiß jeder Mensch, daß der echte Kathreiners
Malzkaffee, den täglich Millionen trinken, das gesündeste,
wohlschmeckendsteund preiswürdigste Getränk ist. Mau
muß nur vorsichtig sein beim Einkauf, weil in letzter
Zeit viel Nachahmungen angepriesen werden. Kathreiners
Malzkaffce ist nur echt in geschlossenen Paketen mit Bild
des Pfarrer Kneipp. (Ma.looo) F121

Mechtsöurecru
Wiesbaden X I». StShr X Kirchgaffe 17

Bank -Konto beim Allgem. Vorschuß-Verein , Wiesbaden,
empfiehlt sich zur Beitreibung von Forderungen jeder Art , Dnrchsüvrung
von Interventionen , Moratorien , Finanzierungen u. Nachlasiregutier . ,
Bnfertig . von Testamenten n. Stcuerreklarnation ., sowie zur peomi ten
U« sawaem . Erledianna tcimtl . 'Vertrags - n . Grnndbuck'a 'iaeleaenveiten.

Aktive oder We BeteiLigung mit
ea. 150 Mitte Mark

(oder weniger ) bei gut rentierendem Unternehmen (beliebiger Art)
dortiger Gegend uon weltersalirencin erstklassigem Kaufmann
gesucht. Strengste Diskretion verlangt und .»gesichert. Gest. Aner¬
bietungen nur von Selbstreflcktanten mit Angabe , ob Sicherstellung
des Kapitals bewilligt wird , erberen unter an llat &aen-
stein & Vogler A .-C«.. Frankfurt a . M » F69

Hans -Berkauf.
In bester VerkchrSlage Wiesbadens ist ein großes drei¬

stöckiges Gcschüstsftans mit großen Parterrc -Mäumlick,leiten
und ebensolchem Entrcsol . weiches sich besonders als Warenhaus
oder für sonstige große Spezialgeschäfte eignet, alsbald preis¬
wert zu verkaufe ». Gefl. Offerten untera<\ A. a*. an
nudoir Mosse , Frankfurt a/Main . (Fa . 6831) F120

ittsttfnf Sein,
<4>

Erste
Lehrkräfte Eintritt

täglich.

gheiniseh-Vesti. isl
Handels- u. Sclireih-

Lohraustalt,
Institut 1. Ranges

für
Amn

und

Herren
(Inhaber: Furil >tr-nns).
DN - Nur:

38 Wnmt 38. 2
Ecke Maritzstr . jt

Rückführung , einf., dopp., amerib ., \ Lr
Hotel-Buchführung, \\
Wechseltehre, Scheckkunde,
Kaufm . Rechnen, Kontorarbelten.
H andelskorrespondenz,
Stenographie , Maschinenschreiben,
Schönschreiben, Rundschrift,
Vermöge ns-Verwaltung u .s.w.

Aarmittag-, NnÄmitiag-
»itb Abendkurse.

Profpcttc kost « frei
lEKmumsss

Theke,.
3 Teile , rechtwinkelig aufzustcllen,
mit Aufsatzpultcn . Schränken und
TnrchgangStür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
passend ein kl. Wandpnlt und zwei
Hocker billig zu verkaufen Mctzgcr-
gasse 32/36 , im Hof . *

Leere Kisten
billig jtt verkaufe » .

Bflirscltieltt , Lnnggasse 33.

WsMN -- K. Dsrmkrsnkketten,
Hümorrhciclen , Fsher « und ^ isrenlsidsn etc .,

CsseiiieslltslrrsMbeitsn
^selbst alte und schwere Fälle ), Haut - und Blasenleiden , Folgen jugendl.

Verirrungen , Pollutionen , Nervenzerrüttung , Maanesschwäche
behandelt mit bestem Erfolg mit

]Vatnr >elekir . B.ielitlieilverfaliren «and Elektrotherapie
Kuranstalt „Carolus “, Kaiser-Friedrich-Ring 92.

Sprechstunden: I Behandlung:
Mont ., Mitiw . u. Freit . 2Ys—4 '/» Uhr . | Wochentags v. 9 1 u.. 2 J Lhr.

Platterstr . « 1,
am Nordsriedhof.
Telephon 3109. dar! «och.— Filiale —

am Südfricdhof,
linker Pavillon.

Architekt.

Grabdenkmäler
irr größter Au » rocrbL rrrrü in jeder H ' retst 'nge.

Ausstellung Wiesbaden 1909 : SiaatSehrenprcis u . goldene Medaille.

Spezialität : Denkmäler « ach Entwürfen erster Künstler , aus-
gewählt von der Wiesbadener Gesellschaft für Hrabmalknust.

Ksbunts-Anreigon,
V8i-Ioduug8-knroigLN,
tisii-ais-Kursigen,
Trauer -Anzeitjen

in einfacher wie feiner Aus¬
führung fertigt die

L.Schelienberg’sche Hof-Buchdruckerei
Kontor : Langpässe 21.

Gegr . 1865. Telephon 265.
Beerdigungs-Anstalten

..FlIkdk"„.,VieIiil"
Firma

Adolf Kimdarth,
8 Ellenbogcngasse 8.

Größtes Lager in allen Arte»
Solr-

imd Metoü sargen
zu reellen Preisen.

Kigene Kerchenwage« und
Kranzwagen.
Lieferant des

Aereins für Aeuerbellattn'eg.
Lieferant des

Meamtenoereins. ^

fffil itjuiu ‘Rad)iid)ten j
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Tager -Veranftaüungen . * Vergnügungen
8ÄMK

Sonntag , dsn S4 * April.
Kurhaus . 11.30 Uhr : Konzert tn her

Koch brummen - Anlage . 2.30 Uhr:
Maül -csach-Au.sflug nach Langen-
schwa'lbach. 4 Uhr : Abonnemcnts-
KovDert. 8 Uhr : Richard-Wagner-
Albend.

KLnigl. Schauspiele. Abend' 6.30Uh : :
Lohengrrn.

Residenz-Theater . Nachm. 3.30 Uhr:
Im Lanbenschlag . Abends 7 Uhr:
Das Konzert.

Bolks -Theater . Nachmittags 4 Uhr:
Minna von Barnhelm . Abends
8.16 Uhr : Gretchens Polterabend.

Walhalla -Theater . Nachmittags 4 u
abends 8.15 Uhr : Vorstellungen.

Walhalla iNestaurantj . Vorunrtcig«
11.30 Uhr : Frühschopvei:.Konzert.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Skala -Theater . Nachm. 4 u. abends
8.15 Uhr : Vorstellungen.

Biophon - Theater , Wilhelmstraste 6
(Hotel Monopol ). Nachm. 4.80-10.

Kinephon - Theater , Taunusstraste 1-
Nachm-ttags 4— 11 Uhr.

Rollschuh- Valast , Ausstellungs - Ge¬
lände . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm ., 3—6 nachm., 8—11 abends

Eafs Habsburg . Täglich : Konzert.
Deutscher Hof. Täglich : Konzert.

Montag , de» 28 . April.
Kurhaus . 11 Uhr : Konzert in. der

Kockchrurmen-An'lagc. 3 Uhr : Mail-
aoach-Ausflua nach Schlangenbad.
4 Uhr : Avonnemenits - Konzert.
8 Uhr : Abonnements -Konzert.

König !. Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Franeois Villon.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Die Lokalbahn.

Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Wilhelm Test.

Walhalla -Theater . Abends 8.15 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:
Konzert.

Skala - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Vorstellung.

Sonntag , den 24 . April.
Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.

12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faülbrunnenstr . 9.

Evangelischer Männer - u. Jünglings-
Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Rbein - und Taunusklub Wiesbaden.
E. B. Nachm. 2 Uhr : Ausflug.

Christlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldaten -Versammlung.
Abends 8 Uhr : Vortrag.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
UÜbungsspiel,

Wiesbadener Militär -Verein . E. B.
Nachm. 3 Uhr : Ausflug.

Scharrfchcr Männerchor . Nachmittags
Ausflug.

Athletik-Sportklub Athlctia . Nachm.:
Ausflug.

Evang . Dienstbotcn -Bcrein . Allsonn-
läglich von 4—7 Uhr in dem
Mädchenheim, Oranienstr . 53. H.

Blau -Krenz-Vcrein . E. V. Abends
8.30 Uhr : Evangelisations - Ver¬
sammlung.

Montag , den 28 . ApM.
Schachvercin. 6 Uhr : Spielabend.
Philharmonischer Verein (E. B.),

Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Chor¬
probe. 9 Uhr : Orchester-Probe.

Wahlvcrein der Freisinnigen Bolks-
partei . Abends 8.30 Uhr : Gcneral-
Versammkmrg.

Turnverein W.esüajden. D. T. WdS.
8.30 Uhr : Hauipt-Versamünkuntz.

Rollersche Stenographen -Gesellschast.
Abends 8.30—10 Uhr : Uemmg.

Gesangverein Frohsinn . Abends 8.30:
Probe.

Wiesbadener Athleten -Klub. Abends
8.30 Uhr : Uebung.

Freidenker - Verein . Abends 9 Uhr:
Sitzung u. Bibliothek.

Männcr -Turnvercin . Abends 9 Uhr:
Turnen der Altersricge.

siiliansche Zither-Mnsik-Berciniguiig.
Abends 9 Uhr : Probe.

Verein für Stenotachhgraphie zu
Wiesbaden . 9—10 Uhr : Uebringe-abend.

Münner -Quartett Sängerlust , Wies¬
baden . Abends 9 Uhr : Probe.

Nlünnergesang-Verein Friede . Wds.
g Uür : Probe.

V. A. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.
Zither - Verein Wiesbaden . Abends

9 Uhr : Probe.
Ev. Männer - und Jünglings -Verein.

Abends 9 Uhr ; Männerchor.
Christlicher Verein junger Männer.

Abends 8.45 Uhr : Gesangstundc.
Auttemplerloge „Lebensfreude " Nr . 8.

Abends 9 Uhr : Sitzung.
Gesellschaft Strunzer . Abends 9 Uhr:Vercrnsabend.
Verein der Friseurgehilfcn 1900.

Abends 9.30 Uhr : Versammlung.

Herr Braun.
* * *

Frl . Gläser II.

Herr Schütz.

Montag » den 28 . April.
Einreichung von Angeboten auf die

Ausführung der Glaser -, Weist-
binder -, Rabitz- ustv. Arbeiten , für
den Neubau der Lutherkirche, im
Baubureau daselbst, vorm . 10 Uhr.
(S . Togbl . Nr . 168. S . 7.)

Königliche ^ ^ Kchanspiele.
Sonntag , den 24. April.

114. Vorstellung.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Einmaliges Gastspiel des
Herrn Charlr » Dalmord ».

Kohengrin.
Romantische Oper in 3 Akten bon

Richard Wagner.
Personen.

Heinrich der Vogler,
deutscher König

Lohcngrin . . . .
Elsa von Brabant .
Herzog Gottfried, ihr

Bruder . . . .
Friedrich von Tclra-

mund.brabentischcr
Graf.

Ortrud , seine Ge¬
mahlin . . . Frau Leffler-Burckard.

Der H crrufer des
Königs . * * *

Sächsische Grafen und Edle.
Thüringische Grafen und Edle.
Lrabantische Grafen und Edle.
Edelsrauen . Edelknaben. Mannen.

Frauen . Knechte.
(Ort der Handlung : Antwerpen,
erste Hälfte des 10. Jahrhunderts .)
* * * Lohcngrin: Herr Charles Dah

morös als Gast.
* * * Elsa : Frau Boehm van Endert

vom .Hottheater in Dresden a. G.
* * * Herr Troitzscha. Wiesbaden a. G.
Mus . Leit .: Herr Prof . Mannstaedt.
Spielt .: Herr Oberregisseur McbuS
Dekorative Einr . : Herr Maschinerie-

Direktor Hofrat Schick.
Kostüml. Einricht .: Harr Gardcrobe-

Ober -Jnspcktor Geher.
Die Türen bleiben während des

Vorspieles geschlossen.
Nach dem 1. und 2. Arte finden
Pausen von je 15 Minuten statt.

Anfang 6sh Uhr. Ende geg. 10% Uhr.
Erhöhte Preise.

Montag, den 25. April.
115. Vorstellung.

46. Vorstellung im Abonnement I».

FvKR '̂vrs Diüorr.
Romantische Komödie in 4 Akten
von Leo Lenz. Nach I . H. Mc. Carthy.

Personen:
Ludwig XI.. König

von Frankreich . . Herr Leffler.
Tristan Uvcrmite,

Groß-Profost, Ver¬
trauter tu« Königs Herr Zollin.

Olivicr le Dain, Leib-
barbicr. Vertrauter
des Königs . . . Herr Andriano.

Jakob Eottier, Astro-
log. Vcr:rautcr des
Königs . . . . Herr Kober.

Thibaut d'Aussianh,
Groß-Koniicwb l Herr Rodius a. G.

Katharina o. Vauccllcs Frl . Ganbq.
Noel de Brasse, Offi¬

zier der Garde . . Herr Herrmann,
stranro 's Villon . . Herr Weinig.
Frau Villon, feine

Mutter . . . . Frau Bleiktreu.
Rens von Montigny Herr Schwab.
Guh Tabarie . . . Herr Spiest.
Cafin Cholet . . . H rr Schenk.
Jchan le Loup . . Herr Wenrauch.
Hugueite du Hamel Frau Doppelbauer,
tfiabean . . . . . Frl . Gdiberti.
Jchanncton . . . . Frl . Geisler.
Dcnisc . Frl . Gläser.
Blanche . Frl . Brandt.
No bin Turgis , der

Wir !vom„Tanncu-
zapf-n" . . . . Herr Wutfchel.

Der Hauptiuanu der
Wache . Herr Avel.

Der Heroldv. Burgund
Ein französ. Herold.
Treis - CcbeleS, Ge¬

hilfe Tristans . .
Petit -Jean , Gehilfe

Tristans . . . .
Ein Priester . . .
Ein Diener . . . .
Ein Page

derr Jordan.
Herr Döring.

Herr Nehkopf.
crr Oberländer,

berr Majchck.
Herr Schmidt.
Frau Weikerth.

Hofherreu und Hofdamen , Ossizi -re,
Masken , Pagen , Bürger , Soldaten

und schottische Bogenschützen.
Das Stück spielt um das Jahr 1465

in Paris.
Erster Akt: In der Kellerkneipe zum
„Tannenzapfen ". Zweiter Akt: Im
Rosengarten des Königs . Dritter
Akt: Im Gartcnscmle des Schlosses.
Vierter Akt: Aus dcni Grsvcplatz zu

Paris.
Spielleit .: Herr Oberregisseur Köchh.
Dekorative Einricht, : Herr Schleim.
Kostüinliche Eine . : Herr Garderobe-

Ober -Jnspektor Geyer.
Nach d-em ersten und dritten Akt
findet eine kleinere Pause , nach dem

zweiten eine gröstere statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Dienstag , den 26. April , A'borm. B:
Die Fledermaus.

Mittwoch, den 27. April , Abonn. 0:
Der Ev-angcliinanm.

Donnerstag , den 28. AprA, Ab. A:
Die verkaufte Boausi.

Reftdem-Ctzcater.
Direktion: Dr. phil. H. Ranch»

Sonntag , den 24. April.
Nachmittags fch4 Uhr.

Halbe Preise ! Halbe Preise!
Im Tauben sch lag.

(One grosse  affaire .)
Schwank in 3 Akten von Maurice

Hcnneguin uard Pierre Deber.
Für die deutsche Bühne beaübeitet

bon Bolten -Baeckers.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen:
Theophil Antoine . Ernst Bertram
Dorotlffe Antoine,

seine Frau . . . Rostl van Born.
Etiennette, b. Tochter MorianucWallot
Simon Chabory . . Walter Tantz.
Gaston Brifiand . . K. Kcller-Neori.
AnatalLaChambotte,

Justizrat . . . . Theo Tachauer.
Maria -Zeppa. s.Frau Della Wagner.
Le Cannct de Couten-

spicrre . Willy Schäfer.
Suzanne, seine Frau Selma Wuttke.
Leutnant Cbarot . . Theo Münch.
Marquis von Roca-

madonr . . . . Fricdr . Dcgcner.
Frau Macette, Be¬

sitzerin des Hotels
„ZumTaubenschlag" Minna Agte.

Vinache . Reinhold Hager.
Vlumaro . K.irlFeistmantcl.
Julie , Dienstmädchen

bei Antoine . . . Elis. Mödlinger.
Rose, Zimmermädchen

im Hotel „Zum
Taubenschlag" . . Lili Bernsdorf.

Francois , Hvteldicner
im 'Taubenschlag . F . Schönemann.

Ein Diener . . . . Carl Graetz.
Möari, Tänzerin . . Stella Richter.
Margarete , Tänzerin E. E.v.Beauval.
Francine, Tänzerin . Margot Bischoff
Thlrese, Tänzcrin . Liddy Waldow.
August«, Tänzerin . Thcodora Porst.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang V̂ i  Uhr . Ende nach Mi6  Uhr,

Sonntag , dcn 24. April.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger,

karten gültig.
Das Kourrrt.

Lustspiel in 3 Akten von Hermann
_ Bahr.
Spielleitung : Dr. Hermann Rauch.

Personen:
Gustav Heink. Pianist K. Kellcr-Nebri.
Marie, seine Frau . Agn S Hammer.

Rn olt B,artak.
Stella Richter.
Mar , Wallot.
Georg Rücker.
Rofel van Born.
Selma Wuitke.
Elii . Mödlinger.
Margot Bischoff.
Theodora Porst.
E .E. v. Benuval.
Liddy Waldow.
Theo Münch.

Or. Franz Jura .
Delfine, s ine Frau .
Eva Gerndt . . . .
Pollinger , . . .
■' rnu Pollinger . .
rvräuleüi Wehner . .
Fräul . Selma Meier
Mist Garden . . .
Frau Claire Flodcrer
Frau Fanny Mell .
Eine Magd . . . .
Ein Chauffeur . . .

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9.15 Uhr.

Montag, den 25. April.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger,

karten gültig.
Die Lokaldahtt.

Komödie in 3 Akten von Ludwig
Thoma.

Spielleitung : Georg Rücker.
Personen:

Frdr . Rehbein, rechts¬
kundiger Bürger¬
meisterv, Dornstein Theo Tachauer.

Anna Rehbein, s. Frau Sofie Swenk.
S >>sani>a,beid.Tonter Margot Bischoff.
Karl Rehbein, Major

a. D., Bruder des
Bürgermeisters . . Neinhold Hager.

Frieda Pilacrmaier,
Schwester der
Bürgermeisterin . Rosel van Born,

vr . Adolf Beriuger,
Amtsrichter. Bräu-
rigam der Susann«
Rehbein . . . . Carl Winter.

Löfcph Schweigel,
Brnuereibesitzcr'. . Otcorg Rücker.

Frz S .elzcr,Kaufmann Friedr . Degeuer.
Anton Hartl , appr.

Bader . Willy Schäfer.
Mathias Kicrmaycr,

Schreinermeister . H. Nefsclträger.
Raver Gruber,

Schlosseruieister . Ernst Bertram.
Peter Heitzinger, Re¬

dakteur des Dorn-
steinerWochenblatts Walter Tautz.

Alois Gschwen̂tner,
Bnchbindermstr. R. Miltncr-Schönau.

Joknb Lindlachcr,
D ecbslcrmei ster . Karl Feistmantel.

M iric.Dicnstmädchcn Liddy Waldow
Bürger von Dornsiein , Musikanten.

Zeit : Gegenwart.
Ort : Dornsiein , eine deutsche Klein¬

stadt.
Nach dem i.  und 2. Akte finden

gröstere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Dienstag , den 26. April : Hohe
Politik.

Mittwoch, den 27. April : Im Tauben-
schlag.

Donnerstag , den 28, April : Da?
LlWcrt.

VoUrs-Tyeater.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzheimer Straße 15, „Kaisersaal ".
Direktion: Oa, »s

Sonntag , den 24. April.
Nachm. 4 Uhr, zu kleinen Preisen:
Minner Von Karnhklm»

oder : Das Soldatenglück.
Ern Lustspiel in 5 Aufzügen bon

G. C. Äessi.iM
In Szene gesetzt von, Max Ludwig.

Sonntag , den 24. April.
Abends 8.15 Uhr:

Grrtchsns Poiternbond.
Schwank im fünf Akten vmr Rudolf

Kneisel.
Spielleitung : Direktor Wilhelnry.

Montag , den 28. April.
Abends 8.18 Uhr:

Volkstümliche Vorstellung zu kleinen
Preisen.

Neu einstudiert.
Wilhelm Tell.

Schachspiel in 5 Arten (10 BiWern)
von Friedrich von Schiller.

In Szene gesetzt von Dir . Wilhclmh.

Dienstag , den 26. April : Gretchens
Polterabend.

Mittwoch, den 27. April : Dorf und
Stadt.

Donnerstag , 28. April : Genoveva.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag, den 24. April.
Vormittaos 11.30 Uhr:

Konzert c>. siädt . Kurorchesters
in der Koehbrramen-Anlage.

Leitung : Herr KapeJlrustr. H. «Inner.
1. Ungarische Lustspiel-Ouvertüre von

Kfiler-BSla.
2. Loreley-Paraphrase von

P. Neswadba.
3. Morgenbläfeter, Wälzer von «TohannStrauss.
4. Ave Maria von Franz Schubert.
5. Phantasie aus der Op. „Der Trou¬

badour“ von G. Verdi.
6. Heil Europa, Marsch v, F. v. Blon,

Eintritt gegen Brunnen - Abonne-
raentekarten für Fremde und Ivoch-
brunnen.-Konzentliarteii.

Nachmittags i Uhr:
Abonnements-Konzert

des städtischen Kur-Orchesters
Leitung: Herr Upo Affemi, Stadt.

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Die diebische

Elster “ von G.  Rossini,
2. Arie au® der Oper „Das Nachtlager

in Granada.“ von O. Kreutzer.
Posaune-Solo: Herr Fr . Richter.
Violine-Solo: Herr L. Schotte.

3. Auba.de printalniftrs von
P. Lacombe.

4. Ouvertüre zur Oper „Mignon“ von
A. Thomas.

5. Im, Reich der Elfen, Charakterstück
von O. Höser.

C. Phantasie aus der Oper „Faust“
von Ch. Gounpd.

7. Abschiedsständchen für Trompete
von P . Herfurth.

Herr E.. Schwiegk.
8. Einzug der Gladiatoren, Marsch

von J . Funck.

Aloen de 3 Uhr:
Rlohar > Wapner-Abeml

des Städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Ugo Affemi, Stadt.

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oizer „Rienzi“ .
2. Introduction u. Gehet a. „Rienzi" .
3. Vorspiel zur Oper j.Lohiengrin“.
4. Ouvertüre zur Op. „Tarmhäuser" .
5. Träume, Studie zu „Tristan undIsolde“ .
6. Vorspiel zur Oper „Dia Meister¬

singer von Nürnberg“.

Montag, den 25. April.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert d. städt . Kurorchesters
in der Kochbrunnen- Anlnge

Leitung : Herr Kapellmstr. H. Jrmer.
1. Baraitaria-Marsch von A. SulTivan.
2. Ouvertüre zur Op. „Frau Meiste¬

rin“ von Franz von Suppä.
3. Melodie voll Franz Fraund.
4. Puppenfee-VPalzer von. <T. Beyer.
5. Chor und Arie aus der Op. „Die

Königin für einen Tag“ von Adam.
6. Potpourri aus d. Op. „Die Geisha“von J . Jones.
1. Ouvertüre zur Oper „Rosamunde"

von F . Schubert.
Eintritt gegen Prunnen -Abonuenients-

karten für fremde und Kochbrunnen-
Konzertk arten.

Äbonneni0nts- ,<oiizerte
des städt !8ch i,n Kurorchesters.

Neiilimit-tagB4 Uhr:
Leitung: Herr Ugo Afferni, Städt.

Iiurka pellm eister.
. Einleitung zum 3. Akt u. Kirmes-

Wake r aus der Op. „Herzog Wild-
fang“' von Siegfried Wagner.

3. Largo von G. Ist Händel.
Violine-Solo: Herr L. Schotte.

4. Finnland,!a, symphonische Dichutngvon J . Sibeldus.
5. Mieerere aus der Oper „Der Trou¬

badour“ von 0 , Verdi,

©

6. Phantasie aus der Oper „Der Bar¬
bier von Sevilla,“ von G. Rossini.

7. Canzonetta für Streichorchester
von. R Hammer.

8. a) Militärmarseh, b) Kriegsmtosclj
von Richard Strauss.

Abends S Uhr:
Leitung: Herr Kapellmstr . H. Jrmen
1. Ouvertüre zur Oyler „Die Nüün^

berger Puppe“ von A. Adam.
2. Capricartg , Marsch-Cttprice von!

P . Wachs. i
3. Chor und Arietta , aus der Oper

, .Romeo und Julia “ von Gounod.
4. Ungarische Tänze Nr , 15 und 21

von J . Brahms.
5. Ouvertüre zur Oper „Der Schau-«

spieldireiktor“ von W. A. Mozart.
6. Air von J . 8. Bach.
7. Myrtenblüten , Walzer von ck»harnt

Strauss.
8. Fragmen-tia aus der Op. „Der flieg«

Holländer“ von Rieh. Wagner.

MW -MM
Hotel Metropole,

UVilSicSsissti -asse O,

PJlißMu Bmderiietie
Eine Schmugglerposchichta in

den Schvveize,' Bergen mit
wundervollen

Gebirgsszenerien.
Lustige Vagnbundon-Streiehe,
dargestellt von dem berühmten

Komiker

Arnold Rieck
vom Berliner Thalia -Theater.
Fracht?.NatnranfnaFiinen:

Wü stenbilder
aus Afrika.

Mer lilsrisie Kanlierrr.

Sm Steiobruch,
ein Hrnmn.

Mittwoch und Freitag,
aleads S—9, 9—10:

Sin’Walzerfranm
©ie 4942

Dsilarprmzessfn

UfALHALLJI
"fnHATEK

Heute »TÄ
nachm. 4 Uhr:

MlMl!- II.
bei vollständigem Abend - Progr.

Halb»Freist“ rÄS?
abends gewöhnliche Preise.

Das craudiose Programm.
RIGOLETTO ’S
Die schönsten Körper und Künstler der

Welt in der Universalkunst.
Ferner : Die

russischen Kosakinnen
in ihren militärischen Evolutionen.
rUPrCfpr Humorist
I UDI aiCI , und Improvisator

in Deutsch,Englisch, Franz ., Lateinisch»
Die Schönheiten Englands

EEetti «v «s. a. t' ttie , Gesang u. Tanz,
und die andere:! Attraktionen.

Jede Nummer ein Schlager.
Nur noch bis zum I. Mi.

Oskar 1 iOeifs ’s
Huntes Vheator;
Stif-st asse 16 Teleph. 3818.

OI(*ute Sonntag ;:

2 gr. Vorstellungen 2
Kachm. 4 Uiir Abends 8'/* Uhr
luilbe Preise. gewöhnl. Pre ise.

Arnes Progrannn . —HMs

Wiesbadener Hof,
feinbürgerl. Familien-Restaurant

Täglich:
== Matinee ==

und abenda
er « ■kl » ssis ;ea 623

Künstler -Konzert
(Haus-Kapelle).

&So4eS Ea *SjpK *in * ,
MarrritruSplatz.

Hä glich Konzert
des Strand -Damen-Orchesters.
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Wiesbadener Hurieben.
Die  Propaganda-Frage.

Nachdem in der letzten Nummer des „Wiesbadener
Kurlebens “ ein Wiesbadener Arzt seine Ansichten über
die Propaganda für Wiesbaden vorgetragen hat , lassen
■wir diesmal einen Mann der geschäftlichen Praxis zu Worte
kommen . Herr Joseph Baum,  Mitinhaber der
Nassauischen Leinen -Industrie , J . M. Baum , hatte die
Liebenswürdigkeit auf unsere Einladung hin uns den
folgenden Beitrag als Niederschlag seiner Auffassung über
die Notwendigkeit und die Ausgestaltung einer intensiven
Propaganda für Wiesbaden zu senden . Da Herr Jos . Baum
zufolge seiner Stellung iisti wirtschaftlichen Leben Wies¬
badens über eine reiche Fülle von Erfahrungen und gründ¬
liche Kenntnis der einschlägigen Verhältnisse verfügt,
wird die nachstehende Abhandlung der allgemeinen
Beachtung und des weitgehendsten Interesses sicher sein:

Die Frage einer umfassenderen Propaganda für Wies¬
baden — über die zu äußern Sie mich gebeten haben —
ist in den letzten Jahren so oft und so vielseitig erörtert
worden , die Notwendigkeit einer Vermehrung derselben
liegt so klar vor Augen und wird so allgemein anerkannt,
daß darüber Neues kaum mehr gesagt zu werden vermag.
Ein Blick in unsere großen Zeitungen genügt , um erkennen
zu lassen , wie der Wettbewerb , der auf allen Gebieten des
Wirtschaftslebens ein unendlich intensiver und scharfer
geworden ist , auch in Bezug auf das Kur - und Bäderwesen
eine mächtige Steigerung erfahren hat . In einer unüber¬
sehbaren Fülle von Annoncen früher nicht gekannter
Dimensionen , in einer Flut von Plakaten , Prospekten usw.
findet dies seinen Ausdruck.

Wiesbaden hat im Vertrauen auf seinen Weltruf und
auf seine unbestrittenen großen Vorzüge hierbei lange Zeit
vornehm bei Seite gestanden , aber von Seiten der maß¬
gebenden Faktoren ist bereits erkannt worden , daß diese
der modernen Entwicklung nicht entsprechende Stellung¬
nahme auf die Dauer unhaltbar wäre . Die Wiesbadener
Kurverwaltung hat sich denn auch in den letzten Jahren
zu einer Propagandatätigkeit in immer erhöhtem Maße
entschlossen . Daß jedoch für die gewaltigen Aufgaben,
welche die Werbetätigkeit einer Weitkurstadt wie Wies¬
baden erfordert , 40 000 M. im Jahre nicht hinreichend
sein können , darauf hat der Verfasser des Artikels der
„Kurleben -Beilage “ in Nr . 177 des „Wiesbadener Tag¬
blattes “ in treffender Weise hingewiesen . Dieser Betrag,
der heutzutage von den Reklamebudgets zahlreicher großer
Provinzgeschäfte weit überflügelt wird , steht weder im
Einklang mit den Interessen , die für die Stadt Wiesbaden
auf dem Spiele stehen , noch im Verhältnis zu der Größe
des Kapitals , das — ganz abgesehen von den privaten
Unternehmungen — die Stadt Wiesbaden in den der Kur
und dem Aufenthalt der Fremden dienenden Einrichtungen
angelegt hat . Mit dem , was andere Städte an Opfern für
die Propaganda zu bringen gewohnt sind , hält diese Summe
keinesfalls Schritt.

Angesichts der ins Maßlose gesteigerten Konkurrenz
sind neben den bedeutenden Erweiterungen und Ver¬
besserungen der Kureinrichtungen , die Wiesbaden durch
Erbauung des neuen Kurhauses , durch das nunmehr ent¬
stehende neue städtische Badehaus , durch Einführung
der Rennen und des Golfspieles , aufzuweisen hat , auch
auf dem Gebiete der Propaganda außerordentliche
Anstrengungen notwendig.

Ob der vorgeschlagene Weg , einen Reklame¬
verein  zu gründen , der richtige wäre , erscheint mir
allerdings zweifelhaft — es sei denn , daß eine organische
Verbindung seiner Reklame mit derjenigen der Kurver¬
waltung möglich wäre . Andernfalls würde hierdurch die
Gefahr einer Zersplitterung der Kräfte nahegerückt sein,
wenn neben der Propaganda der Kurverwaltung eine solche
des Reklamevereins erfolgen würde . Eine rationelle Pro¬
paganda kann nur von einer  Stelle aus und nach einem
^Plane vor sich gehen . Die Forderung künstlerisch ausge¬
führte Plakate in allen nur erdenklichen Städten des In-
und Auslandes , in den internationalen Zügen und auf den
großen Dampfern aufzuhängen , erscheint mir dagegen
als das wirkungsvollste Mittel moderner Reklame , der
besonderen Unterstützung wert . Diese Plakatreklame
müßte in großzügigster Weise erfolgen . Die Plakate
müßten den Anforderungen der Jahreszeiten entsprechend
mit wechselndem Text und in veränderter Gestaltung
mehrmals im Jahre verbreitet werden , in der Art , wie es
z. B - von einigen Fremdenstädten der Riviera geschieht,
deren Plakate durch der Jahreszeit angepaßte Abbildungen,
durch stimmungsvolle Farbengebung und künstlerisches
Arrangement die Aufmerksamkeit in hohem Maße auf sich
lenken und durch die dargestellte Landschaft bei den Be¬
schauern den Wunsch erwecken , sie durch eigenen Augen¬
schein kennen zu lernen : Derartige Plakate in wirklich
zugkräftiger und packender , dabei aber Wiesbadens wür¬
diger Form zu beschaffen , könnte eventuell die Aufgabe
eines großen Künstlerwettbewerbs  bilden , der
an sich schon den Namen Wiesbaden auch im Auslande
erneut populär zu machen geeignet wäre . Es müßten also
eigene Plakate für die Frühjahrskur in den ersten Monaten
des Jahres ausgegeben werden , dann müßte für den Sommer
■— vielleicht in Verbindung mit der Propaganda für die
große Rennwoche , eventuell durch gemeinsames Vorgehen
mit dem Rennklub -— eine große Plakatreklame entfaltet
werden ; beim Herannahen des Spätjahres sollte ein Wies¬
baden in den bunten Farben des Herbstes darstellendes
farbenprächtiges Plakat das allgemeine Interesse auf sich
ziehen und dann müßte für eine nicht minder zugkräftige
Winterplakatreklame gesorgt werden.

Was wirkungsvolle Plakate vermögen , wie tief sie auf
den Beschauer wirken , das hat z. B. das künstlerisch
vollendete , jedem Beschauer sich einprägende Plakat
„Winter in Bayern “ gezeigt , das zugegebenermaßen den
bayrischen Hochgebirgsorten einen Strom neuer Besucher
in der Winterzeit zugeführt hat . Auf allen diesen Plakaten,
wie auch in den gleichzeitig in den Tageszeitungen und
Fachzeitschriften erscheinenden Anzeigen und Artikeln
müßte besonders dasjenige packend dargestellt werden,
was Wiesbaden in jener Jahreszeit zu bieten vermag.

Daß hierbei , was den Sommer anbetriift , auch
energisch dem Vorurteil entgegengetreten werden müßte,
Wiesbaden sei übermäßig heiß,  versteht
■sich von selbst . Diese Meinung ist weithin verbreitet;
man begegnet ihr auswärts auf Schritt und Tritt und sie
wirkt direkt schädigend auf den Besuch Wiesbadens in
den Sommermonaten ein . Dabei besteht sie zu Unrecht !

In einem vor einigen Jahren im hiesigen „Kurverein“
gehaltenen Vortrag über diese Frage , hat Herr Dr . Griin-
hut  dies ziffermäßig durch eine Vergleichstabelle der
durchschnittlichen Wärmetemperaturen der bekanntesten
Städte und Kurorte Deutschlands nachgewiesen . Wies¬
baden hat darnach nicht etwa einen heißeren , sondern
im Gegenteil einen kühleren Sommer  als eine
ganze Anzahl der in Betracht kommenden Konkurrenzbade-
plätze . Dieser Hinweis müßte sich selbstverständlich auf
dem Sommerplakat vorfinden und die Vergleichstabelle
sollte jedem Prospekt über Wiesbaden beigelegt werden.
Eine Verausgabung derartiger Tabellen in den Hotels wäre
ebenfalls von Nutzen.

Was nun die Propaganda für die Wintermonate anbe¬
langt , so bedarf es keiner näheren Ausführung , daß gerade
eine Hebung der Winterkur  für das Wiesbadener Kur¬
leben von größter Bedeutung wäre . Die natürlichen Vor¬
bedingungen für die Ausdehnung derselben sind vorhanden.
Es gibt wohl keinen zweiten Platz in Deutschland , der so
günstige Vorbedingungen für den Winteraufenthalt vereint
wie Wiesbaden . Auf der einen Seite die Vorzüge der Lage
und des Klimas , die Ruhe und Behaglichkeit des Lebens,
die Vollkommenheit der hygienischen Einrichtungen , die
Möglichkeit zu Wintersport in der nahen Umgebung —
auf der anderen Seite die großstädtischen Vergnügungen,
die vielseitigen künstlerischen und geistigen Darbietungen
und Anregungen.

Von welch einschneidender Wichtigkeit und von welch
bedeutendem Vorteil eine Hebung der Winterkur für unsere
gesamte Hotelindustrie , die ohnehin ihren Betrieb das
ganze Jahr hindurch aufrecht halten muß , sein würde , das
bedarf näherer Ausführungen nicht . Der Bezirks¬
verein Altstadt  hat hierauf vor einiger Zeit bereits
in ausführlichen Darlegungen hingewiesen und Vorschläge
gemacht , die eingehender Beachtung würdig wären.

Die vorstehenden Ausführungen galten der Propa¬
gandatätigkeit für Wiesbaden als Kur ort und für den
vorübergehenden  Aufenthalt in unserer Stadt.
Nicht minder wichtig aber für das Gedeihen und die Fort¬
entwicklung Wiesbadens erscheint mir die zweckmäßige
und zielbewußte Propaganda für den Zuzug , für die
dauernde  Niederlassung.

Für Kenner der hiesigen Verhältnisse steht es fest , daß
in dem Zuzug der finanziell besser gestellten Klassen , der
vordem lange Zeit in ständiger Zunahme begriffen war , in
den letzten Jahren ein gewisser Stillstand bezw . Rückgang
eingetreten ist . Das bestätigen auch die mir von dem
Statistischen Amt der Stadt Wiesbaden
in freundlicher Weise zur Verfügung gestellten Zahlen , die
allerdings nur bis Februar 1908 zurückreichen , weil erst
dann mit einer Statistik der Berufsgliederung der Zuge¬
zogenen begonnen wurde . Es befanden sich unter den hier
Zugezogenen laut Mitteilung des Statistischen Amtes

1908 1909
1. Februar bis 1. Januar bis
31. Dezember 31. Dezember

Akademiker , Gelehrte,
höhere Militärs . . . . 236 Personen 305 Personen

Beamte.
Selbständige Handel - und

340 99 306 >1

Gewerbetreibende . . .
Rentner , Privatiere,

528 99 169 99

Pensionäre. 549 „ 457 9J

Die in wirtschaftlicher und steuerlicher Hinsicht be¬
sonders in Betracht kommenden letzten Gruppen zeig ',
demnach eine erhebliche Abnahme.

Bei einer Stadt aber , die an dem Zuzug wirtschaftlich
kräftiger Elemente in solchem Grade interessiert ist wie
Wiesbaden , ist jedoch eine Fortdauer der Höhe desselben
eine Lebensfrage.

Neben der Kur - und Fremdenindustrie ist es die Bau¬
industrie,  die hier in Wiesbaden in hervorragendem
Maße vorhanden ist . Wenn auch fast überall im Zusammen¬
hang mit der allgemeinen Wirtschaftslage eine Stagnation
der Tätigkeit in den letzten Jahren zu beobachten war,
so hat sie sich doch hier ganz besonders fühlbar gemacht * )
und war mit den schwersten wirtschaftlichen Schädigungen
für weite Schichten unserer Bevölkerung verknüpft,
beginnend bei den Architekten , die über mangelnde Be¬
schäftigung klagten , bis zu den Handwerkern und Arbeitern,
denen vielfach jede Arbeitsmöglichkeit fehlte . Die mittel¬
baren Wirkungen auf die übrige Geschäftswelt , der Druck
auf den Immobilienmarkt , auf die Gebäude - und Gelände¬
werte , die erschwerte Möglichkeit von Verkäufen und der
Hypothekenbeschaffung , die Fülle von leerstehenden
Wohnungen , Zwangsversteigerungen usw . bilden ein
Kapitel , das genügend deutlich spricht.

Diese Verhältnisse zu bessern , muß deshalb eine ernste
Aufgabe der Stadtverwaltung sein . Eine durchgreifende
Änderung wird nur durch eine HebungdesZuzuges
eintreten . Dazu gehört ebenfalls , gerade wie es in Bezug
auf den Kuraufenthalt erforderlich ist , eine syste¬
matische , unablässige Propaganda¬
tätigkeit,  vor allem in den deutschen Provinzial-
Zeitungen . Unsere , kleineren Nachbarstädte Biebrich
und Eltville  gehen uns in dieser Beziehung mit gutem
Beispiel voran.

Aber mit der Propagandatätigkeit allein ist es selbst¬
verständlich nicht getan '. Es bliebe zu erwägen , ob man
nicht durch steuerpolitische  Maßnahmen eine
Attraktion für den Zuzug nach Wiesbaden auszuüben ver¬
möchte . Die hiesige Steuerverordnung bewilligt den zu¬
ziehenden Ausländern und den Angehörigen anderer , d . h.
nichtpreußischer Bundesstaaten , falls sie sich nicht um
einen Wohnsitz zu begründen oder des Erwerbes wegen
hier niedergelassen haben , für das erste Jahr ihres hiesigen
Aufenthaltes eine BefreiungvonderGemeinde-
Einkom men Steuer.  Wenn diese Vergünstigung
auch den preußischen Staatsangehörigen zugebilligt werden
könnte , die nach Feststellung des Statistischen Amtes
in wesentlich größerer Zahl hier zuziehen als Angehörige
der sonstigen deutschen Bundesstaaten und des Auslandes

* ) Wir können dieser Auffassung nur in dem Sinne
beipflichten als bei der starken Überproduktion in Wies¬
baden der Rückschlag auf dem Baumarkte um so krasser
in Erscheinung trat . In Wirklichkeit hat auch in der
Depressionszeit in Wiesbaden — wie eben noch jetzt —
eine regere Bautätigkeit geherrscht als in vielen anderen
gleich großen Städten . Die Red.

und wenn sie, soweit es nach dem Kommunalabgabengesetz
zulässig ist und die Zuziehenden Wiesbaden als Ruheplatz
wählen , auch für den Fall der Gründung eines dauernden
Wohnsitzes eintreten würde , so gäbe dies sicherlich in
vielen Fällen bei der Wahl des Niederlassungsplatzes den
Ausschlag zu Gunsten von Wiesbaden und zwar gerade bei
steuerkräftigen Personen . Auf diese Weise würden die
Betreffenden durch die Steuererspamis vielfach die Kosten
des Umzuges und oftmals auch der Neu -Einnchtung zu
decken vermögen , für die städtischen Finanzen aber würde
sich für die eventuelle Einbusse im ersten Jahre in den
folgenden Jahren ein weitaus größerer Vorteil , ein Zufluß
neuer belangreicher Einnahmen ergeben.

Als noch wichtiger _für die Hebung des Zuzuges er¬
scheint mir aber eine Änderung der geltenden
baupolizeilichen Vorschriften  in der
Richtung , daß endlich der Frage der Errichtung von soge¬
nannten Reihenquartieren  näher getreten wird.
Es wird häufig von Fremden , die beabsichtigen , sich hier
niederzulassen , Klage darüber geführt , daß es ihnen nicht
möglich ist , ein ruhiges eigenes Heim , ein kleines Haus,
zum Alleinbewohnen mit Garten in der Preislage von
20—40 000 M. in schöner , von dem Mittelpunkt der Stadt
nicht allzuentfernter Lage , erwerben oder bauen lassen zu
können . Die Möglichkeit hierzu ist bei den in Geltung be¬
findlichen Bauvorschriften nicht vorhanden , doch wird
gerade diese Preislage von auswärts Zuziehenden besonders
viel gesucht . Jetzt werden die Betreffenden , wenn sie
überhaupt nicht ganz von der hiesigen Gegend Abstand
nehmen , mit Gewalt nach den Vororten gedrängt , ihre
Steuerkraft kommt dann diesen zu gute und die Verdienst¬
möglichkeit für unsere heimische Bauindustrie wird ein¬
geschränkt.

Es ist schwer einzusehen , weshalb wir hier in Wies¬
baden die Reihenhäuser nicht haben sollen , die sich in
einer großen Zahl deutscher Städte immer mehr einbürgern
und die , um nur ein Beispiel zu nennen , der Stadt Bonn
das Zuströmen zahlreicher Rentner usw . gebracht haben.
Die Bearbeitung dieser Frage ist schon vor längerer Zeit
von der Stadtverordnetenversammlung einer Kommission
überwiesen worden , aber ein positives Ergebnis wurde
noch nicht erzielt . Es wäre in der Tat wünschenswert,
wenn auf diesem Gebiete ein Schritt vorwärts getan würde.

Die Frage der Propaganda für Wiesbaden ist , wie man
sieht , reich an Aufgaben und Problemen der verschiedensten
Amt, die nicht leicht zu nehmen sind und eine eingehende
Prüfung aller in Betracht kommenden Verhältnisse ver¬
langen . Eine tatkräftige alsbaldige  Lösung aber ist
ein Gebot der Notwendigkeit für die Zukunft , für die
ersprießliche Fortentwicklung unserer Stadt.

Kurstatuten § 6.
Tal der Ruhe , sei gepriesen,

Erdenwinkel einzig schön.
Mit den saftig grünen Wiesen
Und den waldbekränzten Höhn !
Jeden deiner Wandelpfade,
Staubes rein und schlimmen Drecks,
Schmücken Schilder „ Promenade,
Kurstatuten § 6“.

Herrlich ist 's, hinabzuschauen
Von dem Vorsprung hier ins Land
Über Wälder hin und Auen
Zu des Stromes Silberband.
An dem Pfahl , inmitten grade
Dieses zauberischen Flecks,
Glänzt die Tafel : „Promenade.
Kur Statuten § 6“,

Nun hinab durch Busch und Matten
Zu dem stillen kleinen See,
Der , bedeckt von Fichtenschatten,
Schläft im Schutz der Waldesfee.
Sie allein geht hier zu Bade;
Jedem andern wehrt die Lex
Dort am Baume : „ Promenade,
Kurstatuten § 6“,

Jüngst auf meinem Morgengange
Zu der höchsten Ruhebank
Fand ich an dem Bergeshange
Eine Buche kerzenschlank.
Eingeschnitten ohne Gnade
Hatte da sich KUNO KLEX
Grade unter „Promenade,
Kurstatuten § 6“,

Friedrich van Hoffe.

JST JST

Um das Kurhaus.
Das Hauptbureau der Kurtaxe  ist nun

tatsächlich nach dem Kolonnaden -Anbau an der Wilhelm¬
straße (Promenadenseite ) umgezogen . Die schon für den
Monatsanfang angekündigte Verlegung hatte sich aus
mancherlei Gründen so lange verzögert , daß sie jetzt erst’
vorgenommen werden konnte . Bei den ständig wachsenden
Geschäften in der Kurtaxverwaltung wurde die Zuweisung
größerer Räumlichkeiten sowohl vom Publikum als den
Beamten mit Freude begrüßt.

Die Schönheitsfehler der Kurtaxe
sind der Gegenstand einer Zuschrift , der wir die nach¬
folgenden Ausführungen entnehmen , weil sie geeignet
erscheinen , die Notwendigkeit der Einführung einer sechs¬
wöchigen Kurtaxkarte zu betonen : „Die in Ihrem Sonn¬
tagsbeiblatt vom 17. ge' rächten Ausführungen über die
Notwendigkeit der Verlängerung der vierwöchentlichen
Kurkarten haben in den Kreisen der Kurgäste lebhaften
Widerhall gefunden ; es wird allgemein als eine große
Härte empfunden , daß schon bei geringer Überschreitung
der vierwöchentlichen Frist der Badegast in seinem Logia
mit einem Besuch des Kurhausboten zur Erhebung der
Kurtaxe für einen Aufenthalt von drei Monaten beehrt
wird . Abhilfe dürfte daher dringend nötig sein in dem
Sinne , daß die Gültigkeitsdauer der 20 Marks -Karten von
vier auf sechs Wochen verlängert wird .“

Kurgäste,
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Die Unruhen in China.
Irr der in Mittelchi -na , am Flnßlaufe des Jangtsckiang

gelegenen Provinz Hunan ist seit einigen Tagen , wie wir
initceilten , ein Aufruhr ausgebrochen , der immer ernstere
Dimensionen armimmt . Die Hauptstadt der Provinz,
Tschangtscha, ist völlig in der Gewalt der Empörer ; die
20  000 Einwohner sowie die 6000 Mann starke Garnison
haben sich den Empörern angeschlossen und mit ihnen

gemeinsame Sache gemacht. Die Stadt steht zum Teil in
Flammen und alles fremde Eigentum ist zerstört . Die Aus¬
länder scheinen sich übrigens rechtzeitig nach Hankau in
Sicherheit gebracht zu haben , über die Ursache der
Empörung sind verschiedene Gerüchte im Umlauf , sie dürfte»
in dem wahnsinnigen Fremdenhaß der Bewohner der
Provinz Hunan zu suchen sein. Der äußere Anlaß dürfte
in der jetzt eingetretenen enormen Steigerung des Reis¬
preises zu suchen sein.

Kmömirtschnft und Gnrtenbml.
Aus dem goldenen Grund , 19. April . Der Frühling

hat bereits überall in der Natur seinen Einzug gehalten;
allenthalben zeigen sich die Spuren seiner belebenden und
verjüngenden Kraft . Die Pflanzenwelt ist fleißig am
Werke, mit schwellendem Grün und prächtigen Blumen für
Mutter Erde Las schönste Gewand zu wirken . Schon in
voriger Woche hatten Pfirsich-, Pflaumen - und Birnbäume
hier und da in geschützten Gärten ihren Blütenschmuck ent¬
faltet . Jetzt stehen die Erstlinge der Kirschbäume im
Blütengewand . Der überaus reiche Blütenansatz der Obst¬
bau m e in hiesiger Gegend berechtigt zu den schönsten
Hoffnungen aus eine gute Obsternte . Hoffentlich machen
nicht ungünstige , regnerische Witterung während der Blüten¬
entfaltung und Nachtfröste diese Hoffnungen zunichte. Selbst
die sonst oft kahl und öde aussehenden Feldraine und
Gräben haben ihren Anteil am Frühlingszauber ; sie sind
durch herrlichen Blütenschmuck der Schlehensträucher
reich bedacht. Leider kommt es immer wieder vor , wie
man vor wenigen Tagen in einer benachbarten Gemarkung
beobachten konnte, daß noch spät im Frühling solche Dorn¬
hecken abgebrannt werden . Durch dieses Heckenab¬
brennen  im Frühling wird manches neugebaute Nest
mit Eiern oder gar auch schon mit junger Brut nützlicher
Vogelarten zerstört ; es werden diesen neben der Nistge¬
legenheit auch die geeignetsten Schutzplätze vor nachstellenden
Raubvögeln genommen und es geht der Bestand an nütz¬
lichen Vögeln zurück. In manchen Gegenden hat man aus
der Erfahrung heraus , daß infolge Verschwindens be¬
stimmter Vogelarten lästiges und schädliches Ungeziefer über¬
hand nahm , neuerdings „Vogelschutzgehölze"  anzu¬
legen versucht. Hier in der Gegend gibt es in großen
Gräben und an Rainen zu Brut - und Schutzstätten kleiner
Vögel geeignete Dorngestrüppe genug , mögen sie wenigstens
da , wo sie ohne Schaden bestehen bleiben können, vor dem

1 Feuer und vor der Ausrodung verschont bleiben!

. j■io I
BACHARACH

4 webergässe 4. j

TELEPHON  302 . I

AUFBEWAHRUNG
von Pelzwaren etc.

Fachmännische Behandlung.

zeichnen sich durch feinen natürlichen Fieischbriihgeschmack
aus und werden wie hausgemachte Fleischbrühe verwendet

zu Bouillon-Suppen, Saucen, Gemüsen usw.
K18

l*' » r ccl »t  mit dem Samen
und . der Scliutzmarhe ltrcuzstem!

Brannr Ehc?-reanr »Sticse!
in schönen Formen tragen zu
Komplettierung einer tadellose,
Toilette bei. Unsere Schanfenste
enthalten gerade in farbig ««
Stiefeln solch hervorrage » ;
schöne und preiswerte Sachen
daß wir darauf besonders hin

weisen möchten.

Konsum - Oes.
».» Kirchgasse irr

nahe der Lüisenstratze.

Ein nenerbautcs, der Neuzeit entsprechend eingerichtetes

= §i!lt§uw ii mmm  =
mit großem Saal , Garten, Tunnelrestaurant , Tuffsteingrotte, 18 Fremdenzimmern
und eigener Licht- und Kraftanlage, Zentralheizung und sämtlichem Inventar , in
Residenz- und Universitätsstadt Jena , sehr günstig gelegen, ca. 12—1100 Hektoliter
Bicrumsatz, welcher sich noch leicht erhöhen läßt, ist bei einer Anzahlung von»-so.»» M. Mi««,.  M miiiski eil.K« raun.
Gcfl. Anfragen unter ir . M . 6 » o postlagernd Jena erbeten. (L.U38)F196

M&G6T
Bouillon-
Würfel

+ MAGGI5 Bouillon -Würfel - 5

Rex-Apparate
sind im Presse bed eutend ermässigf.

Momplette Mcx »Apparate
kosten jetzt nur noch 10  u . 12 Mark.

Bitte vor  Anschaffung eines Einkoch -Apparates um gefl.
zwanglose Besichtigung.

Viele Neuheiten!

Rex-Einkoch-Apparate für Kinder!

Srkh SfepSiaia
Kleine Burgstrasse , Ecke Häfnergasse.

K 141

A TSP1n'h P? Oranienstr.6,
» 5 nahe der Rheinstr.

Spezialgeschäft für

solide IViöbeL
.Wolinnngs-Einrichtungen von 400-3000 Mt

Grosse Auswahl. —- Günstige Bedingungen.

Durch geringe Spesen wirklich billige Preise.
Kostenanschlag u d Besichtigung unverbindlich.
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Möbel zu Ausnahme -freisen.
Während der

Frflyahrssaison MO
verkaufe ich grosse Partien

För ISrantlente nnä ^ aelianseliaffungeB besonders günstige Kanfgelegenlieit.
Modern« SstilafzUnnser

(hell Nussbaum imitiert)
2Bettstell .,Waschkommodem.Marmor,u.Spiegelaufsatz,
2 Nachtschränke mit Marmor, zweitür. Kleiderschrank,
28tfihle, Handtuchhalter,

a Mark 190 .—, 200 .—, 210 .—, 230 .—.

Moderne Schlafzimmer
(hell Eichen u. innen ganz Eichen mit Schnitzerei
und Intarsien-Einlage)

2Bettstell.,Wasehkommodem.Marmorn.Spiegelaufsatz,
2Nachtschränke mit Marmor, zweitür. Spiegelschrank,
2Stühle, Handtuchhalter,

a Mark 255 .—, 295 —, 300 .—, 350 .—.

losem solid gearbeitetes Setiiaizimmer
Küstern, Kirschbaum, Satin, Italienisch, Nussbaum,
poliert, innen ganz Eichen mit Schnitzerei u. Intarsien-
Einlage, mit grossem dreitürig. Spiegelschrank, Wasch¬
kommode mit moderner Marmorplatte u. Spiegelaufsatz
mit Kristallfaeette, 2 Bettstellen und 2 Nachtschränke,

L Mark 395 .- , 425 .—, 400 .—, 500 .—.

Sntzüekeude moderne Küchen
in Pitchpine und Oelfarbenanstrich

a Mark 58 .—, 90 .—, HO.—, 125 .—, 135 —,
175 .— und höher.

Komplette Wohnzimmer,
Speisezimmer, Salons tmd Herrenzimmer

enorm preismürdig.
Vertikos , nussbaum-poliert, mit Spiegel 45 Mk.
Herrenschreihtische , nussbaum-pol.,

im Oberteil Nischen, zwei Schränke mit
moderner Verglasung, im Unterteil zwei
Schränke und Schublade. 95 Mk.

Bücherschränke , nussb.-poliert, innen
ganz Eichen, mit Messingverglasung . 65 Mk.

Büfetts , nussbaum-poliert u. Eichen, mit
Schnitzerei und Kristall-Verglasung . 125 Mk

Spiegelschränke , nussb.-poliert, innen
ganz Eichen, unten Schubkasten mit
geschliffenen Gläsern . 80 Mk.

Kleiderschränke , nussb.-poliert, zwei¬
türig, innen halb Eichen.

Waschkommoden , nussbaum-poliert,m.
Marmorplatte und 4 Schubladen . .

Trnmeauspiegcl , sehr moderneForm,
mit geschliffenem Spiegelglas . . . .

Äusxugtigche , ganz nussbaum-poliert
und mit Wachstucheinlage . . . .

Plüsch -Diwans , nur solide Polsterung,
Salon -Polstergarnituren . . . .
Vorplatz -Toiletten in Eichen mit ge¬

schliffenen Gläsern .
Eine Partie Waschkommoden , nussb.-

lackiert, mit 4 Schubladen . . . .
Eine Partie Vertikos , nussbaum-lackiert

mit Spiegel . . 30 Mk.
Eine Partie eintürige Kleiderschränke,

nussbaum-lackiert . 15 Mk
Eine Partie zweitür. Kleiderschränke,

nussbaum-lackiert . 26 Mk.
Eine Partie HolnbettsteMen , nussbaum-

lackiert . . . . 13 , 16 , 21 , 23 , 26 Mk,
Eine Partie Holzbettstellen , nussbaum-

poliert , . . . 44 , 48 , 50 , 60 Mk.

48 Mk.

48 Mk.

28 Mk.

19 Mk.
48 Mk.

125 Mk.

15 Mki,

19 Mk.

Matratze», Spningrahmen, Oberbetten und Kissen billigst. Eine Besiclitignng iiberzengt von der Reellität des Angebots. Spaz.: Brantansstattnngen-
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Vertreter:
Carl fireidel,

36 Webergassa 36.

Zu beziehen durch alle einschlägigen Geschäfte
Bssiminn

Pflanzenkübel
und 418

Blumenkasten
kottfr. Broel,

KciusHclttrrrrgsgoschcrfL
Ellenbogengasse 5 . — Tel . 2526.

>t — — — H >i—
Nnlwnsch- «ult Plättaustall

von Th . Horn , Karlstraße 38 , Laden.
Spezial -Geschäft für bessere Herren - u. Damen -Wäfche.

Uevernahme von Hotel -Fremdenwäsche.

Eisschränke
mit Zink , Glas ». Porzellan empfehlen

wir in allen Grützen.

Steinberg & Vorsänger,
Fabrikgebäude am Schlachthof.

Extra -Anfertigung von Eiskisten re.
nach Wun sch._ 621

Bachforellen
sind einmal wöchcntl. an ein . ständ . Ab¬
nehmer (3-6 Pfd . ä M . 2.50 ; abz. April
bis Oklbr , Off . ®\ «ar  a . Taabl .-B.

Gesundheit
iß das höchfie Gut!

Prinzen- £ss ig
D . R . W. 55604

ftört fie niemals — im
Gegenteil , erhöht itas

Wohlbefinden.  154
Allein .Fabr . MartinPrinz

Söhierftein i . Rhg,
Vertreter :FritzBernftein,

Aarßr . T. 3001 .

Sie sich«ine Badewanne ansckaffen, sehen Sie st»
gefl. die einzig prakNscheSnranta-lannc«nAmm,.

Preis komplett 48 Mk. an . Ein Vollbad 8—10 Pf,
Mehrjährige Garantie . Tägl . Anerkennungsschreiben,

Allein-Vertreterr 88176
U. Gerhardt,

Drudenstratze 7. — Telephon 3761.

Silberne Medaille 1908. Goldene Medaille 1909.

Yett-Zosa..vormal
Tagsnber : Schönes Sofa ; des Nachts: Bequemes Bett!
Verblüffend leicht verwandelbar. Erspart «in Zimmer!

Eigen« Werkstätten. Eigene Erstndnng.
Rur direkt»u beziehen durch 438

Friedrichstraff« 4g. PldUdtij , Friedrichstraff«40.

Die höchsten Anforderungen
musikalisch empfindender Menschen befriedigen nur dieSOLODMT -PHOIOLA -PIA ^ OS.

Phonola-Pianinos Mk. 2050 bis Mlc. 3600, Phonola-Flügel Mk. 3750 bis Mk. 5850; z. Zt. im Phonolasaal Kirchgasso 33 ausgestellt.
Mod. Hupfeid Mk. 2250, Foerater Mk. 2550, Konisch Mk. 2650, Blüthner Mk. 3200.

— : Anfertigung, zu Möbeln passend, in jeder Holzart und Ausführung . = = = = =
Für 'Wiesbaden sind in Auftrag und 1 3 Phonola - Pianos Blüthner je 1 in Zitronen - Holz, Amerik. Nussholz und ital . Nussbolz,
werden in nächster Zeit abgeliefert ; j 1 Phonola - Flügel Blüthner.

Allein verkauf für Nassau : iUSlkhailS Frz . ZellLÜenbepg , Kirchgasse 33 , Parterre und 1. Stock.
Gegründet 1864. Telephon 2458.
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Aufbewahrung
für Pelze

und

Winterkleidung.
VW

Gegründet 1830.

Webergasse 17/19.

st- lAa\ estät
des Kaisers und ts*

Kon'gs.

Hofkürschner

A. Opitz

Aufbewahrung
für Pelze

und

Winterkleidung.
vvv

Gegründet 1830.

Telephon Nr. 132.

Föf! mit fler gosileitmliiliclM moflernen Mio,
Reichs Luft und Sonnenstrahlen vom Körper fernhält , die
normale Blutzirkulation unterbindet und unter der die

Hautatmung und Muskulatur erschlaffen.

mmmm Sie wepden wenn Sio  Pvr88s Reform-
"• bleiben Uvolülu , Kleidung, gesundheitliche

Mähr- und Genussmittel mim*  aus dem

Kneipp- und Reformbaus
„J nn ^ born “,

^pezlalhaus für iiaturgemässe Gesundheitspflege,
hup  TW Bheinstrassc 59,

beziehen.
Telephon 18©

637

Der elektrv -phyfikalifche

SllmOss-LrDWilgS-AMmt..Mjnlsl"
(D. N.-P . angemeldet)

wird von Acrzten und Autoritäten bei Nerven -, Lungenleiden,
Asthma , Rheumatismus rc. lobend anerkannt und empfohlen. Kein
Leiocndcr versäume es, den Apparat zu erproben! Die Sitzungen werden
von erfahrenen Schwestern verabfolgt, und zwar Werktags von morgens8
bis abends 6 Uhr, Sonntags ausgeschlossen. Prospekte als auch nähere
Auskunft durch die hier stationierte Schwester
__ Wiesbaden , Orauienftr . 12.
VGOGGGGGGlDGGGDGGGH ® ® @® @® ® ® ® ® @

f̂ aether’s
Pateiit-

Doppclsturm-
stangen

mit Porzellangriffen
(D . K.-Pat . Nr . 217 018)
sind die Zierde jeden

Wagens.
Die Erweiterung meiner Lagen äume

in meinem Geschäftshause gestatten mir,
geführten Spezialitäten

üaetlier’s
höiausiieliniharer

fielori-Boäentelaä
entspricht

den Anforderungen der
Hygiene vollkommen.

durch bauliche Veränderungen
fortan meinen seit 35 Jahren

Kinderwagenn. KinderstnMe
erneset volle Aufmerksamkeit zu widmen.

Ich uni erhalte somit wieder grosses JLager in

Kinderwagen 11. Kinderstöhlen,
nur ors « . lässig :« Fabrikate , darunter sämtliche Sorten der

'IVaether Werke ®elt ®,
anerkannt das Vollkommenste in Form, sowie auf dem Gebiete der
Hygiene. — Es sollte daher Niemand versäumen, vor Ankauf eines

Kinderwagens
jene hervorragende „ Weltmarke “ in Augenschein zu nehmen.

Durch bedeutende Abschlüsse bin ich in den Stand gefetzt, billiger
als jede Konkurrenz zn verkaufen, und bitte um geneigten Zuspruch.

K. Schweitzer,
feir . I,nxemb . Hoflieferant,

erstes u. ältestes Spielwarengeschäft am Platze,
Ellenbogen ga ŝe 13.

® @ © ©
G G
| SimsfetolaniMnr|

IM® £g,
® w
I

§ nnr Friedlichst!-.29,2.Stock, §
® gegenüber dem 111. Geisthospiz. ^
(g) Keine Filialen am Platze, JÄ

Grösstes Lager in

®
®
®
I
®
®

Blumen,
Strohhüten

etc. etc.

®
®

,®
'®
®
©
®

i Fortwährend Eingang von @

©Pariser Neuheiten.1
H Detai! zu Engrospreisen! | |
• ■■» Ä “• Blande *1

zu achten.

Telephon BOSS . 6cgr . L8L8.

Hch . R .eiciiai *«l , vom,. F. Alsbach,
Vergolderei, TaunastNtraüHe 18.

Werkstätte fliiP 1 BildepaEinralimifing.
Neuvergolden und Renovieren von Möbeln,

Spiegeln und Gemälde-Rahmen.
Grösste Auswahl in modernen Photographie -Rahmen.

Toilette -Spiegel . — Gerahmte Kunstblätter . 270
—— 1—Anfhängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln.

gewähre ich für meine anerkannt solid gearbeitete

Mel. 8« 0. WUM»
Nußb.-Spiegelschränkc

„ Bücherschränke.
Kleiderschränke, 1-tür.

do. 2-tür.
elegante Nußbaum-

Büfetts . . . .
Vertikos.

von 70 Mk. anr.4
10
20

120
30

Eichen-Flurtoiletten .
Schreibtische. . . .
Waschkommoden. . .
Sofas.
Ottomanen . . . .
eleg. Plüschgarniturcn

von IS Mk. an
,, 32 „ „
» 1« „ ..
.. 36 ., .
.. 20 „ „
»120 „ .

kV " bis zur elegantesten Ausführung.
Beiter; eigener Anfertigung.
Eieg. Schlafzimmer-Einrichtnygett

in moderner Ausführung von 176 Mk. an.
Speise-und WWmer. Salons ttitö MAll-Mrichiunsek.

Spezialität: Brant -AusstaLtungen.
Besichtigung meiner großen Ausstellungsräume in 3 Etagen ohn«

Kaufzwang gerne gestaltet.
Eigene Polsterwerkstätte. — Transport frei. 591

Ferd , lara Nachf.
Wegr. 1872. - Telephon 3070.

Nur 8 Kirchgasse8, nahe der Luisenstr.

Jm ßxikrdkitszesitzM
werden Hüte modern garniertv. 28 Pf.
an, Wäsche gesticktu. ansgebess. v. 10 Pf.
an, Strümpfeu. Socken angestrickt, auch
ln gewebt in 2 Tagen. Neue Strümpfe
und Socken von 15 Pf. an. Biele 1000
Stück der schönsten Handarbeiten von
3 Pf. an. Gotdgasie 2.

624

Sfc in rr-
NM-

ÄdiMMiNWdiM,
das einzige System mit doppelter
Hebelübersetzung, daher äusserst
zarter Anschlag, sorgfältigste
Feinmechanik mit allen neuzeit¬
lichen Verbesserungen empfiehlt
mit einfarbigem Band ü, Mk, 380,
„ doppelfarbig. „ „ „ 400

Hermann Bein,
Gei ie-al -Vertreter,

1ÖS SEIieiustrssse 103.

ftaiil -Spirilii
tw  aus Schneastern - Wolle.

En£eros9an$e ScschäfCsjung.
:: auch für Ungeübte! ::

Jedem Paket Schncesternwolle liegen2Strickanleitungen
nebst Zeichnungen gratis bei, um ganze Kostüme.Jackets.Rock, Sweaters, Mutt und Mützen etc>selbst zu stricken.
m-  Billig , modern u . elegant!
ßesündeste-Kleidung. im ganzen Jahre gleich praktisch
™s*s für Strasse und Sport.
Wo nicht erhätttich wesst di» Fabrik Grossisten und

Handiungcr»nach.

Norddeutsche Wollkämmerei&Kammgarnspinnerei,Altona-Bahrenfeld

Elte Geige von Nie. Gagliano
Filius 1779 zu ver¬
kaufen Luisenstr. 33.

Viktoria ® Triumph ® Mars
erstklassige deutsche Fahrräder

für Herren , Damen und Kinder,
unübertroffen in Qual. u. Ausführung,
infolge grosser Abschlüsse allerbilligtePreise.J. Gottfried Mechaniker

Grabenstrasse 26 . Telephon 3895.
=s  Grösstes Lager. -------- Eigene Reparatur -Werkstatt «.

ler - Alnli maschinell mit .» lalire ftarantie.
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Vorteilhaftes Angebot ! z
0 ©men - IConf ektion

emusterten hellen und dunklen Stoffen,
O.LO, S . GO

14 . 5#
JLS.SO
16 . 50

Jaeken-Kostiime£aJSÄf LK.OO

Paletots ans ensl-
Paletots anS en”1-gemu*terten Ia Stoffen in ele£m,1„t.-r Ausführung,
0 DnlA +A+tt aus Tuch und Kammgarn mit SchalkragenNonwarze raieiOlSu.apart. Garnierungen 38.75, 34.5«,
l „ . IrA„ ITAn+fima kurze u. lange Jacken aus modernen, grau-Jaeken-ÜÖStliHie, melierten Stoffen. . . . 2»—,-A.-5,

Enorm 1. iili " !
1) Knlr a  aus blauem und schwarzem Cheviot, Falten- W SÄKOSuIUHlOCKCi'agson mit seidenem Gürtel. • V

modernen hellen und dunklen Dessins ans prima A PA
3ffen gearbeitet . ES . . .', . oe«

4 » . —
Rosttim-Röcke stoffen gearbeitet
Taillen-Kleider in allen  “ odernen Farben und GeÄ « •
Zephyr-Binsen- **-■“ " hl“ ”1“V - * •» *
Prima WollbatistblusenÄÄ » •f «
Weisse S*atistl »lusen in allen Grössen . ~ ' * “ *

Seiden- und Spitzenblusen in  grosser Auswahl. v0n -m
Servierkleider in sohöne"hellen W8cliechten stofres.-s,  4 .VM
Waseli-l'nterröckc, s"‘r“*' "““ ääÄ  l .®3
Min «l »;r -M.onfeUtio *i in hervorragender Auswahl und allen Preislagen.

8

I
8
8
I

Damen - Hüte.
Grosse moderne«Menform, ;LSr\  ” 1 ? .SO
Elegante grosse Rembrandlorm, iMÄÄ 8 . VS
Moderner lOCJUC, Geflecht mitF. ntasieg. vDitur. . . . 8 . SEh
Matelots . . . . . . *■« . 1 *® ®

Grosse Auswahl hochapartcr Modelle nachersten Pariseru.Wiener Originalen.

Kinder-liiite,gr0s8e*»», iw . . . . ^
Geschmackvolle Sachen in Backfisch-, Kinder- u. Baby-Huten in grosser
Auswahl zu billigen Preisen. ! --------- Sämtliche Putz -Zutaten . -

Montag , den 25. April , letzter Tag meiner
Großen billigen Fr übj ahr s»-V erkaufe -Woche.

,v . w . aix . jt .. a_ _ 9?_ _ « n acuBioAi *#]Antli « la e ’ÜllStiffCll Kaufg6l6g©

s
8
8

Niemand sollte daher versäumen, vom dieser ausserordentlich günstigen Kaufgeiegenheit eu
ausgiebigsten Gebniucls zu machen . __ _

Warenhaus Julius Bormass , 8
W ieibaden.

it Mat— i— Wii— —M*

1 Möbel - Verkauf . j
•O
♦
♦

Empfehle mein reichhaltiges Lager in Betten , Polster - und
Sol,möbeln aller Art , als : Büfetts , Spiegel - u . Kleiderfchränk «,
Bertikos , .Zerren - nnd Damenschreidtische , Bücherschränke»
Diwan , Sessel , Polstergarnituren in Plüsch , Seide re. ,n be¬
kannt solider Ausführung. Einige Speisezimmer , prnua Arben, werden
zum Selbstkostenpreis abgegeben. 3a5

Willi . JSgenolf,
Oranienstraste 28» Möbelgeschäft. Telephon 3525»% *» » v - . vvv . — - — » - — - - ^

Snlaafen gesucht
«eines , ertragsfähiges Oek0N0NNegttL mit bestem
Ackerboden n. Wiesen , in geschützter Lage , möglichst mit
Wasserkraft , geräumigem , gutem Wohnhaus , Stallungen,
lebendem und totem Inventar , möglichst zwischen Frank¬
furt «Main ) nnd Wiesbaden , Rhcingan oder nur ,»
nächster Nähe von Frankfurt . Ausführliche Offerten
erbeten unter A . 909 an den Tagbl .-Verlag.

m

_ mH
ßeZUoM2 Ue lui  Rudolf Mause, loh.Ludwig Bauer,Tapeten

1 hS», . *» ' - ■' ijf̂

Tapeten - Manufaktur
9 . Kleine Burgstrasse 9 . Telefon No. 2618.

Reste zu jedem Preis ._ 57a

Vornehmstes

Pöbel- 11. MMim -GeW
int Weilend.

** &•“ Hans W. Prantl,
fachmännisch geleitete Werkstelleu für Polst - rmöb - l. D- Korati - n-n.
" sowie alle Arten Z- d- rmob - l zu angemessenen Preisen.
Ucbernahme ganzer Einrichtungen von Wohnungen Lillm . Hotels rc.in aÜen Ärien . ..
Reelle, gewissenhafte Bedienung bei allen, selbst den kleinsten Aufträgen.

Lieferant des Beamten -BeretnS.

Abteilung für hochfeine

Mnss-Schneiderei
Mein Lager bietet eine hervorragende
Auswahl deutscher und engl, fotoffe.
Erstklassige Zuschneider und bewährte
Arbeitskräfte verbürgen einen tadel-
- —— losen Sitz. - ~

bis 105 .

Ich empfehle:
Herren-Änzüge
Herren-Paletotsn™mT&o.-  bis»o—
Herren-Hosen nacl1 u«.- b»s».-

K48

Ernst Heuser,

1907« Pein rL,
Eltville » Gutenber gstrahe 26.

Tischweine.
Streng reelle Bedienung.

Rhein- u. Moselweine,
angenehm mild , von 65 Pf . ab,

Rotweine,
lieblich , von 65 Pf . ab,

bei Abnahme von 13 Flaschen,
einzelne Flaschen 5 Pf . mehr.

E. Brunn,
Adelheidstrasse 33,

Herzogi . Anhalt . Hoflieferant.
Telephon 2274.

Eine der ältesten 636
Weinhandlungen am Platze.

MlimcMnci!
aller Shfteme,

aus den veno nt*
mlcrteflenivabr.
Deutschlands, mit
den neuest . , über¬
haupt existierenden

Verbesserungen
empf. besten?

Ratenmstlnns»
Langsäbrige

—Garantie
s«° Fsii , Mechaniker. gyz

«trchgassc 24. Telephon 3764.
Eigene Reparatur -ArerLstätre.

Reformhans
Rerostr. 17 (früher Friedrichstr. 18),

npfiehlt Gesunbheits - Nährmittel,
alkoholfreie Getränke, Reform¬
wäsch«, »Ltosse» -LchnHe, Kneipp.
Artikel, Tees, Steinmetz- und

Lanitas -Brot rc._ 4537

K irchgasse 28. WIESBADEN. Fernruf 274.

Bruteier v. laR.-tznHnern: Dom. Dtz.
10 Mk., sch. Minorka, Ia. Dtzd. 4 Mk,.
Hamb. Silberlack Dtzd. 5 Mk,, Suscx
Dtzd. 4 Mk.. Bantam ,schwarz, Dtzd. 6 Mk.
Säiönc Aussicht 2, bei den: Gärtner imisnrtm Daselbst frische Trinkeier.
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Deutsche Bank
Depositenkasse Wiesbaden.

Wlllielmstrasse 18 (Ecke Friedrichstrasse)
Fernsprecher 225 u. 226 . Fernsprecher 225 u. 226.

Hauptsitz : Berlin*
Zweigniederlassungen : Augsburg , Bremen,
Brüssel , Dresden, Frankfurt a. Main, Hamburg,
Konstantinopel , Leipzig, London, München,

Nürnberg , Wiesbaden. 4994
Kapital und Rücklagen : IM. TOG .OOO .GOO .—
An sffthrpng aller in das Barikfach einschlagenden

Geschäfte an allen Hanptplätzen der Erde.

Stahlkammer
Tagnnd Nacht bewacht . Schrankfächer (Safes ) verschiedener
Grösse unter Mitverschluss der Mieter zu massigen Preisen.

RedStarLine
Antwerpen-Amerika.
Alleiniger Agent P327

_ __ -W. Pickel, Iiangg._20,
| Jedem ergrauten Haare die ursprungl.
| natürl. schwarze, braune, chatain od.
| blonde Haarfarbe binnen 15 Min.

wiederzugeben, empf. sich der 1870
mitk .u. k. aussohl. Priv. ausgezeiohn.

Wiener Nuss-Extract
welcher aus d. grünen Nussschale be¬
reitet , die einfachste, beste u. gavant.
völlig unschädliche Haarfarbe ist,
welche d. Haar haltbar u. echt färbt,
ohne dass die Farbe beim Waschen
hpruntargeht.
1Flac . Nuss-Extract, flüssig M.6 n. 3
1 Etui m. 6 Probe-FläschchenM. 7.50
Nuss-Milch,Haar -Regenerator „ 7 ».4
Nuss-Pomade und Nuss-Oele ,, 4u.2
Nuss-Pasta z.Scbattiren d.Bartes M. 2
Nuss-Extract-Double,Bartfarb.M.6u.4

Zu beziehen vom Erfinder
A . MACKIfSKI

Wien, III/2, Erdbergerlände Nr. 2.
Echt zu bekommen bei

Backe & Eshleny , Wiesbaden,
Taunusstr . 5, gegenüber d. Kochbr.,

S . lBIw m , Gr. Buvgstr. 5. F117

)amcn 5cr oorneljm jlen̂tanöe
verwenden schon wegen der neuesten
Mode mit oestmn

99

Filiale Wiesbaden.
Kapital u. Reserven 62 Millionen Mark. ioe

Friedrichstrasse 8. * Telefon m.  66.
Weitere Niederlassungen in Frankfurt a/Rfl., Berlin,

Nürnberg , Fürth, Giessen , Essen a/Ruhr u. Hanau.

v ... .. vvi. v... otfolg den
Milostator“

einziger Apparat zur Erlangung
einer cdelgeformtcn voll. Büste. Bon
Aerzten als praktisch n . zweckmäßig
anerkannt . Biele Dankschreiben.
Strengste Diskret . Ehrensache. Ver¬
langen Sie vertrauensvoll Prospekte
durch Frau Flügel , Köln a . Rhein,
Mathiasstraße §4. 20 Pf . Rückporto
erbeten.
Der werbliche Busen»
'eine Pfleg « und die Mittel zur Er-
ang'Ung einer vollen Büste von r >r.

H. Fischer. Preis 60 Pf . fr . zu bez.
durch Frau Rinke, Kirchgasse 30.

1
Ltalilleammer mit Safe s -Einrich tun g.

Direction der

Ueppig «Büste , schöne
volleKörpcrform.d.Busen-
nä . rpulver „ Orazinnl " .

M Durchaus unschädlich, in
V vf kurz. Zeit geradezu über-

jä  V rasch. Erfolge, ärztlichers.
/ X empf. Garantieschein
«a—Jk. 1 1 liegt bei . Machen Sie

mmm  einen letzten Versuch, es
wird Ihnen nicht leid tun. Karton
2 Mk., 3 Kart., z. Kur erforderl., 5 Mk..
Porto extra. Diskret. Vcriand.
Apothek. » . Berlin 913,

Frankfurter Allee 136.  E160

Zweigstelle Wiesbaden,
tfJiSkelmstrasse fiOaa

Telephon No. 899 n. 900.

Aktienkapital Mk.170,000,009. Reserven rund Mk.57,500,000.
Berlin — Bremen — Frankfurt a. M. — Mainz— London

Hamburg— Norddeutsche Bank in Hamburg.

raätmlle schöne
volle aörperiorm,

durch das ärztlich emp¬
fohlene Nährpulver

,,1'hilo8sia"(gesetzl.gesch.)
ireisgekr. Berlin 1904.
An 8 Woche» 24 Pf »,
iirzil. kontrol-
lierteZnnabmc.
Garantiert nn
chädlich. Viele . ^

taus.Anerkein »nq. Kart . llMk., p. Nachn.
2.50 Mk. 3 Kart.fr. 6Mk. » . » » >-k.
Lorlin 9, Gre fenbagenerstr. 70. Depots
inWicSbaden: fr » «»» *»- «potlieko,
S£aunu3ur .20, Victori » -A | >otlieUie,
Nheinnr. 40._ F180

EIGENHEIM

VILLENMÜ
GESELUCIMn

1Ü
FRIEDRICHSTRASSE 36
FERNSPRECHER 1058.

Vermietung von Safes.
4993

Marcus Kerle Lt C-
WIESBADEN Bankhaus Wilhclmstr . 32

Ueppige Rüste
und Körperformenerhalten Frauen nach
verbrauch von 2 Dosen Busennähr»
Cr- »»e, und zahl derjenigen, bei der
der Erfolg ausdieibt, F195

500 Mark in bar.
1 Dose 2.50 Mk.. 2 Dos. 4.50 Mk. Vers,
dislr . p. Nach», evcntl. anonym. 1000
Dankschr. vorhanden, z. B. schreibt eine
Dame: „Telle Ihnen mit, das; sich jetzt
ein erstaunliches Wachstum der Brust
bemerkbar macht, wir hätten es nicht ge¬
glaubt. Das Mittel hilft großartig. T. i. B.

HiukIi.  Breslau , Loyestrahe 06.

QOgi-Uri <lst 1826. Tslsrorr No . 2ö.

Ausführung aller in das Bankfach einsehlagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrung u.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Werthgegen¬

ständen.
Vermiethung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
ln besonders dafür erbautem

Gewölbe.

Verrlnsungv .Baareinlagen in
laufd. Rechnung. (Giroverkehr ).

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth-
papieren , ausländischen

Noten u. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite In

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe . Auszahlungen

) u. Checks auf das ln- u. Ausland,

Hantjnckcn
verschwunden

Bartflechte
beseitigt durch Ober-
meyers Herba - Seife.

Zeugnis.
„Auf Wunsch bestätige

ich Ihnen gern , daß ich
mit Ihrer Obermevers

Herba -Seife sehr zufrieden war . Das
Hautjucken war nach achttägigem Ge¬
brauche vollständig verschwunden;
Der Rest des Stückchens verwandte
ich gegen Bartflechte , die ebenfalls
bald beseitigt war ." Rob. Thomae,
Bevnan (Schwarzwald ).

Obcrmepers ' Herba - Seife zu
haben in allen Apoth. u, Drog . L St.
50 Pf ., Vi  v erstärkt 1 Mk._ §61

Nachdem wir im Winter die Vorarbeiten für eine Reihe vonEigenheim-Siedlungen eingeleitet haben,beginnen wir nun¬
mehr mit ihrem Ausbau in derselben Weise, die in unserer

Zentralgesellschaft zu Frankfurta.M. zu einem Bauabschluß von

110 Einfamilienhäusern
in V/a  Jahren

geführt hat. Unser Prinzip ist:
1. Bei der Grundstückübertragung jede Spekulation aus¬

zuschalten und die Parzellen daher zum Selbstkostenpreis
zu übergeben.

2. Jedes Projekt unter Berücksichtigung aller Wünsche und
Bedürfnisse des Bauherrn speziell auszuarbeiten.

3. Sämtliche Arbeiten und Nebenkosten zu übernehmen und
das Haus schlüsselfertigunter vertraglichem Ausschluß
aller Nachforderungen zu übergeben.

4. Die gesamte Finanzierung und Hypothekenbesorgung zu
übernehmen, so daß dem Erwerber lediglich die Pflicht
einer Anzahlung von 15% des Erwerbswertes bleibt.

Zu diesen Bedingungen offerieren wir:

m Eltville . m
In bester Lage des Ortes mit Blick auf den Rhein
gelegen, in 20 Minuten von Wiesbaden zu erreichen,

täglich 30 Züge.

3-Zimmerhaus
4-Zimmerhaus
5-Zimmerhaus

mit Garten,
Umzäunung und <

allen Nebenanlagen

von Mk.
10800.-
13400 .-
16500.-

Grössere Objekte nach Uebereinkunft.

m Waldsiedlung Rheinblickw
Wiesbaden -Dotzheim.

Am Waldesrand in freier Lage mit Aussicht auf den
Rhein gelegen . Schöner Obstbaumbestand.
Straßenbahn -Verbindung mit Wiesbaden.

3-Zimmerhaus 1 mit Garten,
4-Zimmerhaus i Umzäunung und .
5-Zimmerhaus j allen Nebenanlagen|

Grössere Objekte nach Uebereinkunft.

von Mk.
11200 .-
14000-
17200 .-

an.

Einlösung von Coupons vor Verfall.
599J

Tennisplätze!
Sportplatz an der Frankfurterstrabe, Haltestelle Sportplatz, Linie
Erbenhein:. Karten bei Herrn Seelimc >i t , Kirchgasse 32, zu haben.

Lästige
F 68

im Gesichtu. an Armen entfernt sofort
schmerz!. Depil - Ladt Mk 1.60.
Herrliche Locken

gibt „Poet " ä Mk. 1.—, ohne zu kleben.
Parfümerie Aätsiiitter zu baden.Mettiiässeii.
Befreiung garan tiert  sofort. Alter und
Geschlecht aneieben! Auskunft umsonst.

Hiistitut „ Sauäias “ , Fßß
Vclfcürg Sko. SS , Bayern.

3-Zimmerhaus j mit Garten,
4-Zimmerhaus Umzäunung und
5-Zimmerhaus J allen Nebenanlagen

Grössere Objekte nach Uebereinkunft.

Wilhelmshöhe bei Sonnenberg.
Freie, gesunde und sonnige Lage mit weitem Fernblick,

Trambahn nach Wiesbaden.
von Mk.

12600 .—
15000.—
18500.—

Ü Rosengarten bei Biebrich, ü
In unmittelbarer Nähe der Wiesbadener Allee und
der Straßenbahn -Haltestelle „Schloßpark “ gelegen,

von Wiesbaden in 8 Minuten zu erreichen.

3-Zimmerhaus
4-Zimmerhaus
5-Zimmerhaus

mit Garten,
Umzäunung und :

allen Nebenanlagen

von Mk.
14800.—
16800.—
20600.—

an.
Grössere Objekte nach Uebereinkunft.

Nähere Information durch das
Bureau Friedrichstraße Nr.36,L
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Seidenbaus fflarchand, Lang -g-asse 42.
Einziges Spezialgeschäft am Platze.

Moderne Seidenstoffe
in grösster Auswahl.

J apon -Foulard, Liberty -Foulard, Radium -Foulard
per Meter von ffik . L. SO an.

Chinesischer Shantung , ecru, von Mk . 1.25 per Meter an.
Chinesischer Shantung in allen Farben von 21k . 2 .50 per Meter an.

t CfSälPEHSOj Crepon HRohseide , in allen Farben.

Seidene Schals
in jeder Art.

Neue Blusenseiden.
glatt und gemustert,

in allen Farben und Webarten.

Seidene ünterröcke
in grösster Auswahl.

Ziehung amfl . n . 12 . Mai

Aonscallungs-AuüL'c«!lur»AL- ^ B

clor Internationale »? Motorboot- und
Motoren-AucsiaUyag, Berlin 1910.
130-«M . .  Lose

67SC Gewinne L Gesamtwerte ▼. Mark

Biiaoptgewinnü im Werte von Mark W5I1SOB
lOflBüü
8 LßSfc; a  ü mal 30 Pfg. extra!
D in allen LotteriegeschRften u. durch I
Sh Plakate kenntlichen Verkaufsstellen , f
D Generaldebit : Bankgeschäft
I Lud . Füller & Co . !

\ Loseä3Mark, Pürt0U-Liste|

in S$ei "E3in C«, Breitestr . 5.
ITel.-Adr. : Giücksmiiller.

|32 . Wüarsetiburger KS^ '. I
Lose ä 1 !VL, II Stück 10 M. IZiehung am 12. !VIai

(Porto und Liste 25 Pf . extra ) | 160 000 Lose , 2653 Gew .. Gesamtw.

as10000 .4800,3SOO i
2500 , 2000 1200etc . i
Lose bei : Kgl. Lotterie -Einnehmern und in allen durch Plakate kenntlichen Ver¬
kaufsstellen . General - Debit Lose - Vortriebs - Gesellschaft Kgl. Prauss . Lotterie-

Einnehmer G. m. b. H., Berlin , Monbijouplatz 2.

Thurmgia
Wevsichevungs -GeselrschufL irr Gvfirvt.

Gegründet 1883 . Bermögen 76 Millionen Mark.
R -nte.^ , Einbrnchdiebstalil -, Wafferleitunasschäd -tt-,

Unfall «, Haftpftrcht- u. Automobil -Bersichernng. —Mietverlust-
Bersichcrung . — Kulante Schaden -Negnliernng . Mäßige Prämien*

Anträge nehmen entgegen und Auskunft erteilen gerne 19g
Adolf Berg -, General-Agent, Rheinstraße 44. Telephon 4169.

_ _ J . Brenn , Privatier, Herderstraße 25.

Husten*„
Bonuswerk - Bonbons 30 Pf. wirken
wunderbar. NurAdler-Apoth., Kirchg.26.

Akkumulatoren
für elektrische Kleinbe-
lenchtg. Kleine Pellen
1.40 M. Zünderzeü'e,
Haschenlamp., fämtk.

ekektr. Artikel '.
.>t r iinschcr,

A esden 22/42,
Aodeniiach—H Ve-

Münauönrg 42. F117

u. Blasenleiden (Geschlcchtsl.). Speziell
alte Fälle. Kein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge. Diskr. Behandl. B35Ö4

Kurinstitut f. naturgcm. Heilweise,
Wörthstr. 11 (a. Rheinür.), 9—12u. 3—8.

Wichtig fiel iFröucnleiöen
ist Rat u . Belehr , üb. orfolgr . An-
ivend. d. NaturheÄverfahrons (Ausk.
über sämtl . Fraucnfrag .) auf Grund
2Sjahr . Erfahr . Besuchsanzeige er¬
beten. Frau K. Boettcher. Lndwia-
straste 2g, 2, Frankfurt a.  3ft.

Mif ood  Altertümern
als Meißner Gruppen,Figuren.Stofen,Geschirre.
sämtliche andere antike Porzellane , Frankenthal , Ludwigsbnrg,
Höchst, Sovres u. s. w*, Möbel, Vasen, Dosen aller Art , Fächer,
Flakons, Stickereien, Gobelin-Tapeten , Fayencen, Gläser, Krüge,
Emaille-Dosen in Gold, Schmucksachen, Taschenuhren, Kandelaber,
Bilder, franz. und engl. Kupferstiche, Marmor und Bronzen,
Silbergegenstände rc*re. Aufenthalt in Wiesbaden 8 Tage. Offerten
erbitte unter «r . J . S198 an den Tagbl .-Berlag . a^ Mo/4)ri 2i

Der

iiesbMmr  1 itznngsbnnii
«Hefte Aertebaffk WieÄÄeiis.

hat für neu eintretende Mitglieder die billigsten Beitragssätze all-!hiesigen Sterbekasien. '
Der Monatsbeitrag beträgt:

bei 1660 Mk. Sterbegeld im Eintrittsalter bis 20 I . Mk. 1.60: 21—- - g
Mk. 1.75; -6—30 I . DU. 2.- ; 31- 35 I . AU. 2.35; 86- 40 I . Mk. ürb41—45 dl. Mk. 3.3c>;

bet 608 Mk. Sterbegeld im Eintrittsalter bis 20 I . Mk. 1.—: 21—20 1
Mk. 1-05; 26- 30 I . Mk. 1.20; 31- 35 I . Mk. 1.45; 36- 40 I . Mk 176
41—45 I . Mk. 2.05; 1

bei 400 Mk. Sterbegeld im Eintrittsalter bis 20 I . Mk. - 65; 21—2ö
Mk. - .70; 26- 30 I . Mk. - .80; 81- 35 Z . Mk. - .95 36- 40 1
Mk. 1.15; 41- 45 I . Mk. 1.85. ° ' F 3$

Anmeldungen bei dem Vorsitzenden 67 Nötherdt , Bertramstraße4 bei der
übrigen Vorstandsmitgliedernu. dem VercinsdicnerI *Hartman », Hirschgrabcr.1Z

Der forstaad.

Ich bitte um Besichtigung meiner grossen Ausstellung in

Keichlialtigste Auswahl in

Stühlen, Sessel, Bänken, Tischen
in neuen geschmackvollenFormen.

Ia Rohrmöbel. MoIz-KlaipiöM
Zelte. Zeltbänke. Gartenschirme.

Selilauchwaffen. Cnmmisclilancli.
Balltonkasten.  Blumengitter. Giesskannen.

Rasenmäher,
Ia deutsches Fabrikat.

Sämtliche Garten * Geräte.
Für Restaurants grösste Quantitäten Stühle und
Fische sofort ab Lager lieferbar. — Freise auf

gefl. Anfrage. k 32
Telephon

313.

******«6v . n.02 gj

L. D, Jung, Ki”4T“*
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8 ŝ >-

P L>
ip^ aft .̂ .
s-. <2 o Z
L -S 'S

' p Ofl
N c -»
14^ V alt
o> m *£  a

bl % Kj =>
«ig ' a>

„ a 33
3 * ö  o
?-> -4_»>>0cs ca m
O ttS3o :fS

»Ö P
Z ^ KuO

.s . ^
, 5 S .S Z ' L
's gfS 2  —
Ot3 :C O

x- - . p3>

F «
_ c:

c S

c ^ ^ H 3° 3 ^ßsl?■a <3 Ä " "

P  C 3

s* 7 J
■Jt g ^ <32
n s vcy.H
Äg fe
_ i>Q 3«

S 'jQ
-" c

sz<

’§ M L §

3 cc.

u ^
a>-+t .P7*trjp £*^— 3ps :a
a  SL8

S *tQÖ
tu ’S g,_..CRC? S CJ

V-,

IH Zc S P J3-
Sge

^3 t flS
öÄ « s -i.
® -w 3 W'
M § ' iC"S ‘F

' ß R >g ^ | 'VC oft iC 3 ü
- Sie cL b,ö ö tu ö ä

-7 C

: .<s_
P P :Q

S ca

sfci
CS
Lr-

_ ca
'S p ^ 'S,

l £ s
^ c-
- * ’S;
p Q
S .ca ca

P
S

§ Ẑ O
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o Ê S ’ §
_  rC " L.9
ÖÖ 8 - B <*—

c2 ^ TO
a ? TOŝ b
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Nr. 189.

Morgen -Ausgabe.
S Blatt. Mesba- ener TsgbLtt

Son ntag^

24. April 1910.
L8 . Jahrgang.

in DamtzH -EoHktzktioix
ntnbsr Preis. Beachten Sie meine Schaufenster

Scharfes Eck.

Spezial-
Angebot

#

Jacken -Kostüm ^ trLm" tok"77'777 °'. *SE 227°

TQr »lrcm _"K"/-vci+iim aus einfarbigen Cheviot - Stoffen in
cJ diOIVtJXI XYObLltLLL diversen Modefarben , apart ge- OH _

arbeitete Jacke . . . Mk. Ui»

Jacken -Kostüm !to.ffo?’ .j m7 28-

Tct olro -n _TT/vcs+ii m aus blau-welss gestreiftem Kammgarn
tf ctiOlifc/II XVObLULu . und schwarz-weiss □Stoffen , Gürtel - 90 _

und lose Formen, weit unter Preis . . Mk. Ou*

To plrnn _TT/~io +Vt  m »us Ia grauen Kammgarn - Stoffen,
O tXOXVtliX IVUMII !11 Jacke auf Halbseide in bester Yer- JA _

arbeitung, weit unter Preis . Mk. ftv/.

T ‘l plzon -TZr\ o +frvvi aus Ia granen u. blauen Kammgarn-
ctCivYll IMJbLLLLLL Stoffen, bestes Fabrikat in bester KO _

Verarbeitung . * . . Mk.

Tfl nlrnn m ’n blauen , blau - weissen and grauen
t»ciCivtJH AVUo LLLLLL stoffen , Ersatz für Massarbeit, _

elegante Formen . . . Mk. LrO.

■ #

Langgasse 1/3,
Scharfes Eck.

Spezial-
Angebot

D

§3

Lemen -Kostüm Jacke reich mit Einsätzen durchsetzt. 12. °

Leinen -Kostüm mit Kurbelavbeit, alle Grössen. . . 18/0

Leinen -Kostüm '.° T0™b™ e.lef n.te* 32-

Weiss ClieYiot-Kostüm iührun? el 7!nt!r .A7l 46.-

Bast -Kostüm anfsat™ . . . . . . . . . . . . 38 .-

Bast -Kostum auf Ia Halbseide, beste Verarbeitung. . 60.—

Bast -Kostüm in boehaparter Ausführung. . . . . . 78.

&

Neu eröffnet
Herbst 1909.

Spezial-
Angebot

Halsfreie Bluse Vfollmusseline in hübschen Dessinsg 25und Spitzenkragen

TTalcfWno "Rlncsn aus türkischem IVollmusse'ine, die Q 50
A-ltXibXXCit / UiUoU grosse Mode mit Stickereikragen . . . O.

Halsfreie Bluse r *SS T !‘ 77 ".D.ess.ir,s. 8. 75

Seiden - BlnSe Hemdfasson in diversen hellen Streifen . . 770

finidon - UIncio in apatter Ausführung, lila, blau, schwarz, 1 O 75
OtMLLtJLL ULUSO auCh für starke Figuren. ±U.

Musselm -Bluse mit Einsatz in diversen Streifen. . . 270

Musselin -Bluse Ä2 £Vr B.a\B.7. 8fahrunff  67°

•? >

&

Langgasse 1/3,
Scharfes Eck.

Weit unter Preis . A Lfi H  fl - TVTÜ. TS Welt  unter Preis.

V 18  - Serie _
in aparten Tag- und Lichtfarben.

aerie
UI:

K83

Serie OA_I: ÖT .- Serie AT7
IV: •
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Zrdrttsmarlt der Wiesbadener Taablatts
L»!«kr Anzeigen in: „ArbeitSmarkt" kosten in einheitlicher Gatzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Woidliche Personen.
K»rrsmännrsches lfferchnak.

Angehende Verkäuferin
für Haus - u . Küchengeräte p-er sof.
oder 1. Juli gesucht. Off . mit Ge-
Hattsa-nspr. u. Zeugnisabschr . unter
8V. W1 au  den ^ Taabl .-Berlag.
Branche!. Berkänferin s. Konditorei

Bev siegsl, S elmialhack;erst raste 13._
Lehrmädchen

gwit guter Schulbild . g. Vergüt , gef.
Iiiäh. tm Dagibii-Vertlug. Pm

OeMerSttchkLH>erss«st.
. Leillrn - «. Znsrbeit . f. dauernd
^uchi K, Birath , Wüch crv'lat; 8^

Tücht. Taillen - u. Nockarbeiterin.
«Äucht Gr abenkvaste 14. 1 E t.

Tücht. TkMen - n. Znarbeiterin
«kfuckt Kslen enKrake S8. 2 l.

Tüchtige Nöck- m Zuarbeiterin
«e mcht. Nä aÄe . Krrchgaste 54.

glicht. Zuarbeiterin gesucht.
Krvetina . MichelFbera 10, 2 St ._

©nie Zuarbeiterin
ftefew&t R 'chMtraste 1B. 3 links.

Zuarbeiterin gesucht.
Fvau Schmidt .̂ Bisin -arckrir»g 40, 1.

Zuarbeiterin gesucht
Mon dsivatzc 8. Sch. 1 rechts . « 8633

Tüchtige Wäschenäherinnen
für di« Nähstube eistes Geschäfiüs ge¬
sucht. Näh. zu erfragen im Taghl .-
Dr-rffz .. . Pg

Ausgel . u. Lchrm. f. Dnmenschn.
so wrt gesucht Moritzsiraste 36. 1- Et.
LeHrmädch. k. b. Kleiderm . grdl . erl.

K-rsnergaste 16. 2. Et.
. Msdes.

Gesucht sof. eine 2. Arb. z. Stush.
Rüh . im Tagol .-Ver'lag._ Pb
B. Friseuse vorm. 149 gen. g. Bezahl.

«es. Dobäeim er S tr , 102. Kaiser.
Lehrfräülein,

rrrck't unter 17 I ., gesucht. Damen-
Frii e-urge schaff  Nouvaste 17.

BAgel-Lehrrnäd -hen k. eintrete »»
später  sich . St ell. Röderstratzc 26.

Junge schicke Biifettdainie,
am liebsten, welche schon in einer
Bar war , per sofort gesucht. Näh.
Markistra tzc 28, 2.  Mage ._
. , Junge Köchin
sofort Muckt . Lohn 30 Mk. Adolss-
höhe. Wie-sbaden-er Allee 66. Frau
Sau -̂Rat Pr . Keuse.

. Besseres "Fräulein,
Jo, HauSh. seWstäno. führer» t,  sucht
Stelle . Kind nicht ausgeschlossen.
ÄneOenaust raste 20, Kth. Pa rt , r.  ,

Mädchen,.
os » yujibürgerl . kochen kann u. Haus¬
arbeit übern ., auf sofort gesucht.
Borstellen vormittags u . nachmittags
4—6 HÜr Marimstraße 7.

Tüchtiges älteres Kindermädchen
für sofort zu einem 3-jahr . Jungen
gesucht Bäreustratze 1.
Eins , ordentl . Mädchen p. 1. Mai

E. hohen Lohn gef. (braucht nicht zu
waschen) Riehlstraße 3, 1 links ._
__ Hausmädchen sofort gesucht
Srhulgasse 10, Stehbierhalle.

Msii -Uche Vrvfoneu.
Kaufmännisches Uerssnak.

Per ?. Btm  ottzviftin
mr Vertretung für Anfang Mai gesucht.
Offenen unter fc. ©8 an die Tagb!.-
Hpt.-Ag.. Wilhelmstr. 6, erb. 4659

Tüchtige holieri « ,
die auch als Verkäuferin mit tätig sein
muß, per sofort gesucht.

Herr « , SmeUenberg ' sÄe
Bttch - « nd Papier -KandUrng»

Kirchgasse b.
Wer'Snfcrr«.

Fräulein , welches etwas vorstellt, ?.
Verkauf gesucht. Dauernde und an-
gervehme Stellung . Näheres im
Laglbl.-Perlag . Pt

Gebildete , durchaus tüchtige
erste BerWnferm

findet per 1. Mai angen . Stellung.
KaemrrcherÄ Go.-

Lnnsgasse, Ecke Schützenhofstratze.

Hohen BerZseuft
finden intelligente Frauen durch Verkauf
einer Neuheit in Stufen und Roden an
Pri». C» A. Wrintur, Plauen t. B.

für einfachen invustri -eller» Betrieb

gesncht.
Sofortiger , ständig steifender ^Ber-
dienst. Ausführliche Ansäbote zu
shressieren Postfach 72» Wiesbaden.

Tüchtiges Hausmädchen
aus gleich oder 1. Mar gesucht
Kapellen strafie 18._

Kinderlose Herrschaft
sucht tüchtiges Mädchen, w. selbst,
lochen kann u. auch HauSarb . über¬
nimmt , Humboldtstratze 21. __

Sofort tücht. Allein«!iidche« ,
ioclches etwas kochen kann, gegen
hohen Lohn gesucht. Kleiner Hawsh.
Gründer «, Mau em asse 10, L_

Mädchen,
ordentl . u. tüchtia . das selbst. kochen
kann , bei gutem Lohn gesucht Moritz-
stratze 15. 1 rechts. _

Tüchtiges Mädchen,
welches bürgerlich kochen kann und
alle Hausarbeiten versteht, sof. oder
später gesucht. Karl Hattemer,
Marktstraste 6, Laden .,

Fleiß , gewandtes Mädchen
zu kl. Familie auf 1. Mai gesucht
Gmserstraste 44, 1 links.

Braves Mädchen zum 1. Mai
gesucht B'lücherstraste 48. P. B 8501

Jung . Mädchen für l. Häusarb.
gesucht Wielandstraße 21, 2 links.

Mädchen,
w. die Kasfeeküclie erlevnM wollen,
bei gut . Lohn sofort gels. Mauritius-
Uratze 1, 1 links , 12—B u. 4—fi._

Sielt, best. Alleinmädchen,
w. best. bürg . Küche versteht, in kl.
ruh . Haush . per sof. oid. 1. Mai gef.
DoÜbrimer  Stratze 40, 1._

Gesucht f. kl, HerrschaftShansh .,
2 Perst , sau'b. u . Mverl . Alleirr-
mädchcn,. Biimer tstratze 1. 1, _ _

Tücht alt . Mädchen gesucht
Klaren tot er St r atze % Part , rechts.

Fleiß , zuverl . Alleinmädchen
zum 1. Mai gesucht Emser Str . 07,
1 St . Gute Zeugnisse ers. Vorstell,
zw. 10 u . 12 oder zw. S u . 8 Uhr.

(Gewandtes Hausmädchen,
ar«g>e>hende Jungifeg, w. das feine
Zimmer - Aufräumen u. Servieren
dhrsteht, besonders gut nähen u-nb
etivas schneidern, kanw, für kleinen
Herrschaftshausstand zum 1. Mai
«es. bei Frau von Usedom, Emser
Stratz e 71, 1. _ _ _

Braves Allcinmödchen
sofort gesucht (hoher Lohn). Billa
Livbeuburg , Sonnenberger Urome-
nade-W« . Parte rre ._
Jung wilÄges Mädchen z. 1. Mai

gesucht Körncrstratzc 8, 2 St . rechts.
T Alleinmädch., d. selbst, k.. T 5.

gês.̂ Rüd esheian er ©tr ._ 2l , i 1. 4613
Zuverl . best. Mädchen mit gut . Z .,

w. etwas kochen kann. sof. ad. 1. Mm
«e'lucht F resen irrsstratze 9.

Mädchen von 14—15 Jahren
«es. Ko ndi tere : Berger , Bärenstr . 2.

Ordentliches Mädchen,
das bürg .erl . kochen kann u. Haus¬
arbeit versteht, bei gutem Lohn «e-
sucht.  Ern >er, Reuvaffe 14._

Bescheidenes"Alleinmädchen
g. 16.  Mai ' gesucht Lanigjgasse2, Ein-
«onq Michelsberg . _ 4653

Best. Meinmädchen . w. kochen k., '
für 1. Mai «es. Weitzenburgstr. 12.
1 r ., zu svr. v. 11—-1 u. ü. K—6 Uhr.

Gesucht i.  1 . Mai jung . Mädchen
für Hausarbeit voran, v. 8—.11 Uhr
Rheinstratze 92. 1 St.

Jungez braves Mädchen
gesucht Schtvalibacher Str . 79, Part.

Sauberes nettes Hausmädchen,
w. nähen u. ibüaelni kann, z. 1. Mai
gesucht Biwgertstratze 33. _
Ges, a. 1. Mai tücht. Alleinmädchen,
das etwas kochen kann. Guter Lohn.
Soda nstratze 8, Part. _ B 8713
I «. brav . Mädchen ans gut. Fam.

f. N. Haush . (Dame u. 4jähr . Kn.)
1. od. 15. Mai ges. Klapstockitr. 13, 21.

Tüchtiges Alleinmädchen
in kleine Familie gesucht. Näheres
iyr Tagb l.-Ve rlag . Po

Tüchtiges Mädchen,
!m zrocyen u, Hausarbeit «
Rheiüstratze 46 (neue Nummer 50).

Lcht. reinl . Mädchen zum 1. Mai
gesucht Meichstratze 2, P . Hanson.

Alleinmädchen
sofort oder später gesucht n . Gigem
hcüm, Eintrachtstratze 2.

Znm 1. Mai ninges Mädchen
auS aniständiiger Familie für Haus¬
arbeit tagsüber «es. Prof . Peters,
Zietenring 2.  B 8696

Ein braves Mädchen,
d<W den bürgerl . Hauish. versteht u.
etwas kochen kann , für tagsüber per
fof «es. Kaiser -Fr .-R ;riy 8, im Lad.

Gesucht ein Mädchen
(m. zu Hause schlafen) f. d. ganzen
Tag für Hausarbetten und eslvas
k>xven,,,Ziet enring 3, 1 l,_ B8620

Junges Mädchen,
tu. zu Hause schlafen kann, für leichteHausarb . «es. Frankfurter Str . 14, 2.

Junges besseres Mädchen,
aus besserer Familie , w. gut nähen
kann, für nachmittags gesucht.
Näh. im TagihL-Veriag . _ _ Th

Unabhängige Frau ob. Mädchen,
in allen Hau>Iarb . ers., für Monats-
stelle, ev. auch f. ganze Tage , in ruh.
Haushalt , Kaisev-Friedrich -Ring , ge¬
sucht. BoMistellen 5—7 Uhr nach¬
mittags . Näheres zu erfragen im
Daghl,^ erlag ._ Pn

Eins . Mädchen füH ganzen Tag
gesucht„Seliulgaffe 6, 1._
Unabh. best. Vers, sucht Monatsstelle
v. 8—3. Gn eisenaustra tze 26, H. P . r.

Mönatsfrau
gesucht Meilstratze 18, 2. _ _ _

Ehrliches sanb. Laufinädchen
für 'dauernd gesucht. Zu melden
Semntagvorui . von 1410—% 12 Uhr.
Rohrmann , Bismarckring 9. B8662

Männlich« Personen.
Heweröliches Personal.

10 Mark täglich und mehr
k. fleitz. Leute verd. durch den Brr-
kauf e. in jedem Haushalt nötigen
DdassemKonsum-Artik . D . R. G. Dt.
Näh. Dotzheim  er Str atze 18, 1 li nks.

Tücht. Wagner
sucht Rühl , Helenenstraße 3.
TüÄt . Schneider für Dchmenschnmds
gesucht̂ Fri edrichstratze 60._ B 8715
Tücht. Westenschneider sof. gesucht.

B. Marxhetmer , WÄ Helmstr. 26. 4666
Tücht. Groß - u. Kleinstückarbeiter

dauernd aes. Elwiller Skr . 7, P . r.
Tücht. Hosenrnacher

sucht H. Gabriel.

Jg . Schneider dauernd gesucht.
Kleber , Oranienstratze 10, Hth. 2.

Tücht. Hosenmacher auß. d. H.
gesucht Göwenistr. 1, 1 r . B8 666

Gärtner gesucht
zur jahrweisen UnterMltung eines
Gartens im südlichen VMen-Vievtel.
Adressen unter R. 636 an den
Taähl .-Verlag er beten ._ *

Tücht. sol. Gärtnergehilfen,
in Landschaft bewandert , sucht
Wikh. Bonn,  L ortzingstratze 12.

Kautionsfähige Kolporteure ges
Nikolasstratze 7, S . P, 4^60

Ein jüng . zuverlässiger Arbeiter
für Maschinenbetrieb wird gesucht
von C. F . Strähler , Hallgarter
Stratze 5. _

Glaser -Lehrling
gesucht Dül owstratze 7, _ _

Ein jüngerer Han Sb ursche
güsucht Mauergasse 3/5 , Laben.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Per sonal.
Gebildetes junges Mädchen

sucht Stelle als Verkäuferin , nur in
best. Herrenmode -Geschäft, hier od.
Frankfurt . Offerten unter I . K.,
Luisanstratze 14, 2. Etage.

HewerSllches Personal, _

Jerfekte Schneiderineinige Kunden antzer dem
Hauche. Hof fmann , Ja hnstr . 7, G. P.
T. Näherin s. Kunden z. Ausbeff.

d. Kl. , u. W. Roonstr . 6, 2, B 8671
Fräul . h. Tage frei . Näh., Ausbeff.,
Kin derkleid. Blücherstraste 16, H. 3.

Tücht. Büglerin sucht Besch«ft.
Fr . Zimmermann , Bl inhevstr. 44, 2.

Tücht. Friseuse n. >, . ein. Dam.
b. mätz. Pveist an Hochstätterrstr. 2, 1.

Fri ' ense nimmt noch Damen an.
Hellmuindstra tze 26, 3 St ._ B8691

Tüchtige Friseuse
n. noch ein»ge Damen iän Wann,
am. Näheres Schiersteiner Stratze .16,
Mtb . 8 S t., nachm, zu erfra gen.

P ers, "Kammerjungfer
sucht Stellung . Offerten u. P . 639
an den Tagbl .-Ve blag._

Such« sofort Stellung
akS Küchenibefchlietzerin od. Kaffee-
Mamsell!. ErM > Zeugn . Vorhand.
Osf. n . G. 637 an ^d. Tmchl.-Verlag.

Haushälterin.
durchaus tüchtig, sowie perfekt in d.
feinen , sowie bürgarl . Küche, sucht,
«estübt auf prima Zeugnisse, ander¬
weitige Stellung . Ge'fl. Offerten
unter S . 636 an den Tagbl. -Ve rlag.

Ein beff. Mädchen sucht Stellung
zur Führung eines kl. Haushalts od.
zu leidender Dame oder Herrn . Adr.
Jd steiüerstratze 21, Part . _ _

Aelt . einfach Fräul . sucht Stell.
zur selbst. Führung eines kl. Haus¬
halts , am liebsten zu einzeln . Herrn
oder Dame . Offert , unt . N. 113 an
den Tagbl .-Verlag . B8347

Aelteres Mädchen
sucht Stellung als selbständ. Köchin
für Saison cder als Beiköchin, auch
für außerhalb . Ofserteu u. F . 636
an den Tagbl .-Vc rlag ._

Gut empf. Köchin s. Anshilfsstelle,
ev. für ganz . Bleichstraßĉ 24, Vdh. 4.

Besseres Mädchen sucht Stellung
als Stütze der Hausfrau . Offerte»
u. V.  114 Tagibl.-Zwgst., Bism^ R . 2ä.

Istjäbriges braves Mädchen
vom Lande sucht Stelle zu Kindern
u. für leichte Hausarbeit . Näheres
Luisenstratze 14.  2 ._

Für ein junges , " '
17-jähriges Mädchen aus ferner
Familie wird Aufnahme in nur
gutem Hause zur Erlernung des
^ " ' kaltes und der Ltzüche ohne
gegenseitige Vergütung ges. Off . u.
Et. 631 an den Tagbl .-Verlag,^
Tücht. fleiß. Mädchen sucht Stell.

per sofort . Näh . Tagdl .-Verlag . «?,
19-jähr . Mädchen vom Lande

sucht Stellung für Hausarbeit, sieht
Mehr auf gute Behandluns wie auf
Lohn. Näheres Biebrich, Garten.
stratze 11, 1 St ._ _

Jung, ordentl. Mädchen sucht
sofort Stell, als Haus- u. Allein,
mädchen. Goeihestratze 2, Part.

Fleihiges Mädchen
sucht Stellung für vor- u . r-ackni
Wellritzstratze.36. .Hih. 1 St. _

Brav . j. Mädchen sucht Stellung ^"
p. s. o. l . Mai . Sedanstr . 7, 1. B86ig

Jg . tücht. Frau sucht Beschäft.
in Hotel oder Herrschaftshaus,
ZiMme rmann , Blücherstratzc 44, 2.

Bessere junge Frau ~~
wünscht Beschäft. (Kochen u. Haush >.
für halbe Tag e. Blüchu str . 26. H z

Gut empfobl. Fra » sucht Beschs
(Wj. u. P .). Oran ienstr. 25, H. i »

I . Frau sucht W.- ist P .-Besch^
Helenenstraße 18, 2 r._B 8S46
' "J . Fr . f. Wäsch- u. PutzbeschästT^
Hämergasse 3, 3 St.

Männliche Personen.
Kewervliches Personal.

I . gel. Automobil -Mechaniker
sucht Stellung als Chauffeur . Oft
unter D. 639 an d. Tagbl.-Berl«, ,̂

Bcrh. Mann
mit guten Empuhlungeu , kausin. Ä
fremvspbchl. Kenntiviffen, sucht Stelle
als Bureaudiener , Kassen- oder (Ax,
schästsbote, de zw. pass. Bcschäfti>gnnL
Kaution vorhanden . Offerten wnte --
T, 630 an den Taghl .-Verlay ._

Junger Mann , 25 Jahre,
mit lanki - Zgii., s. St . in Geschäfts.
Haus. Blücherst ratze 14, P . B83S7

Für jungen verheir . Mann,
mit langi . Zeugn ., im Scrv ., Fahren,
Reiten , sowie rn Haus - u . Garlem
arbeiten bew., wird Stellung gesucht
Mheres durch I . Marquart , Südens
stratze 14. Postkarte genügt . B 8Z84

Ein tücht. gewandter Sackträgex
sucht Beschäftig, oder dergl . a. snk
Näh. Bertramstratze 13, Mtlb . P . ^

Zshrfr ^ Nlein
mit guter Schulhildung , nicht Wer
17 Jahre alt , für kaufm. Bureau
sofort gesucht. Selbstaeschrieb. Off.
unter 6 . 639 an d. Tagbl .-Verlag.

chrwerSkichesPersonal.

Tücht. Iackett-Schneidrrin
sofort bei hohem Lohn gesucht.

Frank & Marx.
Tüchtige Taillen - und
Tgckett-ArheiLsri?rnen
gesucht für Aendeeungs-Atelier.

Gnttmann.

gesucht.

Tüchtige Täilten-
urrd Znarbeiterinrret»

Köhler , Kl. Lan ggasse stRohes.
Nach Bad Nauheim erste Taillen-

ir. Rockarbciterrilnen in feinstes
Atelier gesucht. Pro Tag 3 bis 3.5».
Näheres bei Wilh. Gasser & Cie.,
Friedrich stratze 46. _

faüe llocliarücitcrinucn
ges. M . Schmitt , Dostheimcr Stra ße19.

E. RreS»U«bereck» Konfektion,
Rheinftratze iS , 1, 4634

sucht nock, Zuarbeiterinnen.
Tüchtige Büglerin

NettÄbeckstraßb 14,sofort gesuchtim Kontor.
Fräulein

zu drei Mädchen (8—12 Jahre ) für die
Nachmittage gesucht . Schularbeiten,
Klavier. Dr . Schmidt»

Sonnenbergcr Stratze 60, Part.
Gesucht für 1. Mai

vollständ. zuverl . feinlbürgerl . Köchin
in Kurhaus , wo 2 weitere Mädchen.
Anerbieten mit ZeugnNäbfchr . bis
spätestens 28. April erbeten . Bad
LsiigeniMoäl 'hach, Haus .Panoramst.

GemMia,Stell «« -
Nachweis

Jahnstr . 4, Tel . 2461,
Odim für stellcnsnchende
mUm  Mädchen.

Gliche ständig Personal
aller Branchen. Frau Anna
Kiefer » Stellenvcrmittlerin.

PW— Madckrcn erhalten Kost mit
Logi S 1 Mark-

Nach dem Hotel Jagdschloß auf dem
Niederwald m Rh. eine tücht. erfahr.

HKUshätteri»
mit guten Zeugniffen gesucht. Der
Schwerpunkt der Tätigkeit liegt in
der Küche. Gehalt 6» Mk. per Mon.
Eintritt per sofort oder am st Mai.
Offerten mit Zeugnisabschriften,
Bild und Retourmarke an Joh . A.
Jung , Jagdschloß Niederwald , l>. Atz-
mannshausen a. Rhein . _

In einen feinen Haushalt zu
alleinstehender Dame wiüd ein

^räuleiu
gvsetzten Alters mit gutem Charakter
gesucht, das seiu u. gut kochen, nähen
u. den Haushalt überwachen kann.
Stellnng selbständig, angenehm u.
dauernd . ZiminevmädchLn vorhanden.
Wäsche, kommt schrankfertig ins Haus.
Oiefl. Off . mit Photoogr ., Zeugn .-
Abschristen u . Gchaltsansprüchen u.
Ist 1340 an D. Frenz , Mainz , er-
beten._ (Jns .-Rr . 1340) P 37

llinottt ANlsAstÄUll.
die etwas Hausarbeit übernimmt,
wird bei gutem Gehalt zum 15. Ma»
gesucht. Rur solche mit guten Zeug¬
nisse,! mögen sich melden. Zu ersr.
im Tagbl.-Berlaa . _ PIKAMIS&Wör»"’

Erhol» ,rgsheim Siegfried»
_Biersladtcr Höhe.
Gesucht per 1. Mai

ordentl . tüchtiges Mädchen für Küche
Rheinstratze 84, 3,

Suche
eine große Anzahl gute Köchinnen
in Hotels , IsteÜa» ranrS , Pe '.stro » e» ,
Sanatorien und HerrfchaftShänfer»
hömsteS Gehalt » Saison - n. Jabrcs-
stcllcn, ferner Küchenhaushäitcrinnen,
Haushälterinnm zu einzelnen vornehmen
Herren (S undcnirau zur Hand!, Fräu¬
lein zur Stütze für Hotel u. Herrschafts-
Häuser, ein besseres Fräulein als stütze,
mit Familienanschluß und einem lleinen
Tasrvengeld, kalte Mamsells, Kassee-
köchinnen, Beiköchin, bessere Kochlehr-
sräulein, tüchtige Büfettfräulein, flotte
Scrvicnräul,in , Zimmermädchen, Juug-
fcrn, bess. Stubenmädchen, Hansmädchen,
adrette, gewandte Alleinmädchenn kleine,
feine Familien, Küchenmädchen usw.

Internationales
MM -MHen -VermMW-

fBurcüu WaHrabensteiii.
Brrrmu allerersten Ranstes für
Herrschaftshäuseru. Hotels»

10  rmmssk u . i . Etne.
8555 Telephon 2555.

ZW L« RÄlMMSiS.
Stellenvermittlerin.

Mr Stütze
u. Gesellschaft wiüd Fväul . (Jsr .) für
Berlin gesucht. Off . mit Altersang,
unter F . 638 an den Tagbl .-Verlag.

sol" t ein einfachesIDifWlH Hansmädchen.
Sonnenbcrger Straße 2.

MÄein Mädchen
zum 1. Mai ges ucht Friedr ich str. 32, 1.

f- Kochenu Hauearbeit
iS/t II ö LII nach Rüdcshcim gesucht.

Wh. Erbacherstr. 3, Part.»9- 3 llhr.

Für sofort aesucht
best, zuberl . Hausmädchen zu einn
Dame , tüchtig in Hausarb . u.
Nähen. Vorstell, vom Montag oj,
vorm . 10—11, nachm. 3—4 u. 6_ 7
Uhr Mw inenstratze 7.

Geselltes besseres
KittDermädchen,

im de.r SäugliNHspsiege erfahren und
zuverlässig, sozort gesucht. Fr ix.
Kalle-Stratze 11. _ _
'Suche zum 1. Mai besseres Atteln»

kann, Ri>
kirche 8,

mäbchen , kann. Ring.das
Zum 15. Mai gesucht ein

HaizÄMäVcherr.
Verlangt wird : Bügeln , Servier »̂
unid die gewöhnliche HausarLesi,
evangelische K«ns>ession u. gute Hewaf
nisse. Vorzustellen Kaiser -Frievrich-
Ring 37^ 1. Etage ._
Einfaches znverl . KindermädU^
im Alter von 21—30 Jahren fürs
Ausland gesucht. Nur solche mit gut.
Zeugnissen wollen sich melden von
1—2 Uhr Herderstraf;e 25, 2.

TAsche(aul’ere pionatsfraa,
moratns u. in" tags 2 Stunden gefudbt
Adelheidstraßc 81, 3.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Die Haupt-Agentur
(Feuer - u. Einbruch-Disbstahl ) 0-,,
fundierter Gesellschaft ist ^70

neu zu besetzen
bei Gewährung , höchster Provisionen.
Off . geeigneter Bewerber mit aut -'-,
Bezieh, u. G. 3868 an Haasensi^
& Bögler. A.-G.. Franks, a. ^
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LeistungsfähigeFabrik von

Pyraniidenform,
erstklassiges Fabrikat , sucht a« alle«

Vertreter
gegen hohe Provision. — Offerte« erbet,
unter „ ff' lieg -.-nräiiger io « ** an

Haasenstein & Vogler A . °G . ,
Leipzig ._ F 70

Vertreter
für Leder-Erem« feef- ge sch. Marke)
gesucht. Offerbm unter U. 114 an
Len Tagbl .-Berlag , B8668

TSchiiger Vertreter gesucht.
Off. u. »I. 6S § a. d. Tagbl.-Verlag.

Feuerwehr-GeräLesabrik
Carl Metz,

Karlsruhei. ielöclljetg,
gogr. 1842,

sucht einen Herrn

Vertreter,
feer im Verkauf von Feuerspritzen,
mechan. Feuerwehrleitern , Wasser-
Imrungs - Hhdranten - Ausrüstumgs-
gogenständen bewandert ist und gute
Fühlung mit den Gemcbndobehörben
n Feuerwehren hat . Gesl . Anerbieten
an ob. gen. Firma einzureichen . 870

Für dieVolks-Versicherung
einer alten angcseh. Vers.-Akt.-Bank werd.

tüchtige Mitarbeiter
gesucht. Leichtes Arbeiten, da konkurrenz¬
los günstige Beringungen. Offerten
unt . « . an den Tagbl .-Verl. erb.

Bei Hotels und Restaurationen
ira  Wiesbaden u. Mainz gut einge¬
führtem Reisenden ist Gelegenheit
-u gutem Nebenivebdienft geboten.
Offs. u. O. 634 an den Tagbl .-Verlag.

Eine hies. bestcingesührte Wein¬
großhandlung sucht zum Besuch
ihrer Stammkundschaft am hies.
Platze einen Reisende » gegen
hohe Provision. Bei zufrieden¬
stellenden Leistungen ist Lebens¬
stellung geboten. Offerten unter
®. ©38 an den Tagbl .-Verlag
erbeten.

250 « . m« ti “sr te
als Nebenverdienst gar. pro Stde . 2 Mk.
Näheres gratis und franko. Glaser,
Pforzsteir » , Gymnasiumstratze 130.

^Lehrling
mit guter Handschrift für ein kausm.
Bureau gesucht. Selbstgeschriebene
Offerten *unter O. 633 an den
Tagir/l.-Verlaa.

AenerLkiches ^evfomt.

PnMe Dmeiislhilkidkr
per sofort gesucht.
__ _ ff. Bucha rach.

Schneider
und Schrreiderinnen,
durchaus perfekt, für m. Avändcr . »
Atelier bei höchstem Lob, » gesutzt.
Leopold Cohn , Gr. Burastr. 5. 4361

Tüchtige
Gros » und Kle .nstnckarbeiter zum
sofortigen Eintritt gesucht.
_ Ger rüder Dör n er»

Gärtner gesucht
zur jahrweisen Unterhaltung eines
Gartens im südlichen Billen -Biertel.
Adressen unter R. 636 an den
Tnnbl.-Berlag erbeten.

Moiblichs Nerso.ren.
Kaulinännisches H' er sonak.

FränLeitt,
seit Jahren in d. elektr. Branche,
perf . in sämtl . Kontorarb ., w. Enz.
Off . u. L. 639 an d. Tagbl .-Verlag.

HewerMches Personal.

Eine jititge Französin
suchst Stelle als Gesell schäfte rin oder
Reisebegleiterin zu einer Dame . Oft.
u. ff. 638 an den T agbl .-Verla g.

Tochter e. Arztes,
97 ff., gepr . Krankenpfl ., . w. perf.
kocht, auch kl. Haush . leiten kann,
sucht Stellung . Off . mit Gehalts-
anyalben an Früul . K. Meyerwisch,
Lennep, Wiesenstraße , 2.

Christliches Heim,
Jastnstraffe 13» 1»

empfiehlt: Haushälter n.stütze .Weiß-
zmgbeschließerin, Seroicrfrl ., Köchin,
Allein-, Haus-, Zim.- u. Küchenmädch.

P . Geister , Stellenvermiltler.
Geb. Fräulein , in

Ärantenpftege
sebv erfahren u . gewissenhaft, sucht
Ste >lle als Pftogerin u . Gesellschaft,
zu älterer Dame . Prima Zeugn . u.
Referenzen . Gefl . Offerten unter
M. 637 an den Tagbl .-Verlag. __
Gesetztes Fräulein,

in Krankenpfl . erf, (war in einer
Nerven -Anstalt tätig ), sehr gewissen¬
haft u . bescheiden, im Kochen und
daush. selbst!, gute Zeugn ., s. p. St.
dfs. u. N. 669 an d. Tagbl .-Verlag.

Junge Dame
Wirtschaft!, tüchtig, sucht sofort oder
später, zur Vervollk. in der ff. Küche,
Stellung in f. Freuid.-Pens. od. 1. Hotel,
evt. ohne gegens. Vergütung. Offert, u.
Mi. «°:r an die Tagbl.-Haupt-Agmtur,
Wilhelmstrabe6. 4669

Fräulein gesetzten Alters sucht Stelle
als Haushälterin od. z. Pflege b. ält.
Herrn oder Dame. Off. u. 8 . 133«
an D. Frenz , Mainz. F37
Best. ält. Fräulein

sucht Stellung in kleinem befferen
Haushalt . Offerten « nt . «d. « 38
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

GMMes jFrnulEltt,
26 Jahre alt , im Haushalt erfahren
u. im Nähen bewandert , sucht Stell,
als Stütze in feinem Hause , ovent.
auch in feinem Geschäftshause . Gefl.
Offerten an E. Hahn , Erbenheim,
Neuga sse, erbetcn ._

Äfnirif f. Köchin, Stützen, Jungfer,
T -inül . bcss. Haus -, Alleinmädchen,

Frau Elise Lang , Stellenvermitllerin,
Goldga sse6. Teleph on 2333._ _

Empfehle jung. Köchin, nette Allein-
mädch.d,kochen,Kinderkrl., Kindergärtne¬
rinnen 2.Kl., bess. Hausmädch., d. g. serv.,
Penfionszimm.-, jung, kräst.Alleininädch.,
Kindermädchen. Frau Anna Müller,
Ste llenvcrimitler iu, Wcb er gasse49,2. St.

Besseres Müschen
sucht Stellung als erstes Haus¬
mädchen oder angehende Jungfer , ge¬
wandt im Nähen . Servieren , Fris.
u. besseren Zimmerarbeiten . Offert.
unter F . 639 an den Daghl .-Berlag.

' HKUsmäschen , '
welches nähen , bügeTn u. servieren
kann, sucht Stellung in best. Hause.
Oft , n . G. 639  an den Tagbl .-Verlag.

sucht Stelle in f. Hause, auch zu Kindern.
Nah. Biedrich , Fraukfurtecstr. 3, Frtsp.

Männlich » Psrsonrn.
Kaufmännisches Kerfonak.

' Tücht. Buchhalter"
sucht noch für vormittags 2—3 Stunden
Beschäftigung. Derselbe überninimt auch
die Ausführung schriftlicher Arbeiten zu
Hause. Offerten unter ss. ©33 an den
Tagbl.-Verlag.

SkrltmtSpoften.
Junger Monn , kauf¬

männisch gebildet , sucht
MckMUMsten

irgend welcher Art.
Kaution bis zu 12,v « O
Mark kann gestellt
werden . Offert , unter
1°. 114 an die Tagbl .-
Zweigstelle , Bismarck-
ring 2Ä. 86607

rn  Mark Belohnung
Demjenigen, w. jung. Mann , Absolvent
e. Handelsschule, 18 Jahre alt , Stellg.
verschafft auf Bureau. Strengste Diskr.
zuges. Suchender war 9 I . auf Fabr .-
Kontor tätig. Off. u. ö . 115 Taabl .-
Zweig st.. Bismarckring 29._ 8 8/18

Kaufmann in fester Stellung , sucht
Nebenbeschäftigung

irgend welcher Art für ckbönds und
Sonntags . Gefl . An-g-cbot-e N. E. 63!»
an den ' Tagbl .-Verlag . _____

Heweröliches Z'eri onak.

Ein«Itlkiflhr. AssliinSer
sucht v. 1. ffuni 1910 Platz als erste«
Portier oder Hofmeister in, evnem
feinen Hotel ober bengl. Seurtfra,
Schwedisch, Russisch und etw. Engl,
wird gesprochen. Offerten u. B. 638
an den Ta abl .-Verbag.

AlWWWel.
verheiratet , 37 Jahre , ged. Kavoll.
perf . im Reiten u. Fahren , sowie
persönl . Beidiennng, sucht aus gleich
oder später bei nur seiner Herrschaft
Stellung . Prima Zeugnisse sind vor.
Händen. Off . zur Weiterbeförderung
an die Rinke'sche Schreibstube, Wies¬
baden , Kirchgaffe 80.

- Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblalts. -
Lokale Anzeige» im „Wohnung» . Anzeiger' kosten 80 Pfg .. auswärtige Anzeigen 30 Pfg . di« Zeile. — Wohnung». Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adelheidstraße 45 Maus . u. Küche,

auch einzeln , zu vermieten . 1269
Adolkstr. 3 Mans .-W., Z. n . K., a. v.
Hellmundstrast e 31 1 Z.. K„ 1. 5. z. o.
K^ derktrftO. P ., abgeschll, 1 Z. u. K.
fiärlktrasie 32, 1 r. , 1 Z . u . Küche.
Keller straffe 17 1 Zim . mit Küche per

sofort zu verm ^ Roßbach.
AMrstr ^ 22_ Mwwŝ W,, , Z .,̂ K.., Kell.
Moribstraffe 9, Vdh., 1 Mäns .-Z. m.

ar . Kürbe u. Keller z. vm. Nah. 1.
wikchlstr . 4 I -Z.-Wohn. (Äks.). 8 6960
WaLuferstraste 9 1 Zim . u. K. zu v.
^Näheres Vordetzh. Part . J 87105
Waterlvostr . 6, Frtsp ., sch. aibg. 1-Z.-

Mobnun « p. 1. Mai zu verm . 131o
Wcliergaffe 49, Hth., neu hergerichtcre

I -Zim .-Wohnung zu Perm . 1254
Wörthstr . 18. B. D ., gr . Ms. m. K. u.

Kämmcrch. an r. Leute sos. R. Ftp,
nftjsmermnnnstr . 9, 3 1., sch. Lfonstr.

Zim . u. Küche sos. od. spät , zu vm.
2 Zimmer.

Adlerstraße 53 2 Zim „ Küche, K._
Albrechtstr. 40 sch Mst-Wohn., 2 Z.,

ctr . Kü che, GlaSabschl., zu ver rlrret.
BiSmaröring 38, Sri, ., 2 Ztm ., Küche

p. 1. ffutzi n.  v . Aäh. Mt'b, P^ rS71
R lücherstr.  48 fPdft^ -Ztm.-W., 2 B.
Wenbogengäffe 9, 1, 2 Z. u . Küche,

für 420 Wk. nur  sofort od. sp. 1333
Göbcnstr . 19, H. u. M, , 2-Z.-W. 88333
Göbenstr . 22, P ., 2 -Z7-W1 z. v. 86958
ff ahn straffe 19, Vdh. Frtsp ., 2 Zim.

n . Küche zu vermieten . Näheres
bei Kramme. _ 1528

ffabnstraffe 19, Stb . Frtsp ., 2 Zimmeru. Küche sofort zu vermieten . Näh.
dasechst Seitenb . Paot erre . 1873

Kellersträße 17 2 Zim . mit Küche per
soft _zL _berm. RoMach.̂ ^

Kleiststraffe 15, Stb . Dach, sch. 2-Z.-
_S B,, Gas , sof. o. sp. N. V. P . r . 689
Loreley-Nlng 4 schöne 2-Zimmer-

Wohnun gen zu b. Näh _ 690
Moritzstraffe 9, Vdh., Mans .-Wohn.,

2 Z. , Küche  u .' Keller, z. v. Näh. ft
Nettelücckstr. 10 2-Z.-W. m. B. p. I.
Nettclbeckstraüe 11 abaeschl. 2-Zim.-

Wohn .. Hth.,_ 360 Mk. _ B 7305
Rielilstr . 4 2-Z.-Wohn. 869 50
Schierfteinerstraße 12 2 Zim . u. K.,

Hth., sof. od̂ spät. zu verm ^ 1252
Walrämstraffe 6 2-Z.-W. mit Zübeh.

an ruhige Leute sof. od. spater zu
verm . Näh. Part . r ._ 84581

zZalramstraffe 27. Stb . Dw ., 2 Zim .,
Küche, Keller, neu hergerichtet, z. v.

Kellritzst r . 18, 1, 2-Zim .-Wohn. 693
Lietenring 8 2 Zim . u. Küche, Hth.
^ Part ^ sof. od. Mt . zu verm. 657

Wielandstr . 13. Stb ., schöne 2-Zitn -
W.. Part ., 1., 2 ., 3. St ., p. 1. Juli

_od . fp. N.  K êiststr. 15, P . r . 1649
Zietcnring 11 2-Zimmer -Wohnung. . . E i ii " ^ -per sofort z. v. links . 87446
Zictenring 14, Stb . 1. St . n. Ättv.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnnng
A. Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
Tvffolo , ststfüffcrplatz. 8 s>065

Ai mm ermannst r . 6, G ., 2 Z., K. 1447
2-A.-W. m. 2 Balk . u. schön. Aussicht
_sof ^zu v. N. Lothringer Str . 28, P,
Schöne 2-Z.-Wohn. im Vdh. m. Balk.,

2 Kellern vevsetzungshalber »um
1. Juli zu vermieten . ^Näheres
Werderstraße 12, 3 l.

3 Dimmer.
Bismnrckr . 25, 1, 3-Z.-W., p. 1. Juli
.. zu verm._ Näh^ Bäcke rei . B 7087

BiSmarckring 38, Mittelbau 1 St .,
3 Z. » . Küche auf ivf. od. später zu
vermieten . Näh. Partz _ 8477

Bvrd. Doüheimerstraße 3-Zimmer-
_ Wohn. Näh. Gocthestr. 1, 1. 647
Dotzheim erst raffe .26 Wohnung , 3 gr.

Mansardräume und Küche sofort
oder später zu verm ieten . _ 1250

Göbenstratzc 8, P .. 3-Zim .-Wohn . ans
1. Mai od. sp. Nftb. Kroetsch.' 88412

Gübensti . 19, M.,i sch. 3-Z -W.Z18334
Hartingsträffe 11 tst' eine schöne'3-K.

Wohn, mit Balkon, Klosett nn
Abschluß, mit oder ohne heizbare

_Mans . per 1. Kuli zu v. _ 84869
Hirschgraben 10 3-Z.-W. a.  gl . od". sp.
Kleiststraffe IZTPart ., sch. 3-Zimmcrl

Wohnung , der Neuzeit entspr ., p.
_ft Juli od. M Näh, das. P . r . 1470
Lor'eletjring 8 3-Zimmer -Wohnung,

Frontspitze , d. Neuzeit entspr ., ßiu.
zu verm. Näh. Part,  links . 8 3964

Nettelbcckstr. 10 3-Z.-W. M. V. sost
Oranienst raffe 34 3>-Zim .-Wohnung.
Ecke Röder- u. Rerostrasic 46 schöne

8-Z.-Wohn . sof. zu v. Näh. P . 694
Scharnhorststraße 17, Part ., schöne

3-Zim . Wohnung , inrt Bad und
Zubehör , per 1. Juli billig zu ver-
mieten . Nähe res 1 St . 870 30

Walräinstraße 6 3-Z.-Wohnung mit
Zubehör per sof. ob.  spät , zu verm.
Näh . Parterre rechts. 8 4582

Wielandstr . 13 eleg. 3-Z.-Whn., 1., 2.,
3. St ., d. Neuz. entspr ., p. 1. Juli
o. fp. Näh . Kl eist str. 15, P . r . 1467

Wiclandstraffc 18 elcg. 3-Zim .-Wohn.
p. 1. Juli od. später zu vm. 1471

4 Zimmer.
Göbenstraffc 16, 1, schöne 4-Z.-W. p.

sof. oder 1. Juli zu vm. 87820
Langgasse 24, 2, 4-Zi>m.-Wohnung

mit Zubeheör zu vermieten . Näh.
Parterre , im Huilaben. _1546

Moritzstratze 51, 3, am Karser -Fr .-
Ring , h. 4-Z.-W.., 2 B .. gr . Badez .,

^Kohlenaufzus , 900̂ Mk. per Juli,
Wielandstr . 13 eleg. 4-Z.-W., 1., 2..

3. St ., d. Neuz. entspr ., p. 1. Juli
o. sp. Näh. KleiWr. 15, P. r. 1468

5 Zimmer.
Bismarckring 16, Hochpft, B Zim . m.
_ Bad 11. Zub . auf 1. Juli A. verm.
Waterloostraffe 6, 1, gr . schöne 5-Z.-

Wolm. sofort od. später zu Perm.
"Besch, b. Hausvevw . >527

6 Zimmer.
Bahnhofstratze 6, Ddh., 6-Z.-Wohn.,

1. m 3. Etage , zu verm . Beste
Geschäftslage . Näh. das. 1. Et . od.
Bureau Franke , Wilhelmstraße 22,

8 Zimmer und mehr.
Kaiser -Friedr .-Ning 73, Ecke Guten¬

bergplatz, 3. Et ., ist die prachtvoll
gelegene, vornehm ausgestattete
herrsch. Wohnung v. 8 Z. nebst Zub.
zum 1. Okt. üd. früher zu v. Näh.
Sout ., Bawbureau Schwant . 687

Wielandstr . 13, 1. Et ., che.rrsch. 8-Z.-
Wohnuna per 1.  Juli od. spät, zu
Perm. Näh. Kleiststr. 15, P . r . 1469
Fäden und Geschäftsräume.

Kl. Burgstraße 8 Laden z. vm. 1272
Göbenstraffe 32 Läden m. Nebenr .,

ca. 60 gm, u. Lagerr ., f. a . passend,
auch z. Unterst , v. Möbel, ans l.
od. längere Dauer zu verm. 86101

Hellmundstratze 34 Laden mit Zub.
zum 1. Juli zu vermieten ._ 1516

Herdsrstr . 9 Lagerraum nebst zwei
Bureauräumen zu. vermieten.

Kirchgasse 17 Laden mit 5-Zim .-W.
zu verm . Näh. Friedrichstr . 29. 706

Nerostraße 16 Werkstätte zu vm. 1289
Schwalbacherstraße 23 Lagerraum

oder Werkstatt zu vermieten . 1247
Walliifcrstraße 10 Lad. m. 2-Z.-W. p.

sof. od. spat. Näh. Part . I. 86124
Wnterloostraße 6, Ecke Eckernförde,

straße 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.
Für jedes Geschäft geeignet . 708

Zictenring 11, Eckh., Laden m. 2-Z.-
Woün. p. sos. ZU verm. Näh. bei
Born , Avch., 1. Stock. 709

Läden in erster Geschäftslage Wies¬
badens , im „Tagblatt - Hans ",
Langgasse 25/27, sofort preiswert
zu vermieten . Näheres im Tag-
blatt -Kontor , Schalterhalle rechts. *

Großer heller Saal , 100 Ouadratm.
groß , zu Bureau - oder Fabrikzw .,
billig zu vermieten . Nettelbeckstr. 2
bei Steitz . 84649

Laden mit Ladenzimmer zu verm.
N. Schächtstr. 26, Part . Iks. 1246

Woffiinngen ohne Zimmer-
Angnbe.

Dachwohnung zu vermieten . Näh.
Metzgergasse 15, 1 St . 1515

Möblierfte Zinnner, Mansarden
etc.  _

Adel heidstraffe 3, .Gth ._1, gut_m. Z.
Adclheidstr. 35, Stb . 3, schöne Schlst,

Adelheidstr. 46, 2 L,  g . nt. Z., Schreibt,
Adelheidstraße 71, Hth. P ., m, Zim .,

sep. Erna .. 1 oder 2 Betten . 88599
Adlerstratze 13, Ht h. 2 ft , eins . m. Z.
Adler str. 32. _P .,_ schöne Schläfst , fr,
Albrechtstraffe 23, 2, eleg. möb>l. Zim .,

Sonnenseite , sofort zu vermieten.
Albrechtstraffe 28. '1 l-, mbl . Ms. zftv.
Albrechtstraffe 39, 1, m. Zim . zu v.
Albrechtstraffe 43. 1 w, für , bess. H.
_schäre,mübl ^ Zim . mit FrüWück. ,
Bahnhofstratze 10, 2, schönes möbt.

Zimmer mit guter Pension frei.
Bismarckring 20, 3_r .,_ßut m. Zim.
BiSmarckrina 21, P . r ., g. möbl. Zmi.

m. Schre Eisch an b. Herrn . 88180
Bismarikr . 25, 1 r ., g. m. Z. m. ft
Bismarckr 1 ng 25. 2 ft, mäbl. Mans.
Rismarckrina 33. 1 r ., sein  mVl. Zim.
BiSmarckrina 33, 2 t,  m . Z.» 23 Mk,
RiSinarckriiia 35. £>. 2 . nM . Zim . fr.
Bismarckring 38. 2 l., sch. m, Zim.
BiSmarckrina 4«, 3, mbl. Zim . bill ig.
Mei Mr . 2, H. 1 1., n« . Mn.  Um.
Bleichstr. 4,1 St . r ., schön möbl. Z.

mit od. ohne g. Pens , zu v.ft88678
BleiebÄräffe 17.' 8, mü . Zim , zu ft
Bleichstraße 21, 1 möbl. .Zim . an
_Herrn per 1. 5. zu vermieten .^
Bleichstr. 47, 2 t,X 41J4 mbl . ,Z.
Riücherstraffe 8. 1 r ., sch, mbl. Z .chill.
Blücherstraffe 8, 2^ r^ft>.̂ 2 g. in. Z.
Blücherst raffe 38, 1 r ., sr. m. Z.̂ 3,50.
Dänrbachtal 38. P ., «nt möbl ruh.

Zim . mit S chreibtisch, Pr ._20 Mk.
Dotzüeimer Straffe 18, 1 ft , s. sch-, gut

möbl. Zim . mit 1—2 B, , ev. Klaft
Ditchftmer _Slr7l8,M ^2,^m'Wl. Z,,b,
DoMoiiner Str ^ 86, H. 2 r., e . m. Z,
Drudensträffe 9, 4, hübsch m§bl. .Z,m.

mit Kaffee . 13 Mk., zu vermieten,
Faulbrunnenstr . 5, J jL, fdi._rtiö'6I-_8,
Faulbrnnnenstr . 10. 1 I ., sch._mvl . Z-
Frankcnstr . 4, 2>r .»_ Schlafst . 88622
Frankenstr . 10, 1 r .. sch. m'ül. Z. m

od. ohne Pem . sos.  ziftverin . JB80o3
Frankenstr . 11, 2 r .. sch. Z-, Klavierv.
Frantenstraffe15 , ftr .,_ saub. Schlst.
Frankenstr . 15, 3_ l .,_ m._Z., 1- 77̂ B.
Frankenstraffe 23. B. 3 r.L mö5L Zim.
Friedrickstr . 8. Mb . 1 r .. .sch. m. Z.
Fri edrich str. 44, Hth 1. tiil . Zim . z, ft.
Geisb ergstr. 18  guftmöbl ^ Zim, . zu v,
Gerichtsstraffe 1, 2, schön mobt. Zun.
Göbenstraffe 4. Hpt . I., sch. mlM .ftZ,
(stöbenstr, 3, M . 2 r „ e. 2 rl . A. sch. L.
Göbenstr. 6, 2 rechts, Wohn- u . « chlaf-
_ zimmer frei bei kin derl.  Ehepaar.
Mbeustra ffe 8, 1 l .3 % .möbl.,Him.
Häfnergasse 3, .l eiO: möift Z. frei.
Helenenstraffe 14, Part ., schön m. Z.

mit oder oh ne Pension . ^ 88594
HeUmui idstr. 23, 2_r ., _möbl,_Z., sep.
Hellmundstratze 23, 3 ft , sep. m. Z. b,
Hollmu ndstr. 27, H. 2 r ., s. Leg , btlft
Hellmundstr . 56, 1 r .p an d. Emser

Str .. nft Zim. u . Mansarde z. vm.
Herberstr . 33, H. 3, g. m. Z-. 3 Mk.

Her mannstraff e_ 163 _r .,. möbl. M id-.
Hermonnstraßc 22. 2. schön m. Zim,
Herrngartenilr . 15, 1, Äeg- 3 -, 2 B.
Herrnmühlgasse 5, Part ., gut möbl .,

rrenüdl . Zimmer billig zu verm.
Hochstättenstraffe 16, 3 L, Späth , mbl.

Zim . m. 2 23., ä. 3 M . p. W.. ft v-
Hochstättenstr. 18, 1, sch, m. Z-, fl E-
Jahn st raffe 38. P ., schön, m. Zi. bist,
ffahnstr . 42, Hi 1 l ., f. rl . A._ Schlsft
ffabnstraffe 46. 1 r ., 111Ü. Zim . billig .
Kals. -Fr .-Ri ng 64, 1, m. Z., 1. Mai.
Karlstraffe! 4, 2. schoir m. Zim . frei.
Kirckaasie 46. H. 3, moblZZtm.  zu v.
Kir -timrste 53. 3. möbl. Z. an Fräul.
Luisenstr . 6, Stb . P .. m. Z. mit Kost,
Luisenstraffe 16 mbl. Znm zn verm.
Mevaergafle 14, H. 2, "bei Fischer, i.

reml . Arb, sch. Lag., 2.50, auch Kost.
Moritzstraße 4, 3, 2 möbl. Zimmer,
_zu r ad. ein zehn zu verm ieten ._
Moritzstr. 12, 1, eleg. ' Z . an P assant.
Mnritzsträffe 14. 2,  ar . sch, mbl. Zim .
Orani enstraße 23, Part ., gr . g, m,Z,
Oranienstr . 47, 2 l ., fein mbl. Wohn-

iuSchlatzim ., auch einz., sof. z. v.
Oranionstraffo 48, 3, möbl . Zi'm. mit

1 od. 2 Betten zu vermieten ._
Oranienstr , 60, DH. I r ., sch. m. Z.
Bvjüpvshergftr . 16 m.  Z . Näh. P . !.
Üt nuentaler Str . 7, M. P . r ., mbl . Z.
Rbeinstr . 26. Gth . P . r ., m. Z„ S .
Rheinst raße 51 rnöbl. Z. nion. 15 M,
Rheinstraffe 74. Part ., grüß., schön

möbl. Zimmer an besseren Herrn,
Ri eftlstr. 10, 1 l ., g. m. Balkz. prjft.
Römerberg 3, ~g>. 2 . schön rnSfit. Z,
Roonstraffe 6, P „ sch, mbl . Zim. bist.
Schnchtstraffe 8 Stube mit Bett z. ft
Schächtstr. 33, 8 l ., eins, möbl. Ms.
Schiersteiner Str . 9, Gth . P . r „ ruh.

aut mÄbL  Ztm . m. 0. 0. Pens , z. v.
Schulber g 6, 2, sch, möbl. Zimm er.
SÄ walbach er  Str . 37, 3 r ., g . rnK ._Z>
Schwalbacher Straße 37, Mtb . 2 l.,

möbl. Z . an 1. od. 2 Frl ., in. Pens.
Sedanstraffe 8, 1 I., gut möbl . Zim.
Sedanstr.  7 , H. 2 l .. K7n . 27 88619
Sebanftraffe,8 , 1 l.,ftchöu möbl. Zim,
Sedanstraffe 11, 1 r ., möbl.  Zsmtner,>
Secrobenstraffe 2, 1, gr ^ m. Z, 87638
"Steingnsse 8, 1, mbl. Z„ 1 od. 2 Bett .
Stein gaffc_ ll , B.,_ sch, möbl. Z., s. E.
Steingaffe 16 möbl . Z . mit Z Bftt ^
Sto inga sfe 38, 1 f., sch,  mbl . Z. z. tz.
W'vlramstraffe 8, ft, m. Z., 1-^ 2 B.fttz
Walrainst raffe 12, 2 l. , möbl . Zim.
Walranistraffe 14/1 6, 1 ! , möbl . ZiM.
Walram str. 21, 2 r ., eins, u . g. m. ZI
Wa'terlööstraffe" 2. Pari ., möbl. Zim".
_ mit gu ter Pension Zull. z. v. 87809
Webergaffe 3. Hth. .!, mbl . Zim . z. v.
Weilstr . 14. G. 1"r ., m. Z. m. 14 "W7 .
Wellritzstraße 4, 3, fM . möbl. Zsrri7
Wcstends traffe 8, Mtb . 1 l., mbl. Zi m,
Wellritzstraffe 43. 2 r .. sch, m . Tof7
Wpstendstraffe 17, 3 x„  m . Z, 83656
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Weflendftraß « 18. 3 t „ sch. mA . 3ito.
Wrihstr . 16, 2 17 m. &  fof.
Dörthfiräße 1.9. 2, schön nwol . stim.

»rkstratze 6, 2~~L7 m. Log. B8&80
KortKr . 1v, 2 L, irt. Z. <tn fol. Jörn.
8 t» « eemannvr. 1. 8,l ., sich. ,mvt>. 7
Kchdn^möbl. aer. Südzim ., fr . Auss .,
- mich an leid, pflcy>et>cd. Herrn od.

D. Gr . Soulberk. Karlstr . 41,  1 r.
8 fein möbl. $ «1«. in herrsch. Haufe

r. d. WbMfeidftr. an gelb. Herrn od.
D . z. v. Au. erfr . Tagbl .-Berl,

IWic möbl. Balkon-Ziin . danernd ob.
vorüberg . h. e. D . R. Dgibll-Bl . Og

Leere Jimureu and Mansarden etr.
Adelfstr . 3 1 lhefAb. Mcms-arde zu b.

1

KchdneI-Kmmr-Wgtzü. 1
Wielaudfi ». 13, Bart ., pcr 1. Juli od.

sv. zu verm. Sksh. Kleiststr. 15. B. r.
2  Dimmer.

Schöne2-Zim.-Wohn.
mit 2 DslksnS fasset z« yerw.
SstdriRKrr Stratze SS. 88725

S Dimmer.
KeedrrKratze 21, 1. Etage, eleg. neu

Herder. 8-Zlmmrrwohntmg mit Küche,
Speise!., Bad . elektrisch. Licht, Ga?.
2 Kammern und Keller sofort zn
vermiet . Näh. daselbst od. 3. Etage.

KrOMl, WMM . 5.
Hsrrschaftl . 3- u. d-Zim .-Wcchnungen

mit rerchl. Zub . auf Juli od. spät.
Näh. G-överrstraße 28, P . Schneider.

Schöne 8-Ztm.-Gohn . i. äuß: West.,
frei« Lage, breite Straß « m. Allee,
reich!. Zubeh., 2 Balk. und Erkers
Badeofen per 1. Juli . Br. 580 M.
N. bei Sckr. Lppsl, Zictenring 12,3 l.
od« BÄremrr . 4,  Laden rechts.

•W
NMstärkdehKLhK^
, zu verrnretE Göb nftr. 28 3

.. Zimmer u. Zubeh.. Küche, 2 Balkon«,
Gasbadcofeu. N. das. bis nackm.4Nbr.

4  Dimmer.
V «tz»thatftraßc 0, l » 4 .immer, zu

Lurrauzs . greign., zu oerm. -1255
__ _ _ _ <1. 6? Elte.
Hrrdcrftrotze 2 !, 1. Etage, eleg. neu

Öcrger. 4»Aimme »wor »« u« g , Küche,
Speisekammer, Bad, elektrisches Licht,
Gas , 2 Kammern, 2 Keller, sofort
zu vermtrlrn » Näheres daselbst
oder 3. Etage. _

fei,Pattem,
tim  schäm 4«Zimmer »Wslruung,
Wad und entsprechender Zubehör, auf
1. Juli zu vermktrn. Skävcres zu
erfragen im^Partrrre . 1511

F » drrmlekrn Trero . enstratze L2 eine
4 - ZimMrr - Wshunng

an enl :!««, kinder-, Hunde- und katzen-
los« Einwohner.  88848

Gchöue 4 - Z . --W?
«ge» Wegzugs billig zu vermieten

Desiwerdenstr . 3, 3 r.

Di« von einem Arzt innc-
gehabte 1371

MM « g,
4 Zimmer »KKch«, Lift re«,

per 1. Oktober zu vermieten.
Mietpreis Mk. 1880.- .
Heizung Mk. 200.—.

R «ff» Lein «« »Industrie
I . M . Baum»

Ecke Kirchqasseu. Fricdrichstr.

8  Zimmer.
Bahnüofstratze 9,2 »5-Z.-Wohn.nevst

Zubehör zu vermieten. 1256
«1. Rub . __

^a «thefiv «tze LS ist «ine sch. S-Zim .-
Wohnuug , i«r 1. Stock , sofort
ober auf 1. Zuii dMig zu ver«
mieten . Näheres Parterre.

Gocthostr. 18 hzb. Mfd . an ält . P,
Karlstraße 32, Bdih, 1 r ., 2 l. Zim .,

Kochgel., Waffer , sep. Eing-angr
Kellerstraße 17, Rohbach, 1 Zim . an

einz. Person par >ofort zu be im.
Mäuergaffe 8, 1, gr . f Ainmüer zu

Perm. Näh . Wauerg «fse 11.
Rerostraße 35/37 große Mmif'arde ju

basMsiverm . Näheres dasMst Läden.

Memifen » Stallungen etr.
Göbenstr . 19 tr.  L .-K., 105 gm. 88332
Weinkeller Taunusstr 49, z. Perm.

Nah . Müh-lgasfe 15. Schröder . 1266
Großer Keller. 80 Qrntr .. nt. Waren-

Aüfzus, . Tcrunusstr . 11, P . 827

Answärtigs Wostnungrn.

Dotzheim, Schönberastr . 2 2-Z.-Wohn.
zum Pr . von IM n. 250 Mk. zu
Verm. Näh. Göbenftr . 22, 1. B7376

Sonnenberg , Wiesb . ©tr ., Apotheke,
ist eine sch. Frtsp .-W. auf g>l. ob.  sp.

" ~ 'r . 30.zu vm. N. das. od. Wieso . Str.

Eine schSne Bel-Etage , best. a. 4 gr.
,8 int ., Küche, Baoezim ., Fremden-
zim., Marvs., 8 Balkons u. fämÄ.
Mb ., Herr!. Aussicht ans Rheim u.
Taunus , auf Wunsch arrch schöner
Gurten dazu , zum 1. Iullt zu vm.
N. Schierstem . Bieb-richer Str . 83.

Alleinstehende ältere Dam«
sucht mit Famr -Anschlutz bei f. geb.
Fam . Zinmner n . Küche, ev. 2 Zim .,
HaupWed. ruh . Haus u . Lage. Ofs.
unter O . 626 an d. Tagbl .-Berlag.

Part .-Wohn. von 44—5 Zim.
vor d. Stadt auf Juli aes. Off . nnt
Pr . u . P . B. 8 post !. Bismarckrmg,

Gcneralswitwe , alleinstehend, ,
sucht 5—6-Zimmer -Wohnumg bis
1400 Mart . Offerten Unter I . 63b
an den Tagbl .-Verkag.

Billig , möbl. Zimmer gesucht,
. . "" h ' s che

Rikolasstraße bevorzugt. Ofserch n.
sepanat. E ., Nähe Rhein oder

L. F . 15 hauptpostlagernd.
Ein Herr

sucht für Smal in der Woche ein
mögen. ZiMm«r für nachm., zur Er-
lodianna schriftlicher Alloetten. Off.
unter K. 686  an den DaM .-Verlag.

Herr mit Klavier
sticht sdpar. Zimmer , nicht Wer
20 Mk. Preis -Osferten nnt . T. 838
an den TagA .-Verlag.

Suche kleine Werkstatt
oder Zimimer. Off . unter V. 839
an den Tagbh -Verlag.

GitterrhergpLatz3,
Eckhaus » ist in dcr 3» Etage eine

hochherrschaftliche
Z - ZiMM . - WohKriNg,
mit allem Komfort und entsprechendem
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten.
Näher, zu erf ragen im B art. 1512

Aiveinstrast « 103 , 2, 5 große Zimmer,
Bad , 2 Mansarden, 2 Keller re. per
15. Aug., evtl, früher oder später zu
vermieten. 1356

Schlichterstr . i), 1,5 -Zimm^Wolmung.
Balkon u. Badezimmer. 4936

i-Km«er-Ms!is.
mit Zentralheizung, Wieland»
strotze 7, Erdg., 1. u. 2., hoch¬
herrsch. eingericht. 2 Trcppenh.,
E!a§ u. elektr. Licht, mit reicht.
Zubeh. per sofort oder später
zu vermiet. Näh.
1. Stock. Telephon 273.

6  Zimmer -'.

lriehrichsir.31
2» Etage,

Herrschaft!. 6-Zin>merwohn., mod.
eingerichtet (seither von Arzt be¬
wohnt), «v. 3. Etage, mit reicht.
Zubehör, auf gleich oder später
zu verm. Näheres 3. Etage oder
Bureau JF’rierfr . Mnrbnrg,
Weinh mdlung, Neugasse1». 1503

KieskWrche 40,
Eck« Kiechgaff «,

2. u. 3. Etage, eleg. 6-Zimmer-
Wohnnng, voslstä « ». neu hrr»
gerichtet , mit reicht. Zubehör,
elektr. Licht, off. und geschloss.
Balkon, per sofort od. spät, zu
Perm. Näh. bei Wtlli . «Sasas -r
&.  Co ., 1. Etage links. 711

Mlirklpiatz5, x.L? » .
6-Zinnner -Wotznuntz» Bad, elektr.
Licht, Gas ec., reicht. Zubehör, auf
1. Oktober oder früher zu vermieten.
Nähere? Marktplatz 5, 2. Stock, oder
Hotel Bellevue. 1129

Zimmer

WttzeiMstmße i5 (Aüeefelte)
ist die 2. Etage, 7 Zimmer,
großer Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, zwei Klosetts, drei
Manj. u. 2 Keller per 1. Ok¬
tober zu vermieten. Näheres
Ban bueeau  imHau se. 4937

Oktober oder früher zu> verm. in
vornehmer VMa bester Gebend
We -Kdadens, nabe Theater , Kur¬
haus , 7 herrsch. Zim ., alle moderne
Einricht ., schön-m Garten . Off . u,
N. 63 an die Tag!bl.-Haupt -Ag.,
Wikhelmstratze 6. 4651

8  Zinrnreu und msstv.

KirchgaFe LA,
Ecke Friedrichstratz «, jetzig« Woh¬

nung des Stttgeuarztcs Dr .Gentt »,
1. Etage, 9 Zimmer m. reicht. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vernüetcn.
Näh. ^ >i isc'3 » !>€}» as «r &, 1
Friedrichstraßc 40. 1430
gälten und Geschäftsräume.

P:U Bnrgstr . 3 , per
1. Mar zu vm. 1213

"Herderstratzs 21
schöner Laden mit oder ohne Wohnung,

auch Werkstiitie u. Lagerraum, billig
zu vermie ten. Näheres 3. Etage.

Mi'chelsherg B,
Nähe der Lsnggasie, Laden m. Nellen-

raum per Jnlr oder früher preis¬
wert zu verm. Näheres daselbst.
Tslephon 8207.

Langgas-e.
Mod . «rotzer Eck»Lad «« ,

beste Lage,
auf 1. Oktober preiswert zn
vermieten. Anfragen erbeteu
unter SS. A®S au Den Tagbl.-
Beriag. B 5394

cbci ffe 12
1 Sadeu mit 2 Nedenr. (z. Zt . Parsiim.-

Geschäft sof. zu vm. Näh. bei 1240
C . S' liilipps , Dambachtal 12, 1.

1507LKderr
Taunusstr » 31 f. 1. Juli oder später.
MH. S-. Bierstadter Höhe 29.

mit Ladenzinmier II. Keller
.sof. oder später zu verm.

Nähere» bei s imimrtli,
Ellcnbogcngass« 8. 1239

Bureau SÄt *®*

Läden
in erster 8esWSlsze

WieOsSenS,
un

„Tagblatt -Haus"
Langgasse 21 ,

soi
Nä
ösort preiswert zu vermieten.
äheres im Tagblatt -Kontsr,

Schalterhalle rechts.

zu vermieten. Näheres
öellrivstratze 4,  2.

Laden
ntfä 1 Mm ., Küche u . sonst. Z-ubeh.,

für LebsnsmilttÄdranche , auch für
Schneider od. Schuhmacher sehr
Neeißnet, wo für den größten Teil

UiUeu und Häuser«

Billa
Biktoriastr . 47.

mit 9 Zimm-ern und reichlichen
Zubebörungen , wie Mansarden,
Veranden usw^ Zentralheizung,Einrichtungen für elektrisches u.
Gaslicht , per 1. Oktober 1910
anderweit zu vermieten oder zu
verkaufen . Nah. beim Hausmeister,
Viktoriastraße 49, und den Herren
Agenten , auch HauShesitzer-Verein.
Besichtigung- von 10—12 Uhr vor-
mittag s eribeten . 1302

mit und ohne Zentralheizung»
elektr . Anlage » , 10 Räume , bei
ver DieteumÄtzle , preiswert zu
veriuieteu . Näheres Dotzheiw .er-
stroste 21 , 2»  Tele ph » 203 8. 1317

mit großem
Garten m. Auslandrcise zu

vermieten o. zu verkau'ln . Gest. Off.
unt r A,  « 9 *5 an d. Tagbl.-Berlog.

Mostuungeu ahne Zimmrr-
Krrgabe.

-mämm .'kim,

WllhMstratze 34.
Die zur Zeii von Herrn « -e.

benutzte Wohnung ist
zum 1« Oktober zu mieten. Näh.
bei Stadtrat Blcitel . 13o9

Möblierte Wohnuugon.

Sehr gut wöbt»Wohng
Bad, GaZ, elektrisches Licht, im A

_*t
Ab¬

schluß, für mehrere Monate zu verm.
Moritzstraße51, 1,_ 4592

3 Z., Küche, vor Sonncnberq, bill. zu V.
Off. u. ns. «ss an d. Tagbl .-Vett.

Gut möblierte
Bel - Etage E

in unmittelbarer Nähe de» Kurpark»,
bestehend aus 4—6 Zimmern und Zu¬
behör, per sofort zu verm. Nähere»
Immobilie » - BerketzrS ° Gesell¬
schaft m . b. K .» Marktplatz 3.

Möblierte Zimmer, Mansarden
ete.

AdeLheiDstratze 21,
Part ., eleg. möbl. Zimmer mit 1 und 2

Bett en zu verm.  Südse ite. Vo rgart.
Adelt,eibstr . 58 , 1, find 2 elegant

möblierte gerünmige Zimmer
mit großem Balkon, zusammen oder
getrennt, zu vermieten._

Erbacher Strotz « 8 , 2 rechts , 1 bis
2 eleg. möbl. Zimmer zu verm ieten.

Kprdl »rKr ^ " Värt.. gut möbliertes
NI Oy  Z immer zn vermut en.
Herrn gartenfir . 8, 3. sch.' möbl. Zim.

<Ballo n) mit od, ohne Pension z. ».
«iriUgaffe 17, 2 link», große« eleg.

möbl. S üdzimmer zu vermieten.
Mauergasse 17 separates, elegant möbl.

Zimmer sofort zu ve rmieten.

MdslaSr. 15, tiArS
2 Belten auf Tage und Wochen.

Philippsvergstr . 7, Hochp., möbliert.
Wohn- u. Schlafz. b-i alleüfft. ält. D.

Rheinstr « 88 , 3 r . Trotzes möbl.
Zimmer mit voller Pension zn
vermieten^

Kür Kurgäste ! Separate , gut möbl.
sonnige Zimmer von 10 Mk. an die
Woche zu verm. Herrnmühlgasse9, 1.

Mn still«ödl. Jimnsct
zentrale Lage, mi-t oder ohne Ver-

' ,füpfleguin«, «mpfieW auch für bäng-
Aufenthalt . Off . unter Z. 637 m
-den La Ml >Verta fe _ ;_

Gemütl . Möbliert . Zimmer
an ruhig, einfaches Fräulein in g. Hause

bei klein. Familie zu vermiet. Nähe
Kochbr. Off. « » » Tagbl .-Verl.

Ans «-artige Mohn « «gen.

Herrsch , « euz. st—tv -Zim .»Wahn . i.
sch. Villa, co. a. gct., Z -ntralh ., 4
gr. Batk., Gart ., preirw. a. gl. oder
Okt. z. verm., dir. Wiesbad. <8renze.
Sonncnberg, Wiesbad ener Str . 77.

Die von He rn Geh. Hofrat Professor
Dr . H. Tbode, Heidelvceg , Berg-
heimerstrabe4, 2 Treppen, bewohnte
Wohnung von 10 bis 11 Zimmern
ist auf 1. Oktober d. Js . zu ver¬
mieten. Näh. Nohrbacherstraße2—5,
neben der Post. § 195

In Clwille a/Rhein
ist eine wunderschöne Villa-
wohnnng nur an kinderloses Ehe¬
paar zu vermieten. 3 Zimmer,
Bad, Küche, Zubehör, Garten¬
anteil, ab 1. Mai. Nähere» Ver¬
schönerung? » Verein, Verkehrs¬
abteiluna, zu Eltville.

mmmmm mom

Drei -Zimwer -Wohnung gesucht
von älter . Herrn « Preis bis 50 ->M.
Offerten unter K. 6 H* a. d. Tagbl.-V.

MWL. Zimmer,
ungeniert, sofort zu mieten gesucht. Off.
unt -’t sv. a.  ba up tposilagernd. _ _

Gesucht Anfang Mai
auf 4—5 Wochen 2 «cif Tür Verb.
Schlafzim ., mit je 1 Bett , nahe Koch¬
brunnen . am liebsten Vista iür Kur-
pabk. Off . mit Pr -eis-angabe, i-nkl.
Frühstück, unt-er F. S ., Berlin NW.,
Postamt 23. _ _ (F. w . 5440) F121Einfaches Häuschen
oder 4—5-Zimmer-Wohnuug mit Garten
und kleiner Stallung sofort zu mieten
gesucht. Offerten unter A. » 1 » an
den Tag bl.-Ver lag.

Suchevillftändig
ungeniertes möbl. Zim.
Preis nach Uevereinkunft. Off. u.
w. «so an den Tagbl.-Vertag«

Immer
lochen.

Gesucht z. 30. April möbl.
mit 2 guten Bette » für 3
Angebote pcr Postkarte an

Mannien,
Lübeck, Wickedestraße 2.

| ^ iiin 9 . IHai für mehrpra Mon. I
ein grosses , fi ist möbliertes |
Milabiminer mit 8  fSett . . j
(Sofa u . 'B'iscli et '., sowie reichl.
Garderobengel . f. 2 Dam. gea. L«|fe !
innerh .Ring. Off. m. mon. Pr.-A. inkl . L
Früh t. an Postfach 96, Kremes *. |

GeschäftsSame
sucht zu Anfang Tllai gut möbliertes
Zimmer , wenn möglich mit Prusten,
Nähe Taunusstr . Angeb. mit PreiSang.
unter sd. Lk. 8 SS an die An.-Exped,
Emil Schell mann , M.-Gladbach. Figg

Zum1. Oktober
für bauernd bvn Aterem Ehepaar
lpxns. Off .s 3—4 ummWl. Zimmer,
evenü . mrt Pension , «eßucht. Gefl.
Off . mit Preis unter L. 638 an Leu
L«M .-Berlag.

Fremden PLnsious^

Villa Cara » «lpalr 9
15 u. !7 Kmserstr. Teleph -n 3613.

Faiaitieu -Fravioii 1 . Stanget,
Eleg . Zimmer , gr . Garten , Bäder.

Vorüfigliohe Küche . Jede Diäfcform.

Pens « Villa Eisa,
Hainerweg 12. Teleph«» 980.

Elegaut möbl. Zimm. mit n«d oh»,
Pension. Elektr. Licht, Zentrnlheiz ..

Bäder . Borteilh . Arrangeur.

Herrngartenstr. 17, 2.
Dauermieter n. Pass. find. d. geh. Dam,
gcm. Heim m. u. o. fein bgl. Pens. 45 Z

Rheinftrafze 38, 3 r ..
grotzes , freundl . »gut müdlieries
Zimmer mit Peufion m verm.

Paffend für Knrsremdel ^ ‘
Möbl . Zim . m . u . o, Pens . Herr !.

Lage, Part str. 88 , Hattest. Dietcnm üble.

Allein-
peusiormrin.

Leidende Dame sucht Pension «ad
etwa« Pflege für einige Zeit in ruh.
Hanse und Lage. Gefl . Offerten
unter E. 636 an den Tn gbtz-Verlag.

Daueeuves Heim
findet Herr oder Dame in besserer
Familie. Offerten unter I*. « » » an
den Tagbl.-Verlag.

1öS. 2 MBA . Ander

krsüllllssise Keilsivii.
zentr.Lage 3 Min. v.d. Wilhelmstr., enrpl
a. für längeren Aufenthalt bchagl. möbtz
Part .-Wohn., 3—5 Zimmer, jed. Kon,f
gute Verpfleg., Diät -Küche, pronipte B ,̂'
dienung. Off. u. l« . « S an die Tagbl.
Haupt.-Agentur, Wilhelm str. 6. 457-

Bcfferes

fiuaillen-|)Eiirionat

Wohnungs -Nachweis.
Bureau

tionk Cie.,
Hriedrichstraß« 11»

Telephon 70 «.
Größte Auswahl von Miet- und

Kanfodselten jeder Art.

k  Spelgftele der Wiesbadener Tagblattr
' SirMKrÄriW 29 » Fernsprecher W2G

nimmt Anzeigen - Aufträge für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatts ZU gteiltZLN DreifeN,
gleichen RnbÄttfäheN und innerhalb der gleichen Auf.
gabezeiten wie im „Tagblattchaus", Langgaffe2t, entgegen.
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.Haupt
! Mer
Fried r

Eleg. Pmatlogis
an dcn Kuranlagen vor Eonnm»
berg für 2—4 Personen mit Ver¬
pflegung zu vermieten. Anfr. u.
&.  as . postlagernd Berliner fcp£.

(auch diskr. Geb,) finden licbev' lle Aus¬
nahme u, g. Erzieh, in besserer Famist.
Gefl. Off, u. »t . « :f a a. Ta gbl.-Berl. erp^

für ein junges Mädchen gesucht. Offert,
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Geld-und Zmmobilien-Martt der Wiesbadener Tagblatts.
Letale Anzeigen im „Geld, und Jmmobilten-Markt" kosten LO Pfg ., auswärtig« Anzeigen SO Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

_ Kapitalirn -Ange dote ._

Hle Mtzser § edell8vers . -Kgnst
hat 1. Hypotbekengeld auf gute
WieSd. Stsnienstäufer zu günstigen
«evinguugcn z« vergeben. Nüst.

/Ha » ptsesa »äftSsteüe
f Herm . aiäiui (3nö . Hch. Port),
ftri evriwstr . 30 . - 0- 12, 8V. - 4.

KMKKHMl JU 4V « $W \.
i bei 1 Proz . Abschluß, 60 Proz . der Taxe,
^ist auf Wiesbadener Zinshaus . auszuleih.

j . B-' i ««itbac *-. Lamgaaste 4 , 1.
Restkaiff, a. a. Ford . v. 3— 6000 M.,
ntü Nwchl. zu k. gef. (Selbstg .). Off.
tt. ®L & 9 postl. Brsm .-Ring . B8S77
~ ~ 8600 Mark
auf gute zweit« Hypothek hinter der
LnuEesdauk z. 1. J >uli awZzülcfhcn.
Offerten mit genauen Angaben unt :r
L . 634 cm  de n T ag>U.-Verlag . F 400
Hypothekerr burea u,

LanKÄKffe 4 , 1,
hat 2. Hypotheken zu vcvg. 12,000,
W.000, 26,000. 80,000 40,000.
60.000. 60,000 Mk. Anträge erbeten,

10 — 30,000 ÄS «-
KI *sie Honning '̂ ry

Adelheidstraße 25.
zuleihe«.

25 — 80,000 m.  lO .OWMls.
zur 2. Stelle sofort ciuAnleihen durch
K. Heerle -n , Hypotheken- Agentur,
MauritmSstrntze3
T "KWlhrKen-KsMs!.

30,000  Wt . geteilt a«Kzr«t then.
.kirl '-MK Aüäjttiasät,

Schierste nei- Strotz « 13.
60.006 Mark (Privatkaprtal)

MtaZ
tt, m.  634 an den Daglll.-

bö=to ;öw)
crl . F 400

als 2. Hypothek auszuleihen (amh get.).
Ost, u.  » s . &» « an den Taqbl.-Perl .

7(1 Witte
gegen gMtff2. Hypothek, ganz o. gctc'it,
N vergeben, Oss.o. Selbstrefiektant. erb.
unter ts . (SS7  an den Tagbl.-Verlag.

80 - 100,000 m . % 8$
erste Hypotck auszuleihen.

ä>:i »»e Ui*-u  m. ti «' r , Adelheidstr. 25.

Mk . (auch geteilt)
gute Hup.amul .Frau ffI . Moritzstr. 27,2.

250 000 Mk . I. s.n > Otttef,  auch
geteilt , 66 8Solff -Taxr , und
32,000 w:f. 2. Hup . per Oktober
zu ver eben . 4638

Ab i'.rir ., LSielartdstr -rtze i.
Kapik allen -Ge fu dj e.

Atoerl © , WiklanMr . ,1,
bittet Kapitalisten um Offenen in
1. u . 2 . Kypottz eken Ka pital . 4557

5000 Mk. sichere NnchichpotN. , in
2 Jahr » sättig » mit 500 HUI. Nacht«
u . Borausz . der Zins , ans di" 2 I.
zu zedier, «es. Off. u. 25. es Tagbl.-
Haupi-Ag uiur , Wilhelnsttr. 6. 4569

5^ M »W Mark
zweite Hypothek ans günstiges Objekt
gesucht nahe der Landcsbank. Off. unter
v . « :r - an den Lagbt.-Vntü g.

15,000 Mark
2. Hypothek auf meine neu erbaute Villa
per sofort oder später gesucht. Off. u.
su « :r an die Tagbl.-Haupt -Agentur,
Wilhelmslraßeü ._ 4626

Ipstlei (8000 Mk . )
(i. hles. g. Geschäftshaus m. Nach!, zu
verk. Off. u W. ®.iS an Togbl.-Verlng.

12 - 15,000 Md . ueruüit
zur Vergröberung eines ältere» flott¬
gehe« en Keschäf ' s für sanitäre
Anlagen . Dc.S Kapital ist er'ordcrlich
zur Ausführung gut r gröberer Aufträge
und wir» durch gute 2. Hypothek ficher-

ettt. Es genügt auch Bankkredit.
Off. u. iF. « :r «l an den Tagbl -Verl.
' 13,500 Mark aus 2. Hypothek,
direkt nach der Landesb . aus 1, Okt.
ges. Off , unt . N. 111 Tagb>I.-VcrIag.

18, Mk.
werden als 2.  Hhp . (nach Rest von
8tX>0 l .s auf 6 Jahre von vünktlich-cm
Zinszahler gesucht. (Obj . in Wellritz-
straße.) Adresse nur vom Geber unt.
D. 634 an den Tagbl .-Verlag erbet.

Me Wette WliWen
sind eine vorzügliche Kapitalsanlage.

Wir suchen für Bereinsmitglieder
folgende Posten:

Blücherstr. 20,000 Mk., Dotzheim er-
straße 30,000 Mk., Ellenbogengasse 26-
bis 80,000 Mk., Georg-Auguststraße
85_^4<,,t>00 Mk.. Gneisenaustr . 12,000,
15,000 u. 35,000 Mk„ Hcllmn nd str atze
15.000 Mk., Herderstraße 40,000 Mk.,
Herrngartcnstr . 15,000 Mk., Keller-
straffe 10,000 Mk.. Kirchgasse 50,000
Mk.. KlarentÄerstratze 30,000 Mk.,
Körnerstraff« 30,000 Mk., Alauergasse
22.000 Mk., MüMasse 40,000 Mk.,
Rauenthalerstr . 80,000 Mk., Rhein-
straffe 450,000M!., Römerberg 12,000
Mk.. Scharuborststraße 20,000 Mk.,
Schulberg 15,000 Mk., Tminusstraffe
4*5,000 Mk., Walramstr . 20,000 Mk.,
Waterloostraße 20,000 Mk., Werder-
straffe 20,000 Mk., Wilhelminvnstr.
10.000 u. 30,000 Mk.

Zinsfuß nach Vereinbarung.
Kostenloser Nachweis für Geldgeber.
Näheres durch die Geschäftsstelle des
Haus - u. Grundbesiber -BereinK, E.
B.. Lniscastr . 19, neben der Reichs-
bank. 5 ^08

Vksülilt 20,000 IÄ7
2. Hhp., innerhalb 75 % der Taxe.
3. Hhp. ist 16,000. Agenten Vapica-
korb, Off .̂ u. O. 637 Tagbl .-Verlag.

zBonM . SttttW!
ff oor :stgr . 2«Hhpoth . au»hies. erftfl
I ÄesidästAhaus , sollen Mk. 25,000 j|
8 zu 5°i<* vormveg begeben w rdcn.
8 Off. erb. unt . « . « « «n d. Tagbl - '
8 Hpt.-Agent. Wilhelmffr. 6. 456 11

30,000 Mark . 2. Hypothek.
gesucht. Agenten verboten. Off . u.
K. 666 ârp den Tagbl.-Verkag.
35,010 mir. L. Hypstyck gesucht.

Erbteilunyshalber hat vermögender
Hausbesitzer im Westend crm 1. Fuli,
ev. 1. Okt. 35,000 Mk. 2, Hypothek
znrückzuzahlen. Offerten unter 35
an Haasenstein & Vogler , A.-01.,
Wiesbad en._ _

Auf Geschäftshaus
in guter Lage eine 2. Httpoth . von
37,000 Mk . zum 1. Okt - get . Wert
des S !,t ?es 200 .00 » Mk.. I . Hyp «!,.
75 .! « Mk . Gefi . Dsf. u . «V. H4
an die a *.dl . -Zweigstellc .BiSinarS-
ring 23 , erictett . _ L8685

40,000 Mk.
2. Hypothek suche a. m. reut . Haus,
Taxe 165,000, Borbelastwna 80,000,
an 3, Stelle stehen noch 26,000, Off.
unter N. 83 an die Taglbk.-Haupt-
Agcntnir, WWeÜNlstr affe 6._ 4628

Gesucht
2. Hypothek von 49,000 Mk., 5 %, auf
ein neues Hans im Südviertel , sehr
rentabel . Agenten verbeten . Offerten
un ter ri.  619 an den  Tagbll .-Berlag.
Prima 2. Hypothek v. 46,000 Mk.

sofort gesucht unt . 80 % der feldger.
Taxe . Off . », T , 108 a . d, Tagbl .-M,

HWoLtzelen.
heu für Hausgruudstücke irWir suchen t»r Hausgruadstucke in

bester Stadt - und GeschäitSlage Wies¬
badens: 180,000 Mk. zum 1. Juli,
25V—300 .000  Mk . zum 1. Oktober,
H,0,000 Mk . s. 1. Oft. 120,000 X»f.
z. l . In i, 150,000 Mk. z. 1. Okt.
Zinsfuß nach Vereinbarung. Geldgeber
erhalten Auskunft in der Geschäfirst lle
des Hatts - >» «Srttndbesilzer . 'vereitts
E . B », Wiesbaden, Luisenstrahe 19,

Immoliilien -Nvrliäufe.

BiersLadter Höhe
kleine Biua von 5 Zimmern und
Zubehör. Garten verhältnissehalbcr
preiswert zn v rkaufen. Näheres
Lvohnungsnachweis -Bttreau

& S o .. Frie richstr. 11.

neben der Reichsdank. F398

IlepiitElliiSß ira llctotal,
reizend gelegen (Sft cf eite ), nächst
Wald n . d. elektr . B . , 7—8 Zim .,
Bad rc., mit allem » euzeitigen
Kornfort , Zentr . -K.» elektr . Licht»
t er . Beranda , 3 Balkons , Lbst-
und Ziergarten , Fernsicht , für
110.00« Mk» wegen Avreise zn
verka nsen . Inr w obitte n -A «entur
ji .Oh e.GI 1i.ftUi9etwittr .50.

mmmammamom

«ad
Schwaldach.
Uenstons -Villa in guter Kur¬

tage unter den günitigst. Zahlungs-
bedinqungcn sofort aiifferordentl.
preiswert zu verkaufen « Alles
Nähere durch di- Jmmobilien-
Agentur von

1. ESfir Gliickijcli,
Wiebvaven,

Wilhelwffraffe50.

Schöne Billa
irri't zwei hochherrschaftl. Wohnwngem,
vornehmste Gegend Wioskbadens,
Zentralheizung , Gas , elektr. Licht,
schöner Garten , Nearnw-r - Treppen,
ine-gz-uüshai'ber zu verk. Offerten u,
T. 63 an die Tagbl .-Haupt -Atzeirtur,
M'>ec>e1mstraffe 6. _ _ 4654
MsSerne BiKs
mit Zentralheizung weg . Wegzugs
zu verkaufen.... AllntHdt,

Schierstctner Strafte 13.
Reizende kleine Billa»

gesund u. frei , dicht bei den Kur-
anlagen gelegen, zu verk. Villa
Margaret , Bingerkjtratze 13._
pfflüiiital,ft“Ä “SS

kostenpre!« zu verk. Näh. dai lbst._
Kl. Billa für 26,00« Mark

in WieÄü. zu v. Gute Hyp. nehme in
Zahl . Näh. Schar nhorststr . 22, P . l.

lliliit Bit | tflil«H8
in bester Lage und schönem Garten
wezzugsyaiber sehr billig zu verkauicn,
elcg. Ausstattung, groze Räume. 4673l  Bruns, IV.lieltieier,
Rheiiistrafte Ol , weite« Hauptpost.
Klcklt[olio fieüfliitc

ist billig zu vrrkKnsen . Off» unter
ir . 8. Kid ha ndlPostlagernd. _

Daditt.Pin,ISKÄ:
nahe Wiest»., für 25,000 Mk. zu vcrk.
V.  fiomhert , Biebrich »Kaiserpl. 14.

MdtzM «M Kl. MM
und Werkmcisterkaus, 2 Mg. Areal, in
Hahn i. T . (Bahnst.), an verkehrsr.
Straße geleg., für jcd, klein. Betrieb auch
für Geflügelzucht, Dampfwäfchereiusw.
geeign., ist unter günst . Beding , zu¬
sammen oder geteilt billig zu verk. Off.
unter 6». c m » an den Tagbl.-Verlag.W«!.NMW
ist ein solid gebautes Landhaus mit
großem Garte » in ruhiger , gesund.
Lage preiswert zu verkaufen . Off.
unte r M. 632 an  den T<rgl>l.-Berlag.

Schönes Landhans, 15,0»v,
bei Darmstadt, beste Lage der Bergstraße,
7 gr. Zim. n. Zub., (8art .,Gns,Wai >er rc.
O ff, u , fl». Haupt n stl.Wiesbaden.
Schön. 5-Zin m r-Haus
-st durch besondere Umstände weit unter
der Taxe äußerst günstig zu verkaufen.
Näheres Lang -aste 4,  1

Für Wirte.
Hans im Süsvisrtcl mit

Pracht». RestaurstionSlokal (un¬
beschränkte Konzession ) ist mit
Mk. 18—20,010 Anzahlung zu
verkaufen. Für tüchtigen Restau-
rate r oder Koch bietet sich Aus¬
sicht auf glänzende Existenz. Selbst-
rcstektanten erfabrcn Räh. unter
M. « » fl durch den Tagbl.-Verl.

Spekulatives 7-Zimmer -Haus
für 138,000 Mk. zu verkaufem Ost.

G114anden ^ ^ abll-Dm^ ^ ^ ^ 4

Kl. GcjWstchlNis,
nabe Kochbrulluen, mit Laden (bie
Zimme, eign n sich für prnnden-
Pcnsion), »st für 48,000 Mk.. bei
öoOO Bit. Anzahlung zu verkaufen.
Mb . ers. Selbstrcfl. u. « » »

den Tagbl.-Verlag.

Grrtgehenses GeschäftShänS
mit Restauration pveiAwert zu ver¬
kaufen . gute gesunde Lage. Agenten
Verb. Ost , u.  B . 115 an imi  Tagtbl .-V.

Eckhaus
mit Kslonialw .»Geschäft, 2'-»rort
Wiesbadens, »Bahnverbiuk-nng , «.
für Wirtfa aft geeig- et, z« verk.
Räh. im Ta«vl.-Verlag._ Pi

KlchM'Mßüer-Aülklßk!!.
Die Billen Diegfriedftr . 6, Tan »-

häuserstr . 7 u. Schillerstraße 14, am
Landesdenkmal , in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehe» u. künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Eiesiiutigung jederzeti.
Architekt Ed. Didion , Tanuhäuscr-
streße. Telephon 48. 4400

Meine 4 an der Gottfried«
Kinkel -Kir . auf der Aoolfs-
vöhe errichteten neuen
Ginfumilien -Landhäuser
muff . ,für . ged . » . NI. all . Eomf.
d. Nettz . n . d. Technik anSoest .»
«USfc. z. v. All . Räh . b . d. Bes.
Slkch. !3. Mrstr .' -r , Luisenstr. 3l.

Grsch ftöh . (Eck»hochrent., z.vk. Off.
u. « . « is Tagbl.-Zweigst.,Btsmarckr.2S.

8te«tableS KSHanS
in der Altstadt, mit Wirtschaft, zu ver,
kaufen. A Wenille r . Aorkstr. 29.

®mpus Bi.Printcftuutaiil
auch f. CafS aeeistn., ge«en Hypothek
üd. GrunÄstück zu vert . Zuzählung
bis 20 Mille kann erfolgen . Nähere-s
kostenlos durch C. G. Hernran , Dotz-
heimerstraße^ 46, 1._ _ _ 4493

Alt renommiertes gutgehendeHllrslonisltvare«- «.
Delikstesien-Geschäft
sehr preiswert mit oder olj»e Grunostüek
zu verkaufen. Räher-S durch 4642

C.  ff». BBScTinom.
_Dotzhcti ncr Straße 49, 1.

Großes Haus
in Dotzheim

in bester Geschäftslage, an 2 Straßen,
ri.  Aellenb. ü.  gr. iofrelte,

Stallung re.»
für LS er; n . alle NnternchMmrgen

paffend»prejslö. i ml  öd. i uerm.,
auch zu vertauschen.

Näh. Wiesbaden , Nmgaffs 3, V.

^LL-KbWistz
a. d. Frankf.-Str .. schöne frei « Lage,
netto 82 Ruten, einschl. Strakrenbaukosten
zu 35,000 Mk . zu verkaufen. Off. u.
ff». « «»is an den Tagbl.-Verlag.

Kleines Hans,
s. soltzd geb., d. Neuz. entspr . einger .»
ckw. Garten , 3 X 4-Z.-W., bes. UUfft.
halb, zu verk. Gafl . Ofsentey» nrvkev
B. 637 an den TarM .-Verlag . _ .«Mc ii.m
Ein Wohnhaus in schöner Lage, mit
4 Zimmern u. 3 Mänsarden , Küche,
Garten mi,t älterem Ohstibestcmdu.
Nebenbau verseHungAhalber z-u verk.
Näheres daselbst bei Fnau : I . Bott,
Wilhelmstraße 5.__ s.ii.,
nahe Msbakienn. Mainz.

Beliebter Ausflugsort.
Bahn - und Schiffs -Station .

Tanzsaäl mff anischlietz. gedeckt. Glas«f'UWe UlHt U*l | »e-Q*
terrasse, WirffchaftiS-, Wvhir- und
Lagerräumen , gut . Keller, Restaur .«
Gärten mit gedeckter Halle, gn. Nutz¬
garten . Scheune, Stallung rc., schöne
Lage, nach 8 Seiten fr« , wogen
Sterbefalls auf sofort ob. auch ftmter
billig zu vcrk. od. an tücht. kautlonR-
fähige WfftÄeulle zu verpachten.
Bald . Angeb. rmker I . 637 an den
TacOl .- Berkag.

MMaft nltt Kaal etc.
in Hochheim zu verkaufen oder zu
verpachten. Offerten uuter M. « I » an
Tagbl. -Zweigst., Brsm.-Ring 29. II8550

Vorort Wiesbaden, elektr. Bahn,
Eckhaus

mit gut. Kolonialw.-Geschäft Umständ»
wegen bill. zu verkaufen. Offerten unt.
ffS. 835 an den  Tagbl .-Verlag.

Bitien-Bauylätze
zu verkaufen . Am Wald gelegen.
Arth . Holle, Ovstkultnren , beim
Eigen heim. Tele phon 3318.__Grundstücke,
Schiersteiner ©tt ., Wellritztckl. Walk
mu'hltäl u. an der Waldstraße , alle
cn nächst. Nähe v. bebauten Straßen,
habe ich in einer VermöserKvcvlvak-
tuinassache zu vcrk. W. Sauerborn»
Büchervevisor , Wörthstraß e 4. 0 8602

MsiDarmstadt
größeres Gelände , herrl. Wllenl., am
Walde, p. gm 2.50, zu verk. oder gegen
kl. Haus zu tauschen. Offerten unter
I». <sew an den Tagbl.-Verlag.

Immobttisn -Knüfassuchr.
Hnucverkarts , Geschäfte , Befitz«

knm jed. Art allerorts übe nimmt streng
diskr t bekannt groß. Firma . Besuch,
Einsichtnahmekosteulos. Off. an Post»
tu, ' erkürte 30 , F ranks , a . M » F1 61t jijf«̂ in'Höhenlage im PreiseKl f-1bis  zu 80,000 Mk. sofort
zu taufen gesucht. Offerten u. .1. *09
postla gernd._ |_ _

Wer verkauft fein
Haus oder Geschäft?
egal welcher Art u. Platz. Angebote an
die Bernriet » u . BerkaufS »Eentral«
Frantfurt o. M .» Wcberstr. 22. F70

Magerchaus
zu kaufen gesucht, wenn m. kl. Landhau»
tu Znhlnug genommen wird. Offerten
unter RI. «UN an die Tagl»I.-Haupt«
Agentur, Wi lhelmstraße6. 4627

''(äLtxÄüT mem rcnommiertes" Hotet»
wllUJl . Restaurant in der Alt¬

stadt gegen Etagenhaus zu tausche».
Offertê unter 8 . ll . 8 7 postlagernd.

Zr0886M
8»chezukajfenc ' em.od.chem.-pharmaz.
Ennros- od. Fabe.-Gesci». in Frankf. od.
Nähe. Anträge erb. untar Br . »*li . an
Haas enite in&Voc ler . Fr an klurta M. F70

Gesucht
60/70 Ruten Bauterrain , viS-a-vis
Bahn , Nikolas- od. anlieg . Straße.
Perm . Mecclos. Offerten u . Z. 62?
an den Tagbl .-Verlag.

zimwmmBmiam

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeige» im . Kleins» Anzeiger" kosten in eiiiheitlicher Sah form 15 Pfg.. in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Auzeigcu 30 Pfg . die Zeile.

Kolonialw .- u. Gemüse-Geschäft
(Mitte der Stadts billig zu verk.
Off . w. N. 114 an den Tagbl .-Verl.

Schimm achergeschäft
sofort billig zu vcrkaulsen. Adresse rm
LaoVl. -Verlag . _ _ 5 '■

Pferd , älteres , zu verkaufen
Zimmermannstraße 7. LL07^

Aolteres Zigarrenaeschäst
krankheitshalber zu verkaufen . Off.
unter  O ^ 63L an den TagM.-Vevlag.

Eine gutgehende Wäscherei
billig zu verk. Off . u. Z. I . posblcm.
BMmarckring. ^ 8729

Ein Pferd ^nit Geschirr
u. Federrolle für l. Fuhrwerk
verk. Feldstraße 19, Laden.

-u

Schöner stuhenr. Boxer, 2 I.
bill. zuchevk. Helenenstraße 19, 2 st.

Junger Hofhund billig zu verk.
Näh. Romerberg 20, Laden.

Deutsche Dogge als Wach- o. Zugh.
zu verkauf. Näh. Aug. Legenbauer,
EllemhoseeiMsse7._

Dobermann -Hündin , iO W. alt,
mit Pr. Stammbaum , u. Boxerrude
zu verk. Kleiststraße 8, Part ._ _
4 Mv" . alt , rassereiner Fvxterr,er

(Mänüchens in gute Hände zn verk.
Erbenheim , Fralnkfurter Skr . 55._

Dackel. 3 Jahre alt , SU verk
Wh . Tagbl .-Verlag ._ 28653 Db

Deutscher Pinscher , silbergrau,
drahthaar . Bl-oichstraße 4, Uhrenlad.

Echt. Mannheimer Spitzchen zu vk.
MNippSbergst 'raße 17, Pavt . rechtŝ ,

Reiz. weiß. Seidenhündch., treu
u. wachs., z. verk.̂ Dotzb. Skr . 18, 1 l.

VUnbardiuer billig zu verk.
Dotzheimer Straß « 10, 2,_

Belgische Hasen
zu Ve rk. Vorkstratze 18, Part . t ._

1 Paar Lachtauben zu verk.
Bierst adter Str . 18, hei Wernerc_

Kanarienhähne u. Weibchen
bill. zu verk. Hartinsstraße 8, Pnrt.

Eine festsitzende Glucke
u.  Dackel , rote u. schar»auze, billitz zu»
verk. Dotzh ei-mer Straße 13, Gth ._

Kanarien -Weibchen, St . Seifert,
billig  zu verst. Riehlstraße 11, 1. 4665

Känarienweibchen a 1 Mk.
u. Heckbaner wegen Fortzugs zu vk.
Wacker , Ecker nfördestraße 12, 1 r.

Getr . schw. Frühjahrs -Jacken,
svw. 1 weiß gestr., u. Herrenkleider z>
vk. Rauentüiler Str . 18, 2, z>w.,/1 w. 8,

Frack, fast neu, sch».. Figur,
billig Vorkstratze 31. 2 1. ii 8722



Sette 22.

Eleg . Damenkleider , wie neu.
Hllllg zu verk . Steinsasse 81, Bd 'h. 2,
Mngusehen  von 2 Uhr ab

Sonntag , 24 . April 1910.

rack u . Gehrock -Anzug bill . zu vk..
iSchwalbacher St raße 25 . Mtb . r . 1 r.

Moderner Gehrock-Anzug.
2 'moi>erne © Q« o=Sln0 ., 1- u . 2-veth„
gu Verl.  Wellritzstratze 26 . 2.

Ein Sommer -Paletot
M Verl , Frankenstratze 10, 3 lin ks.
1. Original -Bleistiftzeichnungen
des bekannten Malers Wilhelm
Tchielmann preiswürdiq zu verkaufenKm Verlag des r " '
blatts. Wiesbadener Tag-

^ Oelgemälde,
Taxe 300 M .. f. 100 M . zw verkaufen
Mrdeshenner ^Stratze 82. 8 rechts . _

Gr . ältere Briefmarkensammlung
Hw verk . Bcrtramstr.  30 . Mtb . 2 r

i Geige billig zu verk.Nah , im Tw ckbl.-Ste.rl . " """ ^ 'V8654 Da
. . ^ rano , wenig gebr ..
wmstandeh . preisw . zu verk . Rhein-
'muer L>toast e 10 . SW . 2^ r . P 77 84

Piano , gut erhalten , billig
Mu -geben Sedanvilatz 8 . 1. >38275

Borzügl . Piano , fast neu . D .-Rad,
" vk. ;>! ' . ' -;«■Zither bill. zw vk. RieWitr. 12, 1 I.
n ,0  dhotogr . Hand -Caimera,

wie neu , billitz zu verkaufen
WefteEt rccke 37. sprecht« _

Eichen-Speisezimmer.
SMtfeit mit reicl>er Schnitzerei und
.Nestitigbervlas ., Umbau mit Spiegel
und Nische , Kredenz - Ausziehtisch,
Standuhr , 6 LederstüMe , komplett,
Mark 820.—. Möbellager Mücher-
platz 3/4 . 138478

Mod . Schlaszim . nur 180 Ml .,
IW- Gl . u . M .. Ranentaker >L-tr . 6, P.

Er « kompl . Bett , einz . Betteile,
D -w, Sofa , 2-t. Kleiderschr ., 1- u.
§ ;*•. Eisschr . Kam ., Wascht ., Konsol,

1, Bilder , ovale , runde , vier-
. SLiel u . AuSz .-T ., Küchen.

schrank . Bügelofen . Dezimalwage rc.
billig  Vorkstraste 17,1 lks . 28372

Egale schone Betten
'Ws Rohhauren , Sofa mit Umbau u.
Sessel , Ottomane , Wasch - u . auidere
Mom .. Bücher -, Silber -, Kleider - u.
Knchenschränsie , vollstnndig >e Küchen-
ciurilchtiing , Büfett , Anszich - u . and
Tische , Tepp ., vollst . H .-Zkm ., Spetscz.
u . vieles Andere . Adolfsa llee 6. _

2 Muschelbetten , neu , a 5ö Mk .,
chigl . 60, Diwan 88, gr . Spiegel mit
Kons . 26 , T ep v. Rau entaler Str . 6. B.

Wiesbadrrr ^ r Tagblat ! . Men gen -Auegäbe , 3 . Blatt. Nr . 189.
, (hebe zu jedem annehmb . Pr . ab:
Ottomane , Markise , Teppich , Akten.
Mal , Betten , Bettst ., Sprunguahuren,
Wasch - u . and . Kam , Nachtt ., Aus¬
ziehtische , 2t . Kldschr , Lampen , 1- u.
2, . Sport w . rc. Gn eisena ustr . 10, Hp.
Psilst .-Garn . u . pol . r . Tisch billig
(60 M <.l *u verk . Herderstratze ^ 9.

Sofa , Tisch , Stühle zu verk.
nachm . 1— 3, Kirch giasse 11, S . I. P.

Zu verkaufen
Sofa , Tisch , ovaler Tisch , Konsole m.
Dp-ieg ., EÄschr . (innen Glas ), Wasch-
od. Kleiderichr ., Gasbadeof . u, Bade¬
wanne , Gramlnophbu m. Pl ., Mädch .-
Betts tellc . BlsmarckrUna 16. P . L8673

17 Chaiselongues Z. 18 Mk .,
m . Decke  24 3)1. Ranentaler Str . 6, P.

Billig zu verkaufen:
Ern sehr gut erh . Büfett , 8 Blatt
Plüschportieren mit sämtl . Zubehör,
1 Diwan , Paneelbrctt , Serviertisch,
Bücherbrett , sämtl . Sachen sind s. g.
erb Bl üchecstr . 7 . Letchtsu tz. L8470
1- n . 2-tür . Kleider - u . Küchenschr .,

Bettst ., Vertiko , Waschkotn ., Anrichte,
Tische , Brandkiste zu verk . Schreiner
T hurn , Sch achtstraße 25.
Prachtv . Viicherichr .. Bertiko , Kle 'i'd.-

u . Küchenschr^ Waschkonr . u . Nacht-
schr., sehr f. Bett m . Roßh ., Trum .»
spt -" ., Paneelbr ., Tisch , Sofa u . zwei
Sessel , A . f. neu , AÄIevstr . 49. 3Jc.  1.

Bertiko , fast neu,

.2 Betten . 1 Waschtisch.
Nachttische . 1 Gasherd . Oöstschranik
zu verk . Näh . im Lagbl .-Berl . P <l

1 Bett mit Sprungrahmen
u . rast neuer 8teil . Roß 'haarmatr . Sä.
Ottoniane 16, Deckbett 10 , 1 Bett »4
Herder str aße, 2, H th . u 8723
2 Bett ., t Kleiderschr ., 1 Küchenschr.

SU vc vk.  Helenenstratze 13, 2 r . 138737
2 pol . Betten mit Roßhaar 75 Mk..

Bett , vollst ., 2.3, DcSb . 8, Waschkons . 6.
Kam . 7. Bertramstratze 20 , M . V "

Betten ist . 15, 30, Kanapees ü, 10,
Waschkonso 'le, Nachttisch , Deckbett , kl.
Eisichr , Blü cherstratze 44,  1  r . B8712

t Gnterh . Möbel , Bett ., Schränke
aller  Avt bill . Rauen tckler Sfr .^6 . P.

Gesindebett, ovaler pol. Tisch,
Bücherregal , Kaiserbüsten (LebcwSgr .)
sehr bill. Elleiihvgcngasse 10, 1 I.

Eis . Kinderbett zu -verk.
Hervnsartenstr atze 12 , Part.

Kinderbett,
sehr gutes (Hiinni -elbett ), zu verk.
Weitzenburrfstratz e 10 , 1 l. U 8664

Echte Kapokmatratzen v. 28 Mk . an.
Rau eukaler , Stratze 6, Part ._
m „ Engl . Schlafzimmer,
Nuhb .., für 06O Mari zu verkaufen.
W . M inor , Bistnarckring^
, ^ Elchen -Speisezimmcr,
koiriplett , für 500 Mk . zu verkaufen.
W . Mino r . Bisinnrckring 4._

Mahagoni -Salon.
modern , komplett , mit Teppich,
Fenster -Dekorationen und Prismen.
Lüster f. elektr . Licht , preiswert zu
verkaufen . Auch einzelne Stücks
werden abgegeben . Näheres im Tag-
blatt -Kontor.

Schöne mod . Plüschgarnitur , neu,
Sofa n . 4 od. 2 Sessel btll . zu verk.
Dotzheimerstratze 15, 2 St . links.

billig zu vk. Helgnenstr . 24,' Mb . U
El eg. Pitsch -Küchcn -Einrtchtung,

nur 145 Dtk., 2 engl . pol . Eich .-Betten
ä 85 Mk.  Ra wcntaler S trasse 6, Part.

Kind erzimm er -Möb el,
blau u . weitz lackiert , billig zu ver-
kansen . Nä h, im Tag Vlaüt -Kontor . *

Ein Eisschrank
u . ein Kindcrsportwagen mit G .-R.
zu verk . Göbvmtvccke 6, 3 ttniS . '

Trumeau -Spiegel
mit Säulen , sehr moderne Form,
mit geschliss . Spiegelglas , Mk . 30 .— .
Mobe ilager,  Blüchervl atz 3/4 . BQ443
Küchen - u . Kleidcrschränkc , Vertikos
u . andere Möbel , neu w. gebr ., spott-
b. Schrei n . Adlers tr . 6, u . Kirchg . 56.

Billig zu verkaufen:
Nuttzbaum -Salontisch . Zienttschchen in
Bambus, . Blechwaschtisch , Blumc >n>-
tisch, Kretonne - Gardinen (Uebcr-
würfes , Bobhang -Clalerien , Läufer-
stanaen , Petvoleum -Lampe rc. Näh.
im Tagblat 't -Kontor

Veränderungshalber
1 Schreibtisch , 1 Vertiko , 1 Tisch
1 Sofa , 1 Spiegel m. Trum ., nntzb .-
pol ., gut erh ., zns . od. get . preisw.
zu verr .' R nideslheimer Str , '21 , 3 r .,

Gartcnmöbel , Lorbeerbaum , Fahn .,
Gaskr ., Gas - . Petr .- u . Salon -Oes 'n
uisw. billig Al witt onstvkcke 4.

Nähmnschiue . wenig gebraucht,
b. zu vk. Bleich -str . 9 , .v . P . r . 88535

Guterhalt . Singer -Nähmaschine
für Schneider od. Tap . s. 20 Mk . zu
verkaufen Bertramstraße 16, 4.

Markisen,Einrichtnna zu verk.
Leop . E nimchHainz , Wrlhelmstr . 32.

Laden -Einrichtnng,
Tische . 12 Gaslü ^ --" billig abzugcb.
Wellritzstratze 30 , Cckladen.

Theke,
3 Teile , rcchtwinkelig aufzustellcn,
mit Aufsatzpulten , Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Fn-tarna -Malereien dekoriert , dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Mctzger-
gasse J32/36 , im Hof *

Zwei fast neue Tennisschläger
hillch ' zu verk . FresenUlilsstratze 9. _

Landauer , sowie Halbverbeck,
gut erh ., zu verk . Adolfstraße 6._

2 Fcderrolleii , Doppclsp . u . Einsp .,
zu ve rk, O r anien stratze 35, MW . 1 l

Fiihrwagen . leichte Federrollc
'. 1 Handkarren zu verkaufen stein»

aasse 18.  bei Lind .h
Schiiepvkarren billig zu verk.

P . Dona lek. Feldstratze 14.
Fast neuer Kinderwagen , Gummir .,
hellgrau , bill . Bertramst : . 0 . B . i_  f.

Kinderwagen , gut erbalten,
Guuimirädcr , Verdeck, sofort zu bk.
Emser ^Straße 48, Gartcnh . 2 St . r.

Gut erhalt . Sitz - u. Liegewagen
m . G .-R . (Brcnuaborf billig zu verk.
Dotz'heimer Stratze 122 , 2 ' links.

Wurery . Kinderwag ., weih , vermck .,
billig zp verk . BW Serstr . 18, I . St .̂ .
^. Noch guter !,. Kinder -Liegewagen
bfll . Adolf B ecker, Platt er Str . 124.

Wenig gebr. Sitz- u. Liegewagen
bill.  zu verk. Fa ulbrunuenst r . 16, 11 .

Großer Kinderwagen (Holz)
preisw . zu verk . Au sehen vorm , bei
Boiat , Herrnm üchlalasse 3, 2.

Gut erh . Kinderwagen billig
Sedanplatz 9, Part . X_ B8668

Gut erhalt . Sitz - u . Liegewageü
zu vcrkau -rcii We llritzstratze 3, Laden.

Sportwag . m . Verb . u . G .-R .,
Soxhlet -App . vk. Blücherstü . 38 , 1 'l.

Gut erh . Krankenfahrstuhl
mwt Gummi -Rädern billig zu verk.
Biebrich . Kirchgasse 14 , 3 St.

Damenrad (Adler ),
in- gut . Zwstwud, für 75 Ml . zu verk.
PoW agerkv rt e 8, P ostamt 4 . _

Eleg . Dämengard . Pelzstola
zu verk ., nur für ocss Damen . Off.
u .̂ H . K.̂ postlag , Berliner Hof.

Guterh . H .-Rad mit Frei lauf
90 Mk. Rheie '-muer Str . 3 . SW . V.

Gutes H .-Rad 0 Freit 4» Mk.
Erbacherstraße 4,_  Hth .̂ 2 I. 118667

Wenig gebr . Brennabarrad
zu, verkaufen Nerostraße 30, Part.

Guterh . Herrenrad mit Freilauf '
u . Zubehör billig zu verkaufen .. Näh.
Seda nstraße 11, 1. St . l . 118665

Herren -Fahrrad (Nnumann ),
neuer Jufantcric -Helm zu verkaufen
See r obenft ratze 28 . 2 r.

Ei » fast » cues Herrenrad
billig zu  verk . Philippsbergst r . 29,  V.

2 eleg. Dameu -Rädcr,
f . neu , Klappsessel m . Nick., ovaler
Reisc -korb , Glasfenft ., a . BaM .-Schutz,
z. v, Rauc ntäl 'cr Str . 18, 2, z. 1 u . 8.

Ern Elektromotor,
2 PS ., zu verk . Näheres Dotzheimcr
Stratze ^̂ O, im,,Ladeu .̂
Guterh . Herd n. neue h. Waschbütte

zu verkaufen Hevderstraße 25 , 1._
Herd , wie neu , billig zu verk.

Rüdesh eimer Straße 20, St b . 1.
Borzügl . Gasbadeofen

zu verk . Zicrenring 0.
80 Gassparkocher , 1, 2, 3, 4 Kochstell.,
Gasbadeöfen , gußeil ., emaill . u . ZirE-
bwdewanneu , Lüster u . Zugluinpeu,
Sitzbadawunue , 100 Waste rkranen,
freästeheulde Klosetts mit Wusserkast .,
Gasschläuche k.  spättbill . Messingers
Ennros- Lag .. Kirckv . 11, H . r . T . 3906

Schöne Gaslampe für Hausflur
zu verk^ BiSmarckriug 21, 3 r.

Zwei eis. Behälter , 1 cbm halt .,
billig zu verk . Jdstemer Straße 21.

Vollbadewannen , 14 Mk., zu verk.
Ktrch gasse 11. Hof , r . Messinger,_

Sehr gut erhalt . Badewanne
(Welloubadschaukel ) billig zu verk.
Meich str atze 43 , 3 rechts.

Eis . Ladeutrevpe , 10 Stufen,
u . Podest , seine Alosf ., toenog gebr .,
zu verk . Bismarckring 21 . 9 z.  1 )8666

Bersch , gr Fenster , f . Balk . gceigu .,
rk . Ne " ' 'billig  zu verr . Nerostraße 14, 1.

Schöne große Voliere
wegen Abreise zu verk . Walkmühl-
flratze 32 , 1 r ., «ft. 2 . ©t , x._

Pflanzenkübel,
vcrschirdene Größen , billig zu ver-
kauseu Rh oimt r . 21 , Hof ms . 4656

1 Part . Weist - u .Rotwciiislaschen
zu ve rkaufen Adolfstraße 3.

Prachtvoller Olcanderbaum
bill . zu verk . Blücherstratze 32 . 1 r.

Alte Gebisse , p. Zahn 16—30 Pf .,
kauft stets Zotz, F rilldr ichlstr.  48, ^ Hth.
Konv .-Lerskon , Metzer 0. Brockh.,

neue Ausl ., gut erh ., zu kaufen ges.
Rüdesh cim er ' St ratz e 21, 3 rc chts ._ _

Nietenblatt , Kunstverein.
Tafelrunde u. Kleinstädter , zu kaufen

*■Häsueraasse 3 , 2.
Eleg . Leinen -Jackenkleid . Gr . 44,

w. Bluse (44) zu kaufen ges . Off.
m . Pr.  n . L . 687 an d. Ta gbl .-Verl.

Gebrauchtes Klavier
zu kaufcm gc-suchlt. Offerten unter
K. 637 an den Tagbl .-Verlag.

Gebrauchte Schreibmaschine ges.
Adler bevorzuigt . Off . u . K . 63 an
Tagbl .-Hpt .-Ag ., Wikheluistr . 6 . 4620

Gebrauchter Teppich,
&V2 X 4 Mir ., zu kaufen gesucht.
^riedrichstraße 18,  2

9tt.

Gebrauchte Möbet aller Art.
Pianinos , Kassenschräuke , ganze
Wohin .-Einrichtungen , Nachlässe usw.
k. gr sof. Ca >sa. H erma nustr . 8, P.

Hobelbänke kauft
Späth , Marktstraße 13, Vdh . 1 lks

Gebr . Flasche » u . Nüöüel
kauft sortwähr . zu 'höchsten Preisen
L . Kranz . Wellritzstratze 30.

Eisernes Gartentor , gut erhalten,
etwa 2 Mir . hoch. 1,50 Mir . breit , zu
kaufen gesucht . Off . nrit Preis uut.
S . 638 an den DagMl.-Berlag !._

Gesvül gesucht.
Zu erfrug en im T aghl .-Vccklag.^ Pe

Ausgekümmte Haare kaust ~
Fri seurgeschäft , Sedanplatz 9.

Weinstube , gut gehend,
sofort öder später zu verpachten.
Miete ■billig , auch für Dame Pass.
Off . u . H . 638 -an den T agbl .-Verl.
Altbek . Gaftl, .. Pr . Ex ., lebh . Marttft.

Rhh ., sof. «üust . z. vevp . Beck, Pbauig.

Eingezäunter Garten
zu pachten gesucht . Offerten nutLr
..Garten " hauptpoftlagernd . P8693

Wer ert . Unterr . in Makhemi .,
et», dürft . Geom., wer in Statik u.
Wech. ? Gefl . Offerten mit Angabe
des Honorars uut . Z . 114 anTaghl .-
AweiZstolle, Bis marckringg29._ H8686

Gut Engl . u . Franz , spricht Jeder
i. 30 St . i. K. ä 0.75. 15 Jahre m
London u . Paris stu>d. Zeugnisabschr.
SchreÄmaschiuenartb . Neugasse 3, 1.

Englisch .̂ vorzügl . Unterricht,wird erteilt . Off
kart e 1 Postamt 4.

u. Postlager»

Jtal ., Span ., Portilg , Haudclskorr.
u . Nutzerr ., staatl . u . städt . dpl . Lehr.
Scharnhorstst ra ße 27 , 3. B 8544

Stenvgravhie Gabelsoerger.
Nur aründl . Einz .-Ünt . Lö-jähr . Erf.
Maschinenschveihen . Beginn jeder¬
zeit . M . Gaetz , Röderallce 10. Bart.

Tücht . Klavierlehreriu h. n . Std.
frei . Offert , u . O . 50 an Tagbl .-
H .-Ag ., Wilhelmstraße 6. 4520

Gründl . Klavier -Unterricht,
Nachhilfe und Unterricht in allen
Fächern erteilt staatl . gcpr . Lehrerin
zn in ätz.  Pr . Akbr echtstr atze 20 . 2.

Biolin -Unterricht
erteilt gründlich H . Heinemann,
Müllerstraßc 9, Parterre.

Portem . aus Eidechsenleder , 11 Mk.
Inh .. Verl . Gcg . Belohn , ahzug . Adr.
im Ta gbl .-Verl ag . PK

Brrloren ein gold . Kettenarmband.
Gegen Belohnung abzug . Gntcuberg-
stratze 2 . 2 St.

Persianer Pelzboa
verloren . AbzugeLen gegen gute Be¬
lohnung Bicorichcr Stratze 83 , 2.

Maschinenschreiberin,
Mher aus AnwaltzAburcau tätig,
empfiehlt sich zur Anfertiyuny von
Abschriften und Verdielfältzigüngeu.
Off . u . R . 638 an den Tagbl .-Verlag.

Wegen Anschaffung
kiiies Slulomcbils sind preiswert zu ver¬
kaufen : 1 Landauer , 2 Halbverdecke, zwei
Kiipces, 1 Gig u . 2 sckiöne große Rappen
nebst Geschirr.

Schloß Bollradö , Post Winkel i. Nhg.
Die L' «rwal !»»» g.

Motorrad, Bergstrigcr,
lrankheitshalb . 100 Mk. BIcichstr . 21.

UllLMM- AjiMrat ”* (**<n “bill. zn ver¬
kaufe». HeyligensiaecO , ßorcleijring 5,1.

Wer für alte Herren- in
r? Damen-Kleider»

Mädchen - und Knaben-
Anzüge , Militär - Uni¬

formen , Wäsche, Stiefel , Betten , Möbel
den höchsten Preis erzielen will , der
bestelle n. ^ «g -elsisä , Bievrich»
Rathansstr . 70. Äui Bestellung komme
zii jcd. gewünscht. Zeit . Cdr istl. H ändl.

Kunkel
»ahlt am besten für Herren », Damen»
u . Kinderkl ., Schuhwerk , Uniformen,
Möbel u. Psandsch . HochstäLtenstr . 18.

Ick besclirilkL
rLLeli und verschwiegen

Käufer u. Teilhaber
fiir Detail - und Bng;ros -Geschäfte,
Fabriken und Gewerbe aller
Branchen , Stadt - und Land -Grund¬
stücke jeder Art . Ich habe stets
vorgemerkt ca . 3000 kapitalkräf¬
tig e Reflektanten,  daifer oTt' inner-
rrä’lfj ticlit ' Taü 'eii erzielte Erfolge.
Meine Bedingungen sind äußerst
günstig , von Jedermann annehm¬
bar . Verlangen Sie kostenfreien
Besuch zwecks Besichtigung und
Rücksprache . <

E . Kommen Nachf.
Köln a/Rh ., Kreuzgasse 8,1.
Altes Unternehmen , Büros in

Leipzig , Dresden - A., Hannover,
Köln a/Rh.

Beim Verkauf
v. gebr . Herren -, Damen - u . Kinder-
Kleidern , Möbel , Gold , Silber , Brill,
u . ganzen Rachläfscu lohnt cS sich,
an Ful . Rosenfeld , Mchgergafse 29,
zu wenden , da ich die besten Preise
zahle . 3964 Telephon 3964.
Bester Zahler Wiesboieens ist nur
JL. Crîosslmt,

Metzgergaffe 27 , Telephon 2079,
s. gut erh . H >-, Damen »u . KinScrkl . ,
Pelze , Möbel , alreö Gold , Silber,
Brill , tu ganze Nacht . Postk . gen.

A.Gstzha!;,Telephon 8783»
kanit z» hohen Preisen von Herrschaften
gut erhalt . Herren - und Danieukleidcr,
Ltzöbel, g.Nach!., Piandsch ., Goto Silber
u.BriUantcn,Zahngebisse . A. Best. k. in -r-H.

FrauC}ro !§^Iiiit 9
lirabenstr. 26,
e,npf . sich d. geehrt . Herrsckr . z. Slnk.
von >irr erh . Herren «, Damen - n»
Kinderkl . , Pelzen , Möbeln , Gola,
Silv . ,BrU !. rr. Nachl . ec. Poftk . gen.

Instim Worhs,

$tau 8 tiinA mer.
lii . M,ei !«T ."as,cs >. ». keinLaden,
zahlt die allerhöchsten Preise f. guterh.
H :rr .-,Damen - u . Kindcrkleid., Schuhe.
Möbel , Gold , Silber , Nacht . Potzk.gen.

k?8iK >« Ciirnc ert . eii &lisciien
TJiit : e-ricl »{. a,M i »eBj >Iat » 9.

En cfiis eher ”0  nt er rieht
_WB ms  Siiai -.;>e . Luisenplatz 6, L_

Bii» üistcliinii HJnterrr .clii e teilt
Miss ao ore.  Bälieinstr . SI , **.

Slemoisellc <le la Üuisse
fraiscaSss : donne !e ;ons de eonvei '-
sation . Prix moderes . S’adresser au
bureau du Journal . * NI

staatl . fett }» n « Lluss . d . Snntveh . ,
hott . priv . ckche- u . Erziett . -Älnstalt,
Borbereituagsanst . auf all eilt » ff.
n . S -ttul - od . Militüreranrina,
t cs. Gins . u . Avrt . , auch f. Mädch . l
St c. dicnaust . s. ErWach, '«, 11,5 (1!)'.. !
SlrveitSftnnd . bio Prima inkl . r
Best . Grs . s. 13 st . b . Slbit . intl . !
Priv . -l ! nt . i . a » . R ich . , a . s. Atr - l . ,
desgl « für Katrsteate n « Bea rn ienk
Nachhilfe - « .Ferienkurse . Pension . !W tor  I»s.
Privatschuldiicktorin .Obeilehterz .,
Lniienstr . 43 u . Schtvaivacher Skr.

Znnl Hausputz,
im Putzen der Ocfen usw ., enrps . sich
-bill. PorzeLanofensetzer Schwuunn»
Bilsma rckriu « _

.̂ «rren -Änz . w. uns . Gast , anges ..
Hose 4, Ueberz . 11, Röckeg«-wen,d . 7P0 . I
Rcv ., Rein ., Aufbüg . 1.40 Mk . Must , l
z . D . H . Kl eber , H ellm-imdstzc. 39, 1.. ,
Herrenschneider emps. sich zstUmänd^
Reinig , u . Anfbügein , auch MaHarb-
billinst Kastistraße 3, 2._ j

Damenkostüme , Jacketts , Mäntel ' Griii
w . tadellos angcfcrtigt , au -sgeb . und « !»
awmebüg -elt . Postkarte genügt . I -oser ' ' "
Pekar , Goldgasse 15, 2. SA _ ' ' Arheh

Schneiderin , in all . Näharb . erst, fl» e « K
hat Ta ge frei . Adel heidstr . 47 , E :b öcn

"Häils -, u . Kinderkleider , Blusen , 'Wiedt
Röcke, /schürzen aller Art wenden gut ».
u . billig an -gef ert . S edaü str.

Fräul . empf . sich
T . 1.50 Mk. ScharnborMr . 2-

Näherin empf sich
v. Wäsche , AnSbess . v. KVeid.
1.60). Luisenpl -atz 6, H. Ms .^ _

Tücht . Weißnäherin (Witwe ), Meli Nie
auch Aenb . u . AuSheff ., hat n . Tage Vorborv-
fvei . Bismarckring 84, H th . 1. _BS7n | 'i IS ! ,

Tapezierer -Näherin cinpfiehlt sich..̂rfirrrbi-it '''rt i» T

irost
), iia<-

Schachtstoatze 33 , 3 I.
Damenhüte werben modern .,

alle Zutaten vorhanden , billtzsit. '
PbilippZber -gstraß e 46,  Part ._ scü&
Modernisier , v. Damenhüten prsv-
neueste Formen u . Zuraten in gt.
Auswahl . Dotzh etme  r,Stzr aß e 31 , P.

Perfekte Stickerin
einps . sich. Beriramst ruhe 20 , 1 lks

Monogramm -Stickereien
für Wäsch e-Ansstattnn >g liesent in s-
A. W . Heller , Hochstättenftr 2 , H. t

Perfekter Damenfriseur
sucht noch Kunden . Anfert . v. Zövic»
u . Unterla gen . Blei chftraßc 21 , n ä h

Tücht . Friseuse , Onduleurin
und Manikkure empfi -ehlt sich.
_Fricdrichstraße 8, Mtb.

Gardinen -Wasch. u . -Spannercif
schnell u . bill . Hochstättcnstratze 18 1,

Wasch - u . Plätt -Anstalt)
Gardinanspannorei , Kirchtzaffe 58,
2 links . Billige Preise.

Wäscherei Frauenlob.
Spez .: H .- u . D .-W . B . Res . Ga -d-
W .» u . Spa nn . Hochst ättenst vatze 'iS,

Wäsche zum Waschen tt. Bügeln
wird ä ugen . B leichstra tzc 20 , Hjch -

Nebernchme Wäsche i.  Wnscheu
u . Bügeln . Tadellose Ausfuhr 7« .
Beste Empfehl . Kleid , n . Blusen tzt
n . bi llig . Feld -str . 22 , 2. T el . 3836,

Wäsche wird aufs Land unncii
gebleicht u . pünktlich besorgt . i>j. st-,
fragen M ichelsberg 8^ Karfcegesiktsk

Wäsche wird schön
und billig besorgt . Eigene Blc -che.
Schonendste Behandlung . Sonnen-
berg , Rambacherstraße 7g,

Hebamme Fr . Schcnck verzogen
nach Bismarckring 33. sz 7- 1

Gebrauchtes Klavier
billig zu leihen gesucht . Off mit
Preis nach Schachtstr . 80,,Purt . I.

Geld -Darlehen ohne Bürge«
5 Proz . Zinsen , ratenweise 8iürj ',aÄ
Sclbstgeber Schilinski , Berlin 38,
je tzt Cl bcrfelderst caße 16. P11l

Kind wird in gute Pflege qcacwm
Kirchgas se 56 , Hth . 1 r . '

Junger Beamter , cvang
dernwg ., ans guter Familie , "{••cK
Bekann -tsch. m . Dame , event.
Witwe , zwecks Heirat . ' (̂ 1Offerten mit Angabe der
hältnissc u . E . 631 an den Taabl,
Verlag.  Diskret . Ehrensache . ^

Angenehme gute Heirat
Junger strebsamer Man » , i>(5 -»

alt , kath ., sehr solid und ipari .-m
Soldat . gcw „, mit , 6000 M.
sucht ein passendes , wenn a.
Mädchen mit Vermögen zw . !öe :-at.
Off ., w . mögt mit J &ilY 'u . Auaabe
der Adresse , unter A. M . 335 Pup
lagernd Schützen 'hosstraße.
mittlung erwünscht . . ^

Eil CöDTßrsat.-M>)nnö„,,m
Mi s BBtmaBäss - SEii-owji »»,

Frankfurter Üt>as -o 10. Telaph . zzztz

Coisversation fransaise
Mine. Cordts -Capsius

U . a.
Kgl . Ke;
6 Schüli
7 Scliii!
•Smtli
d. Ein
»» dass
frist
Ansta
für de
»13tä

Direkt«
In*titi >ts!

AtS

11:

Leop. (;i
Aamald.

ttteilt kon
7Mk . 2
Tagbl.»H.

Sia

Hai
(*

U
«cf ».*

Bienst

Ti

Pari
Die

c

(Officier d’Academie de Paria)
_Adel >iei(istra8se 72, Part.

Pariser Lehrerin
Pensionat Schmidt,evtßilt Unterricht.

Kess : Ibach strasse.

(dipl . ) ert . grd 1. Untere
u . Ko iv. Beste lief . Jlalinstr . j’
Italien er in (rehr̂ j

unterrichtet in ihrer Muttersprache,
M. Adollsall ee Bo, 3,

SdüöeMiilie lonDerfation
wünscht Kavalier mit gebild - in
Schwedin . Off . unter J>. 033 « 11
ve » Tagbl . - Verlag»

Kilians
Mnsik - Lehr - Jnstitm,

Dotzheimcr Str . 46 am Ring,
für Klavier , Prston , Laute . Gita » »,.

Mandoline , Zither»
Schoßgeige , Ban 0 . zeigst

Unterricht in und außer dem
Aumeldnugeu für das Eusemdlc»
spiel obiger Instrumente jederzeit

«rotzeu

W
laden »
ergeben!

3
Nechnin
ündcruv

her mit
L
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Meshadetter Tagblatt. Sonntag , 24.  April 1910. Seile

. 39, 1„
ItnänS ,̂
lhatzarv-

Wiesbadener

Pädagogium,
fiatl.ton.I».Privatsctale.

rSnteT Griine ’I . Yorbereitssssg
fVo 0 ^ r a**e Schul - u. Miiitärexamina._X__. Arbeit- n. Nachhilfestunden
© V ' Schüler  höh . Lehranstalten,
luson , Wiederholt haben infolge Be-
lC%eir <®c^s der Anstalt nicht ver-
flc.-n; ; jetsKte Schales * das ver-
;? : ' .lorene .lahr wiedevge-
hgrn !wounen , gitßcngeMiefeene
• ^ ^ Wber - n . Untertertianer

(Jach viermonatl . bis einjähriger
t. '^ aa* Vorbereitung mit Erfolg die

ESni . - Prnfnng abgelegt.
t sich- TT** „ 1.

dt .,
billiM
reditJt
PtJBj
in

U . a . bestanden vor der
1. Regierung Ostern 1909 von

6 Schülern 5 , Herbst 1909 von
7 Schülern 6 , Ostern 191©

_ ' Amtliches Examinanden
31 , T 6. Einjährigen - 1‘ rüfosmg,

nodags innerhalb Jahres¬
frist von IM Schülern der
Anstalt 19 das Zeugnis
für den . eiiijäfor . - frelwill.
Bllitärdienst erlangten.

Direkter Or. E. Loewenberg,
In«titutsleiter mit Oberlehrerzeugnis,

As ’elSselristirsasse

1 !g r
:
't in f*
LJlA*

Zf Vie«
UU -©Urin

N tb. L
icrci,
-ISO.

und ZgicfiBii-üntsrricM
beginnt wieder

«i 2i Freien.

Uop. Giintlicr-Schwöriif, Ak.Mai«,
Anmeld. imAtelier : Adolf all SV 19 , 3-

Grobers Konsenafonnm
fäsp W«ss «!. .

Theorie : Systs -su itiemann,
TanimMtraiMr ÄS . 3.

An einem jetzt begonnenen

Gymnasiasten-TamirM
können noch mehrere junge
Damen , event . auch noch einige
Herren , teilnehmen.

Privat -Einzelun terri eht speziell
in Two -step und Boston -Wal ;er
erteilen wir jederzeit.

Julius Bier und Frau,
Aaelheidstr . 73. Tel . 3412.

PhrenoloM!
Kopf- u. Handlinien , sowie Chiromantie
Schachtstraße 3, Vdh. Part.

Frau IS 3 äger.

Bern hm te Phrenologinl
Kick , Ncrostr. 3 , 2.

Mimte Dijrenolop
Nerostr. 12, 3. Tzlsanne Grünwald.

Phrenologi » unk»Gk»ironiau 1iu,
Zimmerumüustr . 8» Httz. 3 rechts,
Mr>Nt^Hie ijjser . _ _ B 8615

Berühmte Phrenologm
Itr fiäiifor Hochstältenstr. 16,B . 2r.
Al . -. !u !Pl 1, F ür Herren n. Damen.

Ber üljinte Phrenologirr
U. Clüromantin f. Herren u. Damen

Elise Wolf , Adlerstratze 45, 1

Mittwoch mittag in der LauggassePanzer-Arüibmiö
verloren. Gegen Belohnung nbzugcben

Hotel Adler.Serloreu
lila Portemonnaie . Abzutzeben gegen
BÄ ohnung  Rüdcsheimerstratze 3, P .
perl, Süitiotitr-IteD'aÜlon"

auf dem Wege Chernskerweg, Biebrich-
Park. Abzug. gegen Belohn . Wallustr
Strafte 7, 1, 466g

WndllÄ. Klllmer-UbtkrriÄt
erteilt konscrvat. gib. Leine in . Vonatl.
7 Mk. 2 Std . machenI Off . rs»
Tagbl.-Hpt-Agt., A ilhelmstr. 6, 4664
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vgcn ^6  7413
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Staat !, konzcs onicrte höhere

Asch- und
haushaltnngsschnle

(verbünde» mit Pension)
von

A . Gitters , Rtzetustr . 64.
Test. Rnmcld. können tägl . erfolgen.

1

Alte Massagen u . Maniküre von
Herrn u. Frau iw»o« ->»-t , Rö mert or 2/2.

IftiajTeufe eWeW M.
bdarlott « Mene »Schwalbacherstr. 17,2.
M » » flüü 'fi WO^ H " vficblt ' sich.MlllskWT°unuxr.̂ 3.SL

Mlnö. Iunier MM
kann die Moksage u Wasierdehaird»
ln »,, , unentgeltlich erlernen. Oft. unter
« . « » « an den Taqbl .-Beriag ._
Perfekte Mauikure

u. Friseuse empfie hlt sich Moritzitr. 85,1.
M anikure— ge

Inni Bj'ainüsräcl ». Nlieinstrafte 48, 1.

GtMlZ- H. WßklMye.
Fr !. SSristiBsmaasss . SUbrcditflr. 3, 1.

Ma fl«, ge , Rat 'lrversäkreiü U -krr.,
Bäder , Güsse sowie a. Frauenleiden.
Hennin BCrana cw . Morisstr . 12, 1.

Irgii UrserM..NJirenolsgla
MkttjsWrche8. i !tü.1,

sich en Zigarren - Geschält
einiur. beabs. u. m. einer

erstkl. Hambg. Zig. - Fahr , und Drcsd.
Zigarett .-Fabr . in' Verbind, komm, will,
schreibe Offert, u. f . <». s . r sr »> an
8'icad . « 8 «»p , Franks . a . M . F121

Zaueeuös
selbftst.

Existenz
biFet sich ftrcbs. Mann , w-lcher aber
5( 0—800 Mk. verfügt. Facvkenninisse
sind nicht erforderlich. Speziell auch für

Darlehen

.’KSEKraMnOTrai

Kurhaus Wiesbaden.
Dienstag , den WK. Apr ' l 1.910 , n >»oi »«ts 8 8'lir , im kleinen Saale:

Vitographische Vorführungen
Yeibinduug mit

ÜGKetep hon ®Ko n̂zert«
Herr ALlsikcs'L XiWeB’Faeir von hier.

Parkett 1 Mk., (Merie l»0 Pf . (Alle P ätze numeriert)
Die Damen werden gebeten , ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Stüdtlsfhe Kd V̂erwaltung.

o ! bis 1iS®
Ab heute täglich:

Grosses Künstler-Konzert,
unter Leitung des berühmten Geigen -Virtouson SSaziin.

Eleate 8 l 1/» Bhrt 659 H

^Grosses Frühschoppen-Konzert

Zu der am Donnerstag , den 88 . April er. , abends 8 V» Uhr , im
zrotzru Duale des Gewerk, 'chaftsy »n »ses , Wcvritzstratze 41 , stattfindenden

Mk « « ei« « 8mv » eljm«W
laden wir die Herren Vertreter der
ergebenst ein.

Arbeitgeber und Kassenmitglieder hicrdurd,

Tagesordnung : Vorlage der Jahresrechnungpro 1809; Bericht des
vechniing. prüinngsausschusses ; Entlastung ; Genchmigung v. Verträgen ; Statuten-
änderuna; Sonstiges.

Der in Druck erscheinende Geschäftsbericht wird den Herren Vertretern vor¬
her mit der Eirstadungskartc zngestellt.

Wiesbaden , 16. April 1910. 1 335
Der Kaffenvorstaudr

C. » erlinrdt . 1. Borsistenver.

geeignet. Offerten unter E . 115 on
den Tagbl .-Veriag . _ _ B8726

»oit Selbstgeber
in jeder Höhe
besorgt diskret

Mayer , Mainz , Ertalstrafte 8. F 37
Rückporto  20 Pf . Za hl reicheReferenzen.

WerM . fcS&Ä &st
der schreibe sofort. 5 Jahren rückzahlbar
reell, diskret. Zahlr . Danklchreiben. F 66

pe» Berlin 762,
Denn ewitz strafte 82.

Knr M«!st"an OJedcrmanii reell,
ViU . V H Ul bisfvet tt. schnell ver¬

leiht zu mäft. Zinsen, auch gcg. Jiaten-
z bla., Selbstqeder A . Winkler,
Berlin 247 , Ainterselütstr . 84. Proo.
v. Darleh . Üiotar. brgl. Dank chr. F 66
"lim meine geschastlichen Verhältnisse
zu regeln, benötige ichm.lOiüi leim
und zahle dafür ohne jede Einrede am
1. September 1910 Mk. 1250 aus Dank¬
barkeit zurück. Offerten unter J>. 6S9
an den Tagbl .-Vcrlag.

MW88
von Fr !. Loh.

Kirchgasse 17.  2 , früh. Luiscnpl.
Erste und älteste Fachschule

am Platze
für d. sämtl. Damen- u. K-ndcrgardcrob.
und Wäsche. Eins. Meth. d. Jetztzeit f.
Beruf u. Hausbedarf . Borzügl . prnlt.
lliiterriäit . ' Tag !. Schüler Aufnahmen.
Bekannt gntsitz. Sdinittmust -.r n. Maß.
KoÄüme werden zngeschn. u. eingerichtet.
Büste » j, Fasson u. Nr.  au ch n. Matz.

KllkrKerstWll!
ör. ianski,

Spezialarzt
für Erkrankungen der Harnwege,

_Müblgasse 11 ._

Geld -Darlehen , 5 ”/», Ratenrückzahb,
gcrichtl. nachgewiesen, reell, Sclbstgeber
UicNner , Berlin 89 !), Belle -Lllliance-
straße 67. Rü ckporto. _ F 66
0  rfj-Ä vf gibt schnell, diskret.^ iatcn-
1 iU AI Hl rüctä. a. otmeSürs . Selbstq.
I IjILIII ffrattWeiland, » erHttBS,
I W ^ Pv tsdame rstr. 27 b. F 66

Welche vornehme ält . Persönlich¬
keit würde intell. alleinst. Dame mittl.
Alters , sympathische Erscheinung, heiteres
liebensw. Wesen,

zur§riinüMi0 einer irifteni
mit Rat und Tat beistchen? Gefl , Off.
unter A . 5*1 » an den T ag bl.-Vcrlag.

Wer mürbe io,§M\m
(Sängerin ) zu wcitereni Studium ver¬
helfen, g. spät. Rückgabe? Gcfl. Offert,
uitt cr W . 68 7 an den Tagbl .-Verlag .

Beamte
können unter strenWer Diskretion
ihren Bedarf in Seide , Kleider¬
stoffen , Tuch it . Buckskin. Weiß¬
waren , sowie sämtlichen Bauinwoll-
waren unter beguemen Zahlungs¬
bedingungen beziehen . Anfragen u.
Z. 519 cm den  Tagbl .-Verlag

Damen l
erhalten in allen diskr. Fragen r«Mr
Antwort . Stcingasse 28, Hth. 1.
_F r . Scli w orm.KL©ntiiimmiiö
Heb.  Mo « tiir»om , Walramstr . 27, 1.

Einige Ladengeftelle
vorübergehend zu mieten oder zu kaufen
gesucht. Osfcrten an BI. Frannstiel.
Rhc instraße 30. _

Mne KeßeidsynfvT m<s*
_ Kais ersa al , Dotzhci mer St raße 15.

Wer lehrt Tennis?
Offerten mit Preis unter K5. «88

an  den Tagbl .-Verlag ._ _

Wiche !! Neisk - Aüschiiiß.
Geb . Herr , ledig , weltbereist , perf.

engl , fpr., vorn , statt !. Ersch., aiiMN.
Gesellschafter , £0,000 M . Ba -rverm .,
2000 M . Einik. w. Amschl. in A . ,Ver¬
mögenslage , event . auch als Reisebe¬
gleiter ohne Gehalt . ?hmtl . Referenz.
Off . u. M . 635 an den Taglbl .-Berl.

MdsptivsELtern
für 3 Monate alt n Kkabcn gesucht. Gefl.
Offerten u. A. » « « a. d. Tagbl -Verl.

IittÄ v. b. Dame
w. in liehev . Pflege gen . v. anstünd.
Familie . Näh . Biebrich , Fvankfurter-
stvaste 9, 1 r.

t.
teile ans DanBbarkeit unentgeltl.
mit , wie ilch ans hoffnungsloser Lage
gerettet u. zuckerfrei geworden bin.
W. Hartwich , SittKhe - Luckenwalde.
Postkarten verbeten . (D 110002 ) F 6

GutdluduWhelNU.VenjlMl.
Klasseneinreil , idyll . ruh. unq. Lage.
Solide Preise » Prosp . gratis . F194
Frau? 6l6rs6N, Hebamme,
Bruunschweig , Kast .nrienallee 12 ».

Der Weg zum Standesamt!
Viele hundert neu angemcldrte reich<

Damen wünschen bald » Heirat.
Melden Sie sich nur einfach bei

L . Schlesinger , Berlin 18»
fWiral -f Ganz diskrete und streng

reelle Vermittlung , nur
durch B&£ »sraio »i internniioiiale
ILr ->-itt - Lei «, er,Drrsden ,Terra sseu-
Itfcr 27,1 . Feinste Verbindung., Erfolge
u. Refer. Gegr . 1888. Prosp . in verschl.
Kuvert g. 30 Pf . Mark, all. Lander. FS«

Ehevermittlung
Frau Fricdrichstr» 45, 1.

' Heiraten gSÄF
Frau  s itwo « , Römerberg SO, 1.

Heirat!
Frl ., 25 I ., ve'rständnNv . f. Hcrus-

licht., tadellos . Ruf , musik., voruv-
teDSfrei , 170 000 M . Perm ., davon
85,000 M . Mitgift , sucht Lebert-
güfährten , w . gut« Eigurrsch. d, Geld«
vorzieht . Mchtanvrchme Off . cckb. au
Ideal , Berlin NW ., Postamt 7, lag.

Heirat.
Sta -atsbeaunter , hier , alleiusbebend,

85 I . alt , ev ., solid , ehrruh . Chur .,
wünscht mit gutsituierter gemütvoller
Dame , Witwe nicht ausäeschl ., sich
alückltch zu vcrheiwteu . ^ venwörtl.
Diskret , zuyes . u. Verl. Geive
Bermittl . verbeten , Ausführl
arrontzme Zufchrifte " imner
an den Tagvl .-Verl agl erbeten.

rdö« « « .

Ar;t s. s. Verwandte,
heit , terirpercnn. Dcmre, hünSt , treu.
vor ■. Chur ., hübsch. Fig . u. Aeust.,
ev., Ende 40er I ., m. Vorm ., Kinder-
freund sschulldlüs gefchied .) Heirat Mi
nur gutfit . alt . Herrn , w . a . pfle « .
bedürft , Vermättll u . ur-Eym zweckl.
Etb . gefl . AnMh . u. auSfühÄ . Dar.
lcgung der Veühältn . n. DiSör . unter

83 an die Taglbl .-Haniph-Ayentm :,
WAhelmstraße 6._ 4644

Soliütr üikds. (. Mm.
29 Jahre , kath., 2000 Mk. Einkommen,
wünscht zwecks Heirat einfaches, häus¬
liches Fräulein mit Vermögen kennen zu
lernen, rinonym verbeten. Offerten
unter C. IBS an die Tagdl ^Zweiast .,
Bi Smarck-Ring ._ B8707

Ruikie!
I . MSIlkl 409.

Brief liegt unter Ihrer Adr. Hauptpost

BolLereu,
Beize « , Mattiere «» der Möbel,
Streichen, Lackieren, alle vorkonunendc
Ncvaramren werden aufs beste und
sauberste ausgcfiibrt . <i*. SPonutk,
Walramstraste Bl, 2 L, bei Thcis . ^_

W « Ml

xsr so Wien. Gute Küche.

Zivil-IngenienrÄ. v. Mm
(A . Jönsson Sc  Co ., G. m . b , H .),

Wiesbaden,
Eilenbogengasse 3 . — Tel . 3480 , 348 ! , 8677.

faSenhiCTeriung ohne Yorspesea.
Begutachtung u. Ausarbeitung von patentfähigen lde«n.

Ratschläge kostenlos.
4299

On parle frangais . Engiish spoken,

Wolfyo Schmidfs .c .B.
(Surgeon Chiropodist)

Staad , gepr . Heilgehilfe
und Masseur.

Privat -Krankenpfl . Reiscbegleit.
15 Lehrstrassc 15.

© f « »i« Mk . 1. - , Pomade Sadrrlin
Mk . 1. — ist die einzige anerkannt « beste

Mari «. Mai « verlange Eaduii » und weis « jede Nach¬
ahmung direkt zurück . Kr . Knb « , Kroneuparf . , Nürnberg.
L-irr : Med . -Trog . Sanitas . Manritiusstr . 3 , L'i -, ivne >i, «'o,
Drog . »Kirchg »0 , « oni - Sehr . ,M «d.»Dro «. , 8 angg . LV.

MassKge- nrw
Mmükttre - SKlous,

9 —12. Taunusstrafte 18, 1. 2—7.
— - und Kirchgasse 19, 2. — 777-

Sonn - 11. Feiertags von 10—.1 geöffnet.
Inhaberin Awaws te zi ller.Inhaberin AnMÄ

Amalie * liassei . Nerostr » v , I,
am Kochbrunuen,

von 10—8 Uhr, auch S onntags ^ ,

Wehleicht
wird jetzt wieder nachts bei Aug.
FeiLli. Wellrivtal . V8bb9

OOOOOOOOO € > 000 € > € >0 « > « > 0 € > Di Jean Meinecke. ?
A Möbel« und Dekorationsgeschäft,
^ Schwalbacherstr . 34/36 . Wiesbaden . Ecke Wellritzstratze.

Grstzes Lager in Möbeln Mer Art
von dem clitfachsten bis zuin feinsten Genre zu äußerst billigen Preisen.

Permanente Anöftellung kompl . Salon »,
Schlaf -, Speise », Wuln »» und Herren-
Ziu '.mer in allen Holz - nnd Stilarten. 385

®rr Spezialität: Braut-Ausstattungen, rr
OOOOOG

Erlistgemeiute Heirat!
Kaufmann, in Lebensstellung, Beamter eines der größten industriellenWerke,

hohe» Einkommen, Ende 20er Jahre , von angenehmemAeußern und au» achtbare!
Familie , nebst Wohnsitz in einem ersten Westbadeorte, sucht Lcbensgesährten mit
entsprechendem Alter u. guten Charakter-Eigenschaften. Gefl. Anfragen vermögende,
Konten , der EUern oder Verwandten wolle man richten an l» os *e,
Frankfurt « ♦ M -, u . lF . '.r . « . « s.» zur Weitrrbksörderung. Undcvingt,
Diskretion gegenseitig. Photographie ist erwnnlcht, Ü?. cot . 1716) F12J

1
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Der Meinmartt.
Anzeiger

der Wiesbadener Tagblatt; für Weinbau und weinhandel

Flaschenwein-Versteigerung
in ßfidesheima.Rhein.

Termm-Ralender

Mimtag , den 3 . Hai StSllt , mittags 13  ä .'Sisr,
lässt Herr

Rentner Albert Sturm , Wiesbaden,
im Saale des EBoiel .®t«n ;r zu Käideslieim a . Mi «, i

208QQ Fiascteis
1904er 1 aa» 89 ©5en « ülseisigaEBer

Originaigewächse,
ctarunter Schlossab 'üilungen mLL Siegel und Korkbrand von
Sehiota ^ olianniäherg , SclaEoss Vo ! lra -.ls , 8L<!»«»»» ! .
IPreuss . K?$ o intimes ftirsaS* Mit ». EKVIar, Lan ^ivert
von Simmenij Frlur » von 5%wicrleün « BTrlnr« von
Stuinm «88inlbea *s ', <üa»» iT Xaiffttllieipn usw. vc steigern.

l̂ roSieda ^e : (im eigene 1 Hanse zu I'ü lrslieim am IHioin,
Grabenstr. 8, Eingang Kirehstr .) am \:b.  u . 26 . April , ausserdem
am Yersteigerungetage nur bis 11 I hr morgens . (Kr. 2202) Fi 3

ffir Wein-Versteigerungen sys».
April 25.

.. 35.

28.
28.
28.
28.
39.
29.

Trier, Jos. Graach Wwe. Erben.
Trier , Frau Amlinger -Keller.
Trier, Ddax Keller, Beurig.
Lorchhausen, Winzewerein , E. G. B.
Forst , Emil Biebel in Forst.
Forst , L. Fitz in Forst.
Forst , Jos . Krätzer.
Forst , Georg Aug . Moßbacher.
Trier , Frl . Felicie Müller , Wiltingen.
Trier , Egon Müller , Scharzhof.
Trier , Jakob Lintz.
Nicdcr -Jngelheim , Winzergenossenschaft.
Bad Dürkheim , C. Eßweinsche Gntsverwalinng.
Trier , Apollinar Jos . Koch.
Trier , I . Weihebach Erben , Canzem.
Trier , C. Grebert , Ockfen.
Nüdesheim n. Rh, Bereinigte Rüdesheimer Wem»

Hutsbesitzer.
Deidesheim , Ferdinand Kitnich.
Trier , Fritz Raulenjtrauch , Canzem.
Trier , Adrian Revcrchon.
u. 29 . Trier , Reichsgräfl . v. Kesselstattsches Majorat.
Mainz , Georg Schmitt , Nierstein.
Bad Dürkheim , E. Christmann -Ritter.

Lindau und
Weinbcmöel

liefern wir alle Rrten von Drucksachen;
wie pretsliften , Ratologe,3kkulare,
ßriefbogen , poftkarten , € üketien,
Verfteigertmgsüften , Kecbnungs-
formwlore , Unwerts nfw. in jeder ge»
wählten Ausstattung zu mäßigen Preisen.

ES
0
U
m Canggaffe 21

Setrnruf 6650 -53.

C. ScheSteiibes ,g’f5«
fäofbucfoörucfterel.

Q ■
ES ■

UV » » SS « S » « « » « « a » Z!S0S » L2v2 »»0 «!» a » » 0 » 3ol,

Kirchgasse 15. ftoimenhoj !Z Telephon 485.

Mittags von 12 bis 3 Ohr:
Menu h  Mk . 2 . —.

Klare Schildkrcten -Suppe

Ortender Steinbutte , Saure Hollandais©
und Maltakartoffeln

Schinken in Burgunder , garnier t

Gesp. Mastkalbsrückin mit Pariser
Kopfsalat und Kompotte

Croquant-Eis.
Menu s» Ml «.

Suppe, zwei Gänge wie oben,
nach Wahl , und Dessert.
Menu ü. Mk . 1 . 01 ).

Suppe , ein Gang wie oben, nach Wahl,

Abends ab 6 Uhr:
Souper tk Mk . 3 .—.

Bouillon in Tassen mit Bindermark

Bheinsalm , Sa ce Monsselino
neue Algierkartoffeln

Kalbsschnitzel mit Spargel und jungen
Erbsen

Roastbeof , englisch
gr. Salat und Dunstobst

Gefrorenes oder Käse.
Souper ä .Wik . 1 . GO.

Suppe , zwei Gärige wie oben,
iwh Wahl , und Dessert.
Mou ;»i*r « Mk . 1 .0 (1.

Suppe , ein Gang wie oben, nach Wahl,
und Dessert.und Dessert.

Ausserdem : Mt -irluli . Abendkarte , sowie alle SBclikalessen.
<3«it g-ejjäfe ^lo liiere , fl . Weine . = = = 4670

Erfahr, gmandler Arüjlleki
baut Landhäuser schon bon 0000 Mk.
an . Entwürfe in praktischster Ein¬
teilung auch zu vornehmsten Villen
schnell und billig . Bei Ausführung
Garant , d. Einhalt , v. Kostensumme.
Off . u . L. 615 an den Tagbl .-Vcrlag.

Balkonschmuck
Bestellungen frühzeitig erbeten . — Ausführung und Unterhaltung von

Gartenanlagen.
Franz Hof mann , Kurst~und

iEM - und Hsttttte Riedcrliergstrasse 7.
Landscha tsgärtner,

Fernruf 8856 u . 1851.
B 8692

Scheffelstrake1, P.,
übernimmt Kleider zum Um ändern
sowie alleFtichereien an Kleidern und
Wäsche, -wie auch Maschin .-Ttopsc-
reieu. Postkarte genügt.

MMl  WZel-PerspekMen
usw . in vornehmster Darstellung,
Aquarell », Feder », s Buntstift - ec.

fiirtan Md djem. Wgslhlliiftir
Piper&WiMmstz,«.«.b.8.

Manier , fertigt billigst gewandter
Architekt . Offerten unter N. 615
an den Tagbl .-Verlag.

(früherK. Grolch ),
Krrchgay 'e 34 , Tarrnusstv . IS , 7AtiU \ hti \ fiv,  14.

WM- Telepissn 1068 . "WU 656

vjp?
Wiesbadener fremden «*Liste, !! * tf.X&AS wuwr-w opa-w;

|j| ^  V | W v| v vJJ
MAI

Schwarzer Bock.
Kranzplatz 1_

Meywr, Arcitsrat, m. Krau, Grünow.
•— Borowski , Rent .. Zoppot. —
Handke, in. Fr ., Breslau . — Basse,
Fahr, m . Fam . u. Bed., Lüdenscheid.
— Wegner , Dr. phi] , m. Fr ., Norden,

Privatbotel Brüsseler Hof.
Geisbergstrasse 8.

Geis, Frankfurt . — Heübuth,
Blankenese . — Strantzki , Ingenieur,
Budapest.
Hotel u . Badliaus Continental.

Langeasse 36.
Stern , H'eidtiibeiigj — Boethigen,

Frl-, Berlin . — Gutschow , Fräulein,
Berlin- — Baldaul:, Kfm ., mit Frau,
Chicago. — Lohmar, Fr ., an. Tochter,
Köln. — Laurensuer , Kfm, , Berlin.

Hotel Daklheitti.
Taunusstrasse 15.

Marbach), Ingen ., Frankfurt . —
Janasen, Kfm ., Zürich. — Kotte , Fr .,
Lülttringihaueen.. — V oiiU eri , Frau,
Lüttrimghaußen. — Suter, Kaufmann,
Balligen.

Darmstädter Hof.
Adelheidstrasee 30.

Muhlo, stud . ui cd., Freiburg.
Hotel Royal,

Sonnenberger Strasse 28.
von Bl'ocliin, Gutsibes.,- Orel. —

rlamimer, Prof ., Heid&Ibßgg. — Krön,
Kfm .j m. Frau, Berlin . — SchiieH,
Amtsrichter a. D., Werl in W . —
von Wledderkop) 2 Frl , Eutin . —
IWdid, Frau Dr, , Heilbrorm.

Ẑavoy - Z1.4,
Bürenstrasse 3.

Leweutlial , Kfm ., Berlin.
Schützenliof.

Schützenhofstrasse 4.
Göhring , Beut ., Frankfurt a. 0.

Sendigs Eden - Hotel.
Sonnenberger Strasse 8:

Askenary , Prof . Dr., Karlsruhe . —
Döbler , Baumeister , m. Fr., Berlin . —
Eisenberg , Frau, Kassel . — Gersten-
bergefl. Dr. med., Berlin . — KaimSenez,
Dr. mied., Berlin . — Leunhoff , Prof,
Dr. mied., Bterikn. — Mlüllieff, Prof ., m.
Frau, Berlin . — Meitzeu , Dr. med.,
Badenweiler . — Pokorny , m. Familie,
Köln . — Schluimberger, Frau, Mül¬
hausen i , E . — Schwartz , Fr ,̂ Manm
heim!

Privat - Hotel Silvana,
Kapelietietrasse 4.

Fissner , Bent ., Hohenlimburg.
SxsiegeX.

Kranzplatz 10.
Brew, I-o,ndon. — Debmel , Frau,

Berlin . — Ephraim , Dr. med., Bres¬
lau — Knobloch , Kfm, , Berlin . —
Opnenheimer, Prof ., Berlin . — Opipen-
heimen Frau Dr., Berlin . — Persooai,
Ivfm., Hamburg. — Persoon;, IIa»nr
bürg. — Piitmer, Dr. med., mit Frau,
Zittau . — Steb'ndürf, Frau Prof ., mit
Tochter , Leipzig . — Taumeyer , Kfm .,
Berlin . —- Wieiss, Kfm ., Budapest.

Tamms -Hotel.
Rhein strasse 19.

Come<t Prof . Dr. med , Bad Reichen¬
ball . — Cormet, Dr. med., Bad
fiel ebenda II!. — Demmstedit. Student,
Gotha . — Haibach , Dir ., Düsseldorf.
— Hedemann , Prof. Dr, Jena,
Herb , Kfin ., Bremierhavon. — Kolbe,

; Dr . med, Betzdorf . — Kraus\ Dr.
| med , TepKtz. — Lucher, Kfm , Bern,
j — Older, Dr. n.ird, Dresden . —
j Richter , Oberleut, Kassel . — 8a-

botta , Dr . med, Gröbersdorf. —
Walther . Dr. med , Teplitz . — Wiert-
heiml Kfm , Kassel.

Hotel Union.
Neugasse 7.

Peters , Kfm , Annaberg i. 8 . —
Wi ’ide, Kfm , München . — Blumen-
berg, Kfm , m . Frau, Köln . — Frisch,
m. Frau) Op-penheim.

Viktoria - Hotel und Badliaus,
Wlüthehnstrasee 1.

Brehmc, Major, Riiera. — Hedinrger,
Dr med, Baden1,veiier. — Schulten,
Frau, Saarlouiis. — Winkelstroter , m.
Automobilf , Pforzheim . — Klaproith,
Bankdirektor , Hannover . — Brokhoff,
Student , Düsseldorf.

Westfäliseltor Hoff.
Schützenhofstrasse 3

Loibach, Frau, m. Tochter , Berlin. —
Keller , Sau.-Rat Dr med, Köln . —
Büliler , Kfm , Easlimgen. — Book,
Dr., München . —. Wi Tep.skA Kfm,
Dresden . — Kroll, . Kfm , Charlotten¬
burg. — Lisnet , m. Fr , Amsterdam.
— Bluhm , Duisburg . — Keller , Frau
San.-Rat , Köln.

VouHiieme, Pfarrer , m. Fr , Mühl¬
heim . — Ptauti Kaufrn„ Siegen . —
Buhler , Fahr, Göpidn.gen. — Hent-
schel , Kaüfm , Berlin . —> Homnnai,
Düsseldorf . — Merten«, Kfm , Köln.
— Pickard , m. Fr .. Gummersbach.

Hotel Wiesbadener Hof,
Moritzstrasise 6.

Dott , Kfm , Barmen . — Stoppel¬
mann, Kfm), Oldenburg. — Remy,
Kfm . Köln, — Kirschen , Diploming,

! Aschaffenburg . — Adam, Kaufmann,
; Aachen . — Weber , Kfm , Stuttgart.
\ — Hieirding , Postdir, Ruhrort. —

He:zm.rm , Kfm , Krefeld . — Wei¬
gand, Kfm , Heidelberg.

Hotel Wilhelm ».
Sonnenberger Strasse 1:

Elbisch , stud . med, Berlin . — Hei-
manai, Fr . Landgerichtsrat , München.

M Vogel.
Rheinstrasse 27.

Seliganann, Hamburg . — Mayer),
Paris . — Kurth , Düsseldorf.

Bordells,, Kfm,, Oppeln. — Elllmer,
Heidelberg . — Friedrichs , Barmen . —
Joel , Kfm , m. Fr , Berlin . — de Le,-
cund, Kfm, ArVibeim. — Lochen., m.
Frau, Basel.

Hotel Weins.
Bahnhofstrasse 7.

RocltstToh, Kfm , Chemnitz.

In Rrivatliäusei ’n.
Privathotel Albany , Kapiellenstr. 2:

Berg, Recht, m. Fam , Bromberg.
Villa Allbrecht, Leberberg 5:

Emgel, Frau, Berlin . — Engel , Frl,
Berlin.

Villa Alima, Lieberberg 6:
Schilling , Dr. med, Nürnberg.

Pens Angjarift Sonnenberger Str . 37:
Cameron, Frau Remt, Australien . —

Wetz , Frl . Reut , Böhmen.
Villa. Beatrioe , GartenStirasse 16:

TomdtiiU«, Frl . Schwester , Oberin,
Düsseldorf — Kutzner , Frau Fabrik-
bes , Potsdam.

Villa Beauilieu, Nerotal 16:
Luriö, Kfm , Pimsk. — Kocht FrL,

Marbprg.
Pension Böttger , Adelheidstrasse 3:
Schopp, Fabrikbes , Wermelskirchen.
Pension Daheim , Friedrich str. 5:
Eggers, Assistent , Karlsruhe.

Vilta Elisa , Röderstrasse 24:
Bahrdt , Hofrat Dr . med, Leipzig . .—

Bardt , Dr med, Charlottenburg.

Villa Maria, SchUtzenstr . 1b:
von Holileuffer, Geh. Justizrat , mit

Frau, Lüneburg.
Marktetrasse 6, 1:

Gudzentj. Oberarzt Dr , Berlin . —
v. Koethe , Hauptm , Eisenach.

Villa Medici , Frankfurter Str . 9:
Darrö, Dessau.
Villa Modesta , Abeggstr , 4 u. 8:
Küche , Waltersbausen . — Manzlce,

Reg .-Baumeister , mit Frau, Lübbecke
trt Westfalen ..
Berns. Villa Monbijou, Paulinenstr . la:

Wesener , Frau, Godesberg.
Müliligaisse 15:

Willcke , Bauunternehmer , Neuhaus
in Westfalen.

Nerotal 12:
Schmidt , Frl , Frankfurt . — Sommer¬

feld , Kfm , Berlin.Nerotal 31:
Bedall , Oberstabsarzt Dr, Augsburg.

Nettellbeckstrassc 5:
Tiebel , Reg.-Sekret , a. D , Dresden.

Neuberg 4:
Anderhu , Frl , London . — Weyd-

Ttttnn, Frau, mit T, Berlin.
Neugasse 3:

Wossiidjio, PoLizcileUt, Charlatteni-
burg.

Nfkolasstrasse 13:
Becker , Fabrik , Hohenlimburg . —

Knipp > Fabrik , Hohenlimiburg. —
v. Lo-ckstädt , Hohenlimburg.

Villa Olanda, Gartemstras-se 18/20:
Aliemnder, Reg.-Ra,t Dr., Hildes-

halm. — v. Seelen , Forstmeister,
Hasselfelde . — Jacob , Apothekenbes,
Bromiberg. — Schwalbe , Prof . Dr,
Berlin.
Villa v. Oldershausen, Leberberg 10:

Goetze , Kfm , Hamburg.
Villa Oranienburg, Leberberg 7:
von Esebeck, Freiin , München . —

Gehrhardt , Frau, Elberfeld . —
Katzenstein , Ivfm, Hamburg . —
Müller , Baurat, Holz min den.

Penisiotol Ossen.t, Grün weg 4:
Medding , Frau Reut , Potsdam.

Pens . Primavera , Frankfurter Str . 8:
Clear.v, Frau, Stneatham . .— Cleary,

Frl , Hill . — Cleary|. London . —
Schanz, Chamfoitz. — Wertgen , Frau,

| mit T, Bremen . — Pustel , Fräulein,
! Riga.
j Querstrasse 1:
j V*gt, RenA, in. Krad, Hamburg.

Rheinstrasse 89:
Hamilton , Frau, m. Kind, Alkb»

bad.
Riehlstrasse 6:

Fried , Frl , Bonn.
Röderstrasse 32:

Zingsheim., Neuss.
Villa RuQrireeht, Sonnenberger Str . 17:

Pause . Dr . med, Meissen.
Sonnenberger Strasse 2:

Deneke , Dir . Prof , med, Hamburg
Spiegellgassia 1, 1:

Bredtschneider , m. Fr , Bromberg.
— Greigotsky , Kfm , Lodz. — LoriV
Kfm, in. Frau. T.ibau.
Pension Villa Stefanie , Parkstrasse 4:

Hart mann, Frau Dr , Langen.
Stiftstrasse 2, 1:

Heidemartni, Direkt , m. Fr , Essen.
Stiftötrasse 12, 2:

Kühn , KPmk, Berlin.
Villa Stillfried , Hainerweg z.

v. Iloverbeck , Frl , Königiberj.
MeyeJ . Frl , Wernigerode.

Taunusstrasse 26:
Diestsch , Flensburg.

Taunusatrasse 29:
Friman , Lehrer , Ostersund.

Taunusstrasse 34:
Triberg , Berlin.

Taunu-sstraase 57:
ßissel , Frau, Frankfurt.

Webergasao 3, 1:
Werburg , Dr . med, Köln.

Webei -gasse 14:
Dieterich , Senator , m. Nichte , Haff

nover.
Webergasse 29:

Webling , Buchhändler , Rinteln
Weilstrasse la:

Ernst ). Rechnunigisrat a. D, Darm'
stadt.

Pens . Wild , Taunusstrasse 1Z o
Eben, Frau Direktor , m. 2 Tccht.

Lüdenscheid.
WHbbluiiSitra.sse 2a:
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AuoemueilatostaMt Elisabethenerr . 9;
Johanrir/s, Hahn . — Hume , Thred.
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